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Morgen -Ausgabe.
_ _ 1. Matt.

Eine schwere Anklage.
In den „Münchener Neuesten Nachrichten" ver¬

öffentlicht der Geh. Hofrat Prof . Dt.  v . Soxhlet nun¬
mehr eine ausführliche Darstellung der eigenartigen
Beziehungen , der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft
bezw. des Bundes der Landwirte zum K a l i sy n d r -
tat,  welche in diesen Tagen die Öffentlichkeit mehr¬
fach beschäftigten. Bekanntlich ist Dr . v. Soxhlet mit
dem Bayerischen Landwirtschaftsrat wegen dieser Be¬
ziehungen in Differenzen geraten , die schließlich zu
einem Bruch mit der letztgenannten Korporation ge¬
führt haben. Nach der Darstellung Prof . Dt . v, Soxhlet,
für die wir ihm die Verantwortung überlassen müssen,
hat die Deutsche Landwirtschaftsgesellfchaft, an die sich
die genossenschaftlichen Verbünde . und der Bund der
Landwirte im Lauf der Jahre angegliedert .hatten , von
1890—1909 oit Provisionen beim Verkauf von Kunst¬
dünger 11745 589 M. eingenommen, und davon noch
Gewähr der Rückvergütungen an die Käufer 5 704 557
.Mark für sich zurückbehalten.  Der Löwen¬
anteils traf auf das K a l i g e f chä f t. Das Kalisyndikat
hat ihr an Verkaufsprovision nicht weniger als
8978 195 M . bezahlt, wovon sie 3 812964 M . für sich
behielt.. Diesen Provisionen verdankt die Gesellschaft
ihr jetziges Vermögen von 3,2 Millionen Mark . Bei
denr Vertrag sind Landwirtschaftsgesellschaft und
Bund de  r L a n d w i r te , die beide Geld für ihre
besondere Zwecke gebrauchen, der schwächere Teil , wenn
es gilt , vom Kalisyndikat Vorteile ' für die Landwirte
pt erreichen. Das war auch der Fall bei dem Vertrag
vom Februar 1910, über den es zu den erwähnten
Differenzen zwischen Professor Soxhlet und der Gesell¬
schaft kam. Da wieg ersterer sogleich darauf hin . wie
gut die Deutsche Ländwirtschaftsgesellschast, der Bund
der Landwirte und der Reichsverband der landwirt¬
schaftlichen Genossenschaftenfür s i ch und wie schlecht
sie für die Landwirte  gesorgt hatten , eine Schuld,
die dadurch noch besonders schwer werde, daß die ver¬
schlechterten Bezugsbedingungen nicht nur für 'ihre
Mitglieder , sondern für alle  deutschen L- ndwirte
gelten. Im einzelnen zeigt dann Prof . Soxhlet , daß
die landwirtschaftlichen Verbände sich nicht darauf hin-
ausredeu können, vour „hartherzigen " Kalisyndikat
seien bessere Lieferungsbedingungen für die Landwirte
nicht zu erzielen gewesen, da sie es doch recht gut ver¬
standen hätten , größere Vorteile für sich durchzusetzen.
Im Anschluß hieran führt Soxhlet weiter aus:

„Man kamt nur eilten EutschuIdiguttgsgrUnd da¬
für gelten lassen, daß die Deutsche Landwirtschaftsge-
sellschaft und derBund derLartdwirte mehr zumNutzen des

Kalisyndikats und zu ihrem eigenen wirkten, als zum
Vorteil der Landwirte . Tie landwirtschaftlichen Ge¬
nossenschaftenmüssen sich in das Genossenschaftsregister,
die Deutsche Landtvirtschaftsgesellschaft und der Bund
der Landwirte aber müssen ihre „Firmen " und die
'Namen der Vorstandsmitglieder ins H a n d e I s -
reg ist er eintragen lassen. Und so sind dann
(k. Amtsger . Berlin Mitte Abt. 8 . Nr . 2693) neben
den übrigen Mitgliedern des Vorstandes die beiden
Vorsitzenden, der König!, preuß . Staatsminister für
Landwirtschaft, Domänen und Forsten v. Arnim und
sein Ministerialdirektor Dr . Hugo Thiel , als die Firma¬
träger einer Handelsagentur eingetragen , und eine
spätere Eintragung vermeldet, daß der Herr Ministe¬
rialdirektor zum Wirk!. Geheimen Rat mit dem Prädi¬
kat Exzellenz ernannt wurde. Nicht minder köstlich ist
die Eintragung über den Gegenstand des Handels-
gewcrbes : Belebung des Handels mit deutschen land¬
wirtschaftlichen Erzeugnissen und Hilfsmitteln ini Jn-
uitd Auslande ". Wie der 1. Vorsitzende, Minister von
Arnim , bei der Hauptversammlung 1904 berichtete, ist
die Firma der D. L.-G. „nach Maßgabe ihrer Vermitt-
lungslätigkeit tu das Handelsregister eingetragen wor¬
den". Das Handelsgesetzbuchkennt aber keine andere
„Vermittlungstätigkeit " als die der Handelsagenten,
und für sie schreibt 8 84 vor, daß sie „das Interesse des
G e s chä f t s h er rn mit der Sorgfalt eines ordent¬
lichen 'Kaufmanns wahrzunehmen haben".

Ter Hauptangrissspunkt Soxhlets war der soge-
uannte Propagaitdagelder -Paragraph . Im neuen
Vertrag 1910 sollten sich die Körperschaften für diese
Propagandagelder „verpflichten, für die Steigerung
des Absatzes der Kalisalze durch Versuchs-, literarische
Uitd Vortragstätigkeit unablässig Sorge zu tragen ",
d. h. sie ntußten . selbstverständlich unter V e r s chw e i -
gung  der Tatsache, daß diese Leistungen vom Kali-
s v n d i k a t bezahlt  werden , ihre Versuchstätia-
keit, die landwirtschaftlichen Zeitungen und die Wander-
lehrtätigkeit in den Dienst der Reklame für das Kalt¬
syndikat stellen: überdies mußteit sie stcd die detnütigende
Vorschrift gesalleit lassen, „dem Kalffyndtkat einen
Ltochweis der Verivendung vorzulegett". Diese Bcr-
tragsbesttmmungeu , die mit Wund das Licht der
Öffentlichkeit zu scheuen hatten , wurden ängstlich ge¬
heim gehalten, wie denn auch der ganze Kalivertrag
nur wenigen Eingeweihten zu Gesicht gekommen ist.
Soxhlet nannte die Bestimmungelt zuerst „schimpflich",
ein Ausdruck, den er später auf gütliches Zureden eines
ehemaligen Kollegen zurücknnlun itttb durch „unwür¬
dig" ersetzte. Wegen dieser Kritik ist Soxhlet dann
ans dem Tüngerausschuß ausgeschlossenworden.

Soweit die Soxhletsche Darstellung . Es bleibt ab-
zuwarten , was die Herren von der Deutschen Land¬
wirtschaftsgesellschaft und vom Bund der Landwirte zu
dieser erbaulichen Geschichte sagen.

Deutsches Deich.
Wie entsteht die Thronrede zum Landtag? Von

diplomatischerSeite wird uns geschrieben: Die Thronrede,
mit der der Landtag eröffnet wird, läßt mit ihrem sach¬
lichen, nüchternen und offiziös geglätteten Inhalt sicherlich
nicht darauf schließen, wie chaotisch und tausendmal ge¬
ändert sie noch wenige Tage vorher aussah, und wieviel
Konferenzen, Vorberatungen und Entwüffe dazu nötig
waren, wieviel diplomatische Arbeit und Ministerschweiß
daran klebt. Trotz ihrer Nüchternheit muß sie doch das
ganze Regierungsprogranrm des Ministerpräsidenten ent¬
halten, und es ist bekanntlich Nicht leicht, selbst in Form be¬
stimmter Gesetzentwürfe ein Programm «ufzustellen. Bevor
der erste Entwurf der Thronrede hergestellt wird, muß
jeder Minister über den Umfang der Arbeiten in seinem
Ressort Bericht efftatten. Die Thronrede, bezw. ihr Ent¬
wurf, wandert also von einer MiNisterialkanzlei in die
andere und wird sofort stürmisch wegen der „Unauffchieb-
barkeit der Arbeit" von einer dritten Kanzlei verlangt. Die
Boten fliegen also zwischen den einzelnen Ministerien um¬
her, ttm den Entwurf herumzutragen. Schon glaubt einer
der Ressortminister, daß der Teil der Thronrede, der sein
eigenes Arbeitsgebiet umfaßt, wirklich fertiggestellt ist und
einer Feile nicht mehr bedürfe; da bringt ein neuer Tag
eine neue Arbeit, einen neuen Plan , und es ergibt sich, daß
auch diese Angelegenheit in der Thronrede behandelt wer-
deit muß. Nun wird sie von dein anderen Ministertnm
wieder schleunigst zurückgcfordert. Hier ist sie aber auch
nicht mehr und bereits an eine dritte Stelle gewandert, wo
sic auch unbedingt notwendig war. Sie muß also wieder
zum ersten zurück, und genau dasselbe Spiel geht in in allen
Ministerien vor sich. Kurz vor Beginn des Landtags
treten nun die Ressortminister tmter dem Vorsitz des
Ministerpräsidenten zu Konferenzen zusammen, unt die
„endgültige Form" festzustellen. Am nächsten Tag zeigt sich,
daß die EndgültWeii der Form sehr fraglich war, denn sie
muß aufs neue umgestohen werden. Nette Arbeit, nette
Konferenzen der Minister. ,Endlich erscheint das Manu¬
skript so wett fertig-gestellt, daß auch nichts mehr daran zu
ändern ist und daß kein wichtiger Plan darin unbesprochen
bleibt. Sinn geht cs an die „Redaktion" der Thronrede,
die vom Ministerpräsidentettselbst vorgenommen ivird, be¬
vor sic dem König vorgelegt werden kann. Zu diesem Zweck
hat der Ministerpräsident einen Vortrag bei dem
Monarchen, wo auch die Wünsche des Kaisers zur Geltung
gebracht werden. Das Für und Wider wird zwischen
Monarch und Ministerpräsident eifrig verhandelt, und dies
ist die allerletzte Redaktion, die der Thronrede zuteil ivird.
Aus dieser Konferenz geht sie in der unabändcrlichctt Form
hervor, die späterhin dem Landtag zur Kenntnis gebracht
ivird. Nun erscheint jedes Wort selbstverständlich und läßt
nicht mehr die Kämpfe und Arbeit ahnen. Hier sei eine
kleine Erinnerung gestattet, ans der hervorgeht, daß die
Konferenz zwischen. Monarch und Ministerpräsident nicht
immer ohne jeden Widerspruch verläuft. Mait erzählt sich
tläiillich in diplomatischen Kreisen, daß entgegen der all¬
gemeinen Auffassung bei der Abfassung der Thronrede des

Feuilleton.
Sklaverei in Marokko?)
Wo Anhänger des Propheten zu. finden sind, gibt es

auch Sklaven. Nichts erscheint dem frommen Moslin unge¬
rechter, ja unheiliger und sinnwidriger, als Las Verbot des
Sklavenhandels, wie ihn beispielsweise die Türkei unter
dem Druck europäischer Mächte erlassen hat. Die Institution
des Sklavenhaltens ist durch Koran und jahrhundertealten
Brauch geheiligt, und wo ungläubige Christenseelen wenig
oder gar keinen Einfluß haben, blüht sie öffentlich und un-
eingeschränkt durch Rücksichten aus Fremde. So in Marokko.

Trotzdem dies „Geschäft" in den letzten Jahrzehnten bc-
deutend nachgelassen hat, werden immer noch alljährlich
einige hundert Neger aus dem Süden gebracht, und zwar
aus verschiedenen Strichen zwischen Wendekreis und
Aguator. Diese Schwärzet! stehen aus denkbar niederster
Kulturstufe. Fragt jeden, der mit Schwarzen zu tun hat,
Forscher und Kaufmaim, Weiße und Araber, Mssionare und
Schiffsmannschaften, jeder wird es bestätigen. Und wer je
einen wirklichen SKavenmarkt gesehen hat — viele Europäer
dürften cs nicht sein —, weiß, daß man niemals herzzer¬
reißende Gefühlsszenen steht, wie sich der weichherzige
Europäer vorstellt. Man darf patriarchalische Orientalen
nicht mit Amerikanernverwechseln, Onkel Toms Hütte nicht
in den Orient verpflanzen. Die Form der Sklaverei im
Islam ist himmelweit entfernt von dem, was Abendländer
darunter verstehen. Der Mohammedaner behandelt tmter
«Am Umständen seinen Sklaven als Glied der Familie.
Er beschafft dessen Unterhalt, er kleidet und pflegt ihn, wenn
er erkrankt. Der orientalische Familienvater verheiratet sein«

*) Wrr entnehmen diesen Aufsatz mit Erlaubnis der Be
mgsbuchhandlung Strecker u . Schröder in Stuttgart dem i
»tesem Verlage erschienenen Buch: „Artbauer , Kreuz und qu-
mrrch Marokko, Kultur - und Sittenbllder aus dem Sultanc
des Westens".

dunkelhäutige Dienerschaftund sorgt für die Kinder, die
mit seinen eigenen aufwachsen und gleich diesen gehalten
werden. Andererseits ist nur der Druck fühlbar, der Leiden
schafft. Negersklaven fühlen aber den moralischen Druck der
Unfreiheit nie, den pekuniären äußerst selten. Warum soll
sich also der kindische Schwarze nach Freiheit sehnen? Da¬
mit er selbst den rauhen Kampf ums liebe Dasein ausnehmen
muß? Dazu ist er viel zu pfiffig Wird er von seinem Ge¬
bieter schlecht behandelt, so gibt die verhältnismäßig große
Bewegungsfreiheit, welche Sklaven überall, besonders in
Marokko genießen, genügend Möglichkeit zur Flucht. Doch
kommt dies selten vor. Im Gegenteil! Wenn nach nicht-
jährigem braven Dienst der Herr seinem Negersklaven die
Freiheit schenkt, wie alte Sitte es erfordert, so ist hundert
gegen eins zu wetten, daß der Freigelassene den üblichen
Freibrief seinem Herrn zurnckgibt mit der Bitte, er möge
ihn „ausheben", weil er freiwillig weiter im Hause verweilen
will, an das er gewohnt ist.

Der größte Snk er Rkuk Marokkos befindet sich natur¬
gemäß in Marrakesch, in der südlichsten Hauptstadt des
Landes, wo die uralte Karawanenstraßeaus den „schwarzen"
Ländern mündet. Da Sklavenhandel in Marokko absolut
gesetzmäßig ist. werden auch die Märkte mit menschlicher
Ware offen abgehalten. Jeden Mittwoch, Donerstag und
Freitag ivird das vorhandene Material ausgestellt und an
den Meistbietenden los ' -.schlagen.

Ein gitterbedeckter Gang hinter dem Basar der Wollcn-
wcbcr führt zum arkadcnumsämntcnHof einer geräumigen
Okalla. An den Wänden stehen oder kauern Kauflustige,
stimmkräftige Ausrufer führen Reger beiden Geschlechtes
umher, ihre Vorzüge preisend. „Seht diese Schultern, diese
Muskeln! O Gott, welche Kraft!" So ruft ein Händler,
aus einen kohlschwarzen Sohn des palmenreichenSüdens
zeigend. „Zeige deine Arme, o Freund !" ruft er ihn an,
und der Schwarze läßt grinsend seine Muskeln spielen.
Ein anderer Ausrufer hat junge Mädchen. „O über diese
ungeknickten(d. h. jungfräulichen) Blumen! Mögen sie den
Harcni eines Paschas zieren! Wo ist der, dem Allahs Güte

Reichtum geschenkt!?" Diese Sorte Blumen ist nämlich ein
bischen teuer! Wieder ein anderer hat ältere Arbeits--
sttavinnen: „109 Duros , 109 Rial , wer braucht Hilfe für
die Gebieterin seines Hauses? Guten Kuskuffu kann sie
kochen und Durra reiben und Brot backen! 100 Taler ! Sie
ist gar nicht so alt !" meint er treuherzig zu einem Käufer,
„nimm sie, wenn sie nicht folgt, schickst du sie mir wieder!"
Ein vierter führt an jeder Hand einen Knaben und versucht
sie möglichst günstig loszuschlagen. „O, wie fleißige Wächter
sind dies, von starken Eltern und wohlgeformtI Wie müssen
Gerichte munden, die von ihnen aufgetragen werden!
Wenige Jahre und sie sind groß und stark lvie die Palmen
des Ba'b Dutkala!" In solcher Tonart werden Säumige
ausgemtmtert. Da findet tnan stämmige Sudanhünen, weiß-
bärtige Neger, deren gekräuselter Mannesschmuck sonderbar
das schwarze Gesicht umrahmt, Knaben aller Altersstufen,
daneben kleine Mädchen, auch reifere junge Frauen mit
kleinen Kindern. Dies natürlich nur für den Fall, daß sie
geradewegs aus denr Süden kommen, also noch keinen
mohammedanischen Gebieter hatten, denn wird die Sklavin

j Mutter, so darf sic nicht verkauft werden, hat sie vom Ge¬
bieter einen Sohn, ivird sie sogar frei. Auch viele welke
Frauen von abstoßender Häßlichkeit mit Ziegenbrüsten und
wirren Haarsträhnen. Unter des Südens furchtbarer Sonne
welkt die Frau so rasch! Die meisten Negerirmen kommen
direkt über den Atlas oder von den Gebieten nördlich des
Senegals, selten werden welche von ihren Herren zunt Ver¬
kauf geschickt. Denn der marokkanische Städtebewohner liebt
Negerinnen in seinem Harem, nur pekuniäres Mißgeschick
— ober Freude an Abwechslung— bewegt ihn zu deren
Verkauf. Es sei erinnert, daß weiblicke Sklaven nach den '
Stt ”fdfttlfST ^ rem  Bieter auch geschlechtlich zu

' Verkauf vollzieht sich wie jedes andere Geschäft.
Os tst eine absolut ofsentliche Sache, und man benimmt sich
auch danach. Das Publikum befühlt Arme und Beine der
zu Kaufenden, prüft Muskelstärkc und Kenntnis der
arabtschen Sprache (ohne welche der Sklave um vieles ge-
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'Fürsten  Bülow , in der ein neues Wahlrecht ver¬
kündet wurde, Ne letzte Konferenz, Ne über die betreffende
Thronrede zwischen dem Herrscher und feinem Minister¬
präsidenten stattfand, ungewöhnlich lang und sehr streitbar
gewesen sein soll.

* Eine neue Version über die Affäre des Prinzen Max.
Eine neue Lesart über die Affäre des Prtnzen Max ver¬
breiten die „Dresdener R. 9L". Sie lassen sich von einem
„protestantischen Gelehrten" schreiben, die ganze Geschichte
von dem Widerruf des Prinzen Max sei erlogen.  Der
Prinz sei das Opfer einer ultramontancn Kliqne gewor¬
den. Der Herausgeber einer neuen Zeitschrift über orien¬
talische Kirchenfragen habe den Prinzen eingeladen, jenen
vielerörterten Artikel zu schreiben. Der Prinz wünschte,
diesen jedoch erst der Zensur des Vatikans vorzulegen, aber
man habe das absichtlich unterlassen und die Kligue und
mit ihr der Herausgeber jener Zeitschrift hätten beschlossen,
aus dem Artikel dem Prinzen Max einen Strick zu drehen,
da dieser bei vielen KaMnälen und Klerikern unbeliebt ge¬
worden sei, weil sie es nicht ertragen könnten, daß ein
deutscher Prinz im Orient als Kirchenreformator ange¬
sehen und in Athen, Konstantinopel und anderen Zentren
der orientalischen Kirche mit großer Auszeichnung emp¬
fangen werde. Es sei beabsichtigt worden, seine weitere
Tätigkeit im Orient unmöglich zu machen. Man habe deni
Papst eine unrichtige  Übersetzung des Artikels vorge-
legt und da der Heilige Vater weder Deutsch noch FranzZiffch
verstehe, sei es auch dem Prinzen Max schwer geworden,
dem Papst den Sinn seiner Gedanken klar zu machen. Der
Papst habe die guten Absichten des Prinzen Max schließlich
zugegeben und dieser dagegen sein tiefes  Bedauern dar¬
über ausged rückt, daß er ihn unabsichtlich gekränkt habe.
Was man dem Prinzen als eigne Jrrtümer zuschrcibe, sei
von ihm in dem Artikel nur referierend als Jrrtümer der
orientalischen Kirche zugeschrieben worden. Er habe diese
daher auch nicht widerrufen können, da er sie nicht sich zu
eigen machte. Heute schweige der Prinz Max gegenüber
allen Lügen, da bescheidene Zurückhaltung in seiner Natur
liege. — Die Verantwortung für die Richtigkeit dieser neuen
Lesart mutz natürlich dem genannten Blatt und seinem
„protestantischenGelehrten" überlassen bleiben.

* Und willst du nicht mein Bruder sein, so schlag ich dir
den Schädel ein." Nach dieser den Sozialdemokraten abge¬
lauschten Methode suchen Konservative und Zentrum die
national liberale  Partei zu „überzeugen" und zu
Schleppenträgerdiensten zu zwingen. Konservative und
Bund der Landwirt- drohen den Nationalliberalen mit
Entziehung der Stichwahlhilfe  selbst im Kamps mit
der Sozialdemokratie, und die Zentrumspresse eilt ihren
konservativ-agrarischen Freunden zu Hilfe, indem sie durch
Schreckschüsse die Rationalliberalen einzuschüchtern sucht.
So rechnet die „Köln. VoAsztg." den NatioriaMberalen vor,
daß in wenigstens 17 Wahlkreisen schon eine eigene
Kandidatur  der Rechten die Rationalliberalen aus
der Stichwahl verdrängen werde, und zwar in folgenden
Wahlkreisen: 1. Brandenburg, 2. Guben, 3. Rothenburg-
Hoyerswerda, 4. Torgau-Liebenwerda, 5. Flensburg -Apen¬
rade, 6. Dithmarschen-Strinburg , 7. Nienburg-Stolzenau,
8. Einbeck-Northemr-Osterode, v. Celle-Peine-Gifhorn, 10.
Lünöbnrg-Wiesen-Bleckede, 11. Löbau i. S ., 12. Annaberg,
13. Darmstadt-Gr.-Gerau, 14. Bensheim-Erbach, 15. Rostock-
Doberan, 16. Jena und 17. Wolsenbüttel-Helmstedt. In
ebenfalls 17 Wahlkreisen genüge schon eine Stimmenthal¬
tung der Rechten, „um eine große Zahl der festesten Stützen
des Herrn Baffermann „platt auf den Rücken" zu werfen,
und zwar in : 1. Graudenz, 2. Thorn, 3. Sorau , 4. Halbcr-
stecht, 5. Erfurt -Schleusingen-Zisgenrück, 6. Hameln-Springe
7 Saarbrücken, 8. St . Wendel-Ottweiler, 9. Bayreuth, 10.
Forchheim-Kulwbach, 11. Dresden-Altstadt, 12. Döbeln, 13.
Reichenbach-Auerbach, 14. Eßlingen. 15. Bernbnrg-Ballen-
stedt-Köthen, 16. Schwarzburg-Rudolstadt und 17. Reuß j. L.
(Gera). In anderen Kreisen körrnien die rechtsstehenden
Parteien den Nationalliberalen -dadurch das Mandat ent-

ringer wertet), steht nach den Zähnen und sucht das Alter
zu schätzen. Der entblößte Oberkörper wird bei Männern
und Frauen gründlich betastet, und diese lassen es ruhig
über sich ergehen. Sie würden es Wohl merkwürdig finden,
wenn man nicht so verführe, und haben nur den einen
Wunsch, in ein reiches Haus zu kommen, wo viele Sklaven,
also wenig Arbeit, aber gute Kost und zahlreiche Gesellschaft
ist. Ist der Neger satt, braucht er nicht zuviel zu arbeiten
und bekommt er wenig Prügel , so ist er seelenvergnügt und
kümmert sich wenig darum, ob sein Herr Si Mohammed
oder Hadsch Achmed heißt, ob er von Freunden oder V̂er¬
wandten getrennt wird oder nicht. Ich sah junge Negerinnen
ihr Kind ohne weiteres von der Brnst weggeÄm, zufrieden,
wenn sie sich dafür mit bunten Lappen behängen durften.
Händler und Käufer feilschen aus Leibeskräften. Ersterer
hebt die Vorzüge, letzterer sucht die Mängel des betreffenden
Kaufobjekts hervor, wie schwächere Körpersormen, Mer,
unschönes Gesicht, was der Ausrufer mit seinen Gehilfen
stets sofort zu widerlegen sucht. Nicht anders wie Roß¬
täuscher im gesegneten Europa ! Sind die Leiden endlich
einig, so macht der Käufer noch Vorbehalte, unter denen er
den Kauf eventuell wieder rückgängig machen kann, z. B.
wenn der Sklave faul ist, zuviel stiehlt oder bei weiblichen,
wenn sie naschhaft sind oder nachts durch Schnarchen den
Gebieter Wecken. Dann wird der Kauf vor dem Kadi abge¬
schlossen, und der Sklave zieht mit dem neuen Herrn in
dessen Heim.

Das alles spielt sich in aller Ruhe und vollkommen ge¬
schäftsmäßig ab. Selten sieht man ergreifende Szenen,
höchstens, wenn solche Diener verkauft werden, die lange in
deinem Haus geweilt und den Herrn wechseln müssen, den
kaum anderes als plötzlicher Ruin zu diesem Schritt veran¬
lassen kann. In diesem Fall gibt es allerdings auf beiden
Seiten gleichviel Tränen , die ober oft beim Neger viel schneller
trocknen als beim Herrn. Wirlkich traurig ist dann meist nur
derjenige, der durch Aufenthalt in einem vornehmen. Hause
sozusagen bereits zum Menschen erzogen wurde. Selbst der
Sklavenhändler ist steundlich mit seiner schwarzen Ware und
füttert sie gut, da sie sonst nicht so gut aussehen würde, also
weniger teuer zu verkaufen wäre. Der Orientale kennt seinen
Vorteil und liebt Geld ebenso wie der Abendländer.

Weitaus die meisten Sklavenhändler sind wohlhabende
Leute, besonders wenn sie die Ware direkt und nicht durch
Zwischenhändlerzu erwerben verstehen. Doch nicht immer

MirsdablNuer Tagblait»
reißen, daß sie sich für das Zentrum  entscheiden würden,
so in Melle-Diepholz und in Diez-Limburg. Der Wahlkreis
Herford-Halle sei für die Nationalliberalen schon ver¬
lören, wenn es nur zwischen den Konservativen und Christ¬
lichsozialen zu einer Verständigung kommt. — Also tu 37
von ihren 50 Reichswahlkreisen können die Konserv-atwen
den Nationalliberalen das Mandat abjagen, wenn -diese
nicht willfährig sind, wobei, wie die „Köln. Bolksztg. ver¬
sichert, „noch nicht einmal jene Kreise ausgezählt sind, in
denen das Zentrum mit Leichtigkeit den Nationallrberalen
zum Verlust des Mandats verhelfen kann Wie München 1
und Siegen-Wittgenstein-Biedenkops".

X Preußisches Staatsministrrium und PrivatLeamten-
versi'cherung. Gegenüber den vielfach sich widersprechenden
Meldungen in der Presse über den Stand der Erledigung
der Vorlage über die Privatbeamtenversicherunghören wir:
Die Privatbeamtenversicherunghat, nachdem das preußische
Staatsministerium über den Entwurf Beschluß gefaßt hat,
dasselbe jetzt passiert und wird in den nächsten Tagen im
„Reichsanzeiger" veröffentlicht werden, so daß sich die in¬
teressierten Kreise mit -den einschlägigen Bestimmun-gen
demnächst tverden befassen können. Der Entwurf wird
dann auch dem Bundesrat zur Beratung zugehen.

* Bischof Bcnzler voran. Wie Bischof Benzler mit der
Forderung des Antimod-ernisteneidcs . allen deutschen
Bischöfen voranging, so ist er jetzt auch wieder der Eifrigste
bezüglich der Einführung der Kinderkommmrion. Wie die
„Lothringer VoRsstimme" meldet, hat Bischof Benzler den
Vorstehern -der Unterrichtsanstalten, den Hausgeistlichen der
Pensionate und Waisenhäuser ein Schreiben zugehen lassen,
worin -ausgefordert wird-, dort der Ausführung des päpst¬
lichen Dekrets über die Kinderko-mmu-nion näherzutreten.
Mir die Zulassung der Kinder soll nicht mehr das bisher in
den Statuten der Diözese Metz festgesetzte Alter Maßgebend
sein, sondern das päpstliche Dekret. Merkwürdig tst, daß ge¬
sagt wird, in den gegebenen Anweisungen sei kein Alter
festgesetzt. Offenbar soll, soweit wie möglich, auf das 7.
Lebensjahr zurückgegriffen werden. Die Klugheit, heißt es
in der bischöflichen Anweisung noch, verlangt, daß mau
vorher sich des Einverständnissesder Eltern versichere.

o Ausschaltung Marcoms durch die Reichspostvcr-
waltung. In sehr verdienstlicher Weise ist die Reichspost¬
verwaltung durch die Ausschaltung der drahtlosen Tele¬
graphie von Marconi vorgegangen. Es ist seitens der Ver¬
waltung bestimmt worden, daß die großen deutschen Schiff¬
fahrtslinien , die mit Marconi Verpflichtungen hinsichtlich
der Benutzung seiner drahtlose!: Stationen eingegangen
waren, diese zu lösen haben. An Stelle der Marconischen
Einrichtungen sollen die dös deutschen Systems Telefunken
treten, so daß in nicht ferner Zeit sämtliche großen Schiff-
fahrtsgeseUchaften, die den Postdienst versehen, mit der
gleichen deutschen drahtlosen Telegraphie arbeiten können.
Die Annahme der Telcsunkenstationen an Stelle der Mar¬
conischen betrifft speziell den Norddeutschen Lloyd und die
Hambnrg-Amerika-Linie, die ihren in diesem Fahre ab¬
laufenden Vertrag mit Marconi nicht erneuern dürfen.
Somit werden sämtliche Schiffe, die im P o std r en st tätig
sind, künftig mit Telesunkenapparatenausgerüstet sein.

* Die Landflucht in Ostpreußen hat sich auch im Land¬
kreise Tilsit  erheblich bemerkbar gemacht, wie aus Anlaß
der letzten Volkszählung am 1. Dezember 1910 deutlich sest-
gestellt wurde. Die Bevölkerungszahl des Landkreises ist
gegen 1905 nur von 46 441 auf 46 449, 22 359 männliche und
24 090 weibliche Personen, also um acht Personen, ge¬
wachsen; im Kreise gibt es jetzt 1737 mehr weibliche als
männliche Personen. Die rein ländlichen Orte haben im
der Mehrzahl viele Abwanderungen nach dem Westen und
damit einen Verlust an Einwohnern zu verzeichnen.

* Der Verein für Sozialpolitik wird seine Jahres¬
generalversammlung in diesem Fahre iir Nürnberg ab¬
halten. Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Gemeinde-
sinanzm sowie die Frage der Auslese und Anpassung der
JndustricaÄbeiterschast.

heimsen sie reichen Verdienst. Krankheit und besonders auf
beschwerlichem Transport zahlreiche Sterbefälle schmälern
den Verdienst mitunter ganz gewaltig, auch kann es Vor¬
kommen, daß manche entlausen und ins Korps der Buwachir
eintreten, in das Negerregiment, das in einer Stärke von
etwa 3000 Mann bei Mekines haust. Dorthin Geflüchteten
darf nicht nachgestellt werden, denn die Buwachir sind eine
Art Leibgarde des Herrschers. Kerntruppen, die bei jeder
ernsten Gelegenheit zuerst - erbe-igezogen werden». Ent¬
laufenen Sklaven gegenüber mögen Wohl Roheiten Vor¬
kommen, auch während des Einfangens der schwarzen Ware
und während des anstrengenden Marsches aus Adrar oder
von Timbuktu; doch die Händler wissen wohl, daß miß¬
handelte Sklaven abgehärmt aussehen und schlechte Preise
erzielen, sie sind daher im eigensten Interesse möglichst wenig
hart mit ihren Schützlingen. Geschäft tft eben überall Ge¬
schäft. . . . . .

Aus Kunst und Lelren.
C. 3L Neues vom Golfstrom. Seit Fahren sammelt die

amerikanische Regierung sorgfältig alle Nachrichten über
treibende Wracks; diese schwimmendest Schiffsreste sind für
die Erforschung der Meeresströmung ungleich wertvoller
als die in den Ozean geworfenen Flaschen, weil sie weniger
dem Winddruck ausgesetzt sind, und weil man ihre Fahrten
wenigstens teilweise beobachten kann, während man bei den
Flaschen nur den Ausgangsort und die Fundstelle kennt.
In den letzten 23 Fahren hat man im nördlichen Atlanti¬
schen Ozean 157 solcher treibenden Wracks beobachtet, und
auf Grund ihrer Fahrten zieht A. Hautreux außerordentlich
interessante Schlüsse. Darnach wendet sich der Golfstrom
voni Kap Hatteras ab nicht nach Nordosten, sondern nach
Osten zu den Azoren, wo er unter dem Einfluß der nörd¬
lichen Winde nach Süden einbiegt. Die warmen Strömun¬
gen an der norwegischen Küste sind nur Abzweigungen des
Golfstroms, die durch den Winddruck hervorgerufen werden.
Die Geschwindigkeit der Strömungen ist ungleich größer,
als man bisher auf Grund der Beobachtungen mit Flaschen
annahm. Sie wechselt nach Gegend und Jahreszeit und
schwankt zwischen 16 bis 70 Meilen innerhalb 24 Stunden.

* Die Wölfe in Frankreich. Mit nicht geringem Staunen
erfuhren vor kurzem Ne Pariser Bürger, daß die Be¬
wohner von St . Didier-ka-Seauve und von Grazac in Angst

Ausland.
Frankr -sich.

Zum russisch-deutschen Abkommen. Tor „Temps'
schreibt über die russische Note, beireffend das russisch-
deutsche Abkommen, Frankreich könne darüber nicht er¬
staunt sein, daß sein Bundesgenosse die asiatischen An¬
gelegenheiten so behandelt, wie es die afrikanischen
Angelegenheiten behandelt . Das französisch-deutsche
Marokkoabkommen von 1969 geht von denselüenGrund-
gedanken aus , wie das russisch-deutsche Abkommen von
heute. Das Gefüge der Bündnisse wird weder durch
das eine, noch durch das andere Abkommen berührt.
Aber wenn wir aufrichtig sein wollen, tnüßten wir ge¬
stehen, daß die russisch-deutsche• Verständigung uns
Franzosen einige Gewissensbisse  einflößen
kann. Rußland hat durch billige Ausgleiche mit Eng¬
land und Deutschland das Gebiet seiner asiatischen
Interessen von etwaigen Widerständen sreigemachk.
Frankreich hat . seit 10 Jahren für den Schutz und die
Entwickelung seiner Interessen in Syrien und Mesopo¬
tamien nichts derartiges getan, aber Frankreich konnte
noch immer das Beispiel seines Bundesgenossen nach-
ahinen. Sollte es nicht, um sein syrisches  Eisen¬
bahnnetz lebensfähig zu machen, sich mit England und
Deutschland verständigen , damit das eine ihm den Weg
nach Ägypten, das letztere ihm den Weg nach Mesopo¬
tamien eröffnet?

Eine verunglückte Linienschiff-Probefahrt . Das
eben vollendete Panzerschiff „Danton ", der das neue
Dreadnoughtmodell der französischen Marine darstellt,
ist am Samstag bei seiner ersten Versuchsfahrt von
erneut Anfall betroffen worden. Das Schiff, das sich
im sogenannten Penfeldhafen von Brest befand, lief bet
der Fahrt aus dem Hafen auf eine schlammige Sand¬
bank auf. Das Schiff legte sich sofort auf die Seite.
Ten ganzen Tag über wurde daran gearbeitet , das
Schiff bet Eintritt der Flut wieder flott zu machen.
Es erscheint sehr fraglich, ob es gelingen wird . Tie
Lage des Schiffes gilt als ziemlich ernst.

Italien.
Königin Maria Pia erkrankt. Das italienische

Königspaar ist nach Neapel zum Besuch der dorr
schwer erkrankten  Königin Maria Pia ab¬
gereist.

Beteiligung des Papstes an der Kunstausstellung ZU
Rom. Tas Blatt „Corriere de la Sera " veröffentlich:
die sensationelle Mitteilung , daß der Papst beschlossen
habe, sich in indirekter Weise an der Ausstellung zu be¬
teiligen , welche in einigen Monaten in Rom eröffnet
werden wird . Der Papst soll die Priester der Diözese
Rom ermächtigt haben, den Organisatoren dieser Aus¬
stellung die Wertgegenstände  der Kirchen Roms
zur Verfügung zu stellen, wenn diese es verlangen oder
wünschen.

RirAarrd.
Das Befinden der Zarin . Gegenüber den ungünsti¬

gen Meldungen auswärtiger Blätter über den Ge¬
sundheitszustand der Kaiserin teilt die „Petersburger
Telegraphenagentur " init , daß in dem Befinden der
Kaiserin keinerlei Verschlimmerung eingetreten sei.

Firmlarrd.
Rnssifiziernng des finnischen Unterrichts . Im

Senat wies der Generalgouverneur auf die Notwendig¬
keit hin , unverzüglich Maßnahmen zu ergreifen zur
Neuordnung des Unterrichts in der Erdkunde und
der Geschichte Rußlands  an allen Mittel - und
Volksschulen Finnlands , wodurch, da diese Fächer aus

und Aufregung versetzt worden waren ; am Rande der
Waldungen hatte man Wölfe gesehen. Der Laie glaubt,
daß der Wolf in Frankreich ansgestorbcn ist, aber die Wirk¬
lichkeit belehrt ihn eines Besseren oder Schlimmeren. All¬
jährlich wird sogar dem französischenL-' ndwirtschafts-
ministerium eine Summe von 6000 Frank zur Verfügung
gestellt, „zur Ausrottung und Bekämpfung der Wölfe". \
Jeder Bauer und Jäger , der einen Wolf erlegt, erhält vom ,
Staate seine Prämie , für einen jungen Wolf 20 Frank für
den Kopf, für einen ausgewachsenen Wolf oder eine Wölfin
50 Frank, für eine trächtige Wölfin 75 Frank und fiir einen
Wolf, der schon einmal Menfchenfleifch gefressen hat, sogar
100 Frank. Im vergangenen Jahr sind in Frankreich 2135
Frank an Prämien ausgezahlt worden, und insgesamt wur¬
den 68 Wölfe -erlegt, einer in der Dordogne, 2 im Depar¬
tement de la Meuse, 4 in den Vogesen, 7 in der Charante
und 13 in der Vienne. So gibt es auch noch im 20. Jahr¬
hundert in Frankreich Gegenden, wo man zur Winterszeit
kein Kirtd allem in den Wald schickt, auf daß es nicht der
Wolf hole.

Theater und Literatur.
Für die Erstaufführung der „Ratten"  im Lessing-

Theater in Berlin,  zu deren Einstudierung Gerhari
Haupt mann  augenblicklich dort weilt, liegen bereits
mehr als 12 060 Kartenbestellungen vor, von denen, da nur
1600 Plätze zur Verfügung stehen, nur der kleinste Teil be¬
rücksichtigt werden konnte.

G u i t r y , der unter anderem den „C ha n t e c l e r" ge¬
schaffen hat und dem ThöLtre Porte -SaiM-Martin in
Paris  verpflichtet ist, weigert sich, die ihm in dem neuen
Schauspiel voit Henri Bataille „Das Kind der Liebe"
zngewiesene Rolle zu spielen, da sie ihm zu unbedeutend er¬
scheint. Er will seinen Vertrag mit dein Theater lösen, um
eine Tournee nach Amerika zu unternehmen.

Harri Walde»  hat seinen Vertrag mit dem
Deutschen Theater in Berlin  auf gütlichem Wege
gelöst und ist von der Lustfpielhausgesellschaft in Berlin
verpflichtet worden. Walde» wird sowohl als erster Dar¬
steller tätig sein, als auch als Mitdircktor neben Herrn
Dt . Zickel und eventuell, falls die zweite Instanz in dem
Verwaltungsstreitverfahren sich gegen De. Zickel entscheiden
sollte, die alleinige Direktion des Lustsviel Hauses über¬
nehmen.
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dem allgemeinen Unterricht aus gesondert  wer¬
den mutzten, ein gründlicheres Studiunl aus Ver¬
gangenheit und Gegenwart R u tzl a n d s erzielt
werde, um „die Gefiihle der Achtung, der Treue und
Ergebenheit " zu wecken.

Türk-L.
Reise des Thronfolgers. Es steht nunmehr außer

Zweifel, daß der türkische Thronfolger Fussuf-Jzzedine
im Laufe dieses Jahres den König von Italien  und
den Papst  in Rom, den Präsidenten F a l l i ä r e s in
Paris , sowie auch König G e o rg von England , den
letzteren anläßlich der Krönunasfeierlichkeiten , in Lon¬
don besuchen wird.

Neue Kämpfe zwischen türkischen Truppen und
Albanese». In Oberalbanien beginnt sich die Lage
wieder zu verschlechtern. In den Bezirken Suleimani.
Eussna und Dibra finden, täglich  Zusammenstöße
zwischen Albanesen, Miriditen und Malisoren einer¬
seits und türkischen Truppen andererseits blutige
Kämpfe statt . Die Ausständigen sind mit den neuesten
Waffen, welche vom Ausland eingeschmuggelt wurden,
versehen.

Aus Stadt nnb  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 10. Januar.
— BiSmarcksäulc. Es wird uns geschrieben: Da noch

vielfach die Ansicht verbreitet ist, daß auf der Bicrstadter
Höhe ein eiserner Turui nach dem Modell des vorhandenen
Holzturms errichtet werden soll, ja, von nranchen sogar ge¬
glaubt wird, der jetzige Probebau solle schon den Bismarck-
turm varstellen, so mag bei Beginn des Jahres 1911 wieder
einmal daraus htogewiescn werden, daß die geplante Bis¬
marcksäule doch etwas ganz anderes werden wird. Auf
dem 10 Morgen großen Platz, den die Stadt auf der Bier-
stadter Höhe anlegen will, soll aus wetterfestem Stein , un¬
gefähr an der Stelle, wo der Holztuvm steht, ein Denkmal
errichtet werden, das einem doppelten Zweck dienen wird.
Als Aussichtsturm mit Fahrstuhl soll er von seiner obersten
Plattform allen Einheimischen und Fremden eine Rundsicht
über den Taunus , Odenwald, die Pfalz , den Hunsrück, die
Rheingauer Berge und die dazwischen liegenden gesegneten
Rhein- und Mainlande bieten, wie sie an Lieblichkeit und
Mannigfaltigkeit, an landschaftlicher Poesie nirgendwo über¬
troffen wird . Aber noch wichtiger ist der andere Zweck:
Alle Jahre zur Sonnenwende werden sich bei -eintrctendcr
Dunkelheit die vaterländischen Vereine und die oberen
Klaffen der Schulen dort oben einfinden; und wenn die
Mächtige Bismarcksäule in bengalischem Licht erstrahlt und
aus den Feuerpfan-nen lodernde Flammen gen Himmel sen¬
det, soll durch kernige Ansprachen irr jungen und alten Her¬
zen das heilige Feuer reiner Vaterlandsliebe immer wieder
ongesacht und bewahrt weiden! Und das tut not.

— Wirthsche Stiftung für arme Waisen. Im Früh-
tahr I. I . gelangen die Zinsen des Wirthschen Stiftungs¬
kapitals von 20009 M. aus dem Rechnungsjahr 1919 im
Betrag von 899 M. -zur Verteilung. Rach dem Testament
des verstorbenen Landesdirektors o. D. Wirth sollen die
Zinsen einer gering bemittelten Person (männlichen oder
weiblichen Geschlechts), die stühcr für Rechnung des Zen-
tralwaisenfonds verpflegt worden ist, und die sich seit Ent¬
lassung aus der Waisenversorgungstets untadelhaft betra¬
gen hat, frühestens fünf Jahre nach dieser Entlassung als
Ausstattmrg oder zur Gründung einer bürgerlichen Nieder¬
lassung zugewendet werden. Die an den Landeshauptmann
zu Wiesbaden zu richtenden Bewerbungen müssen Angaben
enthalten: 1. über den seitherigen Lebenslauf des Bewer¬
bers oder der Bewerberin, namentlich seit Entlassung aus
der Waisenversargung; 2. über deren d-evmali-ge Beschäfti¬
gung; 3. über die geplärrte Verwendung der erbetenen Zu¬
wendung im Sinne der Stiftung . Ihnen sind amtliche Be¬
scheinigungen über die seitherige Beschäftigung und Füb-
stwg der Bewerber und Be-werberiimen, sowie Zeugnisse
der seitherigen, insbesondere des letzten Arbeitgebers, bei-
Mfügen. Bewerbungen können nur dann berücksichtigtwer¬
den, wenn sie vor dem 1. März 1911 cingehen.

— Sänger -Jubiläum . Die 25jährige Zugehörigkeit des
Herrn Melchior Ballhaus  als Berusssänger zum
'-Shnagogen-Gesangvercin" wurde dorr diesem in seinem
^genen Heim, Michelsberg 28, vorgestern abend durch einen
^äugerkommers gefeiert. Der Vorsitzende, Herr Benedikt
Straus , hieß die zahlreiche Fe-ftversammlung willkommen,
achtete nach einem gemeinsamen Erösftmngslied an den
Jubilar herzliche Worte der Anerkennung und des Dankes
wr seine langjährige treue Mitwirkung in dem„Synagogen-
Eesaugvorein" und gab dem Wunsch Ausdruck, daß diese
°em Verein noch recht-lange erhalten bleiben möge. Schlietz-
stch überreichte er Herrn Ballhaus ein namhaftes Geldge-
lchenk. Obcrkantor Nußbaum gedachte in humorvollen
Fersen des Jubilars , insonderheit auch dessen persönlicher
-deliebtheit im Verein und dessen Sangestäti -gkeit im allg-e-
mernen. Poir seinen engeren Berufskollegen und Kolleginnen
w Shnagogenchor" erhielt der Jubilar eine schöne Wag-
^rbüstc ans Sockel und der Dirigent des Chors, Herr
Knicke nahm auch gern Gelegenheit, ibm freundliche
-Lorte der Anerkennung zu widmen und ihm seinen herz-
"chsten Glückwunsch darzubringen. Im übrigen nahm der
^bend einen überaus g-etnütlichen und genußreichen Ver¬
ruf . wozu vornehmlich das Doppelquartett des Männer-
g>.hang-Verems „Concordia" beitrug, in dom Herr Ball¬
daus ebenso wie in allen anderen ersten Vereinen der Stadt

gern gesehener Gast ist. Mit den sehr beifällig aufge-
»dlmnenen Liedern des Quartetts wechselten Deklamatio-
aen, Gesangssoli, Klaviervorträge usw. in bunter Reihen-
>dtge miteinander ab.

7- Vor 49 Jahren . Herr Eduard H i s g e n Hierselbst
Ererbt uns : „Zu dem in Nr. 8 des „Wiesb. Tagblatts " ge¬
kochten Artikel „D enlw üAdiges Erlebnis am
7' -izanuar 1871" teile ich Ihnen als alter Wiesbadener und
amaliger Mitkämpfer in der 4. KompaWie des 68. Regi¬

ments an jenem deickwürdigen Tag des 2. Januar nach¬

©ÄgdStt « Wlorgeu-Ausgabe, 1. Man. Seite 8.
stehende Erläuterungen mit, da &er Bericht des Veteranen
Jöh . Bürvemch vom 28. Regiment nicht genau den Tat¬
sachen entspricht. Die Quartiere -des 28 Regiments waren
zu der fraglichen Zeit nicht in der Normandie, sondern in
der Picardie , in der Gegend von Bapaume . Das Dorf
Favreuil liegt nördlich dieser Stadt an der Straße nach
Cambray, ebenso das Dorf Sapignies . Das 68. Regiment
hatte fein Quartier in Bapaume. In dem Bericht dreht cs
sich um das Gefecht bei Sapignies ; es war dies die Ein¬
leitung zu der am 3. Januar statffindenden Schlacht bei
Bapaume. Der 2. Januar war ein Ruhmcstag der
39. Brigade des 8. Armeekorps, dieselbe bestand aus dem
28. und 68. Regiment sowie einigen Batterien der
8. Artillerie unter Atajor Mertens (derselbe starb vor eini¬
gen Jahren hier in Wiesbaden im Ruhestand als General),
sowie einem Teil des Regiments der Kömgshusaren aus
Bonn. Es war vormittags nach 11 Uhr, als in Bapaume
das Si !gnal „Generalmarsch!" ertönte. Wir 68er eilten auf
unseren Alarnrplatz, die 28er waren von den Franzosen bei
Sapignies angegriffen worden. Sofort führte unser
Brigadekommandeur, General v. Strubberg , uns 68er per¬
sönlich zur Unterstützung der 28er ins Treffen, indem er
uns noch zuries: „Kinder, zeigt, daß ihr Rheinländer seid!"
Auch die Artillerie fuhr zum Gefecht auf. Die 39. Brigade
hatte einen schworen Stand , General Faidhorbe rückte mit
einer erdrückenden Übermacht heran, die ganze Brigade löste
sich in Schützenlinienauf, doch gelang es den 28ern, mit
einem schnellen Angriff, dm Feind über das vorliegende
Dorf zurüSzuwerfen. Wir 68er konnten in dem wütendem
Nahkampf gegen die Übermacht nicht vorwärts kommen-
doch behaupteten wir zähe unsere eingenommene Stellung.
Di- „rheinischen Jungen " schlugen sich tapfer. Der Feind
griff jetzt die -exponierte Artilleriestellung an, doch Major
Mertens hielt trotz der gefährlichen Lage aus , er ließ mit
Kartätschen feuern Und schickte den Leutnant Grafen von
Pourtalös mit einem Teil der KönigShusaren zur Attacke
gegen -die herannahenden französischen Schützenlinien vor,
was mit Schneid und Erfolg ausgeführt wurde. Mit ein-
brechenlder Nacht erlosch das Gefecht. Der 2. Januar aber
endete mit keinem Sieg . Am nächsten- Morgen begann der
ungleiche Kamps aufs neue, doch ist der Zweck dieser Zeilen
nicht, auch nach die Schlacht bei Bapaume zu beschreiben,
obwohl auch-hier wieder die 30. Brigade sehr stark engagiert
war. Die Käinpfe der beiden Tage kosteten auf deutscher
Seite 53 Offiziere uNd 698 Mann, die Franziosen mehr als
das Dreifache."

Die neueste Volksschule. Die neue Volksschule erhält
ihren Platz im Wellritztal, nahe der oberen Dotzhe-imer
Straße rechts, am Woge, welcher von dort nach der W-ell-
ritzmühle führt. Das massive Mauerwerk aus grauem
Sandstein ist schon bis zur Stockhöhe gediehen. Wegen des
eingetretenen Frostwetters mußten die Banarbeiten einge¬
stellt und bis auf weiteres gegen den Einfluß der Kälte ab¬
gedeckt werden.

— Dw Kurierfreihvit in Gefahr. Das dem Reichstag
yorgÄegte Gesetz gegen die Miß-stände im Heilgewerbehat,
wie auch wir berichteten, viele Gegner gefunden, die sich
aus den verschiedensten Lagern zu einem scharfen Kampf
gegen den Entwurf zusvmmenfandcm Was der einen
Gruppe genehm ist, widerstreitet den Interessen der ande-
reu, und gemeinsam ist nur ihr Widerstand gegen den Ge¬
setzentwurf. Liest man die einzelnen Reden, die im Reichs¬
tag von de» Vertretern der verschiedenen Parteien bei der
ersten Debatte gehalten -wurden, dann ko-mnlt man zu dem
Ergebnis, daß die Regierung das Gesetz zu wenig begrün¬
dete und in Verhältnisse eingreifen will, die eher Förderung
als Unterdrückung verdienen. Es ist dies besonders bei de:
Naturheilmethode -geschehen, die einen unbestreitbaren Er¬
folg auf -dem Gebiet der Vo-lkshygiene erzielte, was von
allen Reichstagsabgeordneten wie auch sogar von einein
Rcgieruwgsvertreter anerkannt wurde, der denn auch seiner¬
seits ausführte , die Naturheilbewegung solle nicht anyetastet
werden. Dies sollte nun eigentlich die Anhänger des
Näturhcilverfahrens beruhigen, denn sie verlangen ja nichts
anderes, als Greichbercchtigung mit den anderen Heilver¬
fahren. Nachdem aber gerade auf Betreiben der allerschärf¬
sten Bekämpfer ihrer Bewegung der Entwurf vorgelegt
wurde, trauen sie nicht und setzen ununterbrochenenWider¬
stand entgegen. Das Ausüben der HeiVunst soll nach ihrer
Meinung jedem -ermöglicht sein, der wirklich etwas davon
versteht, während die zahlreichen Geheimmittelschwindler,
Wunderdoktoren und dergleichen am besten durch Bolksauf-
klärung, wie sie von den Natnrheilvereinen intensiv ausge¬
übt wird, bekämpft würden. Am liebsten würden die Ver¬
eine ja überall Ärzte ihrer Richtung anstellen, was zurzeit
wegen Mangel an srlchen nur in g-e-riiWem Maß der Fall.
Solange dieser Zustand dauert, sind unbedingt Laieu-
praktiker notig, denn wer kein Vertrauen zur Allopathie
hat, soll auch nicht gezwungen sein, sich allopathisch behan-
deln zu lassen. Das Gesotz würde aber eine solche Folge
habcii, bedeutet also einen Eingriff in die persönliche Frei¬
heit des einzelnen, der da feine Gesundheit zu suchen berech¬
tigt rst, wo es ihm beliebt. Obgleich nun in der 28glicd-ri-
gen Kommiftum des Reichstags die Absicht zutage trat,
d-aß frtcfett Wünschen UADedmzt Rechnung gctrag-eu äverden

*5®“* ,mm  doch nicht, daß auch im Plenum eine
gleiche Stellungnahme stattsinde. um so mehr, da alle Par-

der Frage völlig -uneinig sind, schli-rmne
m ^5*?* ausgeschlossen sind. Damit das große
Publikum zu dieser Sache gleichfalls Stellung nehmen kann
hat man überall Pro -testversannnkungenv-eranstaltet die
denn auch stark besucht waren und so ei>n Bild des Volks-
wrlle-ns -gaben. Auch hier ist eine derartige P r 0t e st Ver¬
sammlung  geplant und wird noch im Lauf dieses
Monats stattfinden. über die näheren Einzelheiten werden
wrr noch-berichten.

— Schwurgericht. Neben den bereits mitgeteilten
L>achen wird-gelegentlich der gestern begonnenen Schwurge--
richtstagung noch verhandelt wider den Taglöhner Karl
Gäfg -an  von Dotzheim und die geschiedene Ehefrau des
Schmiedemeisters Heinrich Fri -es,  Maria Magdalena,
geb. Schaub von Reichenberg, wegen Meineids, resp. Ver¬
leitung dazu. Verteidiger sind die RechManwälte Kühne
und Br . Rosenthal. — Von den Funktionen als Ge¬
schworene  gelegentlich der laufenden Tagung des
Schwurgerichts sind weiter auf ihren Antrag entbunden
worden -die Herren Bürgermeister David Schupp-Bo-rnich-

Gast- und Landwirt Peter Hartmanw-Eddersheim ; Apotheker-
Karl Kahßer-Höchst und Privatier Peter Haber I .-Eamberg,
An ihrer Stelle wurden neu ausgeloft die Herren Privatier
Georg Hartmann-Klei-nfchwalbach; Fabrikdirektor Wilhelm
Daur-Höchft; KanMawn Leopold Heß -Wiesbaden, Wil->
Helmstraße 16, und Bibliothekar Br . Paul He n r i c i-Wies-
baden, Einser -Straße 41.

— Pscrdeschinderei. Das städtische Gaswerk schreibt
uns : „BezuMrehmend auf die in Ihrer Zeitung erschienenen
Artikel „Pferdeschmderei", in wächm das städtische Gas¬
werk angegriffen wird, ersuchen wir Sie zur Berichtigung
um kostenlose Aufnahme nachstehender Benierkungen:
1. Das städtische Gaswerk besitzt kein eigenes Fuhrwerk;
das Koksa-bfuhrgeschäf-t wird vielmehr im Wege der Aus¬
schreibung an hiesige Fuhrunternchmer vergeben; 2. der be¬
treffende Fuhrunternehmer ist vertraglich verpflichtet, seine
Fuhrleute vor jeder Pferdemiß'handlUng zu warnen und
nur ĝesunde Pferde zu gebrauchen; 3. die -Höchstlast für ein
zweifpänn-iges Fuhrwerk ist 50 Zentner ; 4. bei Straßen mit
über 4 P -rozent Steigung darf die Last nur 30 Zentner be¬
tragen. Eine amtliche Liste dieser 80 Straßen mit über
4 Prozent Steigung bildet einen Teil des Vertrags . Man
kann aus diesem Vorschriften zur Genüge ersehen, daß von
seiten des Gaswerks dem Fuhrunternehmer hinsichtlich der
Schonung der Zugtiere weitgehende Vorschriften gemacht
worden sind. Ferner wird bei Schnee wett er, wie es auch in
dem vielberegten- Fall am vorigen Mittwoch geschehen ist,
von dem Lade-meister des Gaswerks stets angeordnet, daß
zwei Fuhrwerke zu gleicher Zeit in gleicher Richtung ab¬
gehen, damit dieselben sich bei Wsgeschwtcrigkeiten gegen¬
seitig Vorspanndiensteleisten können" — Das ist alles gut
und schön, schließt aber die Taffache, daß Pferdeschindereien
an Fuhrwerken Vorkommen, die die Firma der Stadt
tragen, nicht aus.

personal des hiesigen K-aiserl. Postamts ist eine Verfügung
bekamlt geworden, daß beim N-achsenden von Briefen stets
die deuffche Sprache angewendet werden soll. So soll z. B.
geschrieben werden statt Souterrain : Untergeschoß, statt
Parterre : Erdgeschoß, dann weiter erstes, zweites usw.
Obergeschoß und Dachgeschoß. Diese Vorschrift wird mit
großer -Strerrge gehandhabt und duvchznführen versucht. An
sich ist sie auch durchaus berechtigt, doch wird man es den
unteren Beamten nicht so sehr verargen dürfen, wenn hin
und wieder gegen die Verfügung -gehandelt wird. Der Un¬
terschied zwischen Fremdwörtern und deutschen Wörtern
wird ihnen im allgemeinen nicht allzu geläufig sein. Es
sollte deshalb seitens der Vorgesetzten immerhin eine ge¬
wisse Nachsicht geübt werden, schon unl der Dienstfreudlg-
keit willen. Zu berücksichti-gen ist übrigens in der Frage
noch der Umstand, daß bei Nachsendungen an Fremde, die
im Ausland wohnen, die früher -gebräuchlichen Bezeichnun«
gen pt., 1. St ., 2. St . usw., sich als zweckmäßiger erweisen
dürfte-n als die Bezeichnungen Erdgeschoß, Obergeschoß und
dergleichen. Letzteren-wird man rramentlich in Frankreich
kein besonderes Verständnis entgegenbringerr. Daß die
strikte Durchführung der Verfügung de-nl Bestellpersonal auch
nicht zu- unterschätzende Zeitverluste verursachen soll, beson¬
ders noch durch Kontrolle-!!, und Revisionen, ist ein weiter
zu beachtender Punkt. Allbekannt ist übrigens, daß die
Reichspost gerade es war , die seinerzeit mit der Sprach-
reini-gung a-u-fing, und de-m danra-ligen Generalpoftmeister
Br . Stephan weiß man dies noch heute tot deutschen Volk
Dank. Es fällt uns da -ein Vers ci-ncs allgemeinen Liedes
ein, das in den 70er Jahren in bezug auf diese löblichen
Bestrebungen der Post im „Sprudel"  gesungen Ivurde.
Briefträger Zenk, eine stadtbekannte Persönlichkeit, zählte
auf der Galerie zu den „Zaungästen" und an ihn gerven-det,
sang die unten im Adlersaal sitzende huntbewimpelte
Korona die folgende Strophe:

Ei kri-eh die Kränk,
Do sitzt jo aach der Zenk,
Den schickt, irr ' ich nicht sehr
Gewiß der Stephan her,
Zu lösen ihm die Frage,
Ob an der Sprudlersprache.
Die doch so rein und superfein.
Roch was zu bessern sei.

®ine  Grenze. Die Redaktionen der Karlsruher
Blatter yaben sich verabredet, künftig keine Berichterstatter
Nlehr zu Vereinsveranstaltungcn lediglich unterhalltender
Art zu entsenden, weil dies Zeit und Arbeitskraft der Jour-
nallsten ungebührlich in Anspruch nehme und die Berichter¬
statter oft -auch die Sonntage opfcm müssen. Dagegen
sollen rechtzeft-l-g einges-andte Berichte a-bgedruckt werden
soweit sie sich dazu eignen. — Dies Beispiel dürste sich auch
für andere Plätze zur Nachahmung empfehlen und wird
hrer und du auch schon befolgt.
■ — "Tagblatt " - Sammlungen . Dem ..Taablatt " - Berlao

aurqen zu : Für dre erkrankte Tonkünstlerin Jwio v Pfeik-
-r? s-n? te w ÖÄlthUnSeH? nnt  IN M.. von Frau Elis/ ZwlbÄ M.. von Meyer-.yeilbronn 1 M., von A. W ' 8 M von

M von Herrn Rentner Enril Schipver2 M.'. von
6*Sß L « %> 5 F " ^ rI- Antonie Bloem~ ÜOrSr$ rP -Ji -,¥\" J 0*! der Sammelstelle des Herrn

f n- TÔ ^ A ^ utstrave 54, 558 M.. und zwar: von
Mrau ^ M ., von Ungenannt 500 M„von Herrn A. Sch. 8 M., zu,ammen 705 M.

r , 77 ? Euba» Lutherkirche. Ergänzend sei noch erwähnt, daß
soloohl die Küchenherde für dre beiden Pfarrhäuser als auch
für dre. Knsterivohnung nebst Öfen von der Firma Hermann
Hohlweur hrerselbst geliefert wurden.

Theater, Kunst, Vorträge.
*  Biophon -Tbeatcr (Wilhelmstraße 8) . Scarborough . das

englische Norderne!,, der Lieblingssommeraufenthalt der ma-
lischen Aristokratie, nimmt diese Woche unser lebhaftes Interesse
in Anspruch, und in der Tat , man kann sich ein entzückenderes
modernes Seebad kaunl denken. Die Aufnätmre stellt tvvitebe
«zenen am Meeresstrande dar mit lauter frohen Geiichterft
denen das Herumpatschen im smaragdgrünen Waller fiA(riA»7
Wohlbehagen und Vergnügen bereitet. Außer biefcr' JiSenNeuarrfnahme nach der Natur ist das Riesendrnm^ ^ E?
Opf-r --mer Schwester" hervorzuhebeu/ indem es Zt 'ßch-
kunstlerische Spiel erster amerikanischer Bühnend'arsteller mUherrlichen Szenerien eng verburdet und so den ßTm, wa » . l 1
K«mOT| KIbet. Hübsche Bilder entwickelt auch d^ °SnsaüonelleFilm „Der Kreuzritter ", dramatische Sviele aus der d der
Krwzzuge. sie zeichnen sich insbesondere durch photographisA
SHEmllMen 5 bts der mittelalterliches Kostümeu"d Wmstten aus und slird,außerdeni noch besonders wertvoll

h ™+f+Ie .größtenteils auf historischem Bodenrm freien Gelände entstarrden sind. Das Humorrftendaar Robert
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und Otto Steide! brilliert in einer seiner besten Stummer«,
und man staunt über die Zungenfertigkeit und Grazie der
beiden, welche gerade in diesem Couplet „Die Feuerwehr zu
besonderem Ausdruck kommen.*

* Königliche Schauspiele. In der beute stattfindenden Auf¬
führung von Lortzings romantischer Zauberoper „Undine" wird
Herr Kml Hochbeim vom Stadttheater in Hamburg den „Ritter
Hugo" singen; in den weiteren Hanptpartien sind die Damen
Krämer (Titelrolle ) . Müller -Weib, Sckwartz und die Herren
Braun . Erwin , Geisse-Winkel, Henke, Rehkopf beschäftigt.
Morgen geht Richard Wagners „Tannhäuser " in Szene
(Abonnement 8 , erhöhte Preise ) ; Herr Hensel wird zum ersten¬
mal die Titelrolle singen. Am Donnerstag , den 12. d. M ., ge-
kmigt zum erstenmal in dieser Spielzeit Halevhs grobe Oper
. Die Jüdin " mit Frau Leffler-Burckard als „Recha" zur Am-gorung(Abonnement0);als„Eleazar"gastiert Herr Franz

sta, während in den übrigen Partien Fräulein Friedfeldt und
die Herren Rehkopf und Schwegler Mitwirken. Die Partie des
„Leopold" singt aushilfsweise Herr Hans Hacker vom Hoftheater
in Darmstadt.

* Bolks-Thcater (Bürgerliches Schauspielhaus ) . Dotzheimer
Straße 19. Donnerstag , den 12. Januar , hat der Regibenr
unseres Volks-Theaters . Herr Max Ludwig, seinen Ehrenabend,
und zwar hat der allbeliebte Künstler das reizende Lustspiel
von Adolf LÄrronge „Wohltätige Frauen " gewählt. Das Stuck,
welches noch vor 5 Jahren im hiesigen Residenz-Theater gegeben
wurde und groben Erfolg erzielte, ist Herrn Ludwig von
Direktor Dr . Rauch in liebenswürdigster Werse für dre Beneftz-
porstellung überlassen worden. Der Name L'Arronge gibt uns
Gewähr dafür , daß der Benefiziant wieder mit der Wahl dieses
Stückds seinen Anhängern und allen .Kunstfreunden emen ge¬
nußreichen Abend bieten wird. Wir wünschen dem verdienten
bewährten Künstler wie Menschen ein volles Hans.

* Skalathcater . Ab heute finden wieder täglich Vor¬
stellungen der Cölner Volksbühne Theater Schmidt statt.

* Bortrag . Es wird uns geschrieben: Die Aussprache über
den lebten Weinel-Bortrag (Christentum und moderne Persön-
liWeitsideale ) findet heute Drenstag , den 19. Januar , abends
814 Uhr. im Klubzimmer der „Wartburg " statt . Da zum Be¬
ginn Pfarrer Philipps m emem kurzen Referat den Wemelschen
Bortrag zusanrmenfassen ivird, so ist es auch denen, di« beim
Bortrag nicht zugegen sein konnten, möglich, mit Gewinn diese
Aussprache mitzumachen. Die freie evangelische Bereinigung
hofft auf zahlreichen Bestich und auf lebhafte Anteilnahme an
der Debatte . Der Eintritt ist frei.

* Verein für »assaursche Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Mittwoch, den 11. Januar , siiidet im
Taunus -Hotel" der diesjährige 5. Vereinsabend statt . Der

Museumschrektor Professor Dr . Ritterling wird über die „Ring¬
wälle mit besonderer Berücksichtigung unserer Taunns -Rmg-
wälle" sprechen, ein Thema , das in Folge der intensiven wißen-
schaftlichen Erforschung dieses Gegenstandes m den letzten Jahr¬
zehnten, besoiiders durch den Frankfurter Architekten Ehrrstian
Ludwig Thomas , vielen, di- sich .für die Ergebnisse dieser
Forschung interessieren, ihr aber im Einzelnen nicht folgen
können, sehr willkommen sein dürfte . . Außerdem wird der
Archivar Dr . Domarus über „Medizinisches in Alt-Herborn
berichten. Nach den Borträgen findet wie immer eine zwang¬
lose gesellige Bereinigung der Mitglieder statt . Gaste, -ramen
wie Herren, sind willkommen.

* „Das Trema t« der Kurzschrift", über dieses Thema
wird in der Stenographiefchule (Gewerbeschulgebäude, Well-
ritzftraße 88) am 10. Januar , abends 9 Uhr, ein Vortrag ge¬
hakten. -

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 9. Januar . Vom 1. April d. I . ab sind

versetzt Lehrer Galler  von hier nach Frankfurt a. M.
und Lehrer Maaß  nach Wiesbaden. Mit demselben Zeit¬
punkt ist Lehrer Krüger  aus Hambach im Unterlahnkreis
an Stelle des verstorbenen Lehrers Doderer hierher ver¬
setzt worden.

= Dotzheim, 9. Januar . Während der Suspension
des Herrn ' Rossel werden die Amtsgeschäfte des Bürger¬
meisters durch den ersten Beigeordneten Herrn Winter-
meyer  versehen. Das Amt des Standesbeamten übt wäh¬
rend dieser Zeit unser Gemeindeisekretär Herr Müller
aus . _

Uassarrifche Nachrichten.
Eine Pejtitio» der Rheingauer Winzer,

r . Aus dem Rheingau, 9. Januar . Folgende P et i -
rion  wild soeben im Rheingau in Umlauf gesetzt:
„Dringende Bitte  der Rheingauer Bevölkerung um
Hilfe. Am 4. Januar d. I . fand in Wiesbaden eine Kon¬
ferenz zur B e kä m p s u n g der R e h,schä d l i n ge statt.
Wenn wir auch dankbar begrüßen, daß die Berechtigung zu
Staatsmaßnahmcn gegen unsere Not anerkannt wird, so
nrüssen wir doch hervor,heben, daß der größte Teil der Wein¬
bau treibenden Bevölkerung vor seinem wirtschaftlichen Zu¬
sammenbruch steht. Nur die Liebe zur Heimat-
l ichen Scholle  und die HoGnung, daß endlich einmal
ein gutes Jahr wieder eine Keine Erleichterung unserer
Schuldenlast bringt, hat uns bisher aufrecht erhalten. In
Rüdesheim  waren von den letzten 17 Jahren zehn
Fehljahre.  IN den Fehljahren mußten wir unsere
Güter mit Schulden belasten, um die Betriebskosten und die
Ausgaben für die Bekämpfung der Rebschädlinge und zum
Teil für unseren Lebensunterhalt zu decken. Die Belastungs¬
grenze unserer Weinberge ist längst erreicht, angesichts der
großen Unsicherheit der Betriebsergebnisse sind die Preise
der Güter und die Kreditvevhältnissemehr als gedrückt.
Mit uns fällt der Weinbau und alle mit ihm zusammen¬
hängenden Gewerbe in einen; der schönsten Landstriche un¬
seres Vaterlandes. Nur schnelle, direkte und vor unse¬
ren Gläubigern schützende Hilfe  kann uns
retten. Wir bitten, Mittel bereitzustellen, welche den infolge
der ungünstigen Weinernten überschuldeten Weinbauern den
Betrieb für das nächste Jahr ermöglichen und dafür zu
sorgen, daß die gewährten Staatsgelder ohne Nebenkosten
in den Grundbüchern vermerkt werden und ein gangbarer
Weg der 'Rückzahlung geschaffen wird. Bo)vohner des
Rheingaus ." — Diese Petition soll an das K ö n i g l.
St a a 1s -m i n ist e ri um für Landwirtschaft zu Berlin,
an das Abgeordnetenhaus und an den Reichs¬
tag  gerichtet werden.

Versammlung Lahntaler Winzer,
st. Nassau a. d. L., 8. Januar . Die von Herrn Landrat

Du d e r sta d t - Diez für heute Hierselbst einaeladene Ver¬
sammlung von WinzerN <>rd Interessenten des Weinbaues zur
Besprechung von Maßnahmen zur Bekämpfung der
Rebenschädlinge  war von etwa 200 Personen aus den
umliegenden weinbautreibenden Gemeinden besucht. Den Be¬
grüßungsworten folgte ein Bortraa des Obst- und Weinbau-
inspektors Herrn ^Schilling-  Geisenheim. Seinen Aus¬
führungen ist zu entnehmen, daß die erheblichen Mißernten der
letzten Jahre lediglich den stark anftretenden Rebschädlingenund
auch den abnormen WrtterungsvcrMtnissen zuzuschreiben sind/

Es wurden im verflossenen Jahre geerntet in E ms von 12
Morgen Weinbergen 34 Zentner Trauben , in Nassau  von
83 Morgen 28 Zentner , irt Obernhof  von 15 Morgen 132
Zentner und in Weinähr  von 80 Morgen 300 Zcntn« '.
Dieser geringe Ertrag bringt die Kosten der Bebauung nicht
ein. Zur Hebung des Ertrags empfehlen sich gute Bearbeitung
der Weinberge mii> Bekämpfung der Rcbschädlmgc. , Es . sind
dieses im Lahntal hauptsächlich Peronospora . Ordrum
und in den letzten Jahren auch der Heu - und L>auer-
wurnl.  Die Ausführung der allen Winzern bekannten Vor-
beugnngsmittel für die Bekämpfung der beiden erstgenannten
Rebkrankheiten ist unerläßlich. Die Bekämpfung des neuer¬
dings hier aufgetretenen Heu- und Sauerwurms tene sich tn
eine Winter - und Sommerbekämpfung. ES empfiehlt sich >m
Winter das Sammeln der Stroh - und Weidenbander und Ab-
bürsten der Pfähle und Stöcke. Die Sommeraroert teilt sichm
das Fangen der Motten mit Klebfächern usw. und dem Ab¬
suchen der Beeren. Herr Schilling faßte in kurzer Wiederholung
alle Borbeuaungsmatzregeln mit den: Wunsche, daß das tot«
jabr 1911 ein ebenso gutes werden möge wie das Jahr 1811,
welches das beste Weinjahr im verflossenen -Jahrhundert war.
Das Ergebnis der Besprechung der angegebenen Maßregeln war,
daß die W i n t e r b e kä m p f u n g des Heu- . und Sauer¬
wurmes in den Städten des Kreises durch dritte ansgefuhrt
werden soll; die Winzer der kleineren Ortschaften wollen diese
Arbeiten selbst ausführen . Zum Fangen der Motten rm
Sommer sollen — wenn möglich — Schulkinder gegen Be¬
zahlung herangezogen werden. Das Wiesen der Beeren er¬
folgt am besten durch die Winzer . Bon der,Mitteilung des
Herrn Landrats über die in Aussicht stehende staatliche Unter¬
stützung zur Bekämpfung der Rebschädlingewurde nnt Interesse
Kenntnis genommen, ebenso von einer weiteren Anregung zur
Begründung von Weinbauvereinen innerhalb der Gemeinden.

Das Eisenbahnprojckt RiederuSausen-Hahn-Wehen.
k . Wehen, 8. Januar . Die für heute mittag m den Saal

des „Deutschen Hauses" einberufene Jnteressenten -Versamm-
lung zwecks Ban der Eisenbahnteilstrecke von Rredern-
hausen nach Station Hahn - Wehen  war sehr stark
besucht. Herr Bürgermeister Dr . OPPer  m a n n begrüßte ine
Anwesenden, insbesondere den Landrat des Untertaunuskreises.
Herrn v, Tro tha,  und den Vertreter des hiesigen Wahlkreises
Herrn Kommerzienrat Bartling,  Sodann , legte Herr
Hauptlehrer Ernst  die Gründe nochmals dar, die den Ausbau
der kurzen Strecke dringend fordern. Von den Ausführungen
sei das Wichtigste kurz erwähnt. In den letzten Zähren und be¬
sonders in allerjüngster Zeit ist maii mit Elfer bemüht, die
maßgebenden Behörden für verschiedene Taunnsbabnproiekte zu
interessieren. Alle haben den Ziveck, den der dem Bahnbau der
letzten Jahrzehnte so sehr pernachläsiigten Taunus dem Verkehr
zu erschließe'« niid au den Grotzverkehr anzuschneßen, Rur
drei Qnerlinien durchschneiden den TaunnS und stellen crnc un¬
zureichende Verbindung her zwischen Mam und Rhem einerseits
und der Lahii andererseits . Die frühere off, ische Ludwigsbahn,
die Bahn Langcnschwalbach, Diez. Lrmbnrg und die Lnire Hom¬
burg. Usingen, Weilburg. Bahnen , welche diese Strecken durch¬
querend verbinden, gibt es nirgends . Schon lange nt das Be¬
dürfnis unabweisbar fühlbar geworden Verbindungen herzu¬
stellen. die den Taunus der Lange nach durchziehen und er¬
schließen. Von allen Projekten, die aufgetaucht sind, ,si das¬
jenige. das die Verbindung der Stationen Hahn-Wehen-
Niedernhausen bezweckt, das älteste, naftirsichste billigste und
zweckmäßigste. Es wurde schon der Ausbau
Strecke erwähnt , ehe noch die Strecke Langenschwalbach-Zollhau»
fertiggestellt war , ehe man noch den ungeahnten Aufschwung
des mcht zu bewältigenden Verkehrs dieser Lime in Berech-
iiung ziehen konnte. Eine Folge oavon war , datzsichderVer-
kehr von der unteren Aar nach Franksirrt und Mitteldeutschland
und umgekehrt auf die Hessische Ludwlgsbahn war;, und Mit
anderen Umständen Anlaß dazu gab, letztere Limê Swemleisig
auszubaüen . Es gibt keme natürlichere Verbindung zwischen
den beiden ältesten Taunusbahnlimen , als zwischeir Niedern-
Hansen und Hahli-Wehen. Die Sttecke ist auch von allen ge-
vlanten die b i l l i g st e , indem dabei nur eine Entfernung von
18  8 Kilometer besteht. Der Erwerb des in Betracht kommenden
Geländes tvüxde sich ebenfalls billig gestalten, weil die Lmre
meist durch Gemeindeland und fiskauschen Waldbentz fuhr ., der
unentgeltlich zur Verfügung steht. Es hat ferner den Vorzug,
daß es gleichsam das grundlegende unter allen ist, das sich für
sich allein verwirklichenläßt , obne daß, es eins der andern auv-
schließt. Die in den Jahren 1902 und,190a dem Hohen Hause
der Abgeordneten vorgelegten Petitionen wurden Konigl.
Regierung als Material überwiesen. — verr Bürgermeister
Bester-  Langenschwalbachbetonte sodann, welch hohen Wert
der Ausbau dieser Strecke für Bad Schwalbach hat . Herr Land¬
rat v. Trotha  und Herr Kommerzienrat Bartling  er-
wäbiiten. daß gerade der Untertaunuskreis betreffs Bahnen. sehr

arückgesetzt sei und versprachen auch für dre B-rwirklichnng
ieses Projekts bei der Behörde erntreten zu wollen. Siach-
ebendê Resolution  wurde am « chlnße einstimmig ange-
ommen: „Dre beute in Wehen versammelten Jnterepenten für
-n Bau einer Eisenbahnverbindung zwilchen .vahn -Wehen und
tiedernhausen sind einig in der Auffassung der dringenden Not-
jendigk̂ t der Herstellung dieser Elsenbahnverbindring und be-
hließen, mit allen zu Gebote stehenden Mitteln kur dre Per-
ürklrchung des Planes zu arbeiten . Es , soll veffucht werden,
lle in Betracht kommenden Behörden dafür zu gewinnen., Bor
llem soll eine wiederholte Eingabe an den Minister der offen.-
cheii Arbeiten und eine eberisolche an das Hobe teauä  bec
eordneten gerichtet werden, in der um recht baldige Ausführung
er Berbindnngsstreckegebeten wird."

Aus der Umgebung.
Frankfurt a. M., 9. Januar . (Eigener Drahtbericht.)

Seit heute früh tagt im Konferenzsaal des Hauptbahnhofs
eine Konferenz, die sich rttit der ü b c r ira h m e der alte n
Frankfurter Mainbrücke,  die bisher dem preußi¬
schen Staat gehört, durch die Stadt Frankfurt befaßt.
Außer Vertretern des Finanzministers und des Ministers
der öffentlicher; Arbeiten nimmt für die Stadt Frankfurt
Oberbürgermeister Dr . Adickes teil. Die Verhandlungen
beziehen sich hauptsächlich auf die Abfindungssumme, die
der Staat der Stadt leisten soll.

m. Bingen, 9. Januar . (Eigener Drahtbericht,) Der
reichste Mann der Rheinprovin; und wohl überhaupt Süd-
Westdeutschlands, Rittergutsbesitzerund Kommerzienrat
Pnrieelli,  ist gcstem auf R'heindonuerhütte gestorben.
Der 87 Jahre alt gewordene Pnricelli hat sich hier ein Derrk-
mal gesetzt durch Errichtung eines großen Blindenheims,
sowie" durch seine giroße Wohltätigkeit. Er war Ehren-
Wrger der Stadt Bingen. Seine Beisetzung erfolgt im
hiesigen Familienerbbcgräbnis.

Gerichtliches.
A«s Mrssvaderrer Gerichtsfälerr.

vo. Wiesbadener Schwurgericht. (Meine;  d.) .Land¬
gerichtsdirektorG r i m m, welchem der Vorsitz für die dies¬
malige Tagung des Schwurgerichts übertragen ist, begrüßte
in der gestrigen Eröffnung-siynng die erschienenen Ge¬
schworenen, indem er zugleich aus dem Umstand heraus,
daß selten die Bestellung der Geschworenen so große
SchU'ierigkeiien gemacht habe ivic diesmal, daß noch an;
letzten Tag drei D isp ensati onsg esuche  einge¬
gangen seien, die dringende Mahnung der frühzeitigen Ein¬
reichung, eveniASll weiterer gleicher Gesuche, an die erschie¬

nenen Herren richtet. Die Dauer 'der Tagung anlangenid, so
stier; — wie wir bereits melden konnten —, 2 Wochen voll
besetzt, und es bestehe die Wahq'cheinlichkeit des Übergrei¬
fens der Session noch in die dritte Woche. Was besmrders
bedauerlich sei, sei die Tatsache, daß von den bisher ans der
Rolle stehendeii 12 Anklagen allein 8 Meineide  beträfen.
— Auch bei der gestrigen EröGnungsverhandlung kam ein
Meineid in Frage. Der AngeÄagte ist der wegm Körper¬
verletzung vorbestrafte Lackierer Emil L ö h r von
Rückershausen.  Der Zimmergeselle Karl Schäfer vor
Hausen lwar im letzten Frühjahr in den Verdacht des Wil¬
dem- lgekomnren. Löhr wurde als Zeuge in der Sache vor
das Amtsgericht in Höchst geladen und sagte bei eine,
vorläusigvir uneidlichen Vernehmung aus, ihm sei nichts
bekannt davon, daß Schäfer einmal zwei Rehe geschossen
cbensowMig davon, daß er eines Tages im Kesselhaus auf
dem Sägewerk bei Bahnhof Rückershausenein Reh abge¬
zogen habe, er kerme Schäfer nur oberflächlich, seine Be¬
kanntschaft habe er auf dem Sägewerk-gemacht. Er beschwor
auch, trotz ernster Vermahnung vor dem Meineid, am
4. Inn ; v. I . diese Aussage vor demselben Gericht. Alle
diese Aussagen aber sind falsche. Löhr soll auch gewußt
haben, daß sie falsch seien Schäfer hatte Kenntnis von der
falschen Aussage und es wird vermutet, daß er dieselbe
veranlaßt,habe. Gestern lgestand Löhr -zu, Schäfer habe ihm
davon erzählt, zwei Rehe erlegt uNd eines im Kesselhaus
des Sägewerks abgezogen zu haben, im Augenblick will er
daran nicht gedacht haben. Der Angeflagte wurde wegerr
fahrlässigen Meineids  zu 9 Monaten Gefäng¬
nis verurteilt.

= Swakopnlunder Geschichten. Wir erfahren zu dem
Artikel „Swakopmnnder Geschichten" von; 3. d. M., daß es
unrichtig ist, daß der DistriktschefR. sich ans Gmnd der Er¬
hebung der Anklage seitens des AssessorsF . (übrigens ein
lljähriger Duz- und Jngendsreund des beschuldigter;
DistrittschchsR.) veranlaßt sah, nicht im Bereich der Süd-
westasrikamschen Jurisdiktion zu verbleiben. Herr DiKtkts-
chef R. war vielmehr schon 2Yä  Monate früher bei einer
Schissskollisiom vemnglückt und bei Erhebung der Anklage
bereits schwer krank. Sein Zustand verschlimmerte sich der¬
art/daß , da seitens des Regierungsarztes Todesgefahr kon¬
statiert wurde, die Heimreise des DistriktschessR. verordnet
werden »rußte; er befindet sich heute noch, an den Folgen
des Unfalls leidend, in der Behandlung des hiesigen Rerven-
fpezialisten Dr. H. Es kann von EUtferNnng aus dem süd-
westasrikanischen Jürisdiktionsbereich wegen Erhebung der
Anklagen um s,o weniger die Rede sein, als gerade erst auf
Antrag des DistriktZchessR. die Übersendung der Akten an
das hiesige Gericht ersölgte. Auf einige andere Unrichtig¬
keiten, die der betreffende Artikel in der Sache selbst enthält,
soll hier nicht näher eingogangen werden, da K wegen des
Prozesses noch Verhandlungen schweben.

= Beamten und Kohlenhandel. In Sachen der Landes¬
sekretäre F . und K. gegen die Redaktion der „Germania"
findet die Revisionsverhandlung vor dem Strafsenat des
Oberlandesgerichts in Frankfurt a. M. an; 19. Januar statt.

Sport.
* Skikursus im Taunus . Die Skiabteilung des

Taurutsklubs teilt mit, daß die Anmeldefrist vom 3. Januar
auf den 12. Januar verschöbe,; ist. Die Abteilung ersucht
Interessenten, ibre Anmeldungen bis zu diesem Tage er¬
ledigen zu wollen, 'da mit diesem Termin die Teilnehmer¬
liste geschlossen wird. — Das interne Vereinsrennen findet
am 29. Januar statt.

* Fußball . Resultate vom Sonntag : Hanau 93 —
Germania -Bieber 8 .2. Futzballsportv-rem — Kickers-Frankfurt
1-0 Sportverein Wiesbaden — Verelmgung -Bocken-
heim 3:3, Arnicitia-Bockenheim. — Germanm -Bockenhem; 2 :8,
Hanau 94 — Germania -Frankfurt 2 :0. Ofsenbacher Kickers —
Viktoria-Frankfurt 4 :0.

Kleine Chronik.
Eiscnbahnunfälle. Der Berliner Vollringzug A 7 fuhr

irrtümlicherweisebei Stralau -Rummmelsburg anstatt nach
dem Vollring auf das Südringgleis nach der Stadt . Der
Lokomotivführer merkte erst den Irrtum , als er am Block¬
signal mit ganzer Zugläuge vorbeigefahren war . Um auf
den richtigen Fahrweg zu gelangen, drückte der Lokomotiv¬
führer den Zug etwa 450 Meter über das seinen Zug deckende
Blocksignal zurück; inzwischen war dem ordnungsmäßig
nachfolgenden Südringzug 2122 die Einsahrtserlaubnis in
die Blockstrecke gegeben, der nun aus den zurückdrückenden
Zug A 7 auffuhr. Infolge des Zusamnrenstoßes entgleisten
fünf Wagen beider Züge; die Stirnwände einzelner Wagm
wurden eingedrückt. Von den Reisenden der beiden stark
besetzten Züge meldeten sich 35 Personen als verletzt. — Bei
Rusygny (diorddepartemerrt) stieß auf der Nordbahulinie
der Brüsseler Schnellzug mit einem Lokalzug zusammen.
Zwei Waggons wurden zertrümmert, doch wurde mir ein
Bediensteter des Speisewagens verwundet.

Selbstmorde. In seiner Wohnung Spcnerstraße 17 zu
Berlin erschoß sich der 23 Jahre alte Student Friedrich
BriMnarm . Der junge Mann, der an nervösen Ansällcil
litt , äußerte wiederholt Selbstmordgedanken. Er schloß sich
in sein Zimmer ein und jagte sich, im Sessel sitzend, einen
Schuß in die rechte Schläfe. Als seine Wirttn öffnen ließ,
war er bereits tot. Die Leiche wurde von der Polizei be¬
schlagnahmte— Der Amtsvorsteher und Oberamttnaun
Haberland der anhattifchen Gemeinde Dröbel hat sich vor
den Toren seines Gehöftes, nachdem er aus einem Sanato-
riunr zurücklehrte, erschossen.

Ein deutsches Schiff in den Grund gebohrt. Die ge¬
samte Besatzuilg des deutschen Dampfers „Havel" wurde von
dem Fischerdampfer„Eroten" ausgelesen und in Grimsbh
gelandet. Die „Havel", die mit Eisenerz von Santander
nach Stockton on Tees ging, wurde von einem Dampfer aus
West Hartlepool in den Grund gebohrt.

Die Gefahren des Eises. Aus der Dahme bei Grünau
beim überschreiten des Eises bei einer Partie brach der
35jährige Geometer Georg Scholler vor den Augen seiner
Braut ein und ertrank. Mehrere Freunde des Geometers
versuchten, ihm zu Hilfe zu konmren, aber beim Betteten des
Eises brach dieses Stück für Stück ab. Eine Rettung war
daher nicht möglich. Die Leiche dos Beniuglvckten ist £>U
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jetzt noch nicht gefunden -worden. — Auf dem Weitzensee
stiü» drei Herren und drei Damen beim Schlittschuhlaufen
eingebrachere Die Schlittschuhläufer standen bis zum Hals
im Waffer, konnten aber alle gerettet werden.

Aus Eifersucht gab nachts auf offener Straße in Genf
der Holzhändler Jacques Mard auf feine Geliebte drei
Revolverschüsse ab, die sie lebensgefährlich verletzten, und
erschoß sich dann selbst.

Letzte Nachrichten.
Zu der antideutschen Kundgebung in Metz.

Metz, 9. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Zu dem
gestrigen Verbot der Veranstalttlng des Vereins
»Lorraine fportive " wird weiter gemeldet: Tie
Polizei hatte die Erlaubnis zur Abhaltung des, .Kon¬
zertes verweigert , weil es sich um eine öffentliche Ver¬
anstaltung handelte und eine Nummer des Programms
beanstandet wurde. Der Wirt des „Terminus-
Hotels ", in dem das Konzert stattfinden sollte, ver¬
weigerte die Hergabc des Saales , Darauf stürmten
die Vereinsmitglieder den Saal und hielten die Auf¬
führung ab. Ein anwesender Polizeiinspektor , der den
Vorsitzenden auf die Straffälligkeit dieser Handlungs¬
weise aufmerksam machte, wurde mit höhnischen Wor¬
ten abgewiesen. Der Polizeikommissar »forderte die
Versammlung auf, auseinanderzugehen und liest den
Saal räumen . Auf der Straße spielten sich dann die
bereits gemeldeten Kundgebungen ab. Von den Ver¬
haftungen wurden nur zwei aufrcchterhalten.

Afrikanische Expedition.
Hamburg , 9. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Ter

Kaiser bewilligte aus dem Dispositionsfonds für die
afrikanische Expedition  des Herzogs Adolf
Friedrich zu Mecklenburg,  die unter dem Protek¬
torat der Hamburgischen wissenschaftlichen Stiftung
stattfindet, 50 000 M . Nach den letzen telegraphischen
Meldungen, die bis zum 28. November reichen, sind
sämtliche Teilnehmer der Expedition wohlauf . Tie
Hauptexpedition , unter dem Herzog selbst, dürfte sich
gegenwärtig in der Nähe des Tschadsees befinden.

Ter Exschah von Persien in Berlin.
** Berlin , 9. Januar . (Eigener Trahtbericht .)

Ter Ex sch ah von Persien  Muhamed Ali weilt
bereits seit Freitag in Berlin . Er ist iin „Hotel Bristol '
unter dem Namen Muhamed Hoffin abgestiegen. Mit
dem Exschah sind seine Gemahlin und die beiden jüng¬
sten Kinder in Berlin eingetroffen.
Eine große Stiftung für Bildungs - und wohltätige

Zwecke.
Miltenberg , 9. Januar . (Eigener Trahtbericht .)

Ter vor einigen Tagen in Miltenberg verstorbene
Kommerzienrat C. W i n t er h e l d vermachte der Stadt
Miltenberg eine Million Mark für Bildungs - und
wohltätige Zwecke.
Aus der Suche nach dem vermißten Ballon „Hildebrand ".

Berlin , 9. Januar . (Eigener Trahtbericht .) Auf
die Nachrichten, ein Ballon sei bei Hoeganaes >m
Kattegat , nach der See zu treibend, gesehen worden,
hat das Kommando der Marinestation der Ostsee, einer
Bitte der Angehörigen der vermißten Luftschrfser ent^
sprechend, die beiden Torpedoboote „V. 164" und
„V. 170" beauftragt , das südliche Kattegat nach dem
Ballon und seinen Insassen abzusuchen. Da diese Aus¬
gabe durch die früh einbrechenM Dunkelheit wesentlich
erschwert wird , sind den Booten drei Tage zur gründ¬
lichen Ausführung des Auftrags zur Verfügung ge¬
stellt worden.

England und das deutsch-russische Abkommen.
wb. London, 9. Januar . Der „Daily Telegraph" schließt

seinen Artikel über die Verhandlungen zwischen Deutschland
und Rußland mit folgenden Ausführungen : Die Zeit scheint
reif zu sein für ein Abkommen zwischen Deutsch¬
land und England  über die Bagdadbahn.  Ein
Aufschub möchte eine ernsthafte Reibung zu einenl späteren
Zeitpunkt Hervorrufen. Das Problem des persischen Golfs
bietet fast das einzige Beispiel von dem, was man die Mög¬
lichkeit territorialer Reibung zwischen uns und Deutschland
nennen köimte. Der kommerzielle Wettbewerb muß eine
eigene wirtschaftliche Lösung ohne Verträge und Konven¬
tionen finden, aber in dem Projett der Bagdadbahn haben
wir ein Problem , das empfindlich ist und in der Tat eine
diplomatische Lösung erfordert. Es gibt in England nie¬
mand, der nicht eine schleunige würdige Beilegung der Frage
willkommen heißen würde, welche die Ehre und die Inter¬
essen beider Mächte so eng berührt.

Das neue österreichische Kabinett.
Wien. 9. Januar . (Eigener Drahlbericht.) Wie das

»Wiener KorrespoudeuKure.au" erfährt, hat der Kaiser
die von Br . Freiherrn v. Bienerth in der gestrigen Privat¬
audienz erstatteten Vorschläge über die Bildung des neuen
Kabinetts genehmigt. Darnach wird das neue Ministerium
wie folgt zusammengesetztsein : Ministerpräsident: Freiherr
b. Bienerth ; Inneres : der bisherige Sektionsches im
Ministerium 'der öffentlichen Arbeiten Br, Graf Vickernburg;
Minister für Kultus und Unterricht: Gras Stuerghk;
Finauzmi,uister: der' bisherige Präsident der statistischen
Zentralkommission Br . Robert Meyer ; Handelsminister:
Geheimrat Br . Weißkirchner; Minister der öffentlichen
Arbeiten: der bisherige Sektionsches im EiseNbahmniniste-
rinm Kail Marek; Eisenbahnminister: Kreisrat und Laud-
tagsachgeordneter Universitätsprofessor Br . GlombinÄi;
Ackorbauminister: der bisherige Hosrat bei der Landesregie¬
rung Troppau : Freiherr v. Wiedmann ; Minister der Lan¬
desverteidigung : Geheimer Mt Feldmarschallleuinant Frei¬
herr v. Georgi ; Justizminister : Br . Ritter v. Hochenburger;
Minister ohne Portefeuille : der bisherige Sektionsches im
AckerbanministeriumRitter v. Saleski ; die bezüglichen amt¬
lichen Mitteilungen werden morgen ist der „Wie,rer
Zeitung " veröffentlicht werden. Der Kaiser hat den schei¬
denden Ministern hohe Auszeichnungen verliehen.

Der zweite Moabiter Krawallprozeß.
Berlin , 9. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Heute be-

gann der Schwurgcrichtsprozeß  wegen der
Moabiter Krawalle. AngÄlagt sind 18 Personen wegen
Aufruhrs und Landsriedensbruchs.

Ein schwerer Hüüen-Unsall.
wb. Völklingen, 9. Januar . Ein schwerer Unfall er¬

eignete sich am Samstag früh auf der hiesigen Hütte. Von
einem Transpottkranen sielen drei 1.'-Eisen auf zwei Ar¬
beiter, die sich auf dem Wege nach der Arbeitsstätte befanden.
Ein Arbeiter, namens Schmidt wurde getötet,  während
der andere einen Oberschenkelbruch erlitt ; doch befindet er
sich auf dem Wege der Besserung.

Bielefeld, 9. Januar. (Eigener Drahtbericht .)
Ter konservative Landtagsabgeordnete Meyer  ist
heute vormittag g e st o r be n. Er vertrat den Wahl¬
kreis Erfurt -Bielefeld seil 1903.

* Berlin , 9. Januar . (Eigener Trahtbericht .)
Für den am 3. dieses Monats in Berlin verstorbenen
hessischen Gesandten Freiherrn v. Sägern  fand heute
vormittag in der Hedwigskirche ein feierliches
R e q u i e m statt . Ter Kaiser hatte seinen Flngel-
adjntanten mit der Verkrasung beauftragt . Ter
Reichskanzler b. Bethmann -Hoillweg war mit mehreren
Herren des Auswärtigen Amtes persönlich erschienen.

Karlsruhe , 9. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
General der Artillerie z. D. Engen v. Müller  ist im
Alter von 66 Jahren hier g e st o r b e n.

Magdeburg , 9. Januar . (Eigener Trahtbericht .)
Der komniandierende General des 4. Armeekorps v o u
Beiieckendorff  und von  H i n d e n b u r g hat
seinen Abschied  eingereicht . Er verläßt seinen
Posten im Frühjahr.

Hamburg, 9. Januar . (Eigener Drahlbericht.) Die
Hamburg-Amcrlla -Linie tellt mit , daß Generaldirektor
Ball in,  der schon mehrfach an Blinddarmverstimmungen
litt , während seiner letzten Erholungsreise an einem ernsten
Anfalle von Blinddarmentzündung erkrankte. Gestern wurde
Generaldirektor Ballin vom Hofrat Br . Sick mit bestem Er¬
folge operiert. Bei dem guten, durch den Aufenthalt im
rüden gelräftigten Allgemeinbefinden ist nach Ansicht der

Arzte zu erwarten, daß der Heilungsprozeß nonnal ver¬
läuft . Das Befinden des Generaldirektors ist heute durch¬
aus befriedigend. _

Krtzte Handelsnackrichte».
Berliner Börse.

Berlin , 9. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
eröffneie die Woche in fester Haltung, doch konnte die bessere
Stimmung nicht lange anhalten. Das Geschäft flaute
ab und die Tendenz neigte zur Schwäche, von der fast alle
Gebiete betroffen wurden, besonders Montanattien, die
anfangs ein Prozent höher waren, schwächten sich beträchtlich
ab. Elektrizittäswerte, anfangs gleichfalls fest, wurden
ebenfalls schwächer. Schisfahrtsattien lagen besonders
schwach. Auch Bahnen, Schanttmg und Warschau-Wiener
wurden schwächer. Deutsche Reichsanleihe lag fest. Von
fremden Renten waren wieder russische bevorzugt. Geld
war gesucht. Der Satz war 4 Prozent . Privatdislont
3% Prozent.

SchLsss-Unchrichlen.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstratze 10. F828
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika:

Dampfer „Amerika", 5. Jan . 1 Uhr 30 Min . nachm, von New
gort über Plpmouth und Cherbourg nach Hamburg. „Cin¬
cinnati ", 5. Jan . 2 Uhr nachm, von New Kork über Gibraltar,
Algier und Neapel nach Genua . „Mecklenburg", nach Newport
News, 8. Jan . 5 Uhr nachm, in New Kork. „Prinz Adalbert",
nach Philadelphia , 6. Jan . 2 Uhr morgens Dover vassiert.
„Prinz Oskar", 6. Januar 9 Uhr nwrgens in Phlladelphia.
„Bandalia " . von Baltimore kommend, 5. Januar 9 Uhr 50 Min.
morgens Lizard passiert. — Westindien, Mexiko, Südamerika:
Dampfer „Dania ", 5. Januar in Puerto Colombia. „Kron¬
prinzessin Cecilie", von Mexiko und Havanna kommend, 5. Jan.
1 Uhr nachm, von Havre nach Hamburg . „Niederwald", nach
Westindien, 6. Jan . 12 Uhr 45 Min . morgens Cuxhaven vassiert.
„Odenwald", von Westindien kommend, 6. Jan . 7 Uhr 45 Min.
morgens in Hamburg. „Rhaetia ", von Nordbrasilien kommend,
5. Jan . 12 Uhr mittags in Havre. „Ruaia ", ausgehend, 4. Jan.
5. Uhr nachm, in Para . „Schaumburg", von Westindien
kommend. 5. Jan . 12 Uhr nachts von Havre nach Hamburg.
„Venetia", nach Westindien, 6. Jan . 6 Uhr morgens Dover
passiert. „Westerwald", nach Havanna und Mexiko, 6. Jan.
1 Uhr nachm, von Coruna . „Kpiranga" 5. Jan . in Tampico.
— Ostasien: Dampfer „Alesia" 6. Jan . 12 Uhr 45 Min . morg.
von Cuxhaven nach Port Said . „Brasilia " . 4. Jan . 4 Uhr nach¬
mittags von Hongkong nach Singapore . „Senegambia " 5. Jan.
morgens von Marseille nach Havre.

Nächste Briefpost-Uerbmdungen
den Hkereinigten Staaten non Wouöanrerika.

(Nach amtlichen Quellen bearbeitet.)

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Aus Rücksendung oder Aufbewahrung der uni sür diese Rubrik zugebenden, »ich

verwendeten Einsendungen Inan sich die Reduktion nicht einlaffen.)
' * Es ist im „Wiesoaoener Lagolart " wieüerhoit daraus

hingewiesen worden, daß eine Vervefjetiina der Zu¬
fahr t sst r a tze n zum nördlichen  S t erd 11e 11 (Schöne
Aussicht und angrenzende Straßen ) resp. die Schaffung eines
neuen, einigermaßen gang- und fahrbaren Weges von der
Sonnenberger Straße aus ^ u den dringendsten Aufgaben der
städtischen Verwaltung gehört. Es besteht hier tatsächlich eine
Kalamität , wie sie schlimmer nicht gedacht werden kann. Im
Sommer möchte es noch angchen, obwohl die steilen Straßen
an Lungeir und Herz von Menschen und Tieren die stärksten
Anforderungen stellen —- aber im Winter , wenn diese Berg¬
pfade mit Schnee und Eis bedeckt sind! Dann sind die zaht-
reichen, zum großen Teil recht steuerkrästigen Bewohner dieses
Villenviertels fast wie auf einem Aipcndorfe isoliert, obwohl sie
das Zentrum der Kurstadt dicht vor sich sehen— so nah und doch
so fern ! Vergeblich bemühen sich die Kutscher der Lastwagen,
die ermüdeten, immer wieder ausgleitenden Pferde durch laute
Zurufe und Peitschenhiebeden Berg heraufzubringen, Droschken
und Autos veriveigern die Fahrt . Auch für jugendliche uns
kräftige Fußgänger ist das Bergaufklettern und Bergabgleiten
mit großen Schwierigkeiten verknüpft, für ältere und nicht ganz,
wegfähige Personeis siisd diese Wege überhaupt unpassiertbar.
Während doch sonst in Wiesbaden so viel sür Wegebau und
Stratzenverbesserung geschieht, während große Summen für
Notstandsarbeiten an Waldwegen weit vor den Toren der Stadt
bewilligt werden, wird geraoe dieser Stadtteit so stiefmütterlich
behandelt, der durch seine unvergleichlich schöne Lage wie
prädestiniert dazu wäre , das Villenviertel der Zukunft zu wer¬
den und zahlreiche wohlhabende Leute zur Ansiedlung in Wies¬
baden zu veranlassen. Als das Paulinenschlößchen seinerzeit
als Kurhausprovisorium in Gebrauch genommen wurde, soll ein
Beschluß der städtischen Verwaltung gefaßt worden sein, den
damals angelegten Serpentinenweg nach Fertigstellung des
neuen Kurhauses bis zur Schönen Aussicht durchzuführen; zur
Ausführung dieses Beschlusses ist cs leider nicht gekommen. Die
Stadt hat selbst auf der Höhe nicht unerheblichen Bodenbesitz
und für die Ausschließung des Terrains des Paulinenschlößchens,
das doch früher oder später zum Verkauf gelangen muß, wäre
es von der größten Bedeutung, wenn die seinerzeit mit nicht uner¬
heblichen Kosten bis zum Paulinenschlößchenfertig gestellte, jetzt
vollkommen nutzlose Straße nach der Schönen Aussicht durchge¬
führt und damit endlich ein brauchbarer Zugang zum nördlichen
Stadtteil geschaffen würde. Verschiedene Bemühungen und Ein¬
gaben des Nördlichen Bezirksvereins haben dieses so nahe¬
liegende Projekt , dessen Kosten in keinem Verhältnis zu seiner
Notwendigkeit und Nützlichkeit stehen, der Verwirklichung merk¬
würdigerweise nicht näher bringen Können., Möge, endlich dre
städtische Verwaltung hier eine gewiß von vielen Seiten freudig
begrüßte energische Initiative ergreifen! F.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Mathan », Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 Bis M OTjr, Wt Ehs-
t schliehungen nur Dienstags, Donnerstag? und Samstags .)

Geburten:
30. Dez. dem Geschäftsführer Adam Molitor e. S ., Franz.
30. „ dem Kutscher August Heckelmann e. T ., Anna Frida.
31. „ dem Buchhändler August Klapper e. S .. Artur.
31. „ dem Droschkenbesitzer Alb. Weimer e. S ., &urt Walter.
31. „ dem Geschäftsreisenden Adalbert Andrä e. T ., Emma.

1. Jan . dem Magazinier Jakob Blaß e. L>., Heinttch Jakob.
1.

2.

3.
3.
4.
4.

8.

dem Weichensteller 1. Klasse Johann Zimmermann
e. T ., Josephine Johanna Jatobine Veronika,

dem Schreiuergehilfen Wilhelm Meffert e. Elisa¬
beths Gertrud.

dem Kgl. Landrichter Br . jur . Adolf Ricker e. S .,
Eduard Heinrich Ernst.

dem Taglöhner Karl Fiedler e. T ., Fttda Adolfine.
dem Elektrotechniker Julius Frank e. T ., Ilse,
dem Postboten Friedrich Martin e. S „ Friedrich Kar!

Johann.
dem Kellner Karl Marbacher e. S ., Karl Joseph.

Aufgebote:
Sandmann Oswald Reuter in Singenrain mit Katharine Ger-

lach daselbst.
Kaufmann Karl Jöst mit Maria Becht hier. ^ .
Major z. D . und Kommandeur des Landwehrbezrrks Hechel»

ber^ Ernst Wilh. Paul Ehrt mit Anna Matta ©patfc
Metzger Joseph 'Trunk in Aßmannshausen mit Marie Katha¬

rine Knüttel in Schildeck. .
Amerik. Dentist Emil Rudolf Schulz in Bamberg mit Selma

Dublewski, geb. Bauer , daselbst. . , . ,
Fuhrmann Heinrich Karl Philipp Chrsttmarm tn Biebrich mtt

Maria Elisabeth Hohenstnger hier.
Mechaniker Jean Gustav Hirle in Frantturt a. M. mtt Enno

bethe Rosendorn daselbst. .
Metzgexoehilfe Johann Schäberle ,n Schierstem mtt Kat- arm«

Solsbacher in Weisenau.
Kaufmann Peter Rauh mit Erna Borchardt hier.
HerrenschneidergehilseJohannes Stumps mit Johanna Alten»

Hofen hier.
Eheschließungen.

Kaufmann Karl Thomas in Düsseldorf mit Elise DrieS hier.
Bahnarbeiter Bernhard Herr mit Lüste Heeser hier.
Fuhrmann Wilhelm Brech mtt Elisabeth Rothenburger hier.
Taglöhner Philipp Walter mit Elisabeth Schleim hier.
Glaser Joseph Kresser mit Anna Kneip hier. .
Sergeant August Wink in Mainz mit Wilhelmme Scheffel« hier.

Sterbefalle:
4. Jan . Wäschereibesitzer Karl Schmidt. 57 I.
5 .Großkaufmann Gerhard Vaneker, 70 I.
ö! „ Näherin Elisabett, Schäfer 20 I.
5. , Lina , T . des Schreiners Robert Zieger, 8 I.
gj ” Wwc. Alotsta Ringel , geb. Cratz, 57 I.
6 „ Privatier Friedrich Geißler , 73 I.
6. Wwe. Anna Lantzius, geb. Jnhl , 67 «J./:* T Karl Bartels . 3 M.

Der Dampfer fährt
Die letzte ^

Anschlnßpost per-
läßt Wiesbaden

"ss-

am aus am | Zeit A?. er

a) Billigster Weg (Portosatz 10 Pf. sür je 20 Gr. Bricfgewicht).
1!. Jan. 1 Euxhaven . 1 13 10. Jan. 7' - Nm.650 Nm.
14. „ j Bremerhaven I " 13. „ „ „
17. „ | 8- 9 16. „ „
19. . Cuxhaven . 12 18. „ „ „
21. .. | Bremerhavm 1 11 20. „ *

b) Schnellster Weg
(Portosatz 20 Pf. für die erst n 20 Gramm I

10 Pf . für jede weiteren 20 Gramm /
11. Jan.
12. „
14 * „
15. „
18. „
19. „
21 * „
22. „

-j- Briefschluß beim Postamt 1 bis zu
den Postämtern 2, 3 und 4 bis zu 1% Stunden

* Nur auf Verlangen des Absenders,

Southampton . . 8 10. Jan. 318 Nm.
Q »cc» :towii . . 7 11. l 18 Bin.
Havre . . . . 6- 8 13. n 72UVm.
Queenstown . . 7 13. 313 Nm.
Southampton . . 7 17. „

1.8
I*

Oüstnstöwn . . 6 18. ir Vm.
^Havre . . . . 6- 8 20. „ 720 Vm.
: Queensromn . . ö 23. „ 3,8 Nm.

Briefgewicht).
2» Nm.

12»° Vm.
660 Vm.
2" Nm.

.2«° Vm.

2'° Nm.
Stunde , bei

früher.

Geschäftliches.
Zufriedenheit spricht aus feder Zeile l

Biosan wurde von uns bei Blutarmut angewendet. Da wir
bereits 4 Pakete verbraucht haben, kann ich Ihnen Mitteilen,
daß wir damit sehr zufrieden sind. Appetit und Allgemmn-
befinden sind darauf sehr gut. Wahrend des Biosongebrauches
habe ich 4 Pfund zugenommen. , Wrr nehmen Bwion mtt
Kakao da es sehr wohlschmeckend ist, und wir werden es bestens
empfehlen, Zehlendorf (Wannseebahn) , 13. ^ uni 10. Maler¬
meister R. Malchin.  Unterschritt beglaubigt : Paul Knebel.
Notar Bioson ist das beste und billigste Nähr- und Krafti-
äm'gsmittet ; erhältlich in Apotheken, Drogerien usw., Paket
(ca. Vs. Kilo ) 3 1 . _ F 1

Dir Morgrrr-Arrssabe«rnfaßt 22  Seite«
^und die Verlagsbeilagc „Ter Roman ".

Leitung: W. Schuirs vom Brühl.

Bera»r« vrtlicher Redakteur,kür Politik u. Lande! : 31. Heger !,orkt , Erbenheini er

C- LoSacker ; für die Anzeigen». Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellcnbergschen Hos-Bnchdrnckerei in Wiesbaden.

Eprechstniidcder Redaktion: 12 bis l Uhr-
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I Ffd . Sterling. fl 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > -—.80
I österr . fl. i. G. . . . ♦ • » 2.—
1 fl. ö . Whrg . . . > 1.70
1 Österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 il . öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . /6 1.125

EO'iWs//

Kirsberlcht vom 9 . Jon . 1911.

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

i fi. hon. A 1.70
1 alter Gold -Rubel. 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso . . 4.—
1 Dollar . . . , 4.20
7 fl. süddeutsche Whre . . . . 12.—
1 Mk. Bko. . . . . * 1.50

Staats - Papiere.
Zi &) Deutsche« In

D.-R.-Anl . unk . 1918 M 102 .35
4. . D. R.-Schatz -Anw . » 100 .20
31/2D. Reichs -Anleihe » 94 .20
3. . J> > » 9> 85 .45
4. . Pr . Cons . unk. V.18 « 102 .60
4. . Pr . Schatz -Auweis . » 100 .20
3>/r !Prenss . Gonsols » ©4.20
3. . 85 .40

Bad. Anleihe 08 » 102.
4. . Bad , A. v. 1901 uk . 09 » 101 .10
3-/2 < Anl . (abg .) s. fl 96 .50
3-/2 » > » J4 94 50
3-/2 » Anl. v. 1886 abg. »
3-/2 » » » 1892u. 94» 93 .95
3-/2 » » v. ’9C0kb. 05 » 93 .90
3-/2 » A.1902uk.b.1910» 92 .70
3-/2 » » 1904 » » 1912» 92 .70
3. . * » » v. 1896 » 86 .40
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl. 100 .70
4 . . » E.-B.-A.uk. b. 06 A 101 .60
4 . 102.
3 -/2 » E.-B. u . A. A. » 92 .50
3. . « E.-B.-Anleihe » 88 .20
4. . Pfalz . E. B. PrioritäteB 100 .75
3 . . Elsass -Lothr . Rente * 82 .60
4 .. FIamb.St.-A.1900u.09 » ixOl.3-/2 » St.-Rente « 1 52 .60
3-/2 » St.-A. amrt .lS87»
3-/2 » » 91,93,99,04* 92 .80
3. . » * > » » 86,97,02 » ; 93 .30
4 . . Gr . Fless . 1899 » X01 .40
4. . » » 1906 * 101 .70
4. . » » 1908, 1909 » 101 .90
3-/2 » » (abg .) »
3-/2 92 .65
3. . 81 .70
3. . Sächsische Rente » 84 .30
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 » i102 .40
3-/2 » v. 1875-80,abg . » 94,60
3-/2 » > 1881-83 » > ! 92 .50
3-/2 » » 18S5U.87 » » 92 60
3»/- » > 1888u, 1883 . 93 .60
3-/2 » » 1893 » 83 .80
3V- » > 1894 »
3-/2 » » 1895 93 .60
3>/- » » 1900 » 92 .50
3-/2 » » 190Z 92 .50
3. . » » 1896 » 84 .75

d) Luslänctlscb «.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr. 93.
5. . Bern . St.-Ani .v.lS95 » 85 .20
4-/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr. 10035
4-/2 » u . Herz .02uk .1913» 100 .20
4. . » u . Herzegowina » 100.
5. . Bulg . Tabak v. 1902 A 102 .10
3. . Franzos . Rente Fr. 97 .50
4. . Galiz. Land.-A.stfr. Kr. 95 .30
4. . > Propination » ö. ii. 92X0
l ' /ioG riech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV« » Mon .-Anl . v. 87 *

» » 87 2500r - 50 .80
3. . Holland . Anl . v. 96h.11. 88 .80
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le 100 60
4. . »Kirchgüt .Obl .abg - »
3% cons . stfr . Rtc. 1. G.
3V« 10000/20000 Le
24lio , > 100-4000 »

> Rente i. G . »
a '/S Luxemb . Anl . V. 94 Fr.
3-/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . « cv. » v. 1888 »
4V5 Ost . Papierrente ö . fl.4. » » Goldrente ö. fl. G. 99 .70
4-/5 » Silberrente ö . fl. 97 .60
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr. 93 .25
4. . » » »1. 5./11.»
4.  . » Staats -Rente2000r» 94.
4. . > > » 20,000r»
4-/2 Portug . Tab .-Anl . A 54 .50
4-/2 do . inn .amrt .stfr .v.05 » 81 .75
3. . do . unif . 1902S. 1410 » 64 .30
3. . do . » » S. 111 * 66 .75
3. . do . » S. III (Spec .) » 11 .50
5. . Rum. amort . Rte .v. 03 » *02 .20
4. . » Conv . »
4. . » » v. 1890 » 95 .90
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rle. (Vs 89) »
4. . » äüss . Rte. (Vs89) » 92 .20
1. . > amort . » v. 1894A 83 .10
«. . » » » » 1896 » 91 .80
4. . » » » » 1898 » 92 .10
4. . » » » » 1905 » 92 .10
4. . » » » » 1908 » 92.
4. . » » * » 1910 » 91 .80
4V2 Russ .Staatsanl .stfr .05 » *00 .50
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880» 94.
4. . do . Gold - do . v. 1389» 94.
4. . do . C . E.B. S.Iu .1189» 95 .20
4. . do . do . S.III stf .v.90 » 93.
4. . do .Gold -A.Em.Hv.90» 93 .50
4. . do . » »IIlv .9ü» 93.
4. - do . » »IVv.90» 93 50
4. . do . » » VI v. 94 » 95.
4.  . » St.-R. v. 94a .K. Rbl. 94 .70
4. . » * » 1902 stfr . A 84,40
38/1 » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » * 88 .90
3. - » * > 96 » » 81 .70
3V2;Schwed . v. 80 (abg .) » 95 .40
31/2 » » 1886 » 92 .90
31/2 » » 1890 » 95 35
3. . » » 81 .80
3>/a Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 96 .20
4-/2 Serb . stfr . Gold A 92 .45
4. . » amort . v. 1895 » 85 .30
4. . Span . v . 1882(abg .) Pes. 84.
3-/2 Tnrk .-Egypt .-3rb . £
4. . > cons . » v. 1890 A 95.
4. . > (Administr .)1903» 87 .50
4. . » (Bagdad ) S. I » 86,50
4. . » con . u.v.l903,06Fr. 93 .80

> Anl . von 1905 A 86 .60
4. . » » » 1903 » 86 .75
t. Ung . Goid -R. 2025r . 93 .80

» » 1012,50r » 94 .35
4 . » Staats -Rente Kr. 92.
3-/2 » » lO.OOOr» 92.
3. . » St.-R.v.l897stf . *
4. . '» Eis. Tor Gold * A

» Grundtl . v.89 »ö.fl. 93 .50
» 5000r » , 93 .50
» » 50(Jr » » 93 .50

II . Außereuropäische.
5. . Arg .i.G .-A.v.1387 Pes —
5. . » » » abgest . » 102.
5. . » 1907 unk . 1912 » 102 .35
5. . » 190?tgb . abl910» 102 .50
5. . » äuss . E .-B. i. G . 90£ 103 .55
4-/2 ->innere von 1888 A 101.
4. . » äuss .G .-An!.1888 £
4-/2 » » » v. 1897 j# 91 .90
4-/2 Chile Gold -Anl . v. 89 » 99.
4V- » » » v. 06 » 94 .30
b. . Chin . St.-Ani . v. 1895 £
3. . » * v . 1896» 103 .50
41/; » » v. -898 » 100,40
5. . do . St.E. Tient .- Ft:k. » j 1Q3 .SO
5. . CubaSt .-A. 04 stf.i.G. _i« 105 .75
4-/2 do .stf .i.G.igb .abl9I9 * j IOO,
4. . Egypt . unificierte Fr . i 101 .80
»Val » privilegierte » 1

Zf. In % .
3. , iEgypt . garantierte 15 —
4Vz Japan . Anl . S. 11 » 98 .85
4. Jdo . v. 1905S. 12—19 A 93 .60
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 100 .40
5. . » cons . äuß . 99 stf . &
4. . » Gold v. 1994 stfr . A 94,60
3. . » cons . mn .SOOOrPes.

» » 1250r »
5. . Tamau ].(25].mex .Z.) > 101 .30
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 101 .80
5. . do . E.-B. in Gold M —

Provinzial -u. Communai-
Zf. Obligationen In ®/9.

4. . Rheinpr . 20,21,31 -34 Jt 101 .20
3V« do . 22u . 23>
3Vic do . 30 » 95 75
3V2'do .10,12-16,19,24-27,29» 91 .80
31/2 do . Ausg . 19uk . 09 * 91 .80
3-/2 do . »28uk.b .l956» 91 80
3-/Z do . » 18 » 88 .30
3. . do. > 9, 11 U. 14 » 86 SO
4. . Frkf . a. M. v. 06u . !4 - *01 .25
4. . do .l907untlgb .b .l8 »
4. . do .l90Sunkdb .b .l8 » 101 .25
3-/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 96.
3-/2 de . Lit . R (abg .) » 95 .50
3-/2 do . » Sv . 1886 » 94.
3V: do . » T » 1391 * 94 .50
3-/2 do . » U »93, 99 » 94 .50
3-/2 do . » V » 1896 » 94 .50
3-/2 do . W v. 98 u.03 » ©4 .50
31/i do . Str .-B. » 1399 -» 94 .50
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 94 .50
3-/2 do . * * ATI,111. 94 .60
3-/2 do . * 1906A. 1,11 » 94 .80
3-/2 do . » 1903 » 84 .30
372 do . v. Bockenheim » 92.
3-/2 Berlin von 1886,92 »
4. . Bingen v. 01 uk. b. 06»
4. . do . » 07 » » 12» X00 .10
3-/2 do , » 1898 »
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
3Vr do , » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u . 16 »
3V- do . abg . v . 79 »
3>/- do . v. 1888U. 1894 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H. »
3-/2 do . » 1897 »
3'/: do . v. 02am.?.b 07 » 91 .50
3'/j do. v. Ü5 »ab *910» 91 .50
4. . Giessen v.1907u.1917 *
4. . do . 09 u . 1914 »
31/2! do . v. 1890 »
31/2 do . v. 1893 » 92.
3i/?[ do . v.1896 kb .abO! » 91 60
3-/2 do . »1897 » » 02 » ©1.60
3' /2 do . > 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05 uk .b. 1910 ,
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .50
4. . Heidelberg von 1901 » 100 20
4. . do . c.i907 u.1913 > 100 .40
3‘/2 do . » J894 » 100,40
3-/2 do . » 1903 » 91 .50
3' /2 do . v.OSuk.b .mi» 91 .50
3-/2 Cassel (abg .) » 91 .80
4. . 100 40
4. . 100 40
4. do . » 1908 uk . 09» 100 .40
3-/2 Limburg (abg .) » 94t.
4. «Mainzv.99kb .ab 1904» 100 .20
4 . . do . v. 1900uk.b.l910» 100 .20
4. do . R. 1907 uk. 1916 » 100 .30
3-/2 do . (abg, )187Su. 83» —
31/a do . » L.J . v. 1884»
3-/2 do . von 1886u. 88»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91* 91 .50
3-/2 do . von 1894 » 91 .50
3-/2 do . » 05 uk .b .1915» 91X0
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk . 12 »
4. . do . 190$ u. 1913»
3-/2 do . » 1888» 91 SO
3-/2 do . » 1895» 91 .80
3-/2 do . v. 1898 k. 03 » 81 .80
3-/2 do . « 1904/05 » 91,50
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 * 100 .90
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do . v. 1891/92abg. »
3-/2 do . von 1898 » 92 .20
3-/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3V2!do . V. 1905 n. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13 » 100 .20
3-/2 do . » 1902u. 08» 91 .50
3-/2 do . » 1904u. 12 » 91 .50
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06 » 101 .50
3-/2 do . » 1899 » 94 .60
4. . Wiesbaden v. 1900/01> 100 .70
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.12»
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 101 .80
4. . do . 190$,S.11,u. 1910»
3>/2 do . (abg .) » 95 .30
3V2 do . v. 1887,96, 98,02 » 92 .10
3-/2 do . v. 1903S. 1, 11 »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
31/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . - 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914» 9 X.50
; >/- do . . 1905u. 1910» 91 .50

31/21Amsterdam h. fl. 96.
4-/2 Buk. v. 1888 (conv .) A
4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . » 1893 » 93.
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v . 01 u. 11 »
3'/z do . von 1886 »
3. . do , » 1895 » 31.
4. . Lissabon » 1356 A 80 60
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 85.
3d!ioNeapel st . gar . Lire 100 .70
4. . Stockholm v. 1880 A 98 .10
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö. fl. 99 .50
4. . do . v. 1898u . OS Kr. 96 .30
4. . do . Invest . An!. A 97 .20
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 94 .50
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. . do . 1909 i. G . (4091 A
4V2ido. v. 88 i. G. £ 97 .50

Div.Volibez . Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt . In %
6V2 6i/a A. Eisäss . Banks es. 1LS .10
7. . 53/i Badische Bank R. 131 .20
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. A  71.
— j — » f. Handel u.Tnd.» 71 .30
4. . 4. . » Bod .-C.-A.,W . » 12L.
gos. goi » Handelsbanks .fi. 131»

13. . 13. . » Hyp . u .Wcchs . » 270 .50
7J/2 7V2 Barmer Batik' V. » 127 .LO
6. - 6. . Berg - u. Metall-Bk .,46 119 .75
8% 872 Berg .-Märk . Bank » 181 .30
9* . 9. . jBerl . Handelsg . » Iß £.90
6Vz 672 » Hyp .-B. L.Ä. B » 2 28.
6. . 6, . Breslauer D.-Bk. » 109 50
573 6 . . Comni . u. Disc.-B. » 115 .60
6. . 6% DarmstädterBk . s.fl-1
6. . 672 do . M. 1000 A  130 .70

12. . 1272.Deutsche B. S. I-X » 263,30
87i 3. . » Asiat . B.Taels 147.
472. 5. . ! > Eif . u. W. Thl . ,110 .40

VorL Ltzt.
7. . 1
9. .
6 . J
9. . j
71/2!
8. «
VA
8.
8..
574
672
6. .

11. . j
65H
6..
93/81
5. . 1
9. .
8 ..
572

7. .!
9. . ;
7.
7. . !
6. . !
8. . !
572
772'

6. .1
7. . S

7. *!Deutsch . Hyp .-B.Thl.
9. . » Oberseebank »
6. . 1 > Ver .-Bank A
91/2:Diskonto -Ges . »
Sb^ Dresdener Bank »
81 2|Eisenbahn -R.-Bk. »
9 . 1Frankfurter Bank »
972 do . H .-Bk. »
8. . 1 do . Hyp .C.-V. »
8. . jGothaerG .-C.-B.Thl«
? I/4;Mitleid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natibk . f. Dtschl . »
Nürnb .Vereinsbk - »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred «-A. 6 . fl.

Pfalz . Bank
do . Hypot .-Bk; »

Prcuss . B.-C.-B. ThL
do . Hyp .-A.-B. A

5S3 j Reichsbank »
7. JRhein . Credit .-D. >
9. . ! do . Hypot .-Bk, ^
7. . iRh.-Westf .Disc .-G.»
772 Schaaffh . Bankver . *
6. - Südd . Bk., Mannh . »
8. . do , Bodenlcr.-B. >
5j/2 Schwarzb . Hyp .-B. » ■
Vf* Wiener Bank-V. *
7. . Württbg .Bankanst . »
5- . do . Landesbank »
5- . do . Notcnb . s. .46
7. . do . Vet einsbk . fl.

6 .
672

11..
6514
672

10 ..
5. .
9. .
8. .
53/4

In 0/0.
146.
171.
125 .20
194 70
164 .25
161 .30
199 .30
LOS.
163 .73
169.
101 .
123.
131 .90
230.
133 .70
136.
213 .25
104 .40
194 .50
163.
123 .50

136 .25
137.
127 .50
142 SO
1117.

111 .70
141 .20
.147 .50

116 .25
148 .10

r, ;,. Nicht voübezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In % .
9. . :9. . 'Banqtie Ottomane Fr . 138 .50

Aktien u . Obiisrat . Deutscher
Divid. Koionial -Ges.Vorl .Ltzt. In % ,

11. . — iOtaviminen Fr. —
- lOstafr . Eisenb .-Ges.

1 (Berl .) Ant . gar . A  203.
5. . 5. . SouthWestAfricaC .» 158.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt. In »5.
18.. 12. . Alutn.Neuh .(50%)Fr . 266.
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap .^ 5 172,508. » 8. . » Masch . Pap . » 134 .25
,6 -/2 10-/2 Bad. Zckf . Wagh . fl. X7 8 .60

3. . 5. . BaugSüdd .L60°/oE. A 91.
13. . 15. . Bieist.Fabcr Nbg . » 287.
I ». . 9 . - Brauerei Binding » ISS.
9. . 8 . . » Duisburger » 202.
7. » 6. . » Eichbaum » 108 .50

12-/2 12 » Eiche , Kiel » 186.
8. . 7 . . »HcnningcrFrkf .» 130.
8. . 7. . * » Pr .-Akt. » 135 .20

10. . 9. . »Herkules Cassel* 164.
3-/2 1. . » Hofbr . Nicol . » 81
8. » 6. . » Kempff » 123 .50
4. . 3.. > Löwenbr . Sin . » £5.

10. » 9. . » Mainzer A,-Ü. » 206.
8. . 8. . » Mannh . Act . *
y. . 9. . » Nürnberg » 180,
6. - 5. . » r»arkbrauereien» 84,50
7. . 6. . » Rettenmayer » 13.3 .80
6. . 0. . » Rhein . (M.)Vz. » 42.
0. . O. . » Stamm-A. »
4>/2 0. . » Schöfferhof » 81.
4. . 5. . » Sonne , Speier . » SS.

13. » 10. . » Stern , Oberrad » 194.
0. . 2. . » Storch , Speier » 72.

14. . 14. . » Tücher » 2 VI.
7-/2 61/2 » Union ( frier ) » 110 .80
4. . 4. . » Werger » 77.

» Worms,Oertge»6. . 8. . ßronzef . Sch lenk » 131.
12. . 10. . Cem. Heidelb . » 149 *75
12. . » F. Karlst . » 127 .50
9. . 0. . > Lothr . Metz > 123 .508»» 8. . Cham . u.Th .-W.A. » 148.7-/2 6-/2 Chem .A.-C. Guano» 11050

22. . 24. . » Bad . A. u.Sodaf . » 499 75
0. . 0. . » Blei.Silb .Braub . » 3 r 3.

33. . 36. . , D.Gold -,St.-Sch .» 620.
12. . 12. . » Fahr . Go!dbg . » 205.
14. . 14. . » » Griesh . El. » 243 .25
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 530 50
O. . 0. . » » Mühlheim » 89 .1020. . 20. . » Fa.br .,V.Mannh .» 324,
7. . 12. . » Weüer -ter -Meer » 231 .75

32. . 32. . > Werke Albert » 490 .1010. . 11. . » Holzverkohlgs , » 256 .25
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Vcr . » 177.
12-/2 12-/2 El. Accum . Berlin » 212.
9V2 10. . » Deut . Uebersee » 185 .10

13. . 14. . *Ges .Allg .Berl . « 265 .90
13. . 18. . » Bergm .-Werke » 242 .254. . 4. . »W.Fiomb .v.d . FL - •
6 . . 5 . . * Lahmeyer » 118 .50
7. . » Licht u. Kraft » 137 .40

IO. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . > iss.
5. . 6. . » Schuckert > 159 .25

i >. . 12. . » Sletn .u. Hals . * 240 .25
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 127.
7. . 7. . » Tel .-G. Dtsch .A. » 128.
9. . 8. . Feinmechanik (J .) » 158.
0. . 10. . filzfabrik Fulda » 150 .50

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » SOS.
9. . 9. . Gmnmif .Berl .-Frkf »
7. . 7. . Hcddernh . Kupf. » 128,
4. . 0. . Gdsk . Gußst . » 80.
9- . 10. . Kalk Rh. Westf . » 167 35
10. . 3. . Kuustseidef ., Frkf . » 113.
10. . 12. . Lederf . N . Sp . » 215.
3. - 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 108 .50

10. «10. . Ludwigsli . W.-M. » 3 58 .50
25. . 25. . Masch . A.. Kleyer » 433 .25
0. . 4. . » Armat . Hilpert» 84.

12. . 12. . » Badenia , wh . » 209 .20
17. . 23. . » Bielefeld D., » 416 .50
7. . 7. . » Faber u . Schl . » 140.
5. « 7-/2 p Gasm . Deutz » 124 .90

13. « 14. . » Gritzn ., Dur !. » 255 .50
14,. 14. . » Karlsruher » 183.
12-/2 121/2 » Mannesm .-R. » 218 .50
18. ., 24. . » Moenus »
3. . 4.. » Mot. Oberurs . » 95.

12. . 12. . »Schn.Fraukenth,* 257 .50
25. . 25. . » Witten . St. » 292

4. . Mt’hl-u. Br. Haus . » 101 .50
10. . 10. . «MetallGeb.Bing.N.» 195.
’ 8. . 8-/2 Ölfab . Vcr . D. 156.
0. . 21/2 Frz . Stg . Wessel »

23. . 10. . Pressh .iSpirit . abg .»
8. . 8. . Pulverf ., Pf ., St.I. » 136.

10. . 10. . Schuhf . Vr. kränk . » 166 .50
8. . 9. . Schuhst . V; Fulda » 150.
7. . 7. . do . Frankf ., Herz .» 118 .50
8. . 7. . Scilind . (Wolff) '  » 127 .50

26. . 15. . Glasind . Siemens »
6. . 7-/2 spinn . Iric ., Bes. » ISO.
9. . 8. . » Westd . Jute * 126 .20
5. . 4. ° D Verlags -Anst . » 117 .S0

12. . 12. . Waggon Fuchs 189 .50
15. . 15. . .ieilst -Fabr .Waldh . ' 2 52.

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In V.
12. . 12. . Boch . Bb. u , G . ^ 230 .25
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 111 60

10. . 6. . Gone . Bergb .-G . » 313.

Vor ?. Ltzt.
10. . 11. . Deutsch -Lnxemb . Ji
8. . \ 8 . . Esch weil er Bergw , »
3. J 3. . Friedrichsh . Brgb . »
9 . . 9. . Gelsenkirchen » »

11. . ! 8. . Harpener Bergb . >
10. .! 8. . Hibernia Bergw . »
10. . 19. . Kaliw. Aschers !. »
10. . 10. , do . Westereg . »
472| 472 do . do . P.-A. »
6. . ! 572 Massener Bergbau»
172: 0. . Oberschl . Eis.-In. ,
9. . 115. . Phönix Bergbau »

12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . ? 4. . jy .Kön .-u.L.-H Thlr,

In %.
•195 .50
181.
136 .60
207 .25
1182 .50

163.
222 .
10325
112 .50

94.
237 .50
205.
168 .50

Kuxe.
(ohne Zinsbcr .) per St. „>Jl
— — (Gew . Rossleben A 12 .4OO

Aktien v. Transport -Anstalt,
Divid. a) Deutsche.

Vor !. Ltzt. ln e/t
8. . 8.. Lübeck -Buchen A
5-/r 6. . Allg. D. Klcinb . »
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B. » 161 .75
8-A 8-/4 Berliner gr . Str .-B. » 195 .50
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. » *02 - ^6-/2 6-/2 Danzig El . Str .-B«» 188 .80
5. . 5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 112.
4Vi 6. . Schaut .E.-B.-Akt . » 138 .75
5-/2 6- Südd . Eisenb .-Ges . » 121 .20
0. . 6. . Hamb .-.Am. Pack . » 143 .10
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 108 .60

b) Ausländische.
6. . V. Ar . 11. Cs . P . ö. fl. 115 .30

5. . 5. . do . St.-A. *
17®;« 7,3/« iBuschtehr . Lit . A. » 234
803/4 1O-/2 do . Lit . B. » -
l » '20i --;«r Czäkath -Agram » 23 70
5. « 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 160 .50
63/5 63/5 Ost .-Ung . St.-B. Fr. 159,
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 21 .25
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5. . ao . St.-Act. » 97 .40
0. . t/4 Raab Öd .-Eben furt» 27.
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6>/2 Orient -E.-B.-!5etr.-G 157.
6. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. 107 .50
6.  J6 - • Pehnsylv . R. R. » 128 .50
6.. 6. . Anatcl . Eis.-B. 119 .25

TSTTWs Prince Henri Fr 143.
10. . 10. . Grazer Tramwav öfl 193.

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In o/e.

3. . Allg . D. Klrinb . abg . A —
4. JAllg .Loc .-u.Ätr.-B.v.OS-
4-/2 Bad. A.-G . f. Schiff . » 101 .70
4. . Cassel er Strassen bahn »

-B.-Betr .-G. S. II » 101 .50
4. . D- Eisend .-G . Serie I » 102.
4Vzj do. (Ff.) S. 11u. IV » 102 .80
4. . do Serie 1 N. M » 99 .60
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 05 *
4>/2| do . 08 uk . 1913 » 101.
4. . do . v. 02 » » 07 »
3'/2,Südd . Eisenbahn » 60 .40

b) Ausländische«

Böhm . Nord stf . i. G. A
do . Wstb . stfr .i.S. Ö. fl.
do . do . » in G. A
do . do . von 1895 Kr.

4. jDonau -Dampf .S2stf.G. A
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elissibethb . stpfl . i. G. »
4. . do , stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Barcs stf .S. »
4. . Gal . K L. B. 90 stk. i. 8. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf . i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. n.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr , Orb . von 95 Kr.
4. . 1.do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lckb . stf. i. G . A
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
31/2 do , do . conv . v . 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf . i. 8. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. v
5. . do . do . L.B. stfr .S.o. h.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . v.1903L.B. »
5.' . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
4. . do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . F . v. 1871 i. G. »
5. . do . Stsb .73/74 sf .i.G . M
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
4 . . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . L-VJII . Em.stf.G. Fr
3. . do . IX. Ein. stf. i. G. »
3. . do , v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. >
3. . do . v. 1895 stf . i. O. A
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fi.
3. - Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf . 1. G^ *
3. . do . v. 91 stf . i. O- »
3. . do . v. 97 stf . i . ö . »
4. - Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. -iRudolfb . stf . i. S. »
4. . 1. do . Salzkg . stf . i. G . A
5. . lUng .-Gal . stf. i. S. ö. fi.
4. . jVo rarlber g stf. i. S.  »
24/Iö Ital . stg . E.B. S.A-E. Ce
4. J do . Mittelm . stf . i.G, *
24/toLivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . lu .IILe
4. . Siciiian . v. 89 stf. i. G. »
24/ioSüd.-Ital . 5. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5, J do . v. 1880 Le
372 Gotthardbahn Fr.
372 Jura -Simplon v. 94 gar . *
4. . Schweiz -Centr . v. 1380»
472 Iwang .-Dotnbr . stf . g . A
4. . ’Kursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . ! do . Chark . 89 « > »
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf . g . »
472 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. .! do . uk. 1915 stfr . G. »
4. .! do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . *
472 do . Wor . ab 1910 stfr . »
47a do . do . Serie II *
4. . do . do .. v. 95 stf. g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. >
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsau -Uralsk stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . 3 IX stfr . »
4. . do . S. X uk . ISN »

88 .70
©5 .50
95 .60

80 .40
95 .50
96 .50

68 .50
94 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

104 .50
SS SO
86 50
86 .30
86 .

186 .30

86 .50
86 .10

100 .70
81.

58.

105 .80
98 .20
82 .30
79 .80
75 .50
82 .50
78.
76 .50
80.
77.

95,30
98 . 50

103 50

~T2 .&Ö

75 .25
75 .20

100 .20
72 .20

116 .50

84 .10

99 .40

92 .80
92 .90
92 .20

92 .60
98 .60
98 .60
92 .80
79.
93.
93.
92 .75
92 .10

95 .30

Zf.
4. . jWarsch .-W .S. Xluk . llJf
4. J Wladikawkas stfr . g . »
4. .1 do . v. 1893uk . 09 »
5. . lAnatolische i. ö . »
41/2!Port . E .-B. v. 891. Rg. »
3. . jSaloniki-Monastir »
5»JTehuantesrec rckz . 1914 *

In 0/0.
i 92 .80
; 100 .70
j 83 .20

100 .44
! 95 .4 0
s 69 .10
! 102 .10

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypothcken -Banken.

Zf.
m

do.
do.
do . !
do.
do.
do.

31/2! do.
372! do.
4.

372,A!!g . R.-A.» Siuftg.
372 Bay.Ver -B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do . do . (unvcrl .) »

do , *
do . (unverl .) »

Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . S. 9U. 10 »
do . S. 11,12,14 »
do . S. 22, 23
do . S.l , 3-6,20,21 »

_ do . kdb . ab 07 »
Nürnb .V -B.,S.13,20,21 -»

do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32,“ank -lS »
do . *

Berl . Hypb . abg . 80% »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 *
do . » 9 u . 9a »
do . S.l0,10a uk .!913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1015 »
do . S. 14 . 1916 »
do . S. 16 » 1019 »
do . Scr . 3 u. 4 »
do . » 5 3
do . » 8, ur.k. 1905»
do . » 11, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »

4.
4.
372
4. .
372
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
372
372
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
374
372
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
372
372
4,

4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3‘/2
372
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
372
4. .
372
472
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
37<
3>,7
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
372.
3
372
372
4.
4.
372
3-/2
372

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S. 14, uk. b. 1914»
S.15u . 16, uk. 17 »
S-18u.19utigb .19*
S. 20u. 2111k. 20 »
13u . l3ank . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . 8. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20»
do . S. J6u . i7 »
do . S. 13 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob . S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kri-V. S. 15-19

21-27. 31,34-42 tilgb . »
do . do . 5.43 uk. 1913»
do . do . S. 46, kdb .OS*

do . S. 47uk .l9I5 »
do . S. 48uk .l917»
do . S. 49uk .I919 »
do . 3. 59 uk.1920*
do . S. 44 uk.1913»
do . S 2S-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hatnbg . H . B. S. 141-400 »
do . S. 401-470 * 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 191S »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 3N .350uk . I913 »

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 3 uk. 1911 »

do . S. 9 » 1914 »
do . S. ll » 1916 >
do . S. 12 » 1917 »
do . 8. 13 - 1913 »
do . 8 . 14 » 1919 »

do . do . kb . ab05u 07 »
do . Scr . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.lSab 10»
do . do . S, 21 uk . 1913 »

do . S. 22uk . 1915 »
do . S. . 4uk . 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . S 27 » 1920 »
do . S. 20 » 1913 »
do . S. 23 » 1915 »
do. S. 3, 7. 3. 9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 »
do . do . v. 1899u. CI »

do . v. 1903 uk . 12 »

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16
17 •
19
20 :

do.
do.
do.

32/iodo. Hyp, -Act.-Bank
28/i0do._ do . do.
47j ;do . do . Sr . 125 ) auf f
4. , |do . do. ! 80%-!

do . iabg . l
do . v. 04uk . 13
do . v. 05 » 14
do . v. 07 uk . 17
do . v. 09 uk . 19

4. .Ido . Kom. v. 03uk . 13
4. Jdo . do . v. 09 uk. 19
4. . |do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf)
Zi/2ido. do . do . . . .
4. Jdo . Pfbr, -Bk.E. 18u. 19
4. Jdo . do . E. 22uk . b . l2
4. . jdo. do . E. 25

do . E. 27
do . E. 28
do . E. 29
dö . E. 23
do . E. 26
do . E. 17u. 18 kdb.
do . E. 24uk . b . l2

Kleittb.E. I kb abC4
31/2 do . Kotn . S 3uk . b . 12
4. Jdo . Landsch Central
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02

372|do.
4. . jdo.
4. . jdo.4. Jdo.
4. Jdo.

4. Jdo.
4. Jdo.
4. . do.
3% do.
33/Jdo.
3>/z do.
3-2 do.

A do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b . 1907
1912
1917
19

1914

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. ‘1910
do . v. 1886 »
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do . v. 1396kb . 06 »
do . v. 1904uk. 13 »
do . Com. CI kd .10»
do . do . 08uk . 17»

do . v. 1887 »
do . 96 uk . 06 »
do . 06 » 16 »

In o/a,
94.
93 .30
92 .80

100 40
100 .20

93 .40
92 .50
9475
94 .75
94 .75
94 .75
87.
87.

XOO.
ICO
101

91 .GO
96 .10
90 .80
©9.20
99 .20
99 .20
99 60
59 .60

102 10
39 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101 .
92 .10
Öl.
99 .60

100 .20
99 .90
93 .90
99 .80
93 .40
91 .50
91 50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

93 .60
92 .50
99 .50
99.
99 .50

100 .
100 50

9050
93 .20
99 .10
99 .20
93 .20
99 30
99 .60
99 .60
91 .50
91 .90
99 .25

100 .60
92.

100 .10
81 .70

114.
99 .10
93 .20
99 .20
99 .60
99 .60
99 .90

100 .30
93 .10
91 .30
90 .50
99 . 10
39,
99 .50
99 80
öß .Sö

3,00 .10
100 .70

90 .30
90 .30
90 10
90 10
90 .80

100,20
loi.

01 .20
01 .20
91 .80
92 .50

97 .70
97 .10
89 80
99 .50
99 .25

jl°0,
3.00 .10
1.00 .80
i 93 .50

91 .10
99 .10
91 .10
94,80
90 .60

103.
! 99 .60

99 .60
99,70

IOO.
100 .50

92 . 30
90 .50

Zf.
4. . Rh .-Westf .B.-C .S. 3 5 Jl
4». do. S. 7u . a 8 U. 8a r
4, . do. » 9u . 79auk . 12»
4. . do. » IG uk . 1915 »
4. . do. » 11 » 1918 »
4. . do. » 12 » 1920 »
V/t *?: » 2, 4 u. 6 »
4 . Südd . B-C.31/32,34,43 -
3O2! do . bis inkl . S. 52

4. . do. do . S. 8 »
31/2 do. do . 8. 4 >
302 do. do . S. 9 »
4. . Württ . H .-B. Em. b .92 »
31/2 do . do. »

In Vo.
92.
98 .30
99 .30
99 SO
99,90

91.
100,20

92 .50
91 .20
93 .30
92 .80
91 .70
99 .80
82 .30

Staatlich od. provinzial -ga .-snt.
100 .90

92 .70
100 .90
101 .40

92 .10
91 .70
91 .70

100 .70
100 .90
101 .40

92 10
91 .70

101 .50
101 -50

95 .20
101 .50

99 - .
94 .70
94 .50
94 50
84 50
94 .50
83

i. .jLd . Hess .-H .-B. S. 12-13
16, uk . 2913 .fl

4. . Ido. S.14-15u .l7uk . 1914.
4. . jdo. S 18-29uk . 1916 ,
3>/2|do. !Serie 1, 2 , 6-8 »
Zi/cldo. > 3—5, vcr !. »
31/ajdo. . 9—11 uk . 1915 ,

Com. Scr . 5—6 »
do . Serie 7—9 >

10 - 12 .
1- 3

4. . do.
4. Jdo.
4. Jdo . do.
3i/Vdo do.
3V2 do Ser .4vcfl . uk. 1915 »
4. . L.-K(Cass .) S 22uk .1914»
4. . do . » S.23 > 1916*
31/2 do . , S. 21 » 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15 >
3V< do . do . Lit . U >
31/2 do . do . Lit . I »
31/2 do . do . F, G, H,K , L »
Z>/2 do . do . M, N, P , Q >
31/2 do . do . Lit. R, S, >
3 do . do . LU. T *
3. J uo . de . Lit. O. »

7f Amerik. Eisenb .-BondS'
96 .90
90 .00

71 .30
IOI

94 .70

4. . Centr . Pacif . I Ref. M
3-/2! do.
5. . Chic . Milw. St. P ., D . F.
4*J do . do. do.
4*. North . Pac . Prior Lien
3*J do . do . Gen. Lien
5* . San Fr . u . Nrth . P. IM.
4’ . South . Pac . S. B. IM.

Diverse Obligationen*
Zf.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
5. .
4. .
4.

Aschaffb .Buntp .Hvp .J0
Bank für industr . U. »
Brauerei Binding H. »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger •»
do . Oertge Worms »

BritxerKohlenbgb . H .»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »

4V2jBad. Auil .- u. Sodaf . »
4V2iBlei- u. Stlb .-H ., Brb . »
4-/2jFabr. Griesheim El.
4-/2
4‘/:

Farbwerke Höchst
Chcm . Ind . Mannh . »

4. . do . Kalie & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Reiiten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 »
4. . .do . Serie I-IV »
5. . ELDtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofFIypt . »
4'/2jGclseukirch .Güsstalii »
4. . jHarpenerBergb .-Hyp .»
41/2?Hotel Nassau , Wieso .»
4V2!Seihndust . Wolff Hyp .»
4>/2'Ze!!st.Waldhof Mannh,

In °tß*
SS.

SS.

9A- ^102 .5°
98.
81 . A

101 .3°
Bö.
94 . n

102 .5°
©9. A

102 . 50
102 .5°
IOO
103 . ^
102 .5°
100,5°

97.

102 .

102 .6°
ICO.
10S . Ä

99 .2°
99 .3°

105 .20
102 .

9Ö Ä
99 .50

101.
101 .
102 .
103 .50
103 20

Zf. Verzins !. Lose . in % .
4. . jBadische Prämien Thlr . 165.
3. .!Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr . 145«
5. . jDonau -Regulierung ö. fl. 150.
Z'/JGoth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . 140.
3-/2! do . do . II . » 118 .30
3. J Hamburger von 1866 » 139 *50
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 105 .90
3V2 Köla -Mindener Thlr . 156 .50
3-/2 Lübecker von 1853 » 135.
2-/2 Lütticher von 1853 Fr . — _
3. Madrider , abgest . » 78 .00
4. jMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 138 .50
L JOesterreich , v. 1860 ö . fl. 175 6®
3. JOlaenburger Thlr . 124.
5. JRuss . v. 1864a. Kr . Rbl . 457 ßO
5. J do . v. 1866a. Kr . » 380.
2!/?. Stuhlweissh .-R.-Gr . öfl . 1116 - ^

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Miu
— Augsburger fl. 7 43
— Braunschweiger Thlr . 20 217.
—:Finländisch . Thlr . 10 340«
—|Mailänder Le 45 130
—'Meininger s. fl. 7 3ß«
— Gesterr . v. 1864 ö . fl. 100 543«
—j do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 480.
—iPappenheim Gräfl .s. fl. 7 70 .6°
—iSalra-Reiff.G. ö .fl. 40CM . - n— Türkische Fr . 400 181 .6°
—iUng . Staats !, ö . fl . 100 289.
—'Venetianer Le 30 43 .5,

100 .2S
100 .80 Geldsorten.
100 .20 Engl .Sovereig . p. St.

93. 20 Francs -St. »
94 .30 Oesterr . fl. 8 St. »
99. do . Kr. 20 St. »
39 .50 Gold -Dollars p . Doll.
39 .30 Neue Russ .Imp . p .St.

Brief.
2046
16 .21
16 .21
17.

420.

Gold al rnarco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5- 1000) p. D.

Amer ikattisch eNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p .lOOR.

Schweiz . N.^ , 100 Fr.

Geld.
30 .4g
16 .17
10 .1®
le .sö

4 .19 ‘/>
219 . ,

2791 )2800
23 .90
76 . j 74.

4 .19 4 .1S :,

4 .18 4 1S,-
80 .95 SC .6J
20 .48 20 .4*
81 .10 81.

169 .60 169 .5"
80 .85 30 .7“
85 10 SS.

I
81. 80 -9°

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5 <Vo.
Amsterdam . fi. 100
Antvv. Brüssel Fr . iOO
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100

Wechsel. In Mark.
169.5) 4 % daris . . . Fr . IOO 83.00
80.67'/j 5 O/g Schweiz . . Fr . 100 80.35
80.42-/2 5-/2% St. Petersb. S.-R. 100
20.42 41/2 O/o Triest . Kr . 100

4-/2% Wien . Kr . 100 85.05
- — do . « . Kr . m. S. —

4 °/°
V/vP
4 o/»
ä »/o



'aus Iftfls * Sanatorium bildet gesundes Blut
und Säfte , gesunde Nerven , Muskeln , Knochen,
Haare , Z5bne etc ., erzeugt Spannkraft u.Wider-
standsikhigk . Mangel an Nähraalzen
Krankheit und Siechtum , daher sollten CWW

W Kranke wie Gesunde tägl . Nährsalz
M » Xulkl . Brosch . Uber den hohen gesundheitl . Wert d . NahrsauaF ^ ratis.

Zu bez . d. alle Drogen , Apotheken etc . od d . 8ilz' SwatorJam, BfCSÖsa-fsöBliMl.W preis L KiloM4.80. >/, KiloM2.80. ProbedoseM1.50. fiSSI
[ÖIU'Sonatorlsam .JlrstB.Gc!aBBfl6f!l}iC8. PtOStJ.lF«I.Bi »z’NttturhelIbach,21iülLBX .Jfä8»vtrt

Krauzbrunnen,fepdinanäsbrunnen
Fettsucht, Haemorchoiden,Magenleiden,
Chron. Darmträgheit, Frauenleiden . J

Rudolfsquelie:oS °̂ ’r. / ••
Gicht, Chron. Katarrhe jr A Vjt)
der Harnwege, Nieren- yT W r.und Blasenleiden.

W /  Pfarien&adsr
Rechtes Brunnen-Salz,

S  Brunnen -Pastillen.
"  Broschüren d irrer. Mineralwasser*

Vetsendung.

Firma F. Wirth.

LANOUN
MRKE „FAUSTRING“
ang«fartigt rac* dem ursprünglichenRezept
vom langjihr. Fabrikantender Pfeltrincfseife}
C.Naumann,Offenbacham Main

9it , 15. Dienstag , 10 . Januar 1911. WeskKdrMN Tagblait. Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 7.
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Freitag Schluß
des Inventur -TJusverkaufs

zu enorm billigen Preisen.

■#■4»

v -ch>

♦♦

«W KMWgl-NL
BerauftaLtungen IN LI

in der RarrHalla (StadLhalle).
N.
21.
22.
29.

. 3.
5.

10.
11.
19.
26.
26.

27.
27.
28.

Narr.
straße

Ion . abends 811 Uhr : Zweite Herrrn -Sitzung.
Jan . abends 8^ Uhr : Erster Maskenball.
Jan . abends 711 Uhr : Drittes Karnevalistisches Konzert.
Jan . abends 7” Uhr : Viertes Karnevalistisches Konzert.
Feibr. abends T1 Uhr : Damen -Sitzung mrt Ball.
Fübr . abends 7U Uhr : fünftes Karnevalistisches Konzert.
,?ebr. abends 8" Uhr : Dritte Herren -Sitzung.
Fabr . abends 8" Uhr : Zweiter Maskenball.
Febr . nachm. 6** Uhr : Zremden -Sitzung.
-sehr. vorm. 11̂ llbr : Kinderfest.
Febr . nachm. 4^ Uhr : Sechstes Karnevalistisches Konzert

abends 8** Uhr : mit Tanz.
Fobr . vorm. 11̂ Uhr : Großer Fastna chtszug.
fvefir. abends 8a Uhr : Montags -Ball.
Febr . abends 8“ Uhr : Dienstags -Ball . F 23

Kartm im Vorverkauf zu den Veranstaltungen zu haben in Mainz:
. Verkebrsbur . » ssuitstr. 2 ; in Wiesbaden : D. Fresrz , Wiihelm-
8, Aua . Engel » Rheinstr., E» Eaffel , Kirchgasie 40, Marktstr. 10.

Reelles Möbelgeschäft.
gute und billige Möbel kaufen will, wende sich pf " Wrllritzyratze 6.

®tofitc8 Lager in sämtlichen Holz - u. PolstersMöbel » und Bettwerk , vom
Einfachsten' bis zum feinsten Stil . Nur erstklassige Waren unter weit-

gellendster Garantie zu dm günstigsten Zahlungsbedingungen.
Eigene Schreineret und TapeziererwerMätte . Reparatur - Arbeiten werden

schnell und billig besorgt. 8268
/Vtltoil HailFer , Schreinermeifter , Wellritzstr . 6.

Fngros:

HanflelsgesellSGiiaft Kons
Zahn &,  Co.,

Wiesbaden.

(D. 6.17 .)Fl

Warnen vor wertlosen Nachahmungen ! Hunderte Anei kennungen!

Onduliere Dich selbst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten

Haar-WelJer-Prssse „Rapid“
Kein Kaarersatz, kein Toupieren nötig. Kinderleicht!
Das dünnste Haar erscheint voll s*. üppig. Garant, sicherste
Schonung der Haare u. sofortiger Erfolg. Preis 3 M,
Porto 20 Pf., Nachn. 20 Pf. mehr. Geld 7»*niek, wenn erfolglos.
Frau Dr. Edgar Helmann,Berlin Wt266,Potsdamerstr., HS*

Katskeiler 44. I
ff

Mittwoch, den IS. Jamiar:

Amssi
verleiht ein rosiges, jugendsrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint«
Alles die? erzeugt: 1828

Steckenpserd-Ailienmilch-Seife
von ZLerqmann & tzo ., Hradeveut,

Preis st St . 50 Pf., ferner macht der
Lilienmilch-Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Rächt
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wi,ij . Machenheimer, Htto <Mie,
Kruft Kocks, ßhr -Tauber , Kick.Keys,f oö.Kauter,Jak.Wiuar.Kerd.flleri,d. Aürtner , «fl. Crah,  Brink . Oöttet,
Kd. Ärecher, ÄSitß. Kr aefe._ _

Tannin ' ? omaile,
zur Kräftigung der Haare und Wieder-
hvrstellung der ursprüngl . Farbe der
weise gewoi -denen . Kein Abfiirhen.
Kein :»Schuppen . Kein Haarverlnst.
Kein Jucken der Kopfhaut . In gross.
Milcliglasdosen ä M. 1.50, gen . f. 1h  J . in
der Parf .-Handlg . t.  W . Sulzbncli.
jDamenfriseurg ’ chäft Blürewatr . 4.

kaufen den feinsten und
aromareichsten Tee in der

Mer © - D̂rogerie
von S.oinis SAimiiäaiel. 1847

Teleph on 8953.

Prima Hntzelbrot
stets frisch.

Bä ckerei  Sim on, Mauergass- 19.
fmlse Bratgänse,

frisch geschlachtet und gerupft, 10-Pfd.-
Sfolli franko Mk. 6.50, drei fette
Enten Mk. 7.—. (Br. c. 119) F104
m. »al ler , Nenberun (Qbsrschles.).

Plljflif,
Grabesivstrasse5.

Hürgerliches Restaurant.
Mittagstisch 60, 70 u. 1.10,

Abendtisch von 35 Pf. an.von
nach der Karte , ff . Bier , 3/io
10 Pf ., 4/io 12 Pf.

¥ © 11© Pesislesi
monatlich von 8O Mk . an.

Vereins r-Sälchen.

und Konzert von 7 Uhr ab.

Carl Herborn, Hoftraiteur.

Wä-WMr.MWrz.Mrr,
Büdingensiraste 4.

iS Heute Dienstag:
Metzelsuppe,

ktz wozu freundlichst ei ladetW °r . a » » b.

W « . MPNZiiirMWi
Mittwoch:

MetzelfuDe
wozu freundl. einladet
Johann Oslermazwr.

(va .8S41j
F135

* 2¥ erveiaselawäelse
der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut-, Blasen- und

Qeschleefifttskr &nkh eiten,
auch alte und schwere Fälle, behandelt ohne Berufsstörung arzneilos.

Maleeh’s Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Friedrieh-Ring 92,
Inst , für Natur», elektr. Lichtheilverf., Elektrotherapie, Kräuterkuren etc.

Spreclisi , SO —A3 u . S — 8 nur Wochentags . (Massige Preise .)

Eine der angesehensten und besteingeführten deutschen

Unfall- und Hastllllichtvcrsichernngs-
Gesellschaften sucht

General -Agenierr
für dm Regierungshezirk Wiesbaden.

Die Generalageiltur eignet sich sehr, um mit sonstigem angesehenen8'gentm-
geschäfte, besonders mit solchem, das lebhafte Bezichungen zu Gewerbe und
Industrie unterhalt , verbunden zu werden. Namentlich aber werden General-
Agenten in anderen Wersicherungszweigen , welche die Unfall- und Hast-
pflichtvcrstcherung noch nicht führen, und ihr Tätigkeit widmen können, eingelade»,
sich zu melden. Restesticrt wird aus Persönlichkeit, welche gewillt ist, a -ch persön¬
lich rege dem weiteren Ausbau der Geschäfte obzulicgcn. Die General»
Agentur verbürgt glrte lausende Giunahmen.

Gefällige Offerten werden erbeten unter Ai. 8S8 an den Tagbl.-Verlag.

LELßAKßKVM 8a.-A,
Ingenieur - , Techniker - , Werkmeister - Abteilungen . Maschinen-

. . . 5 Laboratorien.bau , Elektrotechnik , Automobilbau.
[ Programm frei. Flü*

Telephon 6585,66. lVIesfolIfl © ll © r Hof Telephon 6565/66.
Moritastrasse 8 .

Heute Dienstag, den 10. Januar 1911;

Grosser Kappeoabend, verkünden mit humoristischer Unterhaltung
unter Mitwirkung erstklass . Humoristen.

Anfang Th  Uhr abends - Eintritt frei! :: Verstärkte Kapelle
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Mrar noch kurze Zeit!
Für unsere Bestände Kimchgasse 43«

Da unsere Mietzeit Ende Februar endgültig abläuft, veranstalten wir einen

wegen gänzlicher ütifgabe
unserer Geschäftslokalitäten Kirchgasse 43.

Ohne Rücksicht auf die früheren Preise und ungeachtet der uns teilweise entstehenden Verluste
gewähren wir auf die Ausverkaufspreise, die deutlich auf roten Etiketts mit blauen Zahlen vermerkt,

Extra bis Prozent
Rabatt,

der an der Kasse in Abzug gebracht wird, r- Es gelangen zum Verkauf unsere grossen Läger in

Teppichen, Gardinen, Stores, Dekorationen, Tischdecken, Diwandecken, Bettdecken, Vorlagen, Läuferstofen,
Linoleum, Feilen, Steppdecken, Bettbarchent, Federn, kompletten Holz- und Eisenbetten, Kinderbetten.

Zur  deutlichen Ueberstclst sind sämtliche Waren im Seriem eimgeteilt.
Wir gewähren auf Serie I 3,# &/& — Serie II KV ' « — Serie 1.11 Rabatt.

Frank &  Man
Kirehgasse 43 — Ecke Schulgasse. Lö»

um

lass-
Schlüpfer untsrm Strumpf zu

tragen,

Lederwaren,
Portemonnaies, Zigarren-

und Zigaretten-Etnis.
Große Answahl. MT. Preise.

8 « W. Wssl,,
46 Weliergaffe 46.

RsRdSrDI Znveniur
bistst

ds8lk und angenehmste Fusswärmer,=
das Paar zu 4U9, 80 , 555 und 1 ® Pf.

Brust- u. Rücken wärmer von 75 Pf. au.
Leibbinden, Kniewärmer, Bettschuhe,

Puls- und Armwärmer.
Grösste Auswahl in allen Preislagen. K77

L. Schwenck, Mühlgasse 11- 13.
sö-'iSä

Setal-
ranzen

Grösste AnswaU
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

k.  Lelsclert.
Faulbrunnen str.

SO . 1705
Keparaturen.

GWOOOOOGOOOOOOGOß

Criftatterie IV . IVsilZ
Hoflieferant — Wifljelmflraße W.

Bis 2t. Januar er.

Inventur-Ausverkauf
Zurückgesetzte Artikel Ms zur Hälfte des Wertes.

Auf alle übrigen Kristalle  x

IO Prozent Kassen -Rabatt
leb bitte von dieser selten günstigen Kaufgelegenheit
:: den ausgiebigsten Gebrauch zu machen.

Versand unter Garantie. . ■ ■= 5065

grosse delegenheitskäufe
in allen Fächern, wie:

Damen-, Herren- und Kinderwäsche,
darunter einzelne und trüb gewordene Wache-Stücke zu jede ®*

nur ammeltmbarem Gebot.
1 Posten kräftige I r̂anenstriimpf®

mit doppelter Ferse und Spitz0
1 grosser Posten i ' ornial -Wäsclie

in nur prima Qualitäten zu ' fabel¬
haft billigen Preisen, Crariliiiera,
Rouleaus , Stores u . Tiill-

ISettileef &en /q  unter
früherem Preis.

1 gr. Posten entzückender Stickerei«
15. Sjiitz . - n - SSiäcUe , für Kon-
firmanden-Geschenke passend,

früher 3 .9S - 1S .&U,
jetzt 1 . rs - 8 . s « .

Paar nur S © Vf.
1 Posten » anien -IIausschürze »»

von Pf . an.
Ganz besondere Säclegrenheit »'
kaufe bieten meine Partie - Poste 11

Madapolaoie 11. andere Stickereien
und Spitzen.

Mache die geehrten Damen besonders aufmerksam auf meinfl
reiche Auswahl in den entzückendsten

Perl-Borden. Metall-Spitzen und Spachtel-Besätze und Stofe,
Durch ständigen Einkauf von Partie-Posten bin ich in der Lage, derart wahr*
ha ft billijr e «s verkaufen,

Sehen SSe «ich mal »tiese Woche meine Fenster an.

Goldhergs Gelegenheitskättfe

Du;
eint

Sä]

zu

zu

zu

Säi

zu 1

zu <

zu

C3r~i

«d.=rd

■0 52



LcSshisrbei CarlCasel,Kirciu.54u.Filialen, Rimol:Stassen,Bahnhofstc,4,J. S. 'a-sei.Krh.51ü.u-dahndurchPlakatekenntlichene,kaufc.-iellenFÖO

Sftr« 15,

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

fwefor . Donner,
Mauritiusstrasse 4.

Wiesbadener Tsgblslt
Mut?  no &b bis 16. Januar

Dienstag,

10 . Januar 1911*.
5 ®. Jahrgang.

Mauritiusstrasse 4.

Inventur - und Saison -Ausverkauf
fertiger Hegges- mfl Nnsdsn-ItrskSung jeder Art.

Durch ganz bedeutende Herabsetzung der seitherigen Verkaufspreise u. sonstige grosse Vorteile, die wir während dieses Ausverkaufs unseren Abnehmern bieten, hoffen wir
eine möglichst rasche und vollständige Lagerräumung herbeizuführen und machen auf folgende in gedrängter Form erscheinende Serieneinteilung besonders aufmerksam.

Sämtliche Herren-Paletotsn. Ulsters,
seitheriger Preis 35 bis 75 Mk.,

jetzt in 5 Serien eingeteilt:
zu 19 .50 2 « . 35 .— 42 .— 48 .- Mk.

Sämtliche Herren-Anz üge,
seitheriger Preis 30 bis 75 Mk.,

jetzt in 5 Serien eingeteilt:
zu 19 .— 25 .— 34 .— 42 .— 48 .— Mk.

Sämtliche Herren-Hosen,

zu 2 .50

seitheriger Preis 6 bis 24 Mk.,
jetzt in 5 Seriem einget ilt:
' 4 .25 6 .75 8 .50 12. Mk.

Sämtliche Pelerinen 11. Lodenmäntel.
seitheriger Preis 12 bis 38 Mk.,

jetzt in S Serien eingeteilt:
zu 8 .— 1©.— 15 .- 19 — 24 .- Mk.

Sämtliche Lodenjoppen,
seitheriger Pr eis 10 bis 28 Mk.,

jetzt in 5 Serien eingeteilt:
zu 6 .50 8 .75 11.50 14 . 17 .-

Sämtiiclie Jitnfflinffs-Paletotsn.Ulsters
seitheriger Preis 20 bis 40 Mk.,

jetzt in S Seriem eingeteilt:
zu 12 .- 15 . - 18 .— 21 — 27 .— Mk.

Sä mtliche Jünglings-Anzüge,
seitheriger Preis 18 bis 42 Mk.,

jetzt in 5 Seriem eingeteilt:
zu 10 .— 14.— 18 .— 22 .— 28 .— Mk.

Sämtliche Knaben-Paletots,

zu 3 .-

seitheriger Preis 8 bis 28 Mk.,
jetzt in 5 Seriem eingeteilt:

- 5 .— 7.75 10 .50 14 Mk.

Koaben-Pelerlnesiu. Lodenjoppen,
seitheriger Preis 4 bis 10 Mk.,

jetzt in S Seriem eingeteilt:
zu 2 .50 3 .75 5 .50 Mk.

Mk.

Sämtliche Fantasie-Westen,
seitheriger  Preis 5 bis 20 Mk.,

jetzt in S Serien eingeteilt:
zu 2 .25 3 .50 4 .75 6 .50 8 .75 Mk.

Auf alle Gummimäntel, Regenmäntel,
Reise-, Jagd-u. Sportkleidung, Ball- u.
Gesellschaftskleidung 20 °/° Rabatt-

Schlafröckeu.Hausjoppen enorm billig.

Sämtliche Knaben-Biusen-Anzüge
seitheriger Preis 8 bis 30 Mk.,

jetzt in 5 Seriem eingeteilt:
zu 3 .50 5 . 7 .75 11.50 16 .— Mk.

Sämtliche Knaben-Schul-Änzüge,
seitheriger Preis 9 bis 28 Mk.,

jetzt in 5 Seriem eingeteilt:
zu 4 .50 6 .— 8 .75 13 .— 18 . -

Mauritiusstrasse
4. Gebrüder Dörner, Manritiusstrasse

4.

Mk.

K46

We Peche Teppiche,
bei her Siweiiter MSckzeich,

verkaufe bis zur

^ yälste ^
öes xeeHen  Wevtes.

Orient-Teppich
Inh. K. W'LRSWy Tammsstr. 28.

Ziehung7. Februar3SBSS
M 5 Schlesische
W Pferde d A ®bot lene
Lose. l » .£7r « S
3842 Gewinne. Gesamtwert MarkWDWTI

sptc . 48 Pfeide uad GEquipagen Mark

öslJBä
und 3800 SUbergewinneMark

ZV WWW
l . Hauptgew . : Equipage mit 4 Pferden Mk.

SS WS
Lose empfehlen und versenden

Lud.Müller&Co.
Bankgeschäft BSi'ÜnE.,Breitestr .5.

» Telegr .-Adr . : Glücksmiiiler.

agcFfiiäfflönESchniien.
Aufträge nach Maas. 1875

VchMKMMmß
tu Gunsten des Vereins

iandwerker-ErlolBisyslieifli
2loh. In Coblenz am 24. u. 25, Jan. 19tl
.8000 Gewinne im Gesamtwerte v,  M»

Soeben erschienen:

Hauptgewinne im Werte von M.

“4® P*

2MB
Lose h  1 Mk ., 11 lose 10 Mk;
Porto und Liste 30 Pfg . versendet

Ceneral -Debit , Bankgeschäft

FerdLScfiäSea?
Düsseldorf 24, Eönigsaüea 52.

Auch zu haben !n allen kenntlich _
gemachten Verkaufsstellen .. F 65

SM© Mimst
der

Spekulation.
Alis dem Inhalt:

Welche Papiere gewählt werden sollten,
Wie man Gewinne erzielen kann,
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden kann,
Amerikanische Papiere,
Fingerzeige für Spekulanten,
Winke für Kapitalisten etc . etc : FIDO

Kostenfrei erhältlich durch:

Brown Saviile&Bro., 83,New Oxford Street,London.

ist das einzige und Originalpräparat mit 10°/o physiologisch reiner Nervensubstanz (Lecithin) nach
Proi Dr. Habermanns patentiertem Verfahren. Schwäche jeder Art ist stets von einem Mange! und fort¬
schreitendem Schwunde an Wervensubstanz in den betroffenen Organen begleitet, und die verlorenen
Kräfte können nur dann zurückkehren , wenn es gelingt, im Körper wieder einen Ansatz neuer Nerven-
substanz in normaler Höhe zu erreichen . Solche Nervensubstanz kann nun aber dem Organismus

durch Biocitin zugeführt werden, und hierin liegt die Wirkung des Biocitin begründet. Daher sind auch die Erfolge des Biocitin
bs! allen irgendwie mit körperlicher oder nervöser Schwäche verbundenen Zuständen des Organismus als Kräftigungsmittel nach
ärztlichem Urteil glänzende, oft geradezu frappierende , wie man sie früher nicht einmal zu erhoffen gewagt hat.

Da aber Lecithin zu den Edelstoffen gehört , welche nur
schwierig in wirklich reiner , unschädlicher , wohlschmeckender
und haltbarer  Form zu gewinnen sind , wird sich jeder¬
mann , um vor schädlichen Folgen sicher zu sein und die
Gewähr eines vollen Erfolges zu haben , vor dem Gebrauch
eines Lecithin Präparates fragen müssen:

Was für ein Lecithin und welcher Prozentsatz an
Lecithin ist in dem Präparat enthalten, das ich zur Kräfti¬
gung meines Organismus wähle?

R1DP1T1N enthält das Lecithin nach Professor Dr.Habermanns
u K>_ und Dr. Eihrenfclds patentiertem Verfahren, welches
bekanntlich unbedingt physiologisch rein ist und dessen Qualität

« ü MK !' VMM wmm®

nicht mehr zu übertreffen sein dürfte. Biocitin enthält von diesem
Edelpräparat zehn Prozent und übertriftt damit andere Fabrikate
dieser Art mehrfach.
Reinheit und Qualität seines hohen Lecithingehaltes
und eine im Verhältnis dazu 8l!?ä©8T©iEi8t @Visffö.fäStcSiiif’üQlt
verleihen dem Biocitin unter den Lecithinpräparaten unbestritten
den ersten Rang.  Biocitin ist demnach ein wirklich vertrauens¬
wertes Kräftigungsmittel für jedes Lebensalter : Kinder (auch
Säuglinge), Erwachsene , Greise und Schwache.

Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien. Ais Ersatz für
Biocitin angepriesene Präparate weise man zurück.

Geschmacksmuster und Broschüre gratis durch die
Biocitin - Fabrik , Berlin S ©1, Pr.

(D152)Fl
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Msri -richs Prssonen.
Kaufmännisches Personal.
Sauberes junges Mädchen

für dichte Ko-ntoratzbeit und zum
Packen sofort tzes. Anfangs 6 Mk.
wöchenMich. Off . mit MerSansabe
unter  F .̂ 284 an d-sn Tag-bl.-Vevlag.

F-ür leichte Bureauarbeit
suche zu sogleich junges MLüchen
kAnfängerin ), vorerst zur Aushilfe.
Me1dun8>en mrt Gehal-tsansvrüchen
unt . H. 224 an den Tagbl .-Berlag.

Perf . Verkäuferin
gesucht Dorkstva tze 2. L 498

. . .. Junges Mädchen
urlt,,scyoner Handschvist für leichte
schrnkl..Arbeiten sofort gesucht. An»
sangsgeh . 30 Mk. mtl . Carl Tancrs,
T-aurruSstvatze A (9 —1, S—7).
_KewerSliches I -ersonak.

Tüchtige Näherinnen
aus Jacken u. Röcke für m. Wänd .-
Atelier per sofort gesucht. Leopold
Cohn, Große Brirgstratzc 3._ _

Tücht. gut empfahl. Näherin
z.„Ansbeff. v. Wäsche u. z. Neunäh.
wöch. 1 Tag ges. Kapellenstra ße 3o.

Erfahrene Vorhangnäherin
gesucht. N. Marx , Hoflieferant,
Biebrich. T elephon 34
> , Stickerin, angeh.,
(sowie Lehrmädchen w. angenommen
Phil ippsberg str-aße 83, 1 r .
Lehrmädch. s. d. Tinnen schneider ei

N Kr. Sckötter , Schwalb . Sir . 73, 2.
Kinderfrau oder -Mädchen,

zuverlässig , das irr besseren Häusern
tätig ' war und gute Zeugnisse besitzt,
zu 5 Monate altem Kind gesucht
RoLerallee  38 . 8
.. .. Gesucht zum 15. Januar
nur eine eiirz. Dame eine feinbürg.
lungere Köchin u. ein gern, fleißiges
Hausmädch . Nur Solche mit mrhrj.
guten Zeugn,. können sich melden,
nwrg . bis shll u, nachm. 2—4 Uhr.
Frl . Woltin-ann , Nerobe rgstr . 17. 3051
Suche Köch., best. Hans - u. Älleinm.,
w. .tochen ww. Küchenmädch. Frau
Etrse Lang , gswerbs-mäßige Stell -e-n-
bermrttlerin . Gokdaaffe 8._

. . Köchin, ,
die auch trn Haushalt tätig ist, per
sofort oder später ges. Schwalbacher
Straße __26, Laden.

Suche .feinbürg . Köch Haushalt .,
Alleinmädch., d. kochenk., best. Haus¬
mädchen, d. nähen k. Frau Anna
Müller , g-c-wer'bsmäßigie Stellenver-
mittlerin , Wcbs maffe 49. 2 St ._

Köchin
zrrm 1. Februar (etwas Hausarbeit)
gesucht. Gehalt 30—40 Mk. Offerten
unter B. 225 an den DaaM.-Verlag.

Älleinmädchen aus 15. Jan . ges.
Kl eine Burgstraße 1, 1 re chts.

Ein ordentl . Mädchen wird gesucht
Msmarckrina 31, Bäckerei. 1) 115

Aus der Schule entlassenes Mädchr.
d. zu H. schlaf, r., s. leichte Hausarb.
T-of, ges.  Weimer . Wörthstr . 3, 2 r.

Äelteres Mädchen,
kiirderlieb, das bürg-erl . kochenu . den
Haushalt selbständ. führen staun , per
15. J an , aes. Ries . Ta unu Sstr. 27.

Ein tücht. Älleinmädchen
mrt guten Zeugnissen gesucht Mos-
bacher S traße 5, P̂arterre,_

Wegen Krankheit
des jetzigen sofort besseres Haus¬
mädchen, welches nähen u . bügeln k.,
gesucht Bin gertstraße LZ.

Ein tücht. Älleinmädche«,
,w. etw. koch, kr, per 18. ges. Wilhelm-
straße 28,  Z -ig-arreng -cschäft. 5045

Besseres Mädchen,
welches gut . kochen kann, oder ein¬
faches Wirtschastsfräul -ein bei hohem
Lohn zum 1. Februar oder früher
gesucht Jdsteiner Straße 4.

Fleißiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit g-esu-cyt.
Hot- ol Vogel , Rhein straße 27.
Gesucht auf sofort ein ÄllcinmädchZ
wegen Erkrankuns des bisherigen.
Bismarckrin g _26, 3 I._ B 581

Gesucht sofort
ein Küchenmädch.. ein Hausmädchen
z. 15. 1.. zwei ZimMermädch. Hotel
Europäis cher Hof, LaNtzg-aIe 82._

Für kl. Herrschaft!. Haushalt
(Neratal ) zum 15. Januar od. später
ein Mädchxn ges., das gut kochen kann
u . Hausarbeit übormmmt , u>. ein
Zweitmädchen, das nähen u . bügeln
kann. Offerten unter T . SB2 an den
Dagöl. -Berla g.  _

Hans - n. Kücheumädchrn
gesucht Nero straße 7._

Älleinmädchen,
zuveMssiges , für kleinen Haushalt
-aesiucht. Nur Solche Mit besten
Empfehlungeir lvollen sich melden
Rhc-in straß-e 47. 2.

Frau oder Mädchen
wird für jeden Freitag zum Putzen
in Privathaushält (Taunusstraße)
gesucht. Offerten unter Z. 223 an
den Tagbl .-Veolag._ _

Monatsfrau von morgens 9- 4JL
aekmm Lerdeksiraffe 5, 8 links . B686

Reinliche unabh . Monätsfrau
ge sucht Bertra mstraße  1 , 2 li nks,_
Monatsmädch. v. 3—6 bei hoh. Lohn
sofort aesucht Dotzheime-r St r . 10, 2.
Monatsmädchen u. angeFI Büglerin

ges ucht SteinM sse 18, 2.
Monatsfrau für 2 Std . vormittags

ges. Näh._PhilrppS'bergstr ,̂ 45, 2 r.
Waschmädchen"gesucht

Albrecht straße 40, Wäs-chevei._

Junges einfaches Mädchen
für Haus - n . Küchenarbeit ges. Lohn
22 Mk. p. M. Walkm ühlstr . 61/63.

Tüchtiges fleißiges Mädchen
Jjtm 15. .Januar oder 1. Febr . ges.
Nur Solche mit guten läng . Zeugn.
wollen sich meiden. I . H. Krauth,
Dotzheim-er Stra ße 33, Part . B 660

Braves Mädchen, 16—19 Fahre,
z. 15. 2. od. 1. 3. für jung . Haushalt
aas., ö . t>. außerb On , m. Lohnford.
Z. 182 Tastbl.-Ziv st.. Bism arckr. 26.

Braves sauberes Mädchen
Fv ank-enstr-atze 3, Part . B 653

Jung , braves fleißiges Mädchen
yerirdit. Frau Wbert Bauer , Scharn-
wrststvatze 33. B 686

Besseres Älleinmädchen,
das feinibürgvrl. kochen kann, zu
eingelner Dame gesucht. Näh . im
T-agW.--Ve rlag . B710 Bn

Erf . Älleinmädchen,
das öürgsrl . kochen k., von kinLerl.
Haushalt z. 15. Jan . gef. Näheres
MWassirafle 15, 8.

Tüchtiges Älleinmädchen,
das selbständig kochen kann, in Kein.
Haushalt per 15. Januar gesucht.
Stist straße 14, 2 Stiegen.

Anständiges Mädchen
für kleineren Haushalt gesucht. Näh.
Woritzstraße 66, 2 St . _ __
" Tücht. Hausmädch. sof. od. spät,
gesucht Schwalbacher S tr . 25, Laden.
Haus - u . Küchenmädch. z. i5 . Jan.

gesucht.^ PauIy .stÜerostrwße^
Ein tücht. Alleinmädchen,

welches qu-tbürgerl . kochen rann , ge¬
sucht Friedrichstraße 86, 1._ _
Sauberes Mädchen zu kl. Familie,

3 Personen , sofort gesucht Rüdeö-
heimer Straße 24,  2. _

Ich suche auf sofort
oder auf 15. dieses Monats ein gut
empfohlenes Mädchen, das selbständig
kocht und die Hausarbeiten ver¬
steht. Frau Luise Buch, MoSbacher
Straße 5.

Tüchtiges Mädchen
für Küche ges. Restaurant FrredvichS-
hof. Friedrichstraße 48.  _
Gef. z. 1. Febr . tücht. Alleinmädch.,

>d. kochenk. u. jg. .Hausmädch. Adel-
heidstra ße 74, 2, 2>—S u. 7—8 Uh r,

_ eres Älleinmädchen,
in allen häuslichen Arbeiten , außer
Kochen, erfahren , wird zum 15. Jan.
gesucht Parkstrage 93. zwischen 1-0 u.
l _rt^r und 4 u . 6 Uhr. _ __

Ein sauberes Sdülmädchen
g-esucht Frankfurter Str . 12, Pension
Ko epp.

Jemand für Hausarbeit
tagsüber gesucht Mauergass e 19.
Mädchen od.sta. Frau tagsüber gef.

Gbldg asse 16, Laden.
oungos gesundes Mädchen

nachm, für leichte HauSatbeit u. zu
Kind ,« s.  Bülowstuaß -e 7, 1 l^ 8078

Monatsfrau t>." früh 7—9 Uhr
sucht. Vorzust. bis vorm. 10 Uhr

Roderstraße 26, 3 links.

„ Saubere Frau gesucht
für jeden Dienstag , sh Tag, nachm,
z. Waschen. Rauental er Str . 20, 3 r.

MonatSfran , ^
gut empfohlen, vormittags gesucht
Luiseustraße 3. 0-aricnb . 1. 5069

Suche sauberes MonKtsmädchen
von 10% od. 11 bis über Mittag , nnt
Kost. KeLnenstras« 14, Part.

Monatsfräu zum 15. Januar
ges ucht  Göbenstratze _ 13, 3 rechts.

Saub . Frau findet Monätsstelle.
Gvler. Gncis enaustraße 33, 3.
Selbst, unabh . Frau od. Mädchen

von morgens über Mittag gejucht
Bi-smvrck rinq 8, 1 « t . r . B601

Mnäisfrv » "'3 Stunden .täglich
gesucht Moritzstraßc 21, 3 links . _

Saub. tücht. Waschmädchen ges.
Mücher straße 8. Mtb . 2 . Dörr . B 568

Sauberes Lanfmüdchen
sofort ges. Franz Baumann , Koch¬
brunne nplatzK..̂ _ _ _ _ _

Lanfmüdchen (Schulmädchen) gef.
Langgasse43, Korsettgeschäft._ _

Sofort gesucht
kraft , sauberes Laufmädchen. Schnh-
hauS Hsinr . Bob er.

Laufmädchen
für haWe Tage gesucht.
Blum, Webergasse 35. -

Miode-s

Männliche Msrsonsn.
Lausmänuisch«» J >rrsti!al.

Kaufmann,
mit dopp. u . amerik . Buchsühr. v-er-
traut , für Jnstallatiomsgieichäst ges.
Off , u, J^  225 an bsn Tagbl .-Verlog.

Junger Kontorist
mit Kenntnis d. amerik. Buchs, u.
Korr . sof. ges. Off . m. Lebens!/, Alt.
w__Geh. u. E.. 224 an den Tagb l.-V.

Reisender mit guten Zeugnissen
gegen Fixum u. Provision , f. Privat¬
kundschaft ges. Off . unter N. 182 an
Dagbl .-Zwei-astelle. MS marckring 2g.

Stadtreisender,
w. mit einfach. Buchsühr. vertraut,
im Alter von 20—SO I ., f. Lebens.
mittel -Branche gesucht. Offert , unt.
Ä. 224 an den Dagbl.-Verlag.

Gewandter Abreffenschrcibcr
aushilfsweise sofort gesucht, 5 Mk.
pro Tausend . Keine Hausarbeit.
Off , u. P . 321 an  den Tag bl.-Ve rlag.

Wcingrsßhaüdllnrg
sucht per sofort oder Ostern einen
Lehrling mit Zeugnis zum einiähr .-
fveävilligen Dienst, selbstgeschrir -b.
Offerten -eroeten u . D . 182 an den
Daabl -P-erlaa B480

Für unser BauntNIWeschäft
suchen wir einen Lehrling aus gut.
Familie . Brühl L Weinberg , Heroer-
straße 10.

KerveröLiches ^crfonat.
Jg . Zeichner mit fchSner Handschr.

für el-ektr. FntzaVakionSgeschäft ges.
Offerten mit ÄehaltSansprüchen unt.
K. 225 an den Tagbl. -Ver lag.

Tüchtiger Schreinergehilse
sofort gesucht Roonstraße 19.

Msibltchs Vrnsonsn»
Laufmän nischeo Iersonak.

Für Abt. Maniif -.«, Kurz - u . Woll-
waren meines KanfNaufcS suche zum
1. Februar oder 1. März

tüchtigeScrfsöiifcrlnncn.
Offerten mit Gehaltsansprüchen erbittet

JFrieörldi Jleaeiimeijer,
__ _ Jd steiu. BK 3

Tüchtige ürancheknnbige
Verkäuferin

für feinsö Kurz- und Wollwarcn-
Geschäft Per 1. April gesucht. Off.
mit Zeugnisabschriften n. Gehalts-
ansprü chen u.  I . 222 an d. Tag bl.-V.

BerMzzJ r»,
branchekundig, per sofort oder spät,
gesucht. Schuhhaus Neustadt. Lang-
gasse r>.

BI : BerLänseriN
zürn sofortigen Eintritt gesucht.

Georg Fokter,
Eier « . Brritcr, Fauibruunenstr. 7.

Lchliiiädchci! LL '"^
Kossettgrschäft ObrrSky»

Gr. Bnrgstraße.

HcwerSttchesI >srsvnnl.

Allstchende Znarbciterm
und Lehrmädchen gleich gesucht.

Liknsemie Kir ch gaffe 17, 2.
Modes.

DurchäuS tüchtige zweite Arbeiterinnen
gesucht. Lesnold -Emmelliainz»

Morres.
Tüchtige zweite Arbeiterin gesucht.

A. Sch ei be!, Wilhelmstr . 52.
Modes.

TUbtige erste und zweite Arbeiterin
gesucht.

K . DeuoEl , Webergasse 1t.

Einfaches Frärrleittp
in Häusl. Astb. u. i. Schneidern erf .,
«esucht AdolfKalloe 33. 2.

Modes. Lehrmädch. f. Piltz sucht
M. Eckkar dt. WcKritzstraße 1i.

Aeltere energische, bessere
weihZiche BmU

für die Kontrolle unserer Abteilung
(Haus - ». Trevpenpuh ) Per sof. gef.
Expreß-Votsn -thes. „tzirüne Radler " .
G. m. b. H., Coulinftraßc 3.

Tücht. Packer «. Laufbursche ges.
Näh, Lacher, Adlerstraße 15._

Guter Rockmacher ans Woche
gesucht  Rheinstraße 80._

TüchilgelstFriseurgehilse
g-esueht Sachlgasse_24/26.

_ .. „e von 15—16Mährens
als HauIbursche , sowie -eiil_fschr-L'.n-er-
lehrliuq ges. Göbenstr. 3. S-chvetnerei.

Metzgerlehrling
gösucht Schwaibacher Straße 25.

Ja . Hausbursche, cä. 16 Jahre alt,
gesucht Ran-entaler S traße 23.

Ein junger Hausbursche
gefucht Norkstraße 19.  B 612

Junger Hausbnrsche
ges-ucht Mauer gass-c 19.

Lediger Fnhrknccht gesucht.
Lcchmstraße 26, Bre-ch. B647

Für iunges. z. Z. erkranktes allein-
stch-ne.es Fränlr 'n wird für sofort
tüchtige freundliche

gesucht,
die anfmerk ame Pflege cn ganzen
T -eg übernimmt !nd den nicht um¬
fangreichen Haue lralt besorgt.
Gute Bezahlung. Zu erfragen im
Tagbl.-Perlag. Av

Zum 1. Februar tüchtiges
AttsiumäSchsZ;

daN gutbürgerlich kochen kann und
Zeugnisse ans besseren Stellen hat,
gesucht. Zn erfrag . Mainzer Str . 29,
1 St ., Biebrich, von HL—6 Uhr.
Straßenbahn wird vergütet.

Eli! jleiiiies NAMMren
L-oi gutem Lohn gesucht p-c-r 20. d. M.

N-estanoation PothL. Langg-asse 7.

Mel bUchs Vorsane !,.
Kausmännifchrs J ' rrlvnal.

Fräulein,
w. I.  Zeit Filialleit . in Kaffc-egeich.,
w. ähnl . B-efchäft., ev. a . KässterevM.
Off , u. D . 22-1 an den Tagb-l.-B-erlag.

Tüchtige Berkäuferin
sucht p. 15. Februar od. 1. März
Stelle in bess. Kolonialw . od. Kasse-e-
g-eschäst. Kaution k. g-estellt worden.
Off , u. S . 218 an d. TagN .-Berlag.

Fräulein,
m-ohveve Jahre _-im- Putzsach tätiA ye-
wesen, sucht Stell , als Berkäu'strrln,
möglichst sos-ort . Off . u-nte-r I . B.,
Gneis-enaustraße 10, Frontsp . l.

Hervervkiches Personal.
Schneiderin , perfekt im Verändern

u. Anf-ert . eins . Gard ., h. nock> Tage
frei (T . 2.80). Langigasse 54. Vdh. 2.

Fräulein sucht Beschäftigung
im Ausbess. d. Garderobe u . Wasche.
Friedrichstraße 18, 3 St ._ _

Tage frei z. Aüsb . v. Wäsche u. Kl.
Fräul . Sinn -er, Wallirfer Straße 7,
Mittelb . Karte genügt, B650

Perfekte Büglerin sucht Kunden
Alorech tstraße 34, 4 St - _ __

Ängeh. Büglerin sucht Befchüft.
Norkstraße 15, HÄ. 1. B 579

Friseuse
llimmt noch Damen an . Moritz-
stra-ße 66, Friseur -geschäfst_

Einfaches Fräulein,
welches lange Jahve bei Kindern w.,
sucht Dtell . Offerten u. H. G. 500
h-auptpostlwge-rnd.

Wirtschaftssrau,
perfekt -in Küche und Haus , sucht
«telle in seiriem Haushalt . G-esl.
Offerten unter W. 183 an ^ den
Tag'b-l.-Ve-tlag . B 630

Frau mit gut. Empfehl . (KLchin)
sucht tagsüber Beschäst. Frau Kunze,
Grabenstrahe 80, 3.

Eins . Mädchen sucht Stellung
in büraerl . Haushalt , tagsüber oder
ganz . 'Näh. Castellstraß,e 0. 2 1.

Junges Mädchen,
das servieren u. etwas nähen kann,
sucht Stellung als Hausmädchen z.
15. Jan . od. 1. Febr . Gute Zeugn.
R. Dotzheim er S tr . 42, H. 2 lmD.
' Älleinmädchen mit güten Zeugrr.
sucht Stelle . Frau Karoline Heinrich,
aewerHSmäkiqe Stellen -Vermittlerin,
Bl-ei-chstrasL 30. St b. L Stock.
I . Witwe f. Stell , zu eiuz. Dame

oder Herrn für .gleich. Off . u. L. B. 4
postlagernd S chütz -enho-fstr-aße.

Junges Mädchen vom Lande
sucht  S telle. _Uorkstraße 16,_3i_

Junges anständ. Mädchen
sucht sa-gsüber B-eschäftig-un-g. Näh_
Wtchelsbev-g 24 ._ _

Nettes Mädchen
fu-cht tagsüber Besch., dasselbe -geht
auch aanz in Stellung . Näheres
Schwalbacher Str . 23, Skb. r . 1 lks.

Auf 1. Febrrrnr gesucht.

Versekle NW.
die Hausarbeit übernimmt, sowie tüch¬
tiges erstes

das peri kt wei' näb-en nnd bügeln kann
bei gutem Lobn gesucht. Offerten » -t.
AI. SU « ! an Ann .-Exv. D . Frenz,
Mainz ._ Nr. 7967) st 23

PIT »Älleinmädchen, - p ?|
jung ., anständ . u . fleißiges , in klein.
Haushalt 3. 1. Februar g-e,acht. Zu
erfvag-en im Tagbl .-Verlag . Nx

Gesucht li  Ä r,
Affei, »Mädchen wegen Erkrankung des
bisherig n. Selbständig in, der Küche
und gute Zeug-i-ie erforderlich. Melden
von 9—14 NNZ4—6 Uhr

Ryeinstrnf -e 42 , 2.

Zrrm l . %ehmat
wird tüchtig, saubeves Älleinmädchen,
welches rochen kann und alle Haus,
arbc-ii-sn- gründlich versteht, gegen
guten Lohn in kleinen Haushalt ge¬
sucht Wörthstraße 5, Part . ltmZ.

Anst. saub. Frau s. morgens.
2 Stund . Monat -sstellc. Näh. Ble-ich-
stvaß-e 45, 1, bei D aum-, 4—5 nachm.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
r' " " th . "Körnerstraße 8, Hth. 2^ M_

Alleinsteh. Frau sucht zum 1. Febr.
tagsüber in -sinem Haushalt Befchast«
Rüd-esheim-er Straße 34. Gth . 3 r ._
Saub . Frau sucht 3 Std . Mvuatsst.

Platt er Straß e 128._ _
Saub . chrl. Frau sucht Monätsstelle.
Ell-e-nbogeng aste 15, Bdh. 3 St . r.
Frau sucht Monatsstelle auf gleich,
v. 0—-11 llh-r Wcsten>dstraß-e 32, H. 1-

Junge tücht.
oder Aushilfe.

rau s. MonatSst.
stetchstr. 43, Vdh. r.

Junge unabhängige Frau
sucht W-asch- u . Putzoeschäst. oder
MonajiZMlle. Walva-mstraße 21, 1 v

Posiere Frau
sucht für nachm, bei einer g. Famul-re
Kiuber zur Beaufsichtigung. Oss. u.
H> 235 an d-en Tagbl .-Verlag.

Waschfrau nimmt noch Kunden an.
Novkstraß-e 11, 1. _ B697
Eine junge Frau sucht Monatsstelle.
Näh. Driidenstratze 5, Hth. 1 « t. r <
Ja . Frau sucht Wasch- u. Putzbcsch

Frastkenstr-aße 17,  Hth . " B648
Gut empf. Frau sücht Monätsstelle.

Röderstr atze 31, Hth. 2 r. __
An st. Mädch. s. Wonatsst. v. 1« Nbr

ab . Rauent aler St vatze 12, Hth. P_.
Junge Frau

sucht Monätss telle. Karl str . 36, H.^2.
Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.

Adeihei-dstraße 14, Hth. Dach.__
Jg . fl, Frau sucht Monätsstelle.

Schwal bacher Str -aße 45. Hth. 2 Ty_
I . unabh . Frau suchŝ Monatsstellc,

tagsüber . Sed a-nstras?e 7, Hth. 8 S -t,
Jg . Frau sucht Monätsstelle.

Scharrrhorst stratze 3, 3. Stock. B 671
"In . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
Adlevstratze13. Hth. 1 l.

Männlich « Personen.
LaufmänmischrsPersonal.

Erfahrener Kaufmann
in gesich. Position m-üchte zur »Ä-uS-
nuitzu-n-g seiner Zeit die VerwMung
von Grum-d- oder JmmvbÄtcnkbcsitz,
oder die Wahrn -ehnrun-g « schästlicher
Fn-tsressen während dvr Abwesenheit
-der Auftragg -êöer ae-̂ -n entspr -c-chende
Vergütung übernehmen . Offerten
unter W. 224 befördert der Dag-bl.»
Verlag.

HewerbkichrsH»«rfonak.
Junger Bauzeichner

sucht haldigst Stellung . Adresse zu
-ersvagen im Tagbl .-V-erl . B678 Eia

Tüchtiger Schreiner
sucht Beschäftigung- ir-g. welcher Art.
Off , u . V. 18-2 an -den Daa- bl.-Berlag,

Junger Manu (Maler)
sucht ira . pass.- Bes-chästig-urrg, am
li-ebsten bei Herrschaft. Off . unter
R . 224 an den T agbl.-Berl-ag.,__

Junges Ehepaar
sucht HausM-eisterstelle bei freier
Wohn. Off , u . F . 222 Tagbl .-Verl .

Hausverwaltung
sucht Ehepaar , Alter Mitte 30-er, g-est.
aus prima Zeugnisse u . Refsr -enz-cn,
per 1. April . Offerten unter L. 216
an d-en Ta gbl.-Berlag ._ .

Die Verwaltung
einer groß . Villa gegen üill. 3—4-
Z.-Wohn. sucht gcb. Fam . Off . mit
Pre is u. B. 224 an den T aglbl.-B.,

Jg . zuverl . Manu sucht Stelle
als Hau-sbursche od. sonst. Beschäft.
Näh. Kiedricher. Str -ahe 12, Stb . 2 r.

^ ZimmerwLDchen
mit guten ZsuKNissen in- Pension-IS. Jan . g-es. Hai-uerweg 8.

Männliche Person «».
KansWännisikss Zkerlonak.

erhalten junge Leute
nach kurzer gründlich.

Ausbildung in meinem Büro als Rech>
nnngsfü rer, Zlmtssekretär, Verwalter,
Buchhalt., Kontorist, auch schriftlich chne
Berufsstörung. Prospekt frei. Attguff
Stein , Lripzig -G . 70, Blumcnstr. t

Iurrger Marm
mit flotter Handschrift und den cin-
sachcn Kontorarbeitrn vertraut , per
1. Februar 1911

gesucht. - OT
Demselben ist Gelegenheit geböte»,
sich in der dopp. amerik. Vuchführ.,
der Korrespondenz, sowie im Konto-
Korr .-Berkehr und Expeditionswcs.
auszubilden . Offert , mit Ang. der
bisherigen Tätigkeit u. der Gehalts«
anfprüche u. M. 211 a. d. Tagüt.-B.
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PrMsioilsrcisende.
Für kommende Frühjahrssaatzett

werden jetzt schon zum Verkauf von
«aathafer u. Kartoffeln Lokalver-
^eter gegen Hofe Provision gesucht.
Off, u. Ä. «74 an den Tagibk.-Ber l.Wiesbadener
General-Agentur

einer gut cingefuhrten deutschen
Gebens-, Aussteuer - und Renten-
Verstcherung, mit gutem Verstcher.-
Bestand, ist zu besetzen. Angebote
»on tatkräftigen , arbeitsfreudigen,
kautionsfähigen Bewerbern , die Er¬
folge in Organisation u. Akquisttio»
Nachweisen können, nnt . F . E. B. 226
And. Moste. Frank furt a. M. 8103

lit AllklMMklW

Mesva - errZV TagdlM. Mcrgcn -Llusgabe , 2 . Blatt. Seite 11-

eures neuen , yes. gesch. Art . ist nnt.
Künftigen Bedingungen für Wies¬
baden und Umgegend zu vergeben.
Erfordert . 800 Mi . Offerten unter
K. Z. W. 261 an Rudolf Mossc.
Frankfurt n. Main . _ __ 3104

Sermreiserwe,
Photosaumdler. c.  Ansüng ., Riesen-
^rd -ienst, tücht. Vorleger auf Samt.
Tusführt . Zufchrift-en an National-
Bildwerke. Berlin N. 54, Bruinnen-
Üroste 184. _ Fl 01

Heweröliches Personal.
, I . Tchustmacher auf guten Wocken-
iohn sucht sofort A . Fuchs » Mainz,
marasiraße 28, Part.

Für eine größere, altrenommierte

Vierumtschaft
im Zentrum der Stadt , werden tüch¬
tige, kautionsfähige F104

Wirtsleute
aesnÄt.

Gefl . Off . uni . F . I . W. 240 an
Rudolf Mossc,  Frankfurt am M ain.

MctMschleiskl^
durchaus selbsLäudig,

sofort gesucht.

SLemberg & Vorsänger,
am Schlachtyof.

AbonueilL en-Lammler
für gute Wochenschrift gesucht. Wilh.
Rasche, Biebrich. Kirchspraße 13._ _

Zahntechniker-Lehüinst
bei sofort. Vergütung gesucht. Näheres
im Taobl.-Ver lag._ __ Lp

Lehrling für Zätmt -chmk gesucht.
©mit Müller»

Ecke Kirchgasse und Mauntiusplatz.  .
Hausdiener»

ordr 'tlicher solider Mann , sofort ges.
Leichte Beschäftigung. Off. mit Lohn-
ans pr. u. M. S2S an d. Tagbl.-Ve rlag.

Hausdiener
mit guten Zeugnissen gesucht.

Villa Germania , Hot. u. Pens .,
Sonnenberger Straße 82.

Weibliche Personen.
Kewerökiches^ erfonak.

Wäsch erei-D irektrice,
welche selbst, mit tätig ist, sucht Stellung.
Off. u. B . * 58 an D. Frenz »Mainz.

f^jjT~ Mod -s . -MG
Tücht. 2. Arbeiterin , welche drei

Saisons gearbeitet hat , sucht Stell,
bei bcscherd. Ansprüchen. Gefl . Off.
u. A. 871 an dcnTagbl .-Vrrlog ._~Junoe oeWraniieHDlleierin
sucht Stelle als Rcisebegieit. od. Gesell¬
schafterin. Eintritt kann soff erfolgen.
Off,  unt ^ « . 225 an den Tagbl.-Vcrl.

Zur Pflege und Gefevschafl,
(Snlto Salmffv . oderSfOtlC]., WuUU , vergl . sucht un-

abh . geb. Fr .»heit .,gemütv .,nachm.
Betät .» mätz . Anistr . » beste Ref »,
vereinsamte D . bevor ?. Briefe
Postlagerkarte 81, Schühenhofftr.

Hausdame.
Zur Führ , eines kl. fein. Haush.

sucht alt . geb. Fräul ., evang., baldigst
Stelle , zu alt . Herrn . Dame oder
Ehepaar . Vorzügl. Zeugnisse. Off.
u . M. 222 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein
aus guter Familie , sehr erfahren in
allen häuslichen Arbeiten , sucht St.
als Stütze der Hausfrau . Angebore
unter A. 875 an den Tagbl .-Verlag.

Empf. perf. Köchin., Hansh .le , Kinder-
frl., nette Haus-, Zim.- u. Alleinmädch.
m. Pr. Zeugn. Frau Elise Lang, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlenn, Go ldg. 8. 1.

Hausdame
UNd

Repräsentantin.
Feingeb . Dame , Witwe , 40 Jahre,

kinderlos , sucht Wivkungskweis in
feinem, frauenlosem Hanse, auch zur
Erz . rwutterl . Kinder oder bei vorn,
alt . Herrn . Dame ist repräsentations-gig,spricht Franz.,ist musikalisch,c gewandt u. gute Gesellschafterin,
wirtschaftlich, sehr finbeitlidb, heit.
Temperament , gesund. Auch Ausl.
Erste Referenzen . Off . u . E. 5642
an Will,. Scheller, Annoncen, Exved..
Bremen ._ _ __ 3191
Best . "Lame . 19  I .,

sucht Stelle als
Reisehegleiterin

od. Ges Aschafterin in nur fein. Hause,
Taschengeld erwünscht. Off. u. © . « . 5»
Mainz hauptpoftlagernd . _ _

Suche für meine 10 Jahre die
Tochter, gesunde kräftige Erschein.,
init guter hauswirtschaftl . Ausbild,
u. Erziehung!, zu Februar od. Mürz
Stellung als
Stütze der Hausfrau.
Teilweise '.' Fam .-Aufchluß crw. Off.
an Roffhack, Königlicher Förster,
Castellaun (Hunsrück).

Stütze,
perfekt und « Wdet , sucht Stellung
in besserem Haushalt od. bei .allein¬
stehender Dame . Anfpr . bescheiden.
Off . u. T. 224 an d. DaM .-Berlag.

Frl ., Mitte 30, das 1« I . kranke!
Dame m. gr. Anerkenn , gepflegt nJ:
bei Aufenth. im Süden begl. haj^
sucht Stellung zur

Pflege leiüeniier lame.
cvent. mit Leitung klein. Haushalts.
Offerten unter G, 457 erbeten an'
Haasenstein &■ Bögler , A.-G., Frank¬
furt am  Main ._ F8R

Für eins. Fräulein von onsw . w.
Koch-Lehrstelle

gesucht. Am 'liebsten nt Pension,
Off . n . v . 224 an d. TaM .-Ve.Dtag.
"Gesff des?. Mädchen,
perf. in Küchen. .Haus, s. selbst. Stelle
zum 1. od. 15. Fcbr. in kl. Haushalt od.
einz. Herrn. Gute Zeugn. Off. 8 . 18»
Tagbl .-Zwcigst., Bismarckring 29. 8690

Stellen-
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Billige Arbeitskraft»

7-5 Mk. mionatl. aufaNgl ., «VÄ. als
Volont ., 28-i. Mamr , rede- n . schveikk.
getvandt, beste Zeugn., kauLionsf., s.
Beschütt. ic # . Art . Off . unter
D. T. 98 an Jnvalidenbank WicSbad.

HewerSkiches Personal.
Suche Stellung als

KlilljeMsLü.VeltrllueWostel!.
Kaution kann gestellt werden. Offerte»
unter V.  21 ® an den Tagbl.-Verl.

- Wohnungs -Anzeiger der Wiesbadener Cagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Tdelheidstr. 64. Hth. P ., ,1 Zim. u
. Küche an einz. Pers . soff _3639
Adlerstr. 7. Frsp.. 1 Z. u. KlZcvtl.
„ 2 Z., a .̂ 1. Apri l z. v. Näh. Laden .
Adlerstraße 11 ff Z. u. Küches. od. sp.
Adlerstraße 28 1 Zim. u. Küche"auf
^. sofort od. spater zu verm. 36 79
Adlerstraße 45, 1, Ecke Röderstraße,
^1J . u. kl. Küchê zu cherm. 4331
Adlerstr. 49. 1.7 1 3- ü.  K. 20 M. 4412
Adlerstraße 53 1 Z. u. Küche(16 M.,.
Fdlerstr. 63 1 Z., Küche u . Ke ll. 3680
Adolfsallee 27. Hth. P ., 1 Z'im. u.
^ Küche sofort zu vermiet en._
Bertramstr . 13 Wohn., 1 Zim ., Küche

u . Keller, per 1. Llpril. Näheres
Ädh. bei Hiort . _ 8378

Bertramstr . 20, 2, l -Zim.-Wohuung
_ hn Abschl. p. Apr. N. V. 1 r . 8610
Bismarckring 36. 1 rechts, Zimmer u.
^Küche an ruh. Vers, z. v. 1121 501
Bl eichstr. 15ff""V. D„ 1 Z., 1 K. ,3656
Bleichstr. 18 sch. gr. Zi-m. m. Küche,
^ i. Hth.. sos. od. sp. Näh. P . L 21502Blücherstr. 3 sch. I-Z.-Wohn. zu vm.
^Näh . Mtb .. bei Breuer . L23794
Blücherstr. 7. M„ "Ms., 1 Z. u. K. a.
^kl , F, N. Bis marckr . 26, 1 I. L2tb38
Blüchcrstraße 17 1 Zim . u. Küche zu

vermieten . Näheres Blücher-
^straße 42, bei Dormann . 8624
Blücherstr. W. H„ 1 Z. Kücheu. K.
BÄowstraße 4, Hth., 1 Zim . u.
Mstellstraße 9. Dach. 1 Z. ü . Küche.
Dotzheimer Straße 16 1 Z. u. K. s.
^Läh . Ade lbeidstr. 19, _ _ 4076
Dotzheimer Straße 21, Dach, 1—ß Z.
Dsofort zu verm. Näh. Part . 367
Dotzheimer Str . 44. Hth., 1 Z.. K..
^Sar i ., per sor. W. Mi ller, R419
Dotzheimer Straße 63 1 Zim . u . eine
.Küche, Kell. u . Maus., Hth. B23400

tzhermer Straße 85. Mtb ., l -Z.-W.,
dot Abschl. s. o. sv. N. V. P. ZZ40M
M udenstr. 8 1 Z., K.. gl.  o . sp. V. 1.
Eckernfördestr. 6, nur Vorderhaus.

1 Zimmer nt. Küche, Vctlkon und
^Zubehör aus 1. April zu  vm . 8 319
Wenbogeng. 3 1 2im . u. Küche. 3868

ser Platz 4. Stb. , 1 Z„ K.  280
Ntviller Straße 1 Dachw. i . Abschl.
Eltviller Str . 5, H.. 1 Z.. K. s. 8197
Utviller Str . 14 1-Z -W., Abschl. 886
Zmser Str . 58 Fr .-Z. m. K. L21507
seldstr. 18 1 Z.. Küche n. K. 1. 4. 69
ieldsträßê 24^ Zimmüche u. K. per

April zu vermieten ._ 267
ffank enstr. 5 1 Zim . tt, Küche zu viu.
ffankenstratze 5 1 Dachzim.  u . Küche,
ff ankenstr. 16 ar . Dachz. u. K. N21911
^benstraße 8 Mans .-Wohn., 1 Zim
^1 K., zu verm . V24835
Dbenstr7s19 M?bi7^MW ZZö2157Ü
^rabenstraße 29 .1 Z . u . K. zu vm.
^Utzav-Adolf-Str .. Hochp., 1. Z . und

K. m. Gärtch . u. Gerättk . 1. Apr.
J &r. 22 M. nftl  N . Nr 1. 1 l. 119
?allgarter Straße 4, Hihi" u . Mtb .,

1- u. 2-Z.-W., mit Küche, sof. zu
verm. Näh. Bdh. P arterre . 80

Wlg arter Str . 8, P"., 1 Z^ K̂ Ilö
partlngstrnße 6 l -Z.-W. sor. od. spät.
,..3ü. v. Näh. Sp renger , Part ^ 3629
pa rting straße 5 1 Zi' u. K. ' N. P . ^
?rle»enstr. 3 l -Z.-W. zu vm. 4344

Helenenstr . 11, H. D .. 1 Z„ K. 286
Helenenstraße 14, Mtb . 1, schönes Z.

und KücheJbiHjß zu verm._ 101
Helenenstraßc 15, Hth., 1 Z., K., K.
Helenenstratze 21, P ., 1 Zim ., K„ K,
Helenenstraße 17, 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller, Bdh. 1, sofort billigst
zu^bermicten ^ _ P 351

Hellmund str. 15, D., 1 Z. u. K. LI33
Hellmündstraße 27 1 Z. ü . K. D7Q6
Hellmundstraße 31, H. "17 1 Z. u. K.

zum 1. Febr . zu verm ieten-  L353
Hellm undstr. 33, P ., 1 Z. u- Küch e.
Hellmundstr . 33, D „ 1 u . 2 Z. u . K.
Hellmundstr. 37, Mtb ., Zim . u . K.
HeLmundstraße 39 neu herger . 1 Z.

n . Kü che zu verm. N. P . 8195 47
Hellmundstr. 42 1 Z., K., s. N. 1 St.
Herdcrstraßc 33, Hth., 1 Z . u . Küche,
_Abschluß , per 1. 4. ji.  V . P.  218
He rman nstraße,3 1 3. , K., neu- herg.
Hermannstrape 9 1 Zim . u . K. Dl06
Hoch str. 3 1- u. 2-Zim .-Wohu . 4866
Hochstättenstr. 14 1 Z„ K. u. K. 3689
Jabnsir . 4, Mans ., 1 Z. u. K. zu vm.

Näh. Zingel , Hallgar ter S tra ße 3.
Jahnstraße 6, Mfd ., 1 Z. u. Küche zu

verm., evt. mit Entschäd. s. Haus-
verw. N. Zingel , Hallgart . Str . 3.

Jabnstr . 18, Bdh.. Ms. u. K. B21512
Jahnstr . 20, 1, sch. Wohn., 1 Z., Küche

u. Keller, neu herg. Abschl. 4316
Jahnstr . 29, Ms.. 1 Z. u. K. sof. 3691
Kaiser -Friedr .-Ring 59 gr hell. Zim.

u . Küche an einz. L. od. z. Möbcl-
- cinste ll. Näh. Bur , od. 3. Et . l.
Karlstraße 1 1 Zim . u . Küche zu vm.

Näh . Dotzheim.er Straß e 12,  1 ._
Karlstraße 6 Dachtvohn. in . Abschl.,

1—2 Zim. tt. Kü che, zu verm ._
Kellerstraße 15, Gth . 1, 1- u . L̂ Zim .-

Wohn. (Abschl., Klosett) p. 1. April
L _ Qtäh. Wilhelminen ftr . 14,  P.

Kleiststr. 3 H ., 1 Z.7"K„ Abschl., sof.
Klciststraße 8, Stb ., 1 Z. u. Küche fof.

zu berat . Näh. Bdh. 2 r.  4089
Körnrrstr . 6 1 Z. u. K. Nah. 1 l.
Körncrstraße 8, H., 1 Zim . u. Küche
sofort zu verm. N. Bdh. Part ^ IfS.

Ludwigstraße 4 Zim ." ü. K., 1 St '.,
Zim . it.  K üche, Frontsp ., sos. z. vm.

Marktstr . 12 1 Z. u. K. Nah. P . 2 r.
Mauergasse 12 1 gr . Z., K., Abschl.,

per April , 23 Mk. Näh. 1 St . r.
Metzgergaffe 21, Maus ., "1—2 Z. u.

Küche._ Näh. Grakenstra ße 20 ._
Moritzstr. 44, H. 3, l -Z.-W. auf gl.

od.^spät.. m. 18 Mk. N. B. 2. 64
Moritzstr. 47) M. P ., 1 Z., K., K., sof".
Nerostraße 14 1 Z. u. Küche, Wsch!
Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 3694
Nettelüeckstr. 18, H., 1 Z., K. 1121345
Dranienstr . 15, H. D ., 1 Z., Küche rc.
^ ffür 18 Mk. m. Näh, H. 1.  4209
Oranienstraße 45, Frontsp ., 1 Zim .,

Küche, Kammer zu verm._ 207
Oranienftr . 47. H., 1 u . 2 Z . ü. K.
Oran iensir . 49, Vdkm1 Z. u . K. 4842
Oranienstraße 51 1 Z. ü. Küche per

sofo rt oder später zu ĥ _̂ 46
Oranienstraße 54, Dachst., 1 Z., K..

Ke ll., ev. Abschl..ZffN, V. P . l.  4196
Philippsbergstr . 39 1 Zim. u . Kü che.
P latter "Str. 26 1 Z., K., s. ,8665
Platter Straße 28, 1, 1 3 -, K. 3 365
RheWTStr . 4, 433®
"Rbeinaauer Str . 18 1-Zim.-Wohn.
Rheing. Str . 15, Stb. , 1 Z.  u . Küche.
Rüeinä . Str . 17. £>.. 1 Z. u. K. Ml 515
Rhein str. 100, Niv.. 1 3 . u . K. 3605
Riehlstraße 8, Hth. Part ., 1 Zim, u.

K. mit Äbs-chlutz billig zu verm.

Richlstraße 10. Hth.. 1- u . 3-Z.-W.
billig zu verm. Näh. Mch. Part.

RLderstraße 12, Dach, 1 od. 2 Z. u.
Kell er auf sof. od. sp. N. P . 3866

Roonstraßc 12. 4, 1 Z. u . K. 3366
Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zim.

u . Küche. Näh. Ädh. 1. B 2 4001
Scharnhorst str. 34. Mtb . P ., 1 Z„ K.
Schiersteiner Straße 2 1 Zim ., K.,

K.. zu verm. Näh. PaLt , 337
Schlachthausstr. 55. Dachgeschoß, 1 Z.

u . Küche an ruh . kinderlose Leute
sof. zu vm. Näh, im Kontor . 3648

Schulberg 19, Hth., 1 Z. u . K. z. v.
Näh, Vorderh . 1. St . rechts. 8700

Schwalbacher Straße 67, 1, Mans .-
u. K., zu verm. 185

Sckwalbacher Str . 79 2 fchöneDielle
Dachwohn., 1 tt . 3 Zim. , Ab schluß.

Sedanstraße 9 1 Zim . u . K., 17 Mk.
Seeroben str. 31 1 Zl ^ bschl. 234
Steingasse 12J . Z u. K. p. gl.  o . sp.
Steingaffe 13, Hth. 2", 1 Z. u. Küche",
_ mit Gas , auf 1. April. _285
Steingasse 17 1 Zim . tt. K. 3677
Str ing. 34. 1, Z , K..s. o. sp. "B 21517
Walramstraßc 31 2 X 1 Zimmer u.

Küche, int Stock, zu vermieten.
Näheres bei Schmidt.  825205

Waterloostraße 2, Fsp., sch. l -Z.-W.,
mit Balk. u . Abschl., per sof. o. sp.
N. Wate rl oostr. 4, P . r . «24894

Waterloostrahe 6 abgrschl. l -Z .-W.,
Frontsp ., per sof. zu verm. Besch.
Lcibl, Eckernfördestr. 10. Fsp. 4361

Weber«. 3. S .. 1 Z. u . K.. 18 M. mtl.
Wielandstr . 23. V. Ffp ., l -Z .-W7gH
Wellritzstraßc 5. Vdh. 2, 1 od. 2 Zim.

u . Küche zu vermieten . 91
Wellrib str. 11, S .. 1 Z., K., 12. 60. 128
Wellritzstraßc 35 1 großes Zimmer

u. Küche. Näh, das. 2 St , 4119
Werderstr . 12. Frtsp ., obaeschlo-ssene
^ l -Zim.-Wo hn. Näh . 3 m . _ MOS
Westen dstr. 3 H -W. Näh. 8. B3 60
Wcstendstraße 6, Dach, 1 Zim . u. K.
_ aus sot. od. spät,  zu verm . !B 315 26
Westendstraßs 10, Mtb . Dachst., 1 gr.

Zim . u. K. z. 1. 4. N. V. 1. 8193
Westendstr.'"15 MsüW., 1 Züm 'ÄM
Westendstraße 22, Fsp., 1 Z. u . Küche

auO - April zu verm._ _ 8100
Wielandstr . 21 i 8 . it, K. f. ü "sp. 4286
Wörtbsträße 18, 1, 1 ar . Zimmer ü.

Küche zum 1. April zu verm. 350
Borkstraßc 13 l -Zim.-W-ohn. _ 861
Borkstr. 15, Bdh., 1 Z. u . K. 828
Yorkstr. 17,1,Z , u."K.. » ischl. "N. 1 r.
Zietenring 3, Hth.. 1 Z. u . Küche im

Abschl. N. b. Geron. S . 2.  8320
Zimmermannstr - 5 1 Z. u. K. p. sof.

od. spät, zu v. N. Bd h.  P . 869
Zimmermannstr .7 1 Z., K.. V. 825426
Ztmmermannstra'ße 10, HHÜH., 1 Z.

u. Küche auf gl eich od.  spät . Ll3j
1 Zim. «, Küche mit Abschluß p-e-r

1. 4. zu verm. Näheres bei Steitz,
_N -et telb«ckstvaß>e 12. 8 461
1 Zim . u . Küche billig zu vermieten

Nettelbeckstrcche 26, Ecke Westendstr.
2 Zimmer.

Aarstr . 40, ©out ., 2-Z.-W. m. Zb. an
, kl. Fam ., gl. o. sp. Nach. 1. 4260
Anr str atze 40 schone Fsp.-W.. 2—3 Z.,

Küche, Balk., herrl . Fcrns ., gl. od.
^ slvät.. an ruh . Lento. N. 1. 4289
Adelheidstraßc 29 L-Z.-Wohn. zu vm.

mh . AdelheidstrM 20, Part,_
Adelheidstraße 45, Stb . 8, 2 Zimmer.
_Küch u. Zub eh. sof. od. spät. 3776
Adelheidstraße 97, Hth. 1, sHine Ä Z.-

W-, mit Gas , an ruh . L. gk- 4321

Adlerstraße 6 2 Zim . n . Küche. 133
Adlerstraße 9 2-Zim .-Wohn. zu vm.
Adlerstr. 28 2 Z. u . K. auf 1. Äpvil.
Adlerstraße 30 2 Z., K. p. 1. Apr., u.

1 Z.. K. p. ü Abschl., V. N. P . r.
Adlerstraße 35. StbI7"2 schZZ. u. K.
Adlerstr. 37. H.I 2-Z.-W. N7B . 1. 4111
Adlerstr. 57 2 Z., K„ K., per April.
Adlerstraße 60 2 Zimmer u. Küche

aus 1. April zu verm. 59
Adlerstraße 63, Hth.. 2 Zim., K. u . K.,

mit Gas . Pr . 23 u . 18 Mk. 210
Adolfsallee 6, H. 3, 2 Zim . m. Küche,

Kell.. mtl . 20 Mk. Nah. V. 2. 8641
Nlbrechtstr. 3. H. P .. 2-Z.-M. zu vm.
Älbrechtstraße 6 2 Zim ., Küche und

kleine Werkstätte zu verm. 102
Älbrechtstraße 6, Hth. Dachst., 2 Z.

u . Küche zu vermieten . 103
Nlbrechtstr. 12 Dachw., 2 Z. u . K., sof.
Älbrechtstraße 32, Bdh., 2 Z. u . K.
Bertramstr . 2 kl. 2-Z.-Wvhn. au ruh.

Leute per 1. April zu vermieten.
Näh. Vorderh. 1. St ., b. Moos . 238

Bertramstraße 9, Hth. D ., 2 Zim . u.
Küche per 1. April zu verm. Näh.
bei Biel , 1 rechts.

Bertramstr . 11, H., 2 Z. N. P . 821331
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. tt,

Zubeh . p. 1. Apr . N. Vdh. P . 81
Bertramstraße 17, 2, schöne 2-Zim .-

Wöhu., Balkon u. Zub., per 1. 4.
11 z. v. N. das. im Bur .. Hof. 8244

Bierstadter Höhe, Wartestr . 3, 2 Z.,
Fiv .-W., m. Gart ., au einz. Dame.

Bismarckring 27, Fsip., sch. 2-Z.-W.
p. 1. April zu verm. Näh. Bleich-
stratze 47, Bureau im Hof. 825207

Bleichstratze 18, Hth., 2- u . 3-Zim .-
Wohnung zu vermieten . Zu erfr.
bei Han'son. 3779

Bleichstr. 20, Hth. 2-Z.-W. R . Uhrenl.
Blrichstraße 29, 1, 2-Z.-Wohn. mit

Zubehör sof. Näh. Part.
Bleichstraße 30 2-Zim .-Wohn. auf

1. April , zu vermieten . 8257
Bleichstr. 32, Hth., 2-Z.-W. auf gleich

u. 1. April zu verm. Näh. Part.
Bleichstr. 34. Stb . 3. St ., e. Wohn,

im Abschl., 2 Z.. Küche u. Kell. her
1. Apr. o. ff . Näh. Mö'bell. 8380

Bleichstraße 39, Hths ., 2 Z., Küche u.
Kell. per 1. April zu verm. 854

Bleichstraße 40, Ffp., 2 Z. u . K. per
1. Avril zu vm. Näh. P . 8363

Bleichstraßc 45, in sehr ruh . Hause,
ohne Hth., im 2. St ., schöne 2-Z.-
Wohn .. mit Maus ., per 1. April.
Näh. Borkstraße 7, 1. 825425

Bleichstraße 47, Stb . Dach, sch. 2-Z.-
Mobn. 'Näh. Bur . im Hof. 321532

Blücherstraße 17 2-ZI-Wvhn. zu vm.
N. Blücherstr. 42, Dormann . 8625

Blücherstr. 18." Hth., -sch. L-Zim.-W..
Kucke u. Zubeh.. ior. ad. spät . 4107

Blücherstraße 23, bei MümanN,
2-Zinl .-Wohnung^ zu verm. 8g2

Blücherstr. 38 2- u. 3-Z.-W. 828496
Blücherstraße 44. 1 r ., 2 .Zimmer u.

Küche per sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres rechts. 825801

Blücherstr. 44. 3 L, 2-Z.-Wohn. sof.
o, Avr. Pr . 400 Mk. 3f. o. Leocrt.

Blücherstr. 46 p. 1. April , Vdh. 9. 2!Z.
u. Kucke, sowie Raum f. Flaschen,
biergesch. u. Stall , oder kl. Werkst,
zu v. Näh. daselbst 2. St . ^ 846

Blücherstraße 48 2 Z.. mit Bad und
Balkon 3U_ b;_ N.^Laden ._ B700

Dülöwstraße 4, Hth., 2 Z. u. Küche.
Bülowstr. 7, Stb ., sch. L-Z.-W". 3781
Bülowstr. 9. Ht .. 2 Z. i. Absch." ' 8782"
Castcllstr. 4/5, D.. 2-Z.-W- s. N. 2 I.

Castellstratze 9, Dach, 2 Z. u . Küche.
Eastellstraße 10. B ., 2 gr . Z-, K. u.

ubeh. sof. oder spät, zu v. 4099
Dambachtal 36 2 Maus . u . K.. 25 Mk.

mtl. , an rrch. Miet . Näh. 1. 3783
Dotzheimer Straße 13 Dachw-, 2 Z.

u. Küche, auf 1. März . 130
Dotzheimer"Str . 21 kl. W., 2 Z.. K.

sos. zu verm. Näh. Part . " 4337
Dotzheimer Straße 28, SWäk,  schonL

2vZim!ntsr-Wohnu>NV m. Abschl. zu
yormieton. Nah. Vdh. Ir.

Dotzheimer Str . 30, 1, 2-Z.-Wvhn.
Dotzheimer Straße 40, Mkb., 2-Z.-W.

nö bst Küche u. Zub . "sof.  8 21529
Dotzheimer Str . 44, B-dh., 2-Zim - — ,

P"„ 1 Mans ., per Apvil zu vm. 8418
Dotzheimer Str . 63 zwei Mansa -rd-

zimmer mit Küche, Mittelbau , p.
sof. od.  spä t, zu vermieten . 821586

Dotzhe imer S tr . 78, H., 2 Z ,̂ K.  3784
Dotzheimerstraße 98, H., 2̂ )., K., K.

sof., 280—300. Nah. V. 1 l. 3785
Dotzheimerstraße 98, Mtb ., 2 Zim .

Küche, Keller sofort, 800—820 Mk.
Nä heres Vorderh . 1. St . l . 3786

Dotzheimer Str . 122, M . 1, gr . 3-Z.»
W. m. Speiset ., Kl. i. Abschl. 8 586

Dotzheimer Straße 146, P ., schone 2-,
evt. 3-Z.-W., für 400 vis 480 Mk.
fof. od. später zn verm. 3837

Dobheimer Straße 169/171 schöne 2»
Zim .-W. u. Werkst, sof. zu verm.

_Näh , b. Weberpols , Nr . 169. 8787
Trciwcidenstr . 5 (Frontsp .)^ 2 Zim.

u. Küche per sofort oder später zu
v. Näh. Bismarckr . 8, Hochp. 3629

Drudenstr . 8, Mtb ., 2- o. 3-Z.-W., m.
od. ohne Stall . N. Vdh. 1. 282

Drudenstr . 10, H. 1, 2-Z.-W. a. gl.
Eckernfördestr. 1, 3, sch. 2-Z.-W. per
^I ^ April . N. Eckernfördestr. 4, 1 r.
Eckernfördestraßc 3, Hth., schöne 2«

Z im. -Wohn. Nah. P . lks . 8215
Eckernfördestraße 5, Hth., 2 sch. Z. u,
_Küche sof. od. spät, zu verm. 3788
Eleonorenstr . 2 Ms.-W., Vdh., 2 Z.,

Küche u. Zub . auf 1. April zu vm.
Näh. Langgasfe 25,  1 . 67

Elconorenstraße 7 u. 8 2-Zl-W. 165
Elsässer Blab,4 . Fsp., 2 Zl. K. 270
Eltvillex" Str . 2 sch. 2-Z.-W7^ SÄk.,

Bad sof. od. Apr. N. P . Link. 827»
Eltviller Straße 5, Bdh. u . Hth.. 2»

Zim .-Wohn. per 1. April . 8196
Eltviller Stn , 16 2-Z.-W.. Hth.. sof".
Eltviller St r . 17 2 Z.. Zbh. N7H7P.
Eltviller Str . 18 2 Ztm. Küche, per

1 Febr . bill. Näh. Möb. Part.
EmseüStrZ487GthH2 -ZM^
Emser Straße 50 2-Z.-Wohnung per

1 ^ ilpril zu^ v. Näh . Part . 207
Emser Straße "65, Part ., 2 Z.. nnt

Zub . p- 1. Avril . N. Nr . 63, P . 224
Erbacher Straße 4, H., 2 Z-, K. N.B.
Erbacher Str . 5, Dach, 2 Z. U. K7823L
Erbacher- Str . 6 H., sch. 2-Z.-Wöhn".
Erbacher Straße 9 schone 2-Z.-W.
_au f 1. April zu vermteten . 310
Fanlbrnnnenstr . 9 schöne 2-Zim .-W.

mit K. sof. zu vm. Näh . P . 8791
Felds,r . 9/11 2/ZI/ff K., K.. p. April.
Feld str. 10 Ms., "2 K., 18 M . 31
Feldstr. 13 2 Z. u. Küche zu vm. 6
Fcldstraße 13 2 Zim ., Küche, mit u.

ohne Stalluna , zu verm. 89
Feldstr. 16. 1, 2 Zim . u. Küche z. v.
Feldstraße 2» 2-Zim..-W'.'. 'HthI ' PZff2
Feldstraße 21 2~~jjT" tt. K.  z u vmffM)
Frankenstraße 1 2 Z. u. Küche' sofort

oder später zu verm. 820012
Frankenstraße " 8. 1 u . '3, 2-Z.-WohnI

Näh. hei Acker Ir , 83BH
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Frankettstraße 3 per sofort sch. Dach.

Wvhnunq v. 3 $ . u . Küche, mit
Abschl, für .390 Mk. zu vermieten.
RNHeres daselbst Parterr e. 844

Franken nr. 1t , P . u . 2, 2 gr . Z., St.
Frankens !!-. 17, Bdh, 2 Zim . u . K.
Frau ken str. 23, Hth , 2. Z, Apr . 8895
Friedrichstr . 27 abgeschl. 2-Z.-W. mit

KuÄeh. per 1. April , zu ve rm._ 20
friedrichstr . 37 2=$ ,*38.  b . zu dm. 24
Frredrichstratze 41 , Porderh , 2-Znn >-

Wohnung . zu vermiet en.  5006
Friedrichstr . 20, Fsp, 2 Z ., K, 3792
Geisüergstraße 11, Wb ., Dachwohn,

2 Zimmer , Küche ü . Keller, zu vm.
Näh. Daunusstvaste  7 , 1 r . 4238

Gneisenaustr . 4 2 Z., Znh . a . t . Apr.
Gnesscnauftraßc 10 2-Z.-Wöhn, mit
_u . ohne  Lagerraum , zu v.^ 872
Gneisenaustraße 2V, H, 2-Z.-Wohn.
_zu verm . Iiäh . V. P . r . 821530
Gneisenaustr . 22 Wohn. v. 3—3 ß.

au s 1. Mär z ob.  1 . Avril . 8 WS60
Gueisenaustraße 24 pvachtv. 2--Z.-W,

Horbpart-, per 1. April z. vm, 1D64
GSbenstrnßc 2, Hth. 2, sch. 2-Z.-W)

u . Zub . fof. od. später . L 22898
Göbenstr^ 5^ Mtb , 2-Zim .-W. 891540
Göbenstraße 7, Hth, 2-Z.-Wohn. per

1..April zu verm. N. Scheid. 840
Mbenstr . 9, MW.. A-Z.-W. jTÄ
Göbenstraste 15, Mtb , schöne große

L-Zim.-Wohn. per 1. April . 8 52
Göbenstr. 19, H, 2 Z. u. K- 8Z1542
Göbenstr. 22, Fsp.. 2-Z^W, Ap. 4035
Göbenstr . 25, 1, S-Z.-W) sof. 3748
Gödensträße 29 2-ZMMler-Wöhn-nng
_miHoder ohne Werk stätte . 81 50
Drabenstr . 3V 2 Z), 1 K, man . 30 M.
Gustäv-Adolf-Str . 16 sch. ger . 2-Z.-

Wohn . zu verm . Näh. Part . 3884
Gnstatz-Ndolfstraße 11 2 Zim , Küche

n . Ke ll., neu hergier., 1. April.  4276
Gustav - Adolf - Straße , Frontsp , sch

2 Zim . u . K. für 1. April . Näher.
Nr . 1. 1 links . 118

Häfnergaffe 17, H, 2 Wohn., je 2 Z.
u . K. aus 1. April zu vermieten.

Hall gart . Str . 2, S , 3-Z.-W. 821546
Hallgarter Str . 3)Hgth, sch. 2-Z.-W)

sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth., oder nebenan , Part , l . 3708

Hallgarter Straße 5 sch. 2-Z.-W., im
Gth , mit Balk, per 1. April bill.
zu -verm . Näh. dai . Bdh. P . I. 307

Hallgarter Straße 6 " Mtb , sch. 2-Z.-
W-, gr . Küche, miHGas .̂ _ 66

Hallgarter Straße 9, Vorderhaus (f)
Hinterhaus ), Sonnenseite , s. ver¬
schiedene schöne 2-Zimmer -Wohn.
im Abschluß mit Veranda u. Ball .,
nebst reichst. Zubeh, auf 1. ?lpril
-Preis» , zu vm. Näh. Part , rechts
ad. Karlst raße  31 , 1. St ._ 332

Helenenstraßc 1 Ŝ Zim .-Wohn. aus
fof. oo. später_ju vermiet en._ 3794

Helenenstraße 6, Hth., 2- n . N-K.-W.
mit ZulbeWr zu vm. N- BÄ . 1.

Helenenstraße 8, Hth., 2 Z., Kucke u.
Zubch . Näh, das. Hth. P . 8438

Helenenstraße 13 2-Zim.--Wohn, mit
Küche n. Keller ans 1. April zu vm.

_Näh . Schwalbacher « kr. 36±  335
Helenenstraße 15, Hth., 2_ß„  K ., Kell.
Hellmundstr . 23"2 Z, K, Md , BSb..

« uif 1. 4. 11 zu bm. Näh . V. P.
Hellmundstraße 26, 3, Mans .-Wohn,

2 Zim . n . Küche zu verm.  4212
Hellmundstr . 29 H.. 2-ZZM) M̂5892
Hellmundstr . 49, 1 l , 2-Z.-W. p. Apr.
Hellmundstr . 42 2 :!. m . ZbTZ. N. 4
Hellmundstr . 49, Vdh, 2— K-Z.-W)
Hellmundstr . 56 2 fch. Z. u. K. N. 2.
Herderstr.  1 9, S tb, 2 Z, K. N. Lad.
Herderstr . 21, Stb ., 2. u . 3. St ., je

sine 2-Zim .-Wohn. mit Zulbch. per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.

^Lorderhaus Part , links . _ 231
Herderstraße 26 schöne 2-Z.-W. mit

Mansarde zu vermieten . 143
Herderstr , 27 Fsp .-W, 2 Z„ K. 3796
Herderstraße 33. Hth. D ., 2-Z.-W,

Abschluß, p. April . N. V. P . 219
Hermannftr . 4 2 Z, . K. u. Zubeh. aus
. .1. April . Näh. Vdh. 1 r . 8315
Hermannstraße 7. S ., 2-Z.-Wohn. p.

1. April zu b. N. V. P . 862
Hermannftr. 9 2 Z. u. K. 8l14
.Hermannstn17 3-Z.-W. u . Zub. 8324
Hermannstraße 18 sch. 2-Z.-W.. im

'Bdh.^1 St ., zu v. Zu erfr . P . 8701
Herrngartenstraße 12 2 Z. n .̂ ricke.

das, auch Werkst, zu verm. 148
Hirschgraben 7, 1, 24Zim.-Wohnung

(389 Mk.) per 1. Apri l zu verm.
Hirschgraben 11 2 ev. 3 Z. m. K. i.

Dachg..!m. Balk., per sof. od. spät.
Näh. Büdingenstraße 4, 1. 8797

Fahnstraße 5. Stb . Pärt )7^ -Z .-W. m
Zub . zu verm. Näh . Bdh. 1. 127

Jahn str. 7, P .. Frtsp .-W., 5~ß.  u . K..
an ruh . FamAi-e gleich od. 1. April
zu vermieden. Näh. Part . JB 593

Fätznstr. 36, Bdh.. 2-Z.-W.. 350 Mk.,
sow. Fsp., 2 Z., K., 289 P,

Kaiser -Fr .-Ring 45, H., sch. L-Z.-W.,
2 Si >., an ruh . Leute per 1. April
zu verm. Näh . Vdh. P . I. 4428

Kaiser -Friedrich -Ring 96 sch. Frtsv .,
Südseite . 2 Zim ., Kam. n>. Zub .,
per sofort oder fpätcr zu verm.

, Näheres 8. St ., 12—6 Uhr.  4805
Karlstraße 26 2 Zimmer u . Küche

berm. N̂äh. P . ^ 3731
Kärlstraßc 36, Bdh., 2-Z,-Wohn. auf

JL April zu b. Näh..Bdh . P . 361
Karlstraß e 46 2 u . 1 Z., KN . B. 1 r.
Kellerstraße 3 zwei Zim., Küche, Kell.
_auf gleich od. spä ter zu ver mieten.
Kellerstr. 6 eine 2-Zim .-Wohn. mit

Zubch . u. Stall , für 3—3 Pferde,
J? er Ms. ob. spät , zu verm . 4188

Kellerstr. 13 2-Z.--W. L April . 92
Kellerstr. 22, 1 n. 2,  s . ger. 2-Z.-W)
Kellerstr. 31 2-Zim .-W-ohn. zu verm.
_Näh . Gneisenaustr . 15. 822286
Kirchgassc ll ^LZZim., Küche) 138
KirMässe 11. Frtsp .. 2 Z. u . K. 3889

Kiedrichcr Straße 8, dein HintLrh.,
2-Zim .-Wohn. mit 2 Balk., 2-Z'üm-
Wohn, mit Erker , 3-Zim.-Wohn.,
Frontsp ^ Räh . bei Heß, 1. Et.

Krrchgaffe 44, Bdh. 3, 2 gerade Z'im.,
1 Mans ., Gas , sonst. Zub ., neu
hergerichtet, aus April zu vcrniiet.
Näh, daseDst. 1. Etage . 358

Kirchgasse 74 frdl . Mans .-Wohnunä,
2 Zimmer u. Küche im Abschluß,
zu vm.  Näh . Le derha ndlu ng. 4353

Klarentaler Straße 6, 2) 2- Z.-Wohn)
zu verm._ Näh . Part ^ lks. L24400

Kla rental er St r. 8 2-ZchW., S.  S r.
Kleistftr. 8, Vdh., 2 Zinrmer und K.

Näheres  2 . G tock  recht s. 804
Kleistftr. 15, Sb ., 2-Z.--W., per fof.
_od . sp. R. Wietan dstr. 13, P . 353
Kö rnerstr,  6 sch. 2 Z. n. K. N. TT.
Lehrstraße 1 2-Zim. -Wohnun g fo f-
Lehrstr, 12  2 Z., Küche n . Kell. z., h)
Lehrstraße 31 Mans .-W., 2 Z), K. ü.

Znb. a . gl . od. spät. 1 St . 3952
L-tsrin g. St r. 27. H„ 2-Z.-W. 821 549
Lothringer Straße 28 2-Ziin .-Wohn.,
_im Stock ui Fsp., zu verm . 8398
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. im

Preise v. 430 u. 350 Mk. aus sos.
Näh , das, bei Zehner. 1 Tr . 821850

Luisenstr . 49, 2 l ., ' Fvontsp.-Wohn.,
2 Z. u. Küche per  sof . zu vm. 3565

Lupemburgstr . 7 2 Z. n . Ä. i) Absch!..
Sich. D . n . 2 St . Näh. « . 2 I. 3802

M ehgergaffe 14 2 Zim . u. Küche 3887
Michelsbcro 16 2 Zim . u. Küche zu

verm. Nä he res im Laden. 3804
Morihstr . 17 ist eine 2- od. 4-Zim .»

Wohn zu vm. Näh , i. Lad. 8888
Moribstraße 25 2 Zim . u . K. 3941)
Moribstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. auf
, gl . 'od. sp., m. 24 Mk. N. B. 2. - 83
Moritzstraße 48 2 Z. , K. N. Vdh. P.
Müllerstr . 9. P .. s. sch. M .-W„ 2 Z..

st. ci nz. Leute zu Perm.an ruh , mpt
Rerost raße 14 schöne 2-Z.-W. m. Zb)
Rerostraßc 23) 2. schöne 2-Z.-Wobn.

zu vnn . Näh. Quer ftr . 1, Lad.  278
Neu gaffe 10 2-Z -̂Wohu. a . Apr. 126
Neugasse 15 sch. 2-Z.-W. m. Zubeh.
Ncugaffe 18 2- ü . 3-Z.-Wohn. 327
Nettelbeckstr. 12. h . Sseitz mehr . sch.

2-Z.-Wl>hnunaen per söf. LS M02
Rettelbeckstraße 18, Vd'h. 2. sch. 2-ZI

Wohn . Rah . bei C. Leicher. 81
Rettelbeckstraße 26, Vdh. u . Hth., 2-

Z.-Wohu. mit Balkon billig) 840 1
Neugasse 26, Stb . 3, 2 Z., Küche und

Keller, im Abschluß, per 1. April
zu vermieten . Näh, bei B, Bischer.

Niederwaldftraße 14, Gth ., 2-Zimmer-
Wohn. zu vm. Näh. V. 1 r ._ 3903

Niederwaldstraße 53, Hth., 2-Z .-W.)
_ mit Balkon, per 1. Februa r zu v.
Oranienstraße 12 2 Znn . n . K. sSib .s

per sos. od. sp äter zu verm .)_ 3806
Oranienstraße 17, Hth. P ., 2 Zim .,

Küche u . Keller sof. ob.- spät , zu ö.
Näh, das, bei Schön, Hth. 1. 4038

Oranienstraße 49. Hth. D .. 2-Z. .
neu herg-er., sos. N. ^ i. _4372

Oranienstraße 54. MW.) 2 -Z ., K-. K)
p. 1. F .-. r . ve rsetzn-mzshalb._ 42/2

Philivpsbergstr . 21, Ho-chp., 2-Z.-W.
' . April zu v. Näh, das. 268_au s 1. _ _ _ ^_

Philippsbergstraßc 24, 3, 2 Z.,
Keller per sofort zu verm. 3807

Pl atter S tr . 30, b -Z.-W.  pe r April)
Platter Str . 62. 3. St .. 2 Zimmer

u . Küche per , sos. od. sp äter ._ 3808
Rauenthalerstraße 9t H ., sch. 2-Z.-W..

per sos. oder spät. N. Bdh. 821682
Ranentaler Straße 16 sch. 2-Z.-W.,

Küche u . Kub.. Mtb ., .sof. od. spät.
_3u _öerm . N. Mtb . P ., Koch. 824217
Rauentaler Straße 24, Pdh ., sch. 2-

Z.-W., Balk.. Maus ., per^l .^April.
Rheingauer Str . 5, Gth . 1, sch. 2-Z.-

Wohn. z. Apr. N- Bdh. P ., Keiper.
Rtzeing. Str . 15, H., 25?)) u. 821 558
Rbeingauer Str . 16, Stb . 1, sehr sch.

2>-Zim.-Wohn. Näh. Wh . P . 10
Rbei ngauer, Str .' 17.H -., 2--Z. W. 3811
Rbeingauer Straße 22, Vdh., 2 Z.)

Küche, Bad , Erker u. Zubeh. 99
Rheingauer Straße 24, Hth., 2 Z„

Küche u. Zubehör zu verm.  100
Rbenistraße 62, St -b., Dachw., 2 Zim.

u. Küche sos. od. spät , zu vm. 3812
Rheinstr . 62. Stb . 1, 2-Z.-W. m. Zub)

a. 1. April zu vm. N..W H. P . 365
Rheinstraße 72 schöne Fsp.-Wöhn .,

2 Zinn u . Küche, ans 1. April an
ruh . Leute . _ Näh. Part . 800

Rheinstraße 85. Seitenb . 2 Tr ., schöne
,S).Zimmer -Wohn. in . Küche, Mans.
und Keller per 1. April zu verm.
Räh . im Laden bei Gottw ald. 226

Rheinstraße 1*03 2 große Zimmer u.
Küche an ruhige Fam . per April
Preis 300 Mk. Näh . Part . 199

Riehlstraße 2, Gth .. 2-Z.-W., 2 St ..
zum 1. April . Näh. Part . v.  4306

Riehlstr . 6, Gth . 3, frdl . 2-Z.-W. 8818
Riehlstr . 13 2-Z.-W,, Mtb . Pa rt . 3913
Riehlstraße 17 schöne 2- u . NZ .-W..

Bdh. st. Hkb. N. Vdh.L, _ 220
Riehlstrnße 22, Dachst., 2 Z ., Küche

u^ Zubeh^ per sofort LU v. 4328
Rödcrstraß e 7,  Hth ., 2-Z.-'Wohn)  z . v.
Röderstraße 13, Ecke Römerberg,

schöne Fsp.-Wohn., 2 Z, u. Küche,
per 1. April zu vm. Näh. daselbst
beß Aßmus , 6. Etage . 169
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Rödcrstraße 21», Neubau 1. u . 2,
schöne 2-Znn .-Wvhnung . u. Küche,
der Neuzeit entsprcch., sos. od. sp.
zu verm. Näh , bei Machen heimer .

Röderstraße 24, Frontsp .. 2-Zimmcr-
_Wohnung per sos. od. spater . 3817
Röderstr . 26. Stb ., 2-Z.-W., sos, 3818
Röderstr. 34 2 Zim. u. Küche zu vm.
Römerberg 1 ein« 2-Z.-W., 1. Stock)

25 Mk., ii. eine 2-Z.-W., Dach, ist.
, 15 Mk., gl .̂ L b. ASahr. 825019
Römcrl>crg 2 2_Z., K., sos., K  Mk)
Römerbe rg 6 2 Z. ü. K. ft o. sp. 3820
Römerberg 8̂ Ddh . 3, 2-Zim --WWn)

Römerberg 24, 1, 2 Zim . u. K. gl. od.
_ sp. an ruh . L-enke billig  zu v. 3821
Römerberg 36, H. P ., gr . n. 2-Z.-W,
Römerberg 37 2-Z.-W .. Gas , Ap ril.
Riidesheimer Straße 18. Sb . 3, 2-Z.-

Wohn. gl. od. sji. .R. das. ,P .- 278
Riidesheimer Straße 22- 0> istH-. sch.

)!. W.. m. Gas , 1. u .' 2) St .)' so s.
Rüdesh. Str . 25, Frontsp .. 2 Z-. ti . K.
Rüdes!,. Str ) 31 2 Z . u. K. 821 554
Rü desheimer Str . 33 2-Z.-W. 3822
Rüdesheimer Straße 38, H., sch. 2)

Zim .-Wvhn, per sofort.  824208
Schachts,r. 26 2 r) ü) K.. 1. Febr.
Scharnhorststr . 4 schöne 2-Zimmcr-

Wohnung ._ Näh. 8 links . 8 123
Scharnherststr . 11, Z l., schöne 2-Z.-

W.) m. Bälk., p. 1. Apr., c»t. Wkst.
Scharnhorststrafic 26. Vdh. Fsp)7^ 2-

Z.-Wohn., zu 220 u. 280 Mk. an
ruh . Leu te .3-J >IjiriL„

Scharnhorststraße 44, Gth ., 2-Z.-W..
UN bsth. Leute- per 1. April.  8 282

Scharnhorststraßc 48, Hth), 2-Znn.
Wohu. gleich oder später au ruhige

_ _S« ttc_j5u _bcrnnesclu _ B 20496
Schiersteinkrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.

N. B. od.  Alb rechtste. 7. Lad. 3828
Schiersteiner Straße 12 sehr schöne

2-Zimmer -Wohnung , Stb . 1, aus
1. Ap ril zu vermieten . 4311

Schierst. Str . 19. H., 2-Z.-W. 821556
Schiersteiner St r . 26 2 u . 3 Z . 3766
Schierst. Str . 32 sch. Frtsv ., 2 Z>. n.

K.. P . 1. April . Nah . 1 St . 825843
Schulberg 21. g-es. r . Lage . seb. 2-Z.-

W. a. K. F .chogl. od, spät er-. 42 15
Schulgasse 4 2- u. 3-Z.)Wohn, p. sos)

od. spät ._ Näh. Hth. 1 S tie ge.
Sckwalbacher Str . 23) Hth. 2,. 2 g ._u'

K. bill,  z u vevnr. Näh. Vdh. 1 « t.
Schwalb. Str . 38, Giebelsp .. 2 Z. u. K.
Schwalbacher Straße 41 2- u. 3-Z.-

Wohnungcn, Mtb ., zu Perm._ 124
Schwalbacher Straße 42, Vdh., eine

kleine Fsp.-28. von 2 Z. n. Küche
an ruh . Leute . Näh. B. P . 4393

Schw alb. Str . 43. Ms.)W.. 2 Z.  4 187
Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,

Frontsp .-Wohn., 2 Z,, Küche, BW.,
Keller per 1. Avril zu verm. 9,äh.
bei Meinecke, Nr . 50. * 110

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.
per sos. od. später zu bm. 4313

Seerobeftstraßc 9, Hth. 1, 2-Z.-W. z.
sos. od. spät. Pr .320 Mk. 3767

Seekoben str. 24, H. D ., 2-Z.-W. N. V.
Sccrobenstr . 31, Stb ., schöne 2-Z.-W.,

neu Hemer. R. V. 1 r ., Fischer. 4268
Steingaste 28 qr . 2-Z.-Wohn. 3828
Steingasse 29. Hth. 2. kl. frdl . 2-Z.-

Wohn . per 1. April zu verm-eeten
Steingasse 31, Stb ., 2-Z.-W. zu bin.
Steingaffe 34 2 Z. u . K. R. 2. 3899
Stift str. 3 sch. Fsp.-W.. 2 Z., K.. 1. 4.
MWmiihlstr . 5 große sonn. 2-Zim .-

Wohn, mit Zubehör , Tiespart . 9
Wallufer Str . 8. Hth) D „ 2-Zim .°W)

mit etwas Hausarbeit zu vm. 4105
Wallüfer Straße 9, MW., schöne 2-

Z.-W. aus 1. Ap ril . N.  B . P . 4327
Walramstr . 1 2 Zim. u . K. a . 1. Apr)

zu Perm . - Nä'hsre-s Part . 8605
Walramstr . 3 2 )Z., ' K. zu vm. 8649
Walramstrgße 7, H.. 2 Z., K. K 1 I)
Walramstr . 9 2 Z), K. N) H. Part.
Walramst r . Il 2 Z., K. N. 1. '859
Waterloostraße 3 2-Zim. 8507
Wcberqaffe 38 2 Zim) m. Küche aus

1. Apri l zu vermieten._171
Webe»gaffe 38 sch)' 2-Ziin .-W.. Küche,

ev. mit Mans ., cv. mit Stall für
2 Pferde , aus 1. April z. vm. 174

Webergaffe 38 Ml . 2-Mans, -Zim .-
Wohnung zu der mieten

Webergaffe 56 2- u . i -Z,)WohN. z. b.
Webergaffe 52 2- u. 1-Z.-Wohnung

(im Glas akhschluß) zu permieten.
Weilst». 6. V. Ms.. 2-Z.-W., sos. . 4084
Weilstr . 8. WTW.  2 Z.. Küche. 4087
Wcilstr . 16' 2-Z)'-W., Hkh.^ N.̂ V^ P)
Weilstraße 13 sch. Fsp.-W., 2—8 Z.,

Zu beh., mit Abschluß, zu vermiet .
Weißenburgstraße 8 schöne W. von 2

Z., K., im  Gartenh ., zu v. 8666
Weißenburgstr . 16. Frtsp), sch. 2-Z.-

Wohn, p. 1. Avril . Näh . B. 1. 88 71
Wcllritzstr. 26 2 Mans .-W., 2 Z„ K..

Ke ller , aleich zu  P erm,  N äh . 1 r.
Wellritzstr. 23, H., 2 Z. u . Küche zu v.
Wellritzstr. 35 2 - Zim . - Wohnung zu

vermieten . Näheres 2.  St . 238
Wellritzstraße 37, Attb ., 2 ZinMier
_u . Küche zu^ vermieten ._ 197
Wellritzstr. 42, Bdh), l ' Mans .-Woh'n ..

2 Z, , 1 K., 1. April zu vm. - 8 854
Wellritzstraße 57. H. 1, 3 Z. u . K. m.
, M. per 1. 4. zu vm. Räh . das . 25 8-
Werderstraße 16 srd-l. 2-Z.-W. mit

Zub., Stb ., 310 M... P. Apr. Paultz.
Westend str. 3 '2-Z.-W^ 3 St ) 8 36,
Westendstraße 8, Hth .,̂ 2-Z.-W. 82l>8
Westendstratze 16, Hth. 1, 2 Zim ) u.

Küche zum 1. April , Dachst. 2 Z.
_ju . K., sofort . Näh. Bdh. 1. 8194
Westendstraße 21, Gth ., schöne 2-Z.-

Wöhn. Näh. Vordevh. Piart : 8136
Westendstr. 39 2-Z.-W., H. , b. 821669
Westendstraßc 44 2-Z)im.-Wohnung,

Balkon , Gas , sehr billig.. 825367
Wielandstr . 9 2-Z)-Wohn. (Svitenb .!

a. 1.  April zu vm. N. B. P . x.  211
Wielandstraße 23, H., 2-Z.-W. gl eich)
Winkeler Str . 6 2-Z.-W-, 3Ütz. ' 4384
Winkler , Ecke Dotzheiiner Str . 162.

Fßp., schöne 2-Z.-Wohn., event. m.
.eh ..Mans . u. Zubeh., per 1. Apr. zu v.
Näh, bei Fröhlich, 1 St . 837

Wörtlistraße 18, Dach, 2 Zimmer u.
Küche sofort  z u vermieten . 8658

Wörtüstr . 26 Mäns .-W., 2 gr . Zim.
u. Küche zu vm. Näh. 1 St . 8836

Dorkstraßc 2 2-Zim.-Wöhn. mit allem
Zubehör sof. od. später . 8 24731

Korkstraße 8 2 Z. u, K. iosT̂ V 21562
Aorkstr. 16, Stb . 1, 2-Z.-W, an ruh.

Mi -t. P. 1. April , N. B. 1. 821398

Dorkstraße 20, 3, neuzeitl . 3-Z.-W,
lvegzuqshalb. Näh. das. od. Pa -rt.

Äorksir. 22 2-Zim .--W. V- 1- 4. 8145
Zietenring 3. S , 2 Z. n . Küche Jof.

ob.  spät . N. b. Gero «. H. 2. 820220
Zietenring 6. Hth, 2-Zim .-Woyn. u.

Zubehör p. Apr. R. das. Lad. 149
Zimmermannstr . 4 2 Z. u. Zb. 183
Zimmermannstr . 6. &. 2 Z, St, 246
Zimmermannstraße 8, Gth , 2-Z.-W.

an ruh . Fam . v. Apr. R. Vdh. 1. r.
Zimmermamrstratze 10, Hth., schone

2-Zimw er-WoI>nu na- ^ 24012
2-Zimmer -Wohnunq zu verm. Wh.

Ad-lheidstraße 51. Pari . 42bd
Große 2-Zim.-Wohn. im Vdh. auf

gleich od. 1, April zu verm. Preis
3S0 bis 400 Mk, im 1. u . 2. St.
Näh. Dotzheimer. S *tr . 146, P . 269

2-Zim .-Wopn, 1. St , sos, p. Monat
24 Mk. Näheres .Sockstraste 6.

2 Zimmer u. Kirche per sofort, , ooer
1. April zu vermieten . ^Näheres
bei Mppes , KI. Wedergnsse 13.

Mausard -Wohn, 2 Zim . u . Küche,
per sos. od. 1. April zu vm. Rah.
.Kl. Welbergafse13, bei Kappes.

S Zimmer.
Aarsträße 27 sch) 3-Zi in.-Wohn, Bad,

Balk, Gas , wegzugsh. aus 1. April
zu verm. Näh. Behrens , 1. 8146

Äarstraßc 28. 2. 3 Z, K, M, 2 Kell,
- Balkon für sos. oder später zu vm.

Anz. vorm, von 9—12. N. V- 3
Äarstraßc 66 sch. gr . Z-Z.-W, 1 Ml -,

2 Kell, Preis 450 Mk. 4257
Adelheidstraße 16, Part , 3 ar . Znn .,

Zilbeh, elektr. Di-cht, gr . Balk, per
gleich od. April zu verm. ; für
Bu-veauzwecke sehr geeignet. LS94

Adelheidstraßc 13. Gth . P , 3 Zim . u,
Kücbe zu v. N. P , Abelheidstr. 20.

Adelheidstr. 45. Stb . 3. 3 Zimmer u.
Zubeh. sof. Mk. 300. 3882

Adelheidstraße 54, Mtb , Frtsp .-W,
8 Zim. u . Küche aus 1. 4. 1911 zu
verm . Näh. bei Lewald. 4406

Adelheidstr. 61, Hth. P , 3 Z Küche
- re. aus g-l. o. spät. Näh. das. 241
Adelheidstr. 63, P , 3-Z.-W. Vers. h.

an 1 od. 2 Herren zu Um. Näh. 1.
Adelheidstratze 82 3 Zimmer , Küche,

großer Balkon u . Zubehör zum
1. April zu verm . Näheres 2. St.
Anzusehen von 11 bis 3 Uhr. 4363

Adelheidstraße 161, Gth . P , 3-Z.-W.
(neuj gl . öd. ip. Näh. Vdh. P . 29

Adlerstraßc 3, Neub, sch. 8-Z:-Wohn,
Bad , der Neuzeit cutsprech. 293

Adlerstr. 8 sch. 3-Z.-W. sos. o. sp. 37
Adlerstr. 19 sch. S-Zrm.-W. sof. 3712
Adleritraße 37, B, I3-Z.-W. zu verm.

Näb) Vdh. 1 St . rechts. 333
Adlerstr . 58 sch. Z-Zim .-W. 360 Mk.
Adolfsallee 6, P , 3 Z, Küche u . gr.

Balk, nebst Zub . Näh. 2. St . 3839
Adolfstraße 1 3 Z, u . K. zu v. Näh.

tm SpeditiouÄtureau . 4368
Adolfftraße 5, S . P , schöne 3-Z.-W.

mit Ziw. Näh. Vorderh , )i . 260
Ädolsstraße 8, Gth . 1, 3 Z, Küche,

Mansarde , 2 .Keller, aus 1. April
zu verm. Näh. Hth. 2 St . 325

Albrechtstr. 28 P .-Wohu, 3 Z. nr. all.
Zub , sos. ob.  sp . Näh. 1 r . 265

Albrechtstratzc 36 3-Zim .-Wohu. mit
Zubehör per 1. April . Part . n.
2. Stock. Ginzus. 10—2 Uhr. 162

Albrechtstraße 37, Hth. Part , schöne
3-Z.-Wohn. mit Zub . per 1. April
zu Perm. Näh. Bdh. Part . 869

Albrechtstraße 46, Hth, schöne 3-Z.-
Wohnung zu vermieten . 175

Arndtstr . 5 3-Zim .-Wohn, der Neu¬
zeit entspr , m. 2 Balk, Bad , Küche,
Gas , elektr. Licht, 1. Et , sof. od.
später . 3. Et , per sof. od. spät, zu
vm. Näh. 1. Et . l. od. Bur . P . 3841

Bachmayerstraßc 16 3 Zim, m. Zub.
zu verm. Nah. Gartenh . 83

Bckhnhvsstr. 22, Hth, 3-Zim .°Wohn.
sofort zu vermieten . 4233

Bertramstr . 9 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit sämtl . Zubeh. per 1. April üill.
zü verm. Näh. bei Biel , 1 rechts-.

Bertramstraße 14 sch. 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör v. 1. April 1911 zu
verm. Näh. bei Kneib. 4294

Bertramstr . 22 sch. 3-Zim.-W, Bdh.,
per 1, -4. zu vm. Räh . 2 St . I. 195

Bertramstraße 22, Hth, 3-Z.-Wvbn.
800 Mk, Näh. Vdh. 2 I._ 4197

Bicrstadter Höhe 56, P , sch. 3-Z.-W.
m . Balk. per 1. Apr. N. 2 r . 301

Bismarckring 22. P , 3 Zim . mit Zu¬
behör auf 1. April zu vermieten.

Bismarckr . 28. 2 r , 3-Z.-W, April.

auf 1. April . Näh. 1 Tr . r . 8  58
BiSmarckrinq 42, Mtb . 1, schone8-Z.-

Wobn. mit Zu-b. Näh. P . 8 591
Bloichstrahe 19 schöne 3-Z.-W. per

1. April . Näh. Kasf eeladen, Part.
Bleichs!raße Z7 '3 Z. u. K., H.. b. 8431
Bleichsttaße W S-Zimmer ' Wohnung

zu vermieten.  N ab. P art . 8843
Bleichstraße 31. 3, 3-Z.-Wohn., mit
^ Zub ., zu v^ N. Rhetnstr . 107, Parr.
Bleichstr. 34. 3. sch) Wohn. v. 3 Zim .,

Küche, Bade- ., Man, ., u . 2 Kell. per
1. April  zu vm. Nah , tm Laden.

Bleichstr. 42. Wh ) 2) geraum . 8-Zim..
Wohn. Mit veichl. Zubehör . Näh. im
1. Stock., bei Dr.  Koster .. _

Bliichcrpl. 2. 1, 3 j®. u)
r . Zubeh. p. Aprrl 1911. Nah. das.
b. Weise. P ., o. Adelhcrdstr. 14. 4298

Blncherstraße 7, 1 r „ 3~8im . u. Zu¬
behör per 1. AprA zu verm. Näh.
Brsmarckring 26, IL . J ?269

Blücherstraße 9, Hth. .1 r , schöne 9"
Ziim.-Wohn. per sos. od. 1. April
zu Perm. Nah. Hth. P . 8663

P1ücherstr. 14. M.. 3-Z.-W., 1, 4) l*6.s
Blücherstraßc 1/ ichone 8-Z.-Wohn.

zu vermieten . Näheres Blücher¬
straße 42, bei Dormann . 8627

Blücherstraße 36, 1, 3-Zim .-Wohn-
mit 2 Balk. u . veichl. Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Näh. das. Park ,̂
oder Bertra -mstr. 17, Lad en . 8  243

Blücher stratze 42fcksöne 8-Zim.-Wo-hw
Blücherstraße 46. Vdh., sch. 3-Z.-W.

per sofort. Näh, das.  8 23210
Bülowstr . 4.^ 1,.', Z-Zim .-W. zmn

1. April zu bm. N. V^h. P . r . . 114
Bnlowstra ße 9, Hochp. 3-Z.-W. 431»
Castellsträßr 3 3-Zim .-Wohn. zutn
.. 1.  A pril zu verm. Näh. Park . I,.
Dotzheiiner Str . 19, 2 L, 3 Z„ Küche,

Bad, Balk., elektr. Licht und Ga s.
Dotzheimer Str . 38, Hth. D ., 8!Znn )-

Wohn. m. Abschi, s.  Mk . 320. 243
Dotz heimer S tr . 41. 1, 3-Z.-W M
Dotzheimer Straße 52, dir . am Ring,

sch. F-Z.-Wohnung zu b. Kein Hth.
.Wh . daselbst 2. Et . links.

Dotzheimer . Str . 63. Mtb)) 3-Z.M
sos.. od. später zu verm. 8Ll56o

Dotzheimer Straße 65 3 Z. u. K., nnt
Zubeh., per April  z u bin.  825383

Dotzheimer Straße 74, 3 St ., 3 Zim¬
mer mit Zubehör für 580 M--
aus 1. April zu v-erm. 8 327

Dotzheimer Str . 76 3-Zim.-Wohu. M
Zubehör . Näh, daselbst Lad. 8 179

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell.
söf.. 290 Akk. N. 1 St . Ks.  8846

Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z.. K.. K-
söf., 400 Mk. Näh. V. 1 l. 3847

Dotzheimer Str . 165, V., mod. 3-Z--
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
sp äter zu  vermieten . 884-,

Dotzheimer Straße 169, Vdh. Part,
3 Zim -, mit reichl. Zubeh, sowie
8 Zim, usw, im Mittclb , p. Apr.
R. bei I . Bahn , Vdh. 1 St . 266

Dotzheimer Straße 116, 2, zwei 3?
Zim .-Wohnungen , mit Erker , zwei
Balkons , Bade-Einr . zu v. Näh.
dasel bst 3 St , bei Wols. 83 29

Dotzheimer Straße 124 gr . 3-Z.-W
sos. od. später billig.  8856

DreiweideWraßc 1, 1. Etage , 3-Z -
W. per 1. April zu v. Näh. das. b.

_Verwal ter G rä ber, 1. Eta ge._ 281
Drudcnstr . 1, Ecke Emser Str , sch

3-Zimmer -Wohn. p. 1. April . 112
Drndenstraße 5, Bdh. P , 8-Zimmcr-

Wohnung per 1. Apr il 1911. 812
D rudenstr . 5, H, 3-Z.-W. gl. 821506
Drudenstraße 8 3- o. 2-Zim .-W , mit

od. ohne Stallung . Wh . V. 1. 263,
Drudenstraße 8 3 Zim. u. Zubeh. im

Bdh, zu verm. Wh . Vdh. 1. 3851
Drude nstr. 16, V. H, 3-Z.-W. a . g l.
Eckernsördestr. 3, Hth, schöne 3-Z.-

Wohn. Näh. Part , links . 8 216
Eckernsördestraße 6, nur Vdh, Frtsp,

mod. 3-Zim .-Wöh-nung u . Küche
aus 1. April zu vermieten.  8 318

Eckernsördestraße 12 3>-Z>i-m-.-Wöhu-
m. Bad u . Maus , 1. St , p. 1. April
zu Perm. Näh, bei Lang. 200

Eleonorenstr . 1, 3, frdl . 3-Ztm .-W.
per 1, April 1911  zu verm._ 4287

Eleonorenstr . 5, 2 . sch. 8-Zun .-W , im
Vdh, s. 365 mt.  aus gl . od. l . April
zu Perm. Näh, daselbst.-

Eltviller Str . 2 sch. 3-Z.-W, Bad,
Wik , Elektr , 1. Apr . N. P . L 832

Eltville »- Str . 8, 2 St . l , geräumige
3-Zim .-Wohn, re ichl. Zubeh. 432 »;

Eltviller Str . 12. All,. 3, 3-Z.-W. 1,
Eltvillcr Str . 19/21 — Ga-rten -Än-

.lagen — gr . Jamf. 3-Znn .-Wohn<
n«. bes. Gavdsrabegim , komvl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam, v. erwachs. Pers . Jk. b.
Ma ch das, 10—12 n. 1—4 Uhr. 487o

Eltviller Straße 14, Wh . 1, sch. gr.
S-Z.-W, 2 Mk, Bad . Gas .-m. Zu.d,
Mtb . gr . 3-Z.-W, 400 Mk.  248

Emser Str . 48. Gth, sch. 3-Ẑnn)7W,.
Villa Emser Straße 57, 2, 3 schm«

Zimmer mit Zubehör und Garten
Zinn 1. April oder früher zu vcr-

_mieten . Einz usoh en v. 11—1 Uhr.
Emser Straße 69, Hochp, 3 Zim . u-

Zubeh. aut gleich od. später . 8854
Erbacher Str . 8, 1, Z-Znn .-W, per

1. April , N. b. Friedri ch, 1 r.  244
Faulbrunnenstraße 10 8 Z. u . Küche
„perZ , April zu v. N. 1 r ._ 34?
Feldstraße 22 S-Z.-W. m. Abschl. u.

eig. Klos, a . 1, April , 340 Mk. B85o
Frankenstr . 16 Wohn., 3 Z. m. Züb,

1. April zu vm. Näh. Laden . 8 49
Frankenstr . 13, H, Dachlv. N. P . 88?
Frankenstraße 14 schöne S-Z.-W. im

1. Stock gleich od. später  z u vc -rin-
Frankenstraße 15 8-Znn .-W. 4252
Frankenstraße 16, Dorn , sch. 8-Zimv

Wohn, zu penmieten.  8 2686Z
Frankenstr . 23, Vdh, 3-Zim,.-W. 480,
^Hth . 3 Zim . 360 Mk. p. April . 867

Frankenstraße 24 3-Z.-Wohn. sof. zu
verm. Räh . bei Göbel, P . 824657

Friedrichstr . 8, HthTV, 3 Zim , KüL-
'of. od. spät, zu vm. Näh. dasclbff

_Bei _ Bremser ._ 3855
Friedrichstraße 12, Bdh)) Mans .-W))

3 Zim , Küche 'u. Zub , an kinder¬
loses Ehepaar oder einzelne Pen-

^ zu verm. Näh. C. Kalk brenncr . .
Friedrichstraße 12, Mtb . 2, Wohn.,

3 Zim , Küche u . Zubehör per
1. April oder -auch früher zu verm-
Wh . C. K-a'lkbrenn-er.

Gneisenaustraße 1 L-Zim .-Wöhn. zu
bexm. Näheres Norkstr. 13.  8 6ö

Gneisenaustr . 11, Hochp), 8 sch. Z) u.
K. per 1. Apr il . Räh . 1 l. 8 104

Gneisenaustraße 11, 2, schöne 3- oder
4-ZiiWner-WohNung per 1. Apr«

_zu v)_ Näh. Laden od. 1 I .^1325496
Gneisenaustraße 12 neu Hergericht.

8-Z.-Wohn, Dachstock, Hth, per
sof. zu verm. N. das. P . 8 21508

Gneisenaustr . 26, Vdh. n . Hth, 3-Z.-
Wohn. z. v. Näh. B. P . r . 82156?

Blücherstratze 19, Vdh, 3-Zim.-Wohn.
sof. od. spät . Näh, Purt , r . 3844

Gneisenaustr . 21 gr . 3-Z.-W. 4385
Gneisenaustr ^ 23 8-Z.-W. N. 2) 83«
Gneisenaustraße 3l schöne 3Zim .-

Wohn, Hochpa rt , zu verm. 8 18?
Göbenstraße 5) Mtb , schöne 3-Zim.-

Woün. N. bei Kipping, V. V. 856

Nr. 1
Göbe nstr.
Göbenstr.
^.Näh, b<
blöbenftra
„1 . Ap ri
Göbenstr.
^ a. 1. A,
Göbenstra

Wohn.
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^JläXKKß
Gustav-Ai

f . 1. A,
Nr . 1. -
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Hallgarter
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Hermann!
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Hermann i
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der !
^WiZ
Klepsto

Klops,,
^Per
Lehrst)
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Wbenstr . 11, Gth » 8-Z.-Wohn. Bgl
Göbenstr. 12, 1 u. 2, je 3 Z. nt. Bads
^ .Näh, bei Tritztler , Hochpart. 4405
Gibenftraße 16 sch. 3-Z.-W» Hochp»
_1 . April zu toenn,. Näh. Pari,  t.
Göbenstr. 17, Mtb . P .. 3 Z» K. u. Ich
^ a. 1. April . IchV. P . Walih er . 86
Göbenstratzc 10 aeräüMiye 3-Zim .-

Wohn. -auf 1. April zu vermieten.
^Räh . nur Göbenst-r-atze 13!, 1 St.
Wbenstr . 22 3- Zim/Wöh n. 02 5380
Göbenstr. 23, 2 l. Soitnens » qr . 3-Z.-
.j a Nä h. Schan chorst str. 6, 1 l.
Göbenstr̂ 24, H» sch öne 3-Z.-W. Ol69
Göbenstratzc 26, 1, 3 gr „ 1 kleines
._J$ .. Küche_Uj_Znbeh., 1, Apr il . L809
Göbenstr. 31, P ., 8 Zim . u . Küche, m.

Ba de-Eine .. 1. April . N P . 0 456
Göldgaffe 16 3 Z. per 1. Avril 1011
_» >t He rrn ._ P re is  360 Mk 54
Gustav-Adolsstratze 3-Zim .-Wohn. 'nt.

Balkon für 475 Mark zu bctnt.
„ Ikäher cs Plat ter Stratze 12. 57
Gustav-Adolf-Stratze sch. qr . 8-Z.-W.

st 1. April . Preis 480 Mk. Räch
JÜfcJ ,_1„links,_ 117
Hafnergasse 17, Vdh. 3, 3 Z. u. K.
„.aus 1. April zu„ verm ieten._ _
Hallgartcr Strasic 3, 1, sch. 3-Z.-W»

Küche, 2 Balk» Bad , Keller. Msd.,
auf 1. April zu verm. Räch Hall-

„garter Strafe 1, P ., Nicolah. 221
Hallgartcr Stratze 6, Mtb ., sch. 3-Z.-

W» m. Balk» Ga s, fr.  Ausbl . 6f>
Hallgartcr Straße 8 gr . schöne 3-I .-
^.WohNv̂ nn Hth» p. 1.  April . 278
Hallgartcr Straße 8 mod. 3-Z.-W. v.

April zu vm. Näh. Par t. 3635
Hartingstraße 7 3 Z. u . K., 468 Mk..

zu Perm. Näh, b. Schönbach. 4366
Hartlngstraßc 11 schöne 3-Z.-Wohn»

mit Balk., 1 Verschlag,.2 Keller, f.
„.500 Mk., z . 1. April  z u v._ 4256
Hclenenstrafie 17. I . zweimal 3 Zim»

1 Küche 1 Keller, Hth. Part . lt.
„1 St ., saf. bi ll. zu verm ._ _ F 351
Helenensträße 18, Mtb . P ., Ẑ Zim .-

Wohn, per Zlpril. Nah . 1 St . 188
Helenenstr. 24, V. u . Mtb .. sich. 3-Z.-
_SS ., neu3etil ., p. April . N. V. 1 r.
Helenenstraße 27 3 Inn ., Küche. Znb7,
„Beranda . 1. Ap ril . Gth .„1. Nah. P.
Hellmundstraße 6 2 x 3-Zim .-Wohn»

Bdh» rnit Balkon u . Maus , per
„ 1. April M verm. Räch Part . 309
Hellmundstraßc 12. 8, 8 Z» Küche,

Kckbinctt u. sonst. Aull. p. 1. April
'̂ zu verm . Näih.^ inr, Laden . 306
Hellmundstraßc 15, 2, 3-Z.-W^ O702
Hellmnndstr. 33. B., 3 Zim .. Küche
^w sw. sof. od. sp ät , zu  Vnr._ B 21572
Helltnundstratze 40, 2, 8 Zim . fbf. ov.
._ 1. April ._ Näh^ 1, bei Bölle r ._
Hellmnndstr. 56. ©t'b. P . u . Frtsp .,

je  Z -Zim.-Wohn. mit od. ohne
.„ Werkstatt zu  vm . Is äh . 2 >r . 3858
Hcrderstr. 2, Hth» 3-Zim .-Wohn. bill.

3u_J )ernt ._ Näh. Vdh. 2, 203
Herderstraße 5, Part ., 8«Km .-Wohn7

mit Zubehör zu vermieten . B636
Herderstraße 7. Vdh., schöne 8-Zim.-

Wohn» 3. St ., per 1. April . Raki
„bei Ar- Dörr , Pdh . 1 rechts._ 08

Herderstraße 11 3-Z.-W. ttt. Werkst.,
. im Htch, sofort zu vermieten . .
Hcrderstr. 23, P . o. 1. 3-Z. W.  346
Hermannstr . 17 3-Z.-W. u . Zb. 8  381
Hcrmannstr . 18. Vdh. 1 St ., schön«
^.8-Z.-Wohn.  zip v.m. Näh . P . 3 83
Hermannstr.  22 3 Z. u . Zub. 027
Hermannstraße 24, Part ., 3-Z.-W.,
„Lüche , mit Gas J >._1. Apr il . B668
Hermannstr . 26, B. 3, 3 Zim ., 1 K.,
. . 1 Kelch 1. Avril Näh, im Lad. 328
Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche
—-bcr 1. April . Näh. 1 lks. 345
Äab'nstr. 12, Gth » 81Zim.-Wohn. per
^Avril zu verm. Nah. Part ._
8ahnstraßc 21 3—l-Zim.-Wohu. mit

Zub-ehör zum 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Part . I._ 166

Ebnstraße 40, Gth ., 3-Z -W. (B29G
8ahn stratze 44, Hth. 3, 3-Z.-W. für
.„22 M . m. z. v. R. Rheinstr . 107. P.
Johannisberger Str . 4 8-Zim -Wohn.

mit Zubeh., paffend für Milch« -
schärt. Pari. , zu vermie ten ._ 264
riser-ssriedr.-Ring 6. 1, 3°Zim.-W.
Mit Zubeh. per 1. April zu verm.

„Näheres bei Steinmann . P . B311
Kabellenstraße1 3-Zinr-Wöhn. per

1. Avril zu verm. Näh. Dambach-
tal 2. Part . Anzuseben vorm, von

„_ 10—42 u. nachm, v. 3^—5 Uhr.  177
Karlstr. 2 3 Zim mer u. Küchel  B533
Karlstraße 6 schöne ger. 8-Z.-Wohn7
. mit r . Zubehör der 1. Apr il zu v.
Karlstraße 33, 3. Stock, schöne 3--l .'
^W ., mit Zub ., auf . 1. April . 352

38, M. Pi 'u^ 2. 3 Z. N. V. 1.
Kellerstr. 7, 3, frdl . Wohn., 3 Zim .,

Küche n. Zub. ver sofort od. spät.
Kellerstri 22, 4, ' 3- Zi-W., 460. 125, f
Kiedricher Straße 0, 1. Oberqeschosti

3-Zimmer - Wohnung gleich oder
-̂ ch Aprich zu vermie ten ._ 4376
Kirchgaffe9 3 Zim .. Küche nebst Zub.
Lmi Pd h., p. 1. Apri l . R . 1 l.  4387
Kirchqaffe0 8 Zim.. Küche u. Keller,

Hth. 1 St ., ver sofort oder später
„ zu verm . Näb . Vdb. 1 St . l. 8671
Kir chg. 11. Stb .. sch. 3-Zim .-W. 4228
Kirchgaffe 19 Z Zim. u. Küche, auch
„aTs  B uroau ,. zu verniieten.

Klarcntaler Straße 6, Hochp. u.
große 3-Z.-Wohn.., mit Bad, zu

^verm .„ illäh. Part , links . B2440I
Klarentalcr Str . 8 sch. 3-K.-W. mit
^ Zubeh . Bdh. Näh . H. P, _ IM28
Kleist stratze 1 sonn. 3-Zim.-Wohn.
Kleiststr. 15. 1, clog. 3-Zim.-Wohn.

per sof. od. später zu verm. Näh.
^Wielandstr aße 13, Par t. 43 94
Klvvsiockstrnüe9 Z-Zim .-Wohn., der

Neuzeit cntspr ., mit Zentralhciz.
^.zu verm. Näh. .daselbst._5960
^iopstockstr. 11, Seitcnb ., g-Z.-Woh».
gJPet 1. Februar od. lv . au-vm, 228
Lehrstraße1 3-Zim.-Wiohn. zu verm.

Lorelevring 5 2 3-Z.-Wvhnungcn zu
vermieten . Näh. Loreletzring 10
Hinterh aus P arterre . _ B201 10

Lorelev-Ring 5 3- Ziu!.-Wohn. 308
Lorelev ring 7 sch. 3-Zim.-Wohn. mit

allem Zubehör, 2. Stock, Sonnens .,
per sofort od. später zu vermieten.
Haltestelle ol ektp. Bahn . B 20670

Loreley-Rinn 8 3°Zim.-Wohn., der
Neuzeit cntspr ., aus gleich od. spät,
zu vcrim. Näh. Pa rt , lks ..' B35348

Lothringer Str . 27. 2, 3̂-Z.-G.
Luisenstr. 16, Hth. 1, ist eine schöne

Wohnung, 3 Z . u. K., nebst Zubeh.,
p. sof. zu verm. I ,'äh.  da s. 3802

Luisenstraße 37 3-Zim.-Wohn. mit
ZStallung zu vermieten ._ _ 22

Luxemburgstraße5, 2. Etage, schöne
3-Zim .-Wohnung, mit reich!. Zub .,

er Ä .! April zrr Ler mieten . 222
Marttstraßc 14, Ecke Ellenbogcngassc,

hübsche Frontspitz-Wohnung , S: Z .,
Küche, nsbst Zubehör , per i . April
zu vermieten . Zu erfragen im
Eckladen bei Peter Quint. _282

Metzgergasse 21. 2, 3 Z. n. Zub.. n.
Hera. Näh. Graben str. 20^ Laden.

Michelsborg 21 sch. 3-Zim .-Wohn. m.
^Matrs ., Küche n . Kell. aus 1. Apr il.
Michclsb. 26 3 in ein ande rg. Z.  ui K.
MichelSberg 32 3-Zim .-Wohn, bill ig.
Moritzstraße 7. Frontsp., 8-Zim.°W.

mit allem Zubehör zu  verm ^„ 106
Moritzstraße12, Gartenh. Dachstock,

3 Zimmer u. Küche an kinderlose
Leute sof. odMpät .. zu Verm._ 3894

Mo ritz stratze 47, Mtb. 1, 3 Z., 1 Kh
1 Ki l Berichl., sof. M M. P . 5953

Moritzstraßc 62, Fsp.-W., 8 Z. u. Zb.,
aus 1. April „zu Vevmietelu l0 '5

Moritzstraße 72 schöne 3-Z.-Wohn..
Gth ., zu v. Näh. Vdh. Part . 07

Mühlgasse 17. H., 3 "Zs, K., Zubeh.,
„. per 1, „April ._ Näh. Eckladen._ 60
Nero str atze 26, I. Etage,, 3 Zim., K.,

2. Mans. , per 1, April zu vnr. 4290
Nettelbeckstr. 12. b. Stcitz 3-Z.-W..
_sehr groß , per 1. 4. zu  vm . B452
Nettelbeckstr. 18, Vdh. n. Mtb., schöne

3-Zim.-Wohn. m. Zubrh . zu verm.
Näheres bei  E . Lei cher._ 316

Ncugasse 14, Stb ., 3-  Zimmer-Wohn.
Neiigasse 18 3-  u . 2-Zim .-W-ohn. _16
Riedcrwaldstr. 1 3 Z.. Kab. R. P . !.
Niederwaldstr. 5, Sb., 3-K.-W. gl . 3602
Orani enstr. 19, H. P ., 3 Z., K. 4381
Oranicnstratze 23. Htb. M5d., 3 Z. u.

Zb., 250 M.. Apr. N. V. 1. ' 153
Oranienstr. 25, Hth. P ., 3 Z., Küche,

ev. I Mcms., auf Ap ril z. v. 4073
Oranienstr. 42. Hth.. 3-Zim.-W. per

1. Apoil. Mäh . das, b. Dörr . 6966
Oranienstr. 49, H., sch. 3-Z.-W. 4370
Oranienstr. 58. Mtb. Dachg., 3-Zim.-
„ Wohn . m. Abschl. N. Vdb. P ^ 236
Philivvshernstr 0. P .. 3 Z.. Blk. 3906
Philivvsbcrgstraße 23 schone3-Zim

Wohn, gleich oder spätere .362
PHUiPMbergftr. '37 sch. 3-Z.-N . 42 61
Philivtzsbergstr. ,38 3-Z.-W.  so s. 4409
VMiptzsbcrststr. 39, st-rtsp.. 3 Z. u. K.
Platter Stratze 75, dicht mit Walde

Endstat . d. Elektr . Bahn Ilutckr den
Eichen, 3 Z im. mit  Zubehör . „ 202

Rauentaler Str . 6 sch. 3-Z.W ., 2 Mk..
Bad, sof. öd. später Kü vm. B326

Noucntalcr Straße 8, Hth. 2, 3-Ziiü.-
Wohn. per sof-ovt zu verm. Näh
daselb st bei Blu >m Mtb. B. 3636

Rauentaler Str . 9, Bdh. 1, 8-Zim.-
Wobn. (sehr große Räume ) mit
reich!. Zubeh. per 1. April zu vm.

_Näh , bei Giegcrich. 1 St.  B 93
Rheingaucr Str . 16, 2, elcg. 3-Z.-W.
_nt . aci-ckl. Zubeh. 9iäh. P, _t ._ 194
Rheinnauer Str . 18 3-Zim.-W. im

2. St . u. Front' v,_gu_ 6eritt . B l68
Rbeingtzuer Str . 20, 3, schöne große

3- Zim .-W.  a . 1. April . N. P. L 4050
Olbeingauer Str . 26 sch. gr. 3-Zim.-
^ W/i m,RS iockL-crL , 4. 4O,B25101
Rbeinstraße !!9 Frtiv .-Wohn.. 3 Z. u.

K., im Ab schl. Näh. 1 St . r. 85
Rieblftr. 2 P .-W., 3—6 Z., a. f. Ge-

fchäftszŵ gee:>g. N. Sb . P . r. 4034
Rieülstr. 2, 1. u. 3. St ., 3-Zim,-W..

Pdh. Näh, S tb. P art , rechtSp_ „38
Riehlstraß e 4 s ch. 3-Zim.-Wohn. 88
Riehlstr . 5, früh . 3, sch. Z-Z.-Wolin.,

2 Bal k. u. rcichl. Zub.  s oi. 89 12
RiA str. 7, Hth,, zwei 3-Ztme-Wohn.
Riehlstr . 13 3-Z..-W., Vdh. 1 u. Mtb . 1,

per 1. April zu bermiekcn. 201
Riehlstraße 22, Part ., 3 Z., K., Ms/

n. Ke!ier per sofort z/ v._ 4380
91 ichlstratzc H7.„ Hth.,L sof. 3014
Röder strage 3, Borderh., schöne 3-
^ Zim .-Wohn. per 1. April zu v. 52
Röderstraße4, 1. Stock, schöne3-Z.-

Wohnung zu vermieten . 8815
Rödcrstraße 20 3-Zim.-Wohnung u.

Küche per 1. April zu vm. 342
Röderstraße 21. K 3 Z., Kücheu. M

auf gleich od. später zmvm . 8916
Rödcrstr. 26. P ., 8 h>., Bk., Bäd. Gas,

elekt. Licht, herrsch.,„p. 1. Apr . 230
Röderstr. 26/ S b.) 8-Z.-W., Upr̂ 229
Röder str. 31 3 Z. u. K., 1.  A Pr il . 262
Ecke Röder- u. Rerostr. 46 Z-Zim.-

Wohn. aus I. April 1911 zu ver-
inicten. , Näheres Part ._ 251

Rönt erberg 3, Hth. 1, 3 ;’,.3W, 40
Römerberg 7, Bdh. I, sch. 3-Z.-W. m.

Zub. zum 1. April 1911 z. v. 4374
Siömerberg 34, P ., 3-Z.-W. mit scp.

Wasch!, u . gr . Trockenhalle per sof.
oder 1. April zu vermieten . „„ „

Röme rbera 37 3-Z.-W., Gas.  April)
Noonstraße5 3 Zim. u. K. a. 1 April

zu verm^ Nah. 1 l ._ B 253 11
Roonstraße 8 schöne Part .-W., 3 Z.,

Küche und Zubehör am 1. April.
Rüdesheuner Str . 22, 3, sch. 3-Z.-W.

per sof. od. spät. N. Kümmel. B631.
Rüdesheimer Straße 27 3-Z.-W. per
_i .L, .ALverm .^ Näb/3art . BW8 95
Rüdesheimer Straße 40 L-Zim.-W.

SKarnhorststraße 4 schöne Z-Zim.-
Wohn,̂ „Ssähb 3 links. , B127

Scharithorststraste7, 2, 3-Z.-Wohn-
per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. „ F353

Scharnhorststr. 9 3-Zim.-Wöhnung
Jpe r 1. Apeil zu verm._ B25355
Scharnhorststr. 12, Eckhaus, 2. St .,

sch. 3-Zim .-W. m. Zub. p. 1. April.
_ Näheres Pa rt ., Sp icl mviin.
Scharnhorststr. 12, Eckhaus, Frtsp.,

sch. 3-Z.-W. m. Blk. u . Zub . p. sof.
od. sp. zu vm. N. Pt ., Spielmann.

Scharnhorststr. 17, 2, Z-Ziin.-Wohn.,
S BaL ., Bad bi'll. N.  1 . St. ßm

Scharnhorststraßc 31 schöne Part .-
3-Zim.-Wohn. aus 1. April zu ver-
mi eten. Näh eres 1 l. 3871

Scharnhorststr, 34, Vdh. 3, 3 Z. u, K.
Schärnhorststraße 37, 1, mod: 3-Zim.-
_Wohn , zu verm . Näh. P . l. 3918
Schcsfelstr. 10, 2. Et., pvachtb. 3-Z.-

Wohn., rcichl. Zubeh., per 1. April
zu vm._ Näh, bei Viau

Schefselstraßc 10, 4, Nähe Bahnhof,
mod. 3-Z.-W., Bäd, elektr. Licht je.,
sof. od. spät. Näh. PFl . od. 4 St.

Schiersteiner Straße 11, Gth., 3 Z.
„ zuWerim_ Näh. Vdh, P ._ 4332
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,

3 Zi mmer u . K. znm 1. April.  164^
Schillerplatz 1, Stb ., 3 Zim., Küche

ti. Zubehör lofort zu vermi eten.
S chulüerg11 3-Z.-W, zu v. R, Pnli
Schulberg 15. Gartenh., 8-ZbWohn.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 134
Schwalbacher Sir . 29 3- u. 2--Z.-W.
_zu verm. Näh. Kon dit orei. 247
SchwalbacherStr . 33 schöne3-Zim.-

Wohn, mit Zubehör auf April zu
verm. Näb. hei Lorenz . 271

Schwatb. Str . 43, Mtb., 3 Z. 3619
Schwalbacher Straße 53 3-Ziimner-

Wohn. mit Zubeh. dl. M. P . 187
SchwalbacherStratze 79 3-Zim.-W.,

1. Stock ver 1. April zu!vermieten.
Kleine Schwalbacherstratze4 3 Zim.

U. Küche zu ver mieten._ 3920
Sedanplatz 5 früh 8>Z.-W., gr . Balk.,
„)2„Kell., sof. oder 1. April . B4K>
Sedanstratze 3 schöne3-Z.-Wohiiv.ng,

1. Et ., sos. od. spät, z. vm. B 21578
Sedanstratze 3, 2, schone 3-Zi,nmer-

Wohnnng mit Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. Part . 18

Sedanstratze5, Hth. 1, 3 Z., Küche u.
Zubeh. onr gleich oder spät . 73

Sedanst ra tze 6 3 Zim.. u. K. z. v. 38
Sedanstratze 7, Wh. 2. St ., 3-Zrm.

Wohmtnq mit Zubeh. billig. Näh.
dase lbst 1. St .. Rau . B22

Sedanstratze 7, Htb. 1. St .. 3 Zim.,
Küche je. per 1. April billig. Rah.
das. Borderh . 1. St .. Rau . B21

Seeröbenstratze 3 schöne 3-Z .-Wohn.
per 1. April zu vermieten . _ „

Seeröbenstratze 8 sch. 3-Z.-W., mit
2 großen Maus , per 1. April zu v.
N. Seerobenstr . 10, Part . B477

Seeröbenstratze 9. Mtb. ,P .. 3-Z.-W.
° per 1. April zu vm. Näh. 1 St.  68
Seerobenstr. 13, 1, 3 Zim. u. Zubeh.,

pcr 1. April zu verm.  8163
Seerobenstr. 15 schöne 3- Zim.-Wohn.

zu verm. illäh. i. Laden . 0-25144
Seerobenstr. 19 8 Z. lei , d. Renz,"cnt-

ivr. ei nqer . v. Apr Lad.  0 25376
Seerobenstr. 24, H. P . n. 3, 3-Z.-W.

Pr . 400-—650, NMLdhM,_ B24037
Seeröbenstratze 27, Vdh. 1, 3 Zim.

Küche. Ms., auf gleich od. .1. April
_zu verm_ Näh Vdh. Part , r.__
Seerobenstr. 29, Vdh. P ., u. Gth. P ..

je eine elsg» -A-Zim .-fWohn. mit
reichl. Zubeh. per 1. April zu vm.

^ Näheres daselbst bei Spitz. _
Stcingasse ~3, 1 r■, 3-Z. -Wöhn.  50
Sterngassr 11 sch/3 -Z.-W. nt. .8üb.,
_ Koch- u . Leuchtgi., a. 1. April . 4428
Kalkmühlstratze10. Gth. Fspi. 3 Z.,

K. u. Zub. per 1. Avril . Näh. P.
Wnlkmühlstr/20. 2. S Z.  u . K (400).
Walluferstratze9, Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Vdh. Pa rt . 39 22
Walramstratze 5, ist eine 3-Ziin.-W.
. uns gleich od. spät , zu vm. 025361

Wal ramstr. 6. 1 r., ich. 8-Z.-W. sos.
Walramslraße 7, Vdb. 1, sch. 3-Zim.-

Wobn. aui gleich od. 1. April . B42
Walramstratze 10. Vdh. 2, 3 Zim.,

Küche n. Zubeh. aus gleich oder
„ 1. April zu ver mieten . B 25362
Waterloostr . 3 3-Zim .-Wohn. zu vm.
Katerloostratze 4, 1, sch. 3-Z.-W. m.

reich!. Zubeh. ver sof. od. sp. zu
verm. Näh. das. Part , r . 024802

Watcrloostratze5, !, schöne 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Fsp., S -chirg . 8258

Webergasse 56, 1, 3 Zim., Küche und
_ Zub ., per 1. April zu verm.  106
Weilftratze 15 3-Zim.-W. p. 1. April

zu verm. Anzus. 10—12 u. 3—-4.
Wellritzstr. 22, Hth. 1, sch. 3-Z. -Wohn.

p. 1. Apr. 1/zu vm. N. Bäckerl. 4
Wellritzstr̂ 37, Mtb.̂ 3„Z« t./K . 193
Werderstr. 12, Mb .. 3 Z., 400/ 'B78
Westend stratze 6 3-Zim -Wohn. 71
Westendstratze 18, H. Dach u. 1 St .,

schöne 8-Z.-Wohn. aus 1. April zu
„ verm. Nah) Borderh . 1 St . 0256
Westendstr. 20. Gt hi, '3 Z ., K.. 0604
Westend str. 20, Gth. 2 3 Z., K. 0607
Westendstratze23, Hth., 3- Zim.-Wohn.
Westendstratze j26_ 3-Zim.-Wohn, z, v.
Westendstr. 28 _3_3 .,„Ä., 2 K., Ä... G.
Westendstr. 34, 3," 3-Zimmer-Wohn.

zu vevririeteu._ Näh.  Part , links.
Westendstr. 39 3-Z.-W. Näh, daselbst.
Westendstr. 44 3-Zim.-Wohn., Balk.,

Gas , von 460 Mk. an . O 25 368
Wielandstr. 9 3-Z.-W., m. od. ohne

Werkstatt , im. Hth., auf 1. April zu
verm Näh . Bdh. Part , r.  213

Wielandstr . 12 herrsch. 3-Z.-W., Bad.
Wielandstratze13 eleg. 3-Zim. -Whn.,

1. St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od.  sp ät . Näh, das.  Pa rt . 4236

Wielandstr. 21. Mtb., sch. 3-Zmü-W.
mit Balkon per 1. 4: 11. 4416

Wielandstratze 20 elegante herrschaftl.
3-Zim.-Wöhn. per 1. April zu vm.
Näh. Stb . 2 St ., bei  K iefer . 240

Wielandstratze 23 3-Zim.-Wohnungen,
Wh . u. Hth., zu vermietet !._

Winkelerstr. 3 sch. 3-Z.-Wohnungen
mit Zci'.tralheiz. per saf. od. später
zu verm. Näh, daselbst.  3923

Winkeler Str . 9, Neubau, eleg. Wohn.
von 3 Zim. u . Zubeh. mit kompl.
Bade-Einrichtung-en aus April od.
srühet' zu vermie ten ._ __ 95

Wörthstratze5. 2, 8 Zimmer, Küche,
Keller per 1. April 1911 zu .verm.

_Nä heres  Ko ntor im Hosi_4403
Norkstraße2 8-Zim.-W. n. Zub. 0 7
Borkstr. 7 sch. gr. 3-Zim.-Wohn. mit

Balk., Maus .. Speisek., 2 Keller,
Klosett im Abschl., p. 1. April bill.

Uorkstratze 10 3-Z.-Wohn. per sofort
oder spät . Näh. 1 St . l. 023636

Aorkstr ätze„15, B., 3 Z. u. K._ 029
Uorkstr. 15,  H .. 3 Zim.  u . Küche. O 30
Uorkstratze 23 Wohn., 3 Zim. u. Zb.,
„zu verm. Näh, daselbst. 341

Vor stratze 25 schöne3-Z.-W. p. Apr.
zu vc rnu_ Näh, int Eckladen. 125

Zietenring 6, H., 3-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst Laden.  150

Ziminermannsir. 10 schöne 3=3 .=28.
mit Zub . zu  vm . Näh. P . 0182

Schöne 3-Zim .-Wohnung zu vermiet.
Näd. Arndtsiraße 1, Laden. 291

Schöne 3-Zim.-Wohn mit 2 Balk. u.
Bad usw. sos. zu v. Näh. Bertram»
str. 17, Bureau im Hose. B 24311

3-Zim.-Wohn., geraum., aus 1. April
^ zu v. Näh. Göbenstr. 13, 1. 0156
3-Zimmer-Wohnnng zu v. Näheres

MoriHstraße 66, _ Spenglerwerkst.
Schöne 3-Zim .-Wohuung ui. Zubeh.,

1. Etage , für Rechtsanwalts -Bur.
passend, ist zum 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Moritzstra-ße 30,
.hei F rau Schmödi 75

An der Kurpromenaden. Sonnenberg
reiz ., mitten in Gärten befind!.,
8-Z.-W., 2 Tr ., zu v. Näh. b. Hirsch.
Walkmü hl str. 47. Del. 3500.  4082

Schöne 3-Zimmcr-Wohn. mit Küche,
Keller n. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten. Näh.
Norkstraße 29, 2 r., od. Mairritius-
straße 7, Par t. _ 0_351

Eine 3-Zttumer -Wohnung per sosi
oder 1. April zu vermieten . MH.
Schulgasse 7, Laden._ 179

Kl. Partb-Wohn., Gth.. 3 Z. u. Zub.,
«. April z. b. Preis 426 M . Näh.
Taunusstraße 72, Bdh. 1. Et. 4366

4 Zimmer.
Adolfsallee 35, Part ., schöne4-Zim.-

Wohnnng per 1. April zu verm.
Näheres , 3.̂ Stock._ __ __ 266

Albrechtstratze4, Hth. 2, 4 Z.. K., K.,
1. April zu vm. Näh. Bdh. 1 St.

Albrechtstratze 36. 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim .-Wohnung zu verm.
Einzusehen vorm. Näheres bei
s?r . Rauch. Rödcrstraße 8961

Albrechtstr. 39 4 Z., K. '2 K., 1. Apr.
Albrechtstratze 46 sch. 4-Zim.-Wohn.,

2. Et ., sos. od. spät.  zu „verm.„ D40
Bertramstr. 3, 1, gr. 4-Z.-W. sof. od.

1. April z. v. N. Baubur . Hildncr.
Dotzheimcr Str . 43, Sout . 0 22559

Bismarckring 19, 2. St ., gr. sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Blk., Bad , Kohleuausz.
p, 1. April . Näh. 1 rech ts . 242

Bismarckring 26, Hochpart, r., 4 Z.
u . Zub . p. 1. Apr. Näh. 1 l. 0270

Bleichstratze 34, 1. u. 2. Stock, zwei
schöne Wohn. v. 4 u. 5 Z., Küche,
Badez., Maus ., je 2 Kell., p. 1. ?lpr.
zu verm._ Näh . Möbe lladen . 0829

Blücherplatz3 4-Zimi-W., mit Bad,
_neuzeitlich eingerichtet._ B691
Blücherplatz 6 1 4-Ziiu.-Wohnung

nebst Zubehör auf 1. April zu vm.
' Näheres daselbst Bart . - B26812

Blücherstratze 17 4-Zim.-Wohuung,
reich!. Zubehör , aus gleich od. spät.
N. Blücherstr. 42/ T ormann . 0626

Blücherstratze 20 tan Mücherpeatz) ist
der 2. u. 3. Stock, best. a. je 4 Z.,
Maus . sc. (neu herger.), sof. oder
1. April zu verm. Näh. Schwai¬
ba cherStu41.  bei Ricglcr . 4304

Bülowst ratze 3 4-Z.-Wohn. zu verm
Kl. Burgstraße 10. 1, sch. 4-Z.-W.,

Gas , Elektr . p. 1. Apr. zu v. 4435
DoNheimer Stratze 32, Pt ., 4-Zim.-

Wohnung zu vermieten.  122
Dotzheimer Straße 43, am Ring,

Hochpavt., große neuzeitl . 4-Zim .-
Wvhnung , mit Bad und Garten-
terrassc, aus gleich oder sp. Näh.
daselbst, im Baub uroau . 024866

Dotzheimer Str . 57, 8. Etage, nahe
am Ring , schöne ger . 4-Z. Wohn.,
mit reichl. Zubeh., Sonnens ., kein

_Hlch.^ Näh. PartMinks ._ B91
Dotzheimer Straße 62, 3. Stock, sch.

4-Zim.-Wöhn., neu herger ., zu vm.
Näheres : bei Hausmeister Svicß,
Hiüterh . 2 Tr . F363

Dreiweidcnstr. 4. 1. St ., 4 Zimmer
mit reich!. Zub. per sos. od. spät.
zu vmi Näh, das, b. Schliuk. 39 62

Druden str. 1, Ecke Einser Str ., sch.
4-Zimmer -Wo hn. v. i . Avril . 113

Eckernfördestraße 1572, schöne4-Z.»
Wohn., freie Lage, der Neuz. ent-
sprech., p. April . N- P . 1._057

Eckernfördestratze 19, P ., 4-Zrm.-W.
mit kompl. Bade-Einrichtung -aus
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres bei. Nortmann . -_ 4298

Einser Straße 50 eleg-, 4 Z.-Wobn.
sot. oder 1. April. N. Part . 296

Ems. Str . 69, P ., 4—(5-Z.-W. 024 213
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W., 2 Blk.,

Erk.. B, u . reichl. Zb. Näh. P . 11
Friedrichstr. 39 sch. 4-Zim.-W. Gas,

Ele ktr., per 1. 4. 191P „ 3täst „8„r.
tzlneisenaustratzc 15 4-7Z.-W._B 11214
Gneisenaustraße 27, 1, 4 Z.-Wovn..

Sonnenseite , zum 1. April. 065

Gncisenanstr . 35. 1.-4 Z. p. 1. 4. 88s
Göbenstratze2, 1. Et., sch. 4-Zim.»

Wobn. mit r . Zub . sofort . 0  21591-
Gö bens tr. 9, 1, 4-Zim.-Wohn. 0215 02
Göbenstr. 32. 1, 4 Z., K. u. 1 M-

per sofort oder später zu verm.
Rah . D-otzhei mer Str . 65. 0 25114

GustamAdolf-Str . 7 Wohn., Hochp.,
4 Zimmer , gedeckt. Balkon , Küche,-
2 Kell., M., p. l . April zu verm.
Näheres l . Stock _ 4355

Hallgartcr Straße 4 4-Z.-Wohn., me
Balkon, Bad u . sonst. Zub .. 3. Sr ..
per 1. April . Näh.  Parterre ._ 79

Hallgarterstraßt 6 gr. F-Zim.-W. mit
Mädchenzimmer t. Stock, 2 Bali .,
Badczim . usw. zu Ve rm. B2 1c>98

Hellmnndstr. 22. 2, schöne ja. 4-Z-rm.-
Wohn. mit Mans . u. KAer billig
zu vermieten . Näheres Part. __

Hellmundstraßc58, Ecke Ems er Str .,
4 Zimmer , Küche, Bad , Kammer,
Keller, Gas usw. per 1. April zu

_ve rm. Näh, das. 1. Etage . 147
Herderstraße 8, 3, 4-Zimmer-Wvhn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Näh. K. Petri , Laden. 274

Herdcrstratze 23, 1, 4-Zim.-W. zu v.
_Näheres Parterr e rech ts ._ 347
Hcrderstr. 27, 2. St .. 4-Zim.-W°hu

Näheres 1. Stock. ' 4192
Jahnstraße 6. 1, 4 Zim. m. Zu§77pcr

1. April 1911 zu verm. Näheres
Zingel , Hallgarter S traße s , 1._ _

Jahnstraße 13, 1, 4-Z.-W /̂WaKon.
DJti,. 2 Keller, a. ApriKN. P . 2c>4

Johannisberger St r. v u. 7 4-Z.-W.
Kaiscr-Zriedrich-Ring 8, 1, schöne

4-Z.-Wohn. per 1. April . ^ 61
Karser-Friedrich-Ring 417 2. Etäge,
_4 -Zim -̂Wohn.„ zu verm. 0290
Kaiser-Friedrich-Ring 47, in eleg.,

ruhig. Hause, ist eine„herrschaftl.
4-Zim.-Wohnung, 1. Etage, mit
allem Komfort und reichl. Zubehör
per 1. April an kleine Familre zu
vermieten. Preis iOOO Mk. Nah.

_daselbst . Parter re re chts._ __
Kaiser-Friedrich-Ring 88, 1,. 4-Zim.-

Wohn. mit Zubehör aus wfort
od. später zu vm. Näh. P . I. 3066

Karlstr. 31 sch. 4-ZIW ., Bad/Bstst
KoLlcnaufz.. r. Zb., neu hcrg. 4M8

Kartstraßc 33 schöne 4-Zim .-Wohu.
mit Zub . im 3. s t. a. 1.  April . 90

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. sof. od.
spät. z. vm. Näh . das. b. Hausmstr ..
Mittclbau 1 Stock. 8967

Karlstr. 44, Ecke Albrechtstr.. 4 Zim.
u. Zub . v. 1. Avril . Stäh. P . 4426

Kellerstraße 11 4-Zim--Wckhn., Frtsp.
Kirchgasse 11 4 Z. nöbst Zub . zu vm.

Näheres bei Bischofŝ _ 130
Kleiststraße 4 hochherrsch. 4-Z.>Wohn.

auf 1. April zu verm. / W1
Kleiststratze 10, 2, herrsch. 4-Z.-W.
_ver 1. Avril zu vermieten . 324
Ecke Klinger- u. Platter Str . (obere

Platter Str .) 4-Z.-W»hn. m. Erker
u . Zubehör für 800 Mk. zu verm.
Näh. Platter Straße 12 58

Klopsiockstr. 1, dicht am Gütenber-g-
platz. 2. Et » 'hochherrschaftzl. 4-Zim .-
Wohn. z. v. Zu crsr . Gutenoerg-

_i .tl-aß„3,̂ 3-art ._ _ 334g
Klopstockstratze19 eleg. 4-Zim.-Wohn.,

der Neuzeit entspr ., aus 1. April zu
_ verm. Näh, das. Part » Kopp. 4821
Körnerstratze4, 1. Etage, 4 Zimmer,

K., Bad / 3 Ms» 2 Kell» 2 Balk»
Gas . elektr. L»  sofo r t. Näh . P.  l.

Lahnstraße 2. 1. Etage, 4iZ.-Wohn.
_au verm. Einzuseh . nachm. 0144
Lahnstraße4 schöne. 4-Zimm-er-Wohn.

mit reichl. Zubehör -auf 1. April
1011 zu vm. Näh, das, im Lad. 208

Lorelev-Ring 5 4-Zim .- Wohn. 816
Luxemburgplatz3 geräumige 4-Zlm.-

Wohnung , 3. Etage , per 1. . April
zu verm . N. das. ob. b. Schramm,

„ Wi elandstratze _ __ 283
Luxemburgplatz^ ., Hp» mod/^ -Z.-W.
Mainzer Stratze 88, Nähe Bahnhof,

4 Zimmer , Küche, Balkon, Gn-rten«
b-eNutzung, Per s-ö-sort oder später
zu verm. Näh . 1. Etage ._ 312

Marktstraße 20, 2. u. 8. Stock, je 4-Z..
Wohnung sofort oder spät, zu vm.
Näh. Part » bei Herrn Ja hn . 5069

Mauergasse 3/5 4 Z., Küche u. Kell.
zum 1. April . „ Näh, im .Laden . „

Maucrgasse 12 4-Z.-W. per 1. April
^zu v.. Pr . 7M Mk. Näh. 1 St . r.
Mauritiusstraße 1 4 Zim» Küche.

Keller, Maus . usw. per 1. April
oder früher . Näh. Mauritins-

_stratze 1, Lederhandlung ._ 145
Michelsberg 22, 2. Et ., 4- od. 6-Zim .»

Wohnuna sofort oder später zu
vm. Näh. Sch-okolad.-Gesch. 8W5

Moritzstr. 15 4 Z. u . Zub» 1. St » p.
1. April . Näh . 1 St . links . 136

Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub» 2 St»
^ per l . April . Näh. 1 St . I._ 135
Moritzstraße 40 4 Zim» Küche, Kell»

2.  Stock , zu vertu. Näh. P . 3971
Moritzstraßc 51, 1, 4-Zim,-W» Bad

ver Febr . zu verm. (Mte tn-achlag.s
Rerostratze 17, 2, 47Fim/Wiohnung.

mit Zubehör per 1. April zu ver.
mieten ._ Näh. 3. St ock. 344

Ne roste atze 25, 2 St » schone 4-Zim.«
Wohnung zum st. April zu v. Näh.
Querstr atze 1, im  Lade n.  272

Rerostr. 27, 2, 4-Z.-Wohn. mit Zuöl
Neugasse 19 sch. W» 4 Z. u. Küche, z.

1. April . R^ Weinrest . Jacobi . 238
Niederwaldstr. 1, am Rg» 4 Z. 5005
Niederw aldstr. 7. 3. 4 Z. z. l/Nprist
Oranienstr. 56 4-Zimmer-Wohn. mit
^BadZi .̂ stibehvr zu verm. ' 4688
Philippsbergstr. 4 4 Zim» per April
^zu verm. Näh . Sout . 329
Philippsbergstraße 1V sind 2 Wohn»

Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim»
Badezim » Balkon, Bleichplatz, Msö.
n . sonst, reichl. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später
gu verm . Rah . das. P . od. 2 r . 270
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Philippsbcrgstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. aus sof. od. später zu
verm, Näh. 2.  Et . rechts. 8977

Rauentaler Str . so, 1, eleg. 4hZim.-
Wohlu, Zen tral'heizung._ B24150

Weurftratze 66, HK ., sch. 4-Z.-W. p.
1. April  zu v. Näh, « dp. 1.  141

WeMtraße 83, 1, 4sZ.-WvhnuMg p.
1. April zu vermieten . Näh. Par t.

Wederbergstr . 7, 2, 4-Z.-WI? ' Gart .,
frei « L., s- 1. April 1911 zu verm.
Näh. Emser Str . 43, P . I. 4345

US) 3, in sehr ruh . Hällse,
.chöne ' 4-Zinl .-Wohnung ’jßT  Et .)
auf sof. zu berat . Nah. P . 3979

Mchlft r. 12,  1 . 4-ZsiWZstSadz, 1. 4l
Mehlstraße 22, 1. Stock, 4 Z, Ball .,

Küche, Msd., Kell, p. so;. 4329
W derallee 42 eleg. 4°ZfsW öhn. 83Ö
Wderstraße 12 4-Zimmer -Wöhnung

gu  vermieten . Räh . Part . 78
Mderstr . 39 4 -vesp. 5 ä.  m . Zn57,

1. li.  2 , Et .. 3. vm . Wh.  P . t . 3980
Röderstraßc 41, naUst der Daunusstr,

Wohnuniü von 4 Zim ., Küche und
Zubehör per 1. April  zu Perm. 41

Erke Röder - u. Nervst rase 46 4 Zim.
mit Eck-Balkon, Küche u . Zub. per
1. Ap ril zu vin. Näh. Part . 4369

Ecke Röder- und Stiftstrnße 4-Zim .-
Wohnu-lig zu verm. N. bei Metzger
Pau li, im Laden ._ _ _ 287

Roonstraße 12, 2, 4-Zrm .-Wöhn. mit
Zub . billig zn v. Näh. L. Bg67

Saalgaffe 38 4-Zrm>.-W. m. Znbch.
zum 1. April zu vermieten.  93

Scharnhonlstr . 22 sch. sonn. 4-Zim .°
M >hn. nt. Badez, 3 Balk, KoÄen-
ausz. rc, sr . Anss, p. 1. April.  8185

Scharnhorststraß e 40 4-Z)7W7̂ 6 688
Echarnhorststr . 46 4-Z.-W, mit allem

Zub . sos. od. spät , zu vm. B 25602
Schefselstraße 6. P , hochUrrsch. 4-.Z.-

Wohn. p. 1. April . N. Stb . P^ BIW
Gchenkendorfstr. 6 herrschastl . 4-Z.-

W. per April z. v. Näh. P . r . 4998
Schiersteiuer Straße 11 4 prachtvolle

Zim . nebst Bad . Näh? Part , l. , 190
Schiersteiner Str . 24 herrsch. 4-Zim.-

W. z. 1. April . Näh. Part , r . 4343
Schiersteiner Straße 34, Neub., her'r-

schastl. 4-Z.-W., Etag .-Zentralbz,
zu v. Näh. Nevenbaus , 1. B 21596

Schlichterstr. 13. Hochp, sch. 4-Z.-W,
,, r . M , z. Apr . z. b. Ääh. 3. 4289
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-

Wohnung mit Zubehör p. 1. April
zu verm . Näh, b. Ha usmstr . 284

Schwalbacher Str . 57 (Neub.) mod.
4-Z.-W. m. reich!. Zb. R. 2 r . 4424

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnun-g, der
Neuheit entspr . Nah, i. Lad. 3983

Seerobenstraße 33 4 Zim ., 2 Keller,
1 Mans ., 2. St ., per 1. April z. v.
Besichtigung von 11 Uhr an . 4224

Taunusstraße 13 4 Zim ., vallst, neu,
herger , Heizung, Lift , elektr . Licht,
sofort zu verm. Näheres Taunus-
straffe 13, 1.  3944

Taunusstraße 29, 3, 4-Z.-W. m. Mb.
p. sof. od/1 . April . Nah. Lad. 4254

Walkmühlstraße 37. Del-Et , Wohn.
von 4 gr . Zim ., Balkon u. allem
Zulbe'här per 1. 4. zn Perm. 215

Wallufer Straße 4 4-Zim .-Wöhn. m.
gr. Zubehör zu verm. Näh. 3. S t.

Walramstraße 13 4-Z.-W, u. Zubeh.
auf sof. od. spät. Näh. L. B2159?

Wartestr . 7, Bierst . Höhe, 4 Zins u.
Zubeh., Garten , sofort oder später.

Webergaffe 39 4-Ztm .-Wohn., 1 St .,
g. d. Adlerbad , auch für geschäftl.
Zwecke geeignet , a. 1. 4. 11 zu vm.
Näh, daselbst im Eckl-aden. 72

Wellritzstraße 9, 1. Stock, 4 Zimmer,
Küche, Mansarde n . Keller per
1. April zu ve rm . Näh . P art.

Wellritzstraße 3V 4-Z.-W. u. Küche
mLl . Ap ril su_ vermieten . 132

Wielandstraße 5 herrschastl. Part .-
Wohnung , 4 Zim -, Küche, Bad ec.,
Zentralheiz ., per 1. April . Näh.
das. 3. Etage , bei Schra mm. _45

Wielandstraße 21 herrschastl. 4-Zim .-
Wohn. (3 Zim . n. d. Straffe ) rcichl.
Zubeh., zu Ve rne. _ 4417

Wielandstraße 23, W h, _ 4- Zim .-W.
Winkelerstr . 3' sch 4-Z.-WohnungM

mit Zentralheizung los. od. später
zu verm. Ääh. daselbst. 39 86

Wtnkeler Str . 9. Neubau , eleg. Wohn.
v. 4 Z. u . Zubeh. mit rompl. Bade-^

. Ei nr . ans Ap ri l od. früher . 94
Winkler -Str , Ecke DotzhMStMl92,

1» eleg. 4-Z.-Wohn., mit reicht.
Zubehör , per sofort oder später.
Räh . bei Fröhlich, 1 links . B24893

Wörthstraße 19 4-Z.-W . p. 1. April
zu verm. Näh. 1 rechts. 290

Dorkstraste 8 4-Z.-W . z. 1717 B26262
Norkstr. 11, 2, sch. 4-Z .-W , 2 BaK . N.

Freit . u . Dienst ., 2—4 cd. 1 St . r.
Aorkstraße 12. P . Ii, sch. 4-Zim .-Wohn.

sof. od. spät, bill. zu vm. B 21599
Dorkstri l7ll Ẑ .-W. so f.  o . sp. N- 1 r.
Dorkstraße 27 4i—6 Zimmer per

sofort od. spä ter . Näh . 3 r . 3687
Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh.

p. 1. April . Näh. bei Massing, Ecke
Luxemburg - u . Karlstraffc ._ 4864

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 660 Mk.
zn vm. Näh. Platter Str . 12. 8988

_ 5 Zimmer._
Adelbeidstraße 14 große 5-Z.-W ., mit

Bad , Gas , elektr., u. reich!. Zub .,
per April 1911. M . Kleber. 4265

Adelheidstr. 45, Part ., 5 Zim ., Balk7,
Bo rya vten usw., per 1. April . 4183

Adelhcidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wöhn.,
mit g>roff. Beranda , sos. od. spät , zu
verm . Näh. beim Hausverwalter,
oder Rhein straffc 66,  1 ._ 3989

Adelheidstr. 75 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit all . Zbh. p. 1. April 1911. 8960

Adelheidstr. INI sch. 5-Z.-W., 2 St ..
mit all . Zub, p, 1. April 1911. 28

Ädotsstratze1 5 Zim . u. Zubeh. Nah.
M SpeditimiSbureau -, 189

Albrechtstraße 5, 2, an  der Niko-Ias-
stratze, herrschaftliche 5-Z.-Wohn.,
mit allem Zubehör, auf 1. April

_zu vermiet en._ _ 43| 0
Arndtstraßc 2,TT ®i „ schone K-Zim .-

Wohn. mit Bad u . Zubehör zum
1. April . Näh. das. Part . r . 32

Arndtstr . 8, 1M5-Z.-W. söft B2 3711
'Bahnhofstraße 6, 'Borderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
gefchäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilhe lm straße 22. _3992

Biebricher Str . 53. P ., 6-Z..-Wohn.,
Küche m. flr. Nebenrauin i . Sollt .,
per 1. April zu vm. N. das. 1, St.

Bismarckring 2, Neuban , herrschastl.
5-Zim.-Wöhn. im 1. Stock zu verm.
Näh,  daselbst links . ß 22657

BiSmarckring 9 Wohn., 5 Z. u . Zub .,
per April zu vermieten ._ B_190

Bismarckring 39 5-Zim .-W. im 3. St.
_zu vermNäh,  das elbst. B 21634
Btilowstr. 2, i , 5-Z.-W., ufob. cinger .,

in bcss. ruh . H., k. Hth., preisw . zu
verm. (Wald esnähe.) N. b. Nöll, 3 I.

Dämbachtal 12 ». 14, Gth., se Part.
5 Z., Balk.. Zb. sos. zn vm. Näh. bei

ĴL Philipp i . Dambachtal 12,1.  3993
Dotzheimer Straße 2» 2, 5-Z.-Wohn.
_mit Zubehör zum L A pril.  277
Dotzheimer Straße 10 schöne 5-Ziln .-

Wohllung . lnit allein Zub ., samtl.
Zim . nach der Str ., per 1. April.
Näh . Adelheidstvaffe 95, P art ._

Dotzheimer Str . 15, Part ., Wohnung,
5 Zimmer u. Zubeh., auch für
Bwreanzweckeg« >rgnet, z. 1. April
zu verm. Näheres 1. Stock.  361

Dotzheimer Str . 32 5-Zimmer -Wohn.
zu vermieten . Näher . Pa rt . _ 121

Dotzheimer Str . 64 mod. ö-Z.-Wohn.,
2. Et ., zu vnl. Pr . 960 Mk. B25160

Eckernfördestraße 1. Part ., schöne 5-
Z.-W., mit reicht. Zubeh., ncuz., p.

_1 . April . N. Eckernfördestr. 4, 1.
Geisbergstraße 28, 1. Et ., 5 Zimmer

u. rcichl. Zubehör  z n verm. 43 47
Goethestr. 1 6-Zim.-Wohn. sof. 418!
Goethestraße 12 Herrschaft!. 5-Zim ..

Wohnung , nebst großem Badezim.
u. Balkon, sot. od. später . Näh.
2. Etage bei Franke . 3996

Goethestraße 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete S-Zimwer-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf
sof ort od. sp ät . Nä h. P . B 21604

Goethesteaße 18. 3, Eckwohn., Nähe
Bahnh .. 5-Z.-W. Pr . 800 Mk. 8997

Gvethestraße 23, 3, 5-Zim.-Wohnung,
mit rei-chl. Zubeh., per sof. od. spät,
zu verm . Näh. im Hanse oder
Bleichstra ffe 9. Diehl B 21605

Goethestr. 27. 3. herrsch. 6 Z., Balk.,
Bad u. Zub . zu vlerm. Näh. Par t.

Hallgarter Straße 1 mod. einger . 5-
_Z .-W., Sonnens .̂ p. LlpM. L409
Hellmulldstraße 58, Ecke Emser Str .,

5 Zim.. Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usiv. per 1. April zu verm.
Näh, dasölbst, 1. Etage._146

Herrngartenstraße 2, Ecke Nikolas-
straße , 5-Zimnler -Wohnung , mit
groffein Balkon u. Zubehör , aus
1. April zu v. Näh . das. 1 St.  259

Jahnstraße 29. 3, 6-Zim .-W. m. Bad,
Balk. u. Zubeh. sof. od. spät. 4014

Kaiser -Friedrich -Ring 53 herrsch. 5-
Z.-W.. Part ., zu v. Anzus. 11 sh- 42
u . 314—m .Jl.  We ber , Grth . 1.

Kapellenstr. 12 5-Z.-W. mit Zubehör
per 1. April . N.^part . r ._ 53

Villa Kapellenstr. 39. P ., schöne 5-Z.-
Wohn., gz. d. Neuzeit mit all . Zub.
per 1. Avril zu verin . Näh. 3. Et .,
old. bei Kneipp, Goldgassê 9._ 146

Kirchgassc 5 schöne 5-Z.'-Wöhn., mit
reich!. Zubehör , auf 1. April 1911
zu vermieten . Näh. das. oder bei
H. S cheid, Göbcnstraße 7. B664

Klarentaler Straße 2, Hockv., 1. und
8. Et ., Z eine uwd. 5-Z.-W. (c. sof.)
z. April zu vm. Nah. P . r . Bll

Klare nta ler Str . 5, 2, 5-Z.-W. N. ds.
Kleiststraße 14 herrsch. 5-Z.-W., all.

d. Neuz. entspr ., n t . Ze nt r .-H. N. P.
Klopstockstraße1, dicht am Giutenberg-

Vlatz, 2. Et ., hochherrschastl. 5-Z.-
Wohmmg zu »crm. Zu crsoageu
Gutenber gPlatz 3, Pa rt . • 389

Langgaffe 3 5-Zitn .-Wohn. mit mod
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
Hi ldner , Dotzhei mer Str . 4L 4001

Lorelen- Rinn 5 6-Zim.-Tobn . 315
Lirxcmburgvlap 3 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim ., Garten usw., per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5. 3,  b . Schr am m. 4095

Luremburgstr . 7. PT^od. 1. Et .. 5-Z.-
W. d^ Rz. entspr . N. Vorba ch. 4404

Marktstraße 13. Ddh. 2, 5 Zim . und
Zltbehör per 1. April zu vm. Näb.
im Seifengeschüft . 129

Moritzstr. , 7 sch. b-ZinülWohnuNa :n
mit veichl. Zubeh. aus sofort oder
1. Avril 1911. Näh, daselbst. 4121

Moritzstraße 14 ist eine 5-Z.-W. mit
Mb . per 1. April  z . v. Näh. P . 27

Horitzstraße 25 sehr schöne 5-Zim .-
Wohnung mij Zubehör auf sofort
oder später  zu vermieien.  4002

Moritzstraße 43', 3, 5 Zim ., Balkons,
Bad u . reich!, Znbch, sof. od. spät,
zu verin . Näh, das. 1. St . 4003

Moritzstr. 5'2 sch. 5-MWoh n.  ß357
M-ribstraße «8 Z>-Zim.-Wohn., Part,

oder 3, St ., herrsch, der Neuzeit
entspr , einger, , per 1. April zu vm.
Näh. 1, S t. Teleph. 472t_ 19

Moritzstraße 70, 3. St ., dicht a . Ring,
5 Zim ., nur gr . Räume , mit Balk.,
Bad rc. aus 1. April zu vermieten.
Näheres 1. S tock._ 182

Mitllerstraste 9, 2.  Et ., 5-Z.-W.. Bad
u . Zubeh.. per sofort oder April.

, Näh. P art .. 10—12 u. 3—5 Uhr.
Nrrostraßc 43, 1, schöne 5-Z.-Wvhn.,

mit Badet , ll. all. Zubehör, per
1. April . Anzus. 10—12 n. 2—4.
Näh . das. Part . l„ b. Bauer . 4677

Nerotal , Franz -Abt-Straße 6, Hoch-
paxt., 5-Z.-Wohn„ Wintergarten,
Bad, Speiset ., 3 Mans ., elektr. L-,
aus 1. April zn v. -Ääh. bei Ehr.

„ Eramer , ob. Fr ankfur ter Str . 3958
Ncugasse 3" ist die 2.  Etage , 5 große,

freundliche Zim ., Bad, Kuchen-
Balkan und sonst. Zubehör , per
April zu verm. Ääh. das. Bureau
Friede . Marburg , Weinhdl . 4261

Niederwaldstraße 4 herrsch. ö-Z.-W.
p. April zu vm. Näh. P . r . 4005

Riede rwaldstr . 5, 1, 5-Z.-W.  p . Ilph:
Oranienstraße 18, 1, schoneM-ZiM.-

Wohmnlg aus 1. April zu verm.
Näh, daselbst 2. St ._ 363

Oränienstr . 43 5 Zim ., Bad , 2 Balk.,
2 Maus, u . 2 Keller zu  vm . 4411

Oranienstraße 48, 1, gr . 5-Z.-Wahn .,
. jnt gr . Bal k., per 1. AprT ._ 140
Oränienstr . 52, 1, 5-Zim .-Wohn. Mit

t . Zubeh. per 1. April zu vin. 120
-Oranienstraße 62, 3, eine sehr große

he rrsch. 6-Zim .-W. N. Mtb . 1. 299
Philippsbergstraße 14, 1. Et ., schöne

5-Zim .-Wohii., Süds ., elektr . Licht,
Bad , Balk., r . Zb.. v 1.  A pril . 20o

Rauentaler Straße 15, 2, elegante
5-Z.-Wohn., Zcntralh . B 2160.1

Rauentaler Str . 18. P ., sch. W. von
5 Z., Küche, Speiset ., Bad, 2 Balk.,
Gas , ei. Licht. Kohlenaufz ., 2 M >d.,

_per sos. od. spät. Näh. Sau t. 40o9
Rheinstraße 85, Sonnens ., prachtvolle

5-Zim .-Wohn., neu hevger., nnt gr.
Balkon, 2 Mails ., Bad . 2 Kellern
sofort oder später zu vermieten.
Nah, im Lad en b. G ottwald .̂ ,225

Rheinstraße 115 gr . 8-Z.-W., .2. Et .,
mit Balkon. Bad , 2 Mmn . usw^
billig , zu 1250 DK., zu barmttet.
Kanll sofort bezogen werden.
Näh, daselbst  I ^ Etas ^_ 4695

Rübesheimer Str . 18, -8, 5-MW . n.
Zb., nenz., gl. o. sp. N. G . P.  4101

Rüdeshelmer Str . 21. 1. eleg. 5-Z.-
Wobii.. 1. Et .. V. 1. April , evt. sr.

Rüdesheimer Straße 28, 1. Gage,
nrod. herrschastl. Wohnung , o Znn .,
Heizung, Erker , Baikone u. reich!.
Zubeh.. v. sos. Näh,  da s. 4. Et . 4010

Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger
Str . 1, P ., 1. u. 2. St >.. 5-Z.-W. u.
Zub ., neuz.. gl . o. sp. N. 3 St . 26

Scharnhorststraße 1. Ecke Dotzh. Str ..
.2 St ., inod. 5-Z.-W. per 1. April
z. vm. (ev. nt. Bureau u . LaM -r.

_im Hoseinbau ). Näh. P . l . B2L795
Schefselstraße 4 neu renov. 6-Zim .-

Wohnung auf gl. od.  spät . B24409
Schiersteiner Str / 4, nächst Adelheid-

straffe, 5 Zinrmar , 1. Etage , Mans .,
Keller, Gas , kaltes n . warmes
Wasser. Bad , per 1. April . 181

Schiersteiner Straße 34, Neubau,
herrsch. 5«Z.-W., mit Etagen -Zen-

_t ralh . Näh. Nebenha us , 1. B21611
Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-

Wohn. mit allem Zube hör. 17 575
Sedanplati 4 gr . 5-Zim .-Wohn., der
_Neuz eit entsprach., zn vm. B 25297
Wallufer Straße 8. 1, 5-Z.-W. gl.

od. sp. Näh. Rheinstr . 99, 1. 4818
Waterloostraße 6, 1. schöne 5-Zim .-

Wohn. per 1. April zu vm. Bescheid
_da selbst u. bc  im Hausme  ister.  6
Wielaiidstraße Ist 6-Zim(-W., A od.

з . Et .. 1. April zu vnr. Näh. 1. Et.
Wilhelminenstraße 2, vord. Nerotal,

herrschastl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon, Bad u. reich!.
Mb . a. sos. zu v. N. 3. Et . 3771

Wilhelminenstraße 5, vord. Nerotal,
herrschastl. 6-Z.-Wohn., ni.ZBadc-
zim., mod. Eiilrichtung , nur gleich
oder 1. April zn verm. Näheres
Wilhclminviistraße ^Z, Hochp. 2677

Wilhelmstraße 2», 2, hochherrschaftl.
b-Zim .-Wohnung, Bad , gr . Balk.,
и. reichl. Zubehör , per sofort od.
später . Näh. Lad., Part . r . 4013

Kl. Wilhelmstr . 7, 1. Etage , herrsch.
Wöhnnilg, 1. Salon , 5 Zirn., Ktsche
Badezim . u. Zubeh. f. 1. Apr. 1911
zu vermieten . Näh. daselbst und
Kleine Webergasse 13, bei Kappes.

Wörthftr . 7. 2. 5-Z.-W. 850 M. 4225
Zietenring 4 sind aus l/Zlpril STK.

und Zubehör zu vermiet . B24639

6 Zimmer.
Adelheidstraße 12. 2. Et ., 6 Zimmer

u . veichl. Zubehör auf 1. April zu
_verm . Näh. Hth. 1._ __ 34
Adelheidstraße 56, 1. u. 2. Et ., 6-Z.°

Wohnung sofort u. 1. April zu
verm. ^Näh. beim Hausverwalter
oder Rheiustraße 66, 1. 4015

Dotzheimer Straße 58, 2, 6-Z.-W. P.
_1 . April zu verm._ Näh^ P ._ 8626
Friedrichstraße 38, 2. St ., besteh, aus

6 Z. mit reichl. Zuhch., p. 1. April
1911 zu verm. Sehr geeignet sür
Zahnarzt , Rechtsanwalt usw. Näb
bei Moritz Herz u. Cie._ 8736

Geisbcrgstr . 14 6-Z.-Wohn.
Goethestraße 5, 2, herrsch. 6-Zim .-W.

mit gr . Baoez., Balkon zu verm.
Räü-. Lu xem burgstraffe  9 , P . 314

Kais.-Fr .-Rinn 9Ü, Hp., 6 Z-, K. nebst
Znbeh. p. sof. od. spät , zu Perm.
Näh. 3 St ., zw. 12 ii. 5 Uhr. 3947

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn, mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres

_daselbst P art,  links . _ 170
Kaiser-Fr .-Ring 90, 3, 6TS., Küche u.

Zub. p. 1. April zu v. Ev. Wünsche
f. Deuherrichtg. -berücksichtigt. Näh.
daselbst, 8—6 Uhr ._ 3948

Billa Kapellenstr. 39. 2. Et ., schöne
K-Zim .-W„ gz. d. Neuzeit , mit all.
Zubeh. per 1. April zu vm. Näh.
3. Et. , o. b. Kneipp. Goldg. 0. 146

Kirchgaffe 42, Ecke Fäulbrunnenstr .,
6-3im .-Wohn.. im 2. Stock, aus gl^
zu verm. Näh, daselbst. B502

Langgaffe Ist, 1 ü. 2 je 6 ob. S Zim.
Näh. nur Kars.-Friedr .-Rina 5o, 2.
de Fallois , mvvg. 9Vs —11f§. 4314

Lanzstraße 18, Etagen -Villa , 'Herr¬
schaft!. 6-Zinvmer-Wöhnung mit
reichl. Zubehör zu verm. 4420

Luisenstraße 49, iTlTDim -, Küche,
mit « peisek., Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Näheres 2. Etage links . 4326

Marktvlab 5. Eingang a . Wilhelm-
straffe 82, 1. Etage, "6 große Zim .,
Badezim., Speisck. nsw., Gas u.
elektr. Licht, auf 1. April zu bcr-
mieten . Näh. Hotel Bellevue ad.
Marktplatz 5, 2 St . 178

Moritzstr. 15 6 große Zim . m. reicht.
Zub ., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
1. April . Näh, 1. St . links . 4012

Müllerstraße 1, Bel-Etage , 6 Zunmer
mit Balkon n .Zubehör z. 1. April
zu vm. Anzus. von 10—12. 4247

Rheinstraße 47 schöne K-Zim .-Wohn.,
ganz der Neuzeit entspr ., 1. Etage,
per sofort od. später bill. zu verm.
Näh. Blumenladen dasslbst. 4232

Rheinstr . 86 gr . 6.Z.-W-, P . o. 3. Et .,
auf gl. od. spät . Näh. das. Part.

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1.  Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
2 Mans ., 2 Kellern, Gas u. elektr.
Licht Bad . Balk., nnt . Nachlaß, 96

Rüdesheimer Strafte 30, 3, 6-Zim .-
W. n. Zub ., neuzeitl ., zn vm. Näh.
Johannisberger Straffe 1, 3. 21

Schefselstraße 3 schöne 6-Zimmcr-
Wohnung mit rcichl. Zub ., 1, St,
auf 1. April zu vermieten . Näb
b. Hausverw ., Sonterr ., o. Herder¬
striche 10 bei I . Panltz sen. 4313

Schlichterstraße 14, 1, 6 gr . Zim . mit
veichl. Züb., 1. April od. fr . R. P.

Wallüfer Straße 7. 2. Etage , 6-Z.-
Wohn. zu verm. Näh. Part . 48

Webergaffe 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.
Näheres bei H. Denoöl . 3670

Wielandstraße 5 Herrschaft!. 2. oder
8 . Etage , 6 Zim , Küche, Bad usw,
Zentralheizung , per 1, April zu
vermieten . Näheres das. 3. Etage,
bei Schramm ._ _ __ 44

Wilhelmstraße 16 eine Wohn, 6 Z,
u . Zubeh, Gth . 1 St , sof. od. spat,
zn verm. Räh . im Laden. 4021

7 Zimmer.
Äd- lfstraße 4, 2. Et , 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rbeinstraffe 40, 2. 4022

An der Ringkirche 7 herrschastlche
Wohnungen zu verm,.: 2. Stock
7 Zimmer , per sofort : Parterre
6 Zimmer , aus 1, April ; 1, Stock
7 Zimmer , auf 1. April . Näheres
Karl straffe 7, 2. 4418

Kl. Burgstraße 2, 2, sehr schöne 7-
Zim .-W, für Pens , geeignet, per
sof. od. 1. April abzug-eben.

Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim .-W.
mit r-eichl. Zubehör . auf sofort
ober später zu vermieten . 4401

Friedrichstraße 29 ist eine Wohn, von
7 Z. u. rcichl. Zub , mit Gartenb,
preisw . zu verm. Näh. das. Part,
rechts, bei Spieß . 4062

Kaiser -Fr .-Ring 68 Herrschaft!. 7-Z.-
Wohn. mit all . Komf. Näh. Part.

Taunusstraße 1. 2. Et . links, 7 Zim,
Bad , gr . Balkon, usw. v. 1. April
1911 zu vm. Näh. bei C. Philippi,
Dambachtal 12. 3722

In Billa Uhlandstraße 16 herrschastl.
7-Z.im.-Wohn, 2 St , zu verm.

8 Zimmer mrd »rehr.
AdolfSallee 11, 1, herrsch. 10-ZlM.-

W. m. rcichl. Zb. u. Pers .-Aufzng
sof. od. spät. Näh. Part . 4024

Loreletz-Riirg 5 8-Zim .-Wohn. 317
Neroral 8, Part , 1. u. 2. Et , 8 Zim,

Balk, Z-entralheiz , l . April . 4027
Sonnenberger Straße 43, 2. Etage.

8 Zim . u. reichl. Zubehör , Zentr .-
Heizung, elektr. Licht, Lift , auf
äl . od. später zu vm. Räh . daselbst
Tiespart . 4028
Fäden nnii  Gefchä?!srän-re.

Adelheidstr. 57 helle Werkstatt . 260
Adelheidstraße 82, Part , 3 Zim . u.

Küche, für Bureau geeignet, zum
1. April zu vermieten . Anzusehen
von 11—3 Ilhr . 4362

Adelheidstraße 95 2 sch. Helle Sout .-
Räunle per sofort zu vermieteii.

Adlerstratze 3, Neub, dir . am Adlerb,
gr . Laden, Werkst, Lagerräume u.
Laaerkeller , evt. m. Wohn. 295

Ädlerstr. 37 Lad. m. a. ohne 2-Z.-W.
Näheres Vorderh . 1 r . 4029

Adolfstr. 5 sch. Helle Werkst, o. Lager-
räumc , mit od. ohne gr . Keller-
-räume. preisw . zu verm. 818

Älürechtstraße 46 schon. Laden mit
Wohn, zn verm. Näh. 1 r . 176

Bismarckr . 32 Lad. m. Lodz. B88780
Bismarckring 33 Laden mit od. phne

Wobn. v. 1. Apr. zu v. N. b. Kaiser.
Blücherstraße 27 Eckladen od. Lager,

Werkst, für Tap . s. Näh. 1 St . I.
.od. Haberstock, AÄrechtstr. 7. 298

Dotzheimer Straße 32, Eckl-aden, bill.
zu vermieten . Näh . Part . ' 4052

Dotzheimer Str . 61 gr. hell. Part .-
Nauin f. Werkst, u-  Lagerr , ev. m.
Bur . u. W, z. v. N. V. l I. 4017

Dotzheimer Str . 85, Sout , Laden, a.
als Bur . o. Lag. R. P , Zorn . B280

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vermieten . 4041

Eltviller Straße 12 helle gr . Werkst.
Emser Str . 69, P , Laden , a. a. Fit.
Faulbriinnenstratze 6 Laden m. 2-Z.-M. Bart ., a. 1. April 1911. 4082
Frankenstr 18 Werkst, m. o. o. Wobn.
Frikdrichstr. 44 Lagerr , ca, 48 Om,

ev. auch 86 Om , per sof. od. spät.
zu v. Näb. b. Hetnr . Jung . 4042

Gearg -Augnst-Straße 8 Werkstätte
u. Lagerräume . N. Mtb . 1. B21616

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu vermieten . 4414

Göben str. 9 Werkst, u . Lag.  8 2161-
Göbcnsiraße 12, Eckladen. Näh. M
_Trittlgr, _ Hochpar terve. 4044
Göbensträße 22 Laden mit 2-Ziw .-

Wohn, aut 1. Avril 1911. B 25327
Göbenstr. 27 gr . he lle Werkst, g. bist
Göbe nstr. 27 gr . heller Lagerr . g. hill
Göbensträße 29, Part , r ., Werkstättck
_30 gm, Lage rra um-, 18 gm. B2161&
Göbensträße 32, Laden, za. 64 Onn.,

z. Einste ll, v. Mö bel usw. B21619
Göbensträße 32 Werkstatte od. Lager-
. raum sor. oder später . B 21620
Grabenstraße 30, gegenüber Bäckcr-

bruunen , ein Bureau , 3 Zimmer«
, 1 Laden, zu chevinseteii._ ___
Hallgarter Str . 3 Laden m. 3-Zirw.»

Wohn. sos. od. sp. zu vm. . Laden-
Einrichtung vorhanden , billig er-
hältl . R. Hallgart . S tr . 1. P . 4380

Helencnstr. 6 sch. gr . Werkstatt mit
elektr. Einirichtilng jgt vermieteii. __

Hellmundstraße 27 We rkst, o. Lagerr .
He llmuli dstr. 29 Werkst, o. L. B2ost33
Hellmundstraße 56. Bäckerei, nach

neuester polizeilicher Borschr. her¬
gerichtet, mit Wohn., sof. od. sp. zu
verin. Räü . 2. Stock rechts. 40 45

Herderstr . 27 Wer kst, o. Lag err . 4047
Jahnstraße 34 Laben mit L-Z.-WM.

Backr. für KönÄitovei auf i . Apr»
zn ve rnl ._ Räb . Vdb. 2 St . l . 33h

Kaiser -Friedr .-Ring 61 2 helle Parb-
—R., a . z. Möb eleinst. Näh. 3 r.  4366
Kirchg, 11 P .-W. f.  G escha'stszw 4229
Körncrstraßc 8 große helle Werkst, so-
_fort , zu verm. Näh. Be P art . W.
Langgasse 54, d. a. Kranz , kl. Laben

sofort oder späber zu verm. Bc&O
Luxcmburgstraße 5 Lagerranin als -

Werkstätte an ruh . Geschästsbe-
trieb P. 1. April  z . v. 3iäh. 3. 283

Marktstraße 20 1. Stock, zn Bureau-
oder soustigc'n Gcschäftszweckcn ge¬
eignet, sofort oder später zu verin.
Näh. Part ., bei He-rrn Jahn . 5961

Marktstr . 22 ist ein großer Laden m.
Wohn., bedeut. Lagerräum ., Weri-
statträumen 2C., z. v. Näh. das. url
Glaskvaveiiladen oder beim Eigenn
K. Meier , Nikolasstratze 41. 5668

Mauergasse 12 T.  Laden , a . als Bur ..
p. 1. Apr. Mi l. 30 Mk. Näh. 1 p.

Mebgergaffe kleiner Laden , ev. uni
Keller u . Wohnung , zu tun. Nah.

_Li on ii. Co., Fri edrich str. 16.
Moritzstr. 22, i,  s . 2 Burcauramuc,

passend f. Rechtsanwalt , zu verur.
Morltzstr. 23 K. Werkst, f. r . G. 4220
Moritzstraße 43 Laden mit 2 Schau-

fenstern sehr bi llig zu verm. 37lw
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit SB..

aus gleich od. spät, zu  verm . 412-,
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per sofort oder
später zu vermieten , _ 412j

Rerostraße 19 Laden mit 2 Zrmmer,
Küche u . Zubeh. auf 1. April zu
vm. Näh. Bi smarckr . 30, P . B 240

Riederwaldstr . 4 Laden m. Zim. u
_ Nebenr.  f of. ob. spät . zu vm. _412ö
Niederivaldstr. 11 gr . Lagerr . 826364
Rauentaler Str . 11 Laden , für jedes

Gesch. « eian. P r. 480 Mk., g-l. 3960
Rheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z.-W.

als Bureau für Anwalt , Arzt,
Archit ekt, aus aileick od. sp. N. das.

Neubau . „ ,
Laden Ecke Rhein - und Schiwalloa-cher

Straffe , für jed. Geschäft, bvrzügl.
Läge für Delikat .-Geschäst, sofort
zu vermieten . Zeutvalheiz .,̂ Laaer-
Raum u. all . Komfort . Nah. sah-
bei Eiae irt. Affin ns , 1. Stage . 303

Riehlstraße 2 Lad- m. LZim .-Wahm-
zum April . Näh. Stb . P . r . 442o

Riehlstraße 4 sch. Laden zu vm. 87
Riehlstraße 27 große Werkstattsräum«

mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu VM-
Näh. das. 1, St, , bei S chäfer . 3950

Ecke Roonstraße Laden u , Wohnung
per April zu verm. Näh/Bismarck-

_rin g 9,  bei Noll._ B189
Echarnhorststr. 1, Hosein'bau, Bur.

u . Lagerr ., evt. Werkstatt , od. an
F-laschenbicrh änd ler  z u v. B 21624

Laden Scharnhorststraße 7, mit oder
ohne 3-Z. W., per sof. od. spät, zu

„ perm . Näh. 8 Tr . r echts . 1k 35̂
Schesfelstrafie 12, Hosernbau, ca. 25

gm, für Bureau oder Lagerraum
zu ver mieten . _ __ 4129

Schierstem. Str . 1, gegenüb. Herder¬
straße, ein Laden ohne Wohnung
aus 1. Apr. zu vm. N. 3 I. 227

Schiersteiner Straße 6 Laden , in
w. Schuhmacherei betr . w., zu vm.

Schicrst. Str^ 9 We rkst. m. Bür . 3772
Schiersteiner Str . 11 Werksta tke. 4130
Schulgaffe 4 Werkst, per sof. od. sp-

zu verm. Näh. Hth. 1. S tock. _ .
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Parb-

ra mn für Bur , od. Lag, sof. 418v
Schwalbacher Straße 12 Lager oder

Werkstatt zu verm. Näh. Schwab
bacher Straff e 23, Wirtsch aft.  4060

Schwalbacher Str . 4l sch. helle Werk-
statte , evtl , als Lagerr . zu  v m. 123

Schwalüach. Str . 50, Ecked. Wellritz-
itraffe, Verkausshänschen zu verm-

^Näheres bei Meinecke._ 10»
Seerobensträße , 3 schone h. Werksü
Wallufer Str . 10 Lad. m, 2-Z.-W., P.
_so f. od. spät. Näh. Part , l . 828609
Weißenburgstr . 10 Lad. m. gr . Laden«

zim. bill . Näh. Bdh. 1 Sb . 8 369
Weißenbu rgstr. 10 sch, h. Werkst. 8870
Westendstr. 8. am Sedanplatz , gröffü

heller Werkstatt o>d. Lagerraum , ev.
_ «• Einsahr .. 1. April . N. V. 1. B20?
Wielandstraße 9 eine Werkstatt cSe*

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
ans 1. Apr il zu verm._ 21g

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. BureauZ
per 1. April zn vermieten . Näh-

_das . Stb . 2. St ., bei Kiefer. 339
Wörtüsträße 23, Läden, 2 K., Küche u-

Znbeh., zu v. N. Kreidelstr . 7. 4258



Nr. 15.

Simmermannstraße 10 Helle Werkst.
j-̂ beAv. Lagerr . gl- o. sp. B24013
Erne Werkstatt mit Lagerraum,

Mn et f. Schreiner , Dapez. u . An¬
streicher. a.  z . Möbeleinst , billig
.Zu vermiete n. Näh. AÄerstr . 38.
'̂ lken. Lagerraum . Lorfahvt , tzöst

Bureaur . od. kl. Wohn. Näh.
. Kaiser -Friedr .-Ring 64, P . 237
schöne Helle Werkst, m. K-ZilW . per
—1̂ _4. zu verm. N. Karlstra ße 6. P.
Lm „Tagülatt -Haus ". Langgasse 21,

M große Läden mit großen, hellen
QMr - und Untergeschossen und
bosbrnräumen , modern au-Sa-e-
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
DaMatt - Kontor , rechts der

- Schalter halle.  ^
^ch. gr . Eckläden m. sch. Wohn, per

1. Jan ., Ecke Luxemb.- u. Karlstr.
-I c-h. bei E. Massina . 4184
«eschLftz- vd. Lagerraum , Witte der

«üadt , bill. zu verm. Ikähcres bei
—Bischofs. Kirebaaffe 11, 2._964
Ettlrcsnl , groß, f. Bur . od. Geschäft.

§nt kl. Wohn. sof. zu verm. Näh.
--Warktstraste 12, 2 r

großer Heller Raum als Lager
aber Werkstätte per sofort oder sp.
LU verm . Mori tzstraße 3. 4378
reckcner Heller, Lagerraum z. Ein¬
stellen von Möbeln usw., sowie ein
Zroßer Keller sofort zu verm. Näh.

- Rerostr . 19. Fsp.. b. Kaiser . B25120
"aben zu vermieten . Näh. Schwal-
- bgcher S traß e 67, 1. _184
^soße Werkstätte zu verm . Näheres
—Kedanplcch 3, 1 r._B 181

51 ist die Schmiede^
Werkstätte sof. zu verm. Näheres

—Karfer-Fr .-Rina 56, Part . F230
Großer Laben mit 3-Zim .-Wohnung,

halsend für Kurzwarcn , ohne Kon¬
kurrenz , per 1. April zu vermiet.
Offerten unter K. 180 an Tagb'I.-

—Zwei gst., Bismarckr ing 29. BW
Bäckerei, gute Läge. sof. offfffvät. zu
-vm , Nah. Bleich str. 46, 1. B 52668
Bäckerei mit Eckladen zu vermieten.
—Näh. Blü cherstraße 13, 1 St.  j :._
Backerei per 1. 4. 1911 zu vermieten.
^Näh . MüWasse 15, _ J569

seither von H. Bogkherr innel
geh. Bureau -Räume per 1. April

Dienstag , 10 . Jamrar 1911» WresbaÄemrT-sME« Morgen -Ausgabe . 2. Blatt. Seite 18.

l3Whlgasse 15,
iU verm.
ieret.

Näh.
300

UiUrn und Hauser.
Kleines Geschäftshaus , Mitte der

Stadt , per sof. oo. spater zu verm,
^der zu verkaufen . Näheres bei

^ L. Heiser, Kais.-Fricdr .-R. 82. 4180
Wohnun«en ohne Zimmor-

_ Angabe.
Kdlerstr. 57 Wohnung mit Stallung
—per 1. April  zu vermieten._
Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.

u . Remise zu vermieten - Näheres
-Blücherst r . 42, b. Dovmamn. BQ28
Ueisberg str.  5 . 2. kl. Fr :ch.-W. z. v.

neisenaustraße 35 schöne Wohnung
- 0. Werkst. zu vermi eten.  4207
Kirchgaffe 17 sch. Dachw. M.^Küche
—auf 1. April . Näh, im La den. 172
Mainzer Straße 88ZWnc Frontsph
—Wohn, sof. od. später zu verm.  811
Irrostr . 24 ei ne D ach-W. zu b. 4349
Nerostr. 36 zwei Dach-'W. zu verm".
Rikolasstr. 7. Sb ., Mns .-W. an ruh.
—Leute a . gleich zu vm. N. 1 r . 4200
«bilippsbergstraße 24, Part . u . l . Et .,

Palst u. Zubehör . Näh. Lang-
—gaffe 13, Porzellangeschäft . 4183
Noderstraße 33 schone Dachw. gleiä
—oder später zu vermie ten. 4206
Naalgnffe 32 Mans.-Wohn. 142

ße 20, Hth., Wohnung mit
4340»»Werkstätte zu vermieten.

1 Bimmen.

MMtitgc 17s»s *;;s
1, 2, 3 und 4 Zimmern, sowohl im
Vorderhaus wie Mittclb. bezw. Hinter¬
haus. zu verm. Ferner find daselbst
Stallung ii. Weinkeller zu verm. Näh.

—Kaiser-Friedr .-Ring 56. Part , ff 219
Rieblstxatze 11 1- n. 2-Zim.-Äohnung
-wfort zu vc nuicten. 4240
- 2 Zimmer.

0 Kl . KirchgaFe 3
-̂Zim .-Wohn., Küche, Keller (evtl . m.
Ladens sofort od. später zu verm.
Nccheves daselbst od. Müllerstr . 10,
vor̂ S bis 8 U hr . 13

Röder -Allee 26 , Stb . 8 r., wegzugs-
—halber 2 Zim. u. Kü che zu  vermieten.
N-orkstr. 19, Sonnens.. 2 Zim., Küche,

Badmitod . o. M.. Hock,pari ., . t,  vm.

_ B Jimlnrn.

WilhelmAraße 18,
Tartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche

und Keller, zu Burcauzweckcn gceign.,
soforto. spät. zu vm. N. b. HofjmvclierJu°'merriing ee,Wilhelm str.38. 4148irr RechtsanmälteBW

!- od. 4-Z.-W. aeqenüb. d. Gericht,
—auf 1. April z. v. Nah. Moritzstr. 30.
-̂Zim.-Wr-ün., der Rcuzeitentivr.,
sofort »der später zu vm. Nü».

—Schar«l»orftstr. «, 1 rechts. 4319
Die Wotnung von Herrn Rechtsanwalt

L»r . I , I>1, 8 Zimmer und
«LLÄ ° WtdelPße 3.

ist p. 1. April andcrw. z. vm. 4380

3 kleine Wohnungen , im Seitenbau,
lbillis zu v. Näh. M-ichelSberg 22,
im Schokoladen-Geschäst. 348

Möblierte Wohnungen.
Dotzheimer Str . 32, Part ., möblierte

Wo hn., 2—̂i  Z .. Küche bill. zu vm.
Stifistr . 28, P ., sch. möK. 3-ZZWohn.

(Part .) bill. zu verm. Näh. Laden.

Möblierte Zimmer. Mansarden
_ eie.
Adelheidstraße 33, Part ., Südseite,

cleg. möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten so fort zu verm ieten.

Adelheidstr. 85, 3, möbl. Zim . M vm.
Adelheidstr., Ecke Moritzstr. 16, 3 I.,

gut ml . Zint. . Ba Ikon, sep. Ging.
Adlerstr. 7, 2 l ., m. Z.. mtl . 20" Mk,
Ädolfstraße 10, H. 3, frdl . mbl. Zim.
Albrechtstraße 3, 1 St ., näl-e Bähnh .,
, ,zwei möbl. Zimmer zu vermieten.
Albrechtstr. 3Ü, P . o. 1. mb. Z.,"sep.
Ärnbtsträße 8, P . r .. «leg. mobl. Zim.

mit u . o.  Pens ., ev.  W .- u.  S chlasz.
Balmhofstraße 10, 2, schon möNierteL

Zim mer mit guter  Pension frei.
Bahnhofstr. 12, 2, in. heizb. MansäF)
Bertramstr . 12, 1 l ., mH.HZ. m.̂ Klävi
Bertramstr ^ 12^ 1 l ., ei ns, mbl. Zinü
Bertra mstr. 13, Mb . 3 l „ m.  Z .. FL
Bertramstr . 20, Mtb . 2 r ., mobl. Mst
Bismarckring 38, 2 l., Hth., sch. möbl.

Zim . m. o. oh ne P ension. B606
Bleichstraße 29, 3 r ., möbl. Jim . bill.
Bleichstraße 45, 2 l., find , pol? Frau !'.

bei «iM. Dame gemütl . Heiur.
Nüchsrstr . H , iÖkCSlS
Älücherstraße 28, 1, schön  nt . Z. frei.
Dotzhei mer  Str . 12, 1. eins. mA . Z.
Dotzheimer Str . 30, Köhler,  mobl . Z
T ruden str . 8, iZsch. m. Z., Schre ibst
Eleonorenstraße Ist, P ., gut mübll.

ungtn . Z im mer bill ig zu , verm._
Ellenhogengasse 13 möm. Mansarde

an jungen Mann  zu vermiet en.
Emser Str . 31 gut mobl. Wohn- u.

Schlafzimmer in ruh . Hause.
Franken str. 21, B. 3 r., eins . m!bl. Z.
Fr icdrich strnße 29, 2 möbl . Zim mer.
Fricdr ich straße 41 2 sep. Z., 1 u.  3 B.
Geisbergstr . 26 g. mbl.  Frtsp .-Z. L.
Goc thestr. 22, 3, Z. m. Ka ffee 20 M.
He llmmrd stratze 23, 2 r ., mbl . Mans.
Hellmu ndstraße 27 mö bl. Mani . sof.
Hellmundstr. 36, 1.  schön möNl Zim.

lsep.) mit guter Pen sion bill. z. vm.
Herde rstr . 11. 2 r ., möbl. M s. zu vm.
Herde rftnÄ mb. u. I. Z. N. 1. St.
Herrn gartenstr . 7Z1, gut m>. Z. zu v.
Jahnstraße 4, 1, sch. gr . miolll. Zim .,

auf für  2 Personen passend,  z . vm.
Jahn str . 14. 2, mb. 'Z . m. K. 16 Mk'.
Jahnstr . 25, 1 r ., schon mM . Zim..,

evtl . Wohn- rind Schlafzimmer.
Jahnstr . 36 mol. Ws., 10 m TUTW.
Kais.-Fr .-Ring 35, P ., nt. Ms.. 12' M.
Karlstr . 18, 2. gr . m. Z.. 1—2 Bä. billl
Karlstr . 21, 1. 2 tn7Z .. 1—L B., Ps.
Karlstratze 25, 1. Et ., zwischen R'Hin-

str. m Adelheidstr., gut mbl. Zim.
mit Schreibtisch aus sofort zu vm.

Karlstr . 37, 11 . mM . Zim ., 1—515 .,
Sch reibt ., B ücherschr. preiswer t._

Kaklstraßr 41. 8 r ., gr . frdl . m. Zim.
in best. Familie zu vermieten.

Keller str. 4, 3 r ., al .. SUl .Tiö 'W .
Kellerstraße 22äWl.  Z ., L60 Mk., yo f.
Kirchgaffe 18, 1, mobl. Zini . zu vm.
Kirchgasse 38, 1, kl. möbl. Z. zu bim
Kirchgaffe 49. 3 l ., schön möM. Zim.
Kleiststraße 14, P .. 1 W.- u . Schläfss.
_mit Zentral -Hcizung ._
Langgaffe 54,. 2, gut möbl. Z im.  sof.
Lellrstr. 3, P ., sch. möblZZ im. bill.
Luisenstraße IbZrdl . uröb!'. Zim . Hilf,

Lu xemburgpl atz 7, 1, mbl. £ ., 1—2B .
Maucrgasse 7, P ., mM . Z. zu verm)
M auer gäffe 8, 8, b. Knapp, m§8l. Z.
Mauergäffe 14. 1 r ., erh. anständ . sg.

Mann schön es Zim. mit Kost bill.
Moritzstraße 11, 2, f. m. Zim., 30 Mk'.
Moritzstr. 13, 1 r ., mobl. Mans . n . g.

Hausarbeit zu vermieten.
Nerostra ße 20 großeŝ möbl. Z. zu v.
Nerostraße 42 Schlcofst. zu vermiet^
Orämenstr . 11, 1,' möb!ZZi m7 bill ig.
Oranienstraße 22. P . l., schon möbl.

Zimmer , separ ., zu verm. _
Oranienstraße 36, 3', mMchstm.
Rauentäler Str . 24 schön mbl. Zim.

m . Vo ller P en sion. Gemütl . Hc im.
Riehlstraße 12, P „ sch, möbl. Zim.
Riehl str. 13, 1 l .. mobl. Z., W. 8 M
Rödcrallee 38. 3, 2 Win . v. Äochbr.,

sch. möbl. sonn. Zim., Alleeseite,
25 Mk. mit Frühstück, sofort zu,b.

Röder straße 40, 1, eins, mögt, Zim.
Römerberg 5. b. Kapp, möbl. Zim.
Römerberg 16, P .. mb. Z. 3.50 p.' Wi
Rö mer berg 21, 3, mbl . Zim . u. Mans.
Scharnhvrststräße 14, 3 l., schön mbl.

Wohn- u. Schlafzim ., ev. auch oinz.
Scharnhorststr . 15, 3 r. , gut möbl. Z.
Schärnborststr . 31, 2 l „ mobil. Zim.
Scharnhorststr . 18. 1, g. mobl. Balkä
_Zim . m. schreibt ., m.urd. ohne Ps.
Schulgasse 7, 1 r ., möbl. Zimmer.
Schwalbächer̂ Str .. 27, 1. sch. Mil . Z.
Schwalb ach er Strr ßö. H. 11 ., mbl. Z)
Schwalbacher Str . 71, Laden , inöbs

Par t .-Zim mer mit od. ohne Pens.
Sebanstr . 8, 1 l „ erh . 2 s. A. sch. Log.
Sedanslrä ße 8, 2 r„ sch."mbl. Zstzikf.
Sedan straße 13, 8 r ., sch. mU . ß-  löf.
Steingasse 4, 8 L, scv. möbl. Zi frei.
Stiftstraßc 16, Gth. P ., fehrZrdl . m.
_heizb ,̂Zim ., monatlich 20 Mk.
Watcrloostraße 4, 2.  Et . r ., schön
^möbliertes ^Zimmer zu v. B223
Weberaäffe 3. möbl. Zim. zu vm.
Webergässe 11, 3, gut möbl. Zimmer

von '20 Mk an- per Woche, Pensipn,
Bad ._ ' _ '_

Wcllritzstr . 28, HA 2. sch, möbl. Zim.
Wellritzstratze 36, Ecke Walramstraßc,

möbl. Zim . an anständ . Fräulein.
Wellritrstr. 55. 2 r ., eins , m. Z. a . Frl.
Wörthstraße 9. 1, Zimmer mit guter

Pen sion. Klavier . B 575
Mrthst r. 14.  2 . mö bl. Z . m. Pens.
Zi mmermannstr . 4. 1, Aeg. mö bl. Z.
Zimmer man nstr. 7, Wh . P ., mbl . Z.
Sch. möbl. Mans . Mig zu verm. bei

Kurtz, Luisenstrahe 4, 3.

sec re Zimmer und Manlärdrrr etc.

Adelheidstr,̂ ,33 schone gr . Ma ns. sof.
Ädolfstkaße 8 2. gr . Wans . z. GKWk.

von Möbeln zu v.  Nä h. H. 2. 826
Älbrechtstraße 6 1 heiz bare Mansd.
AlbrechtstraIe 10, 8, 1 od. 2 l« re

Zimni-er rm Wfchl.  zu verm.
AlbreMstraße 36 «roste heizb. Wäy -s.
Bleichstraße  25 leere Dians. sofo rt.
Bleichstraße 89, Hih,  Zi mmer . »618
Bleichstraße 45. 8 l ., lfMans . zu vm.
Blücherstr.̂ 16 sMn ., heizb. Frtsp .-Z.
Einser Str . 39  gr . Frisp .-Zim. B58»
Erbacher Str . 9 heizb. Mans . zu vm.
KetM rätze 21 1 Z. soAzu vm.
Frait kenstraße 13 -le eres" H -art .°Znn.
Gneisenaustr . 18 gr . MsZZ.joj \_z.A
Hell mundstraße 2 schöna Man -sa-rd-e.
Hellmundstr. 8 Mans . an einz. Pers.

od. zum Möbel-einstellen zu verrn.
Hellmundstraße 34, 1. große heiz¬

bare ManArde ._ __ ,_ B694
Herderstraße 26 2 teere Zimmer int

Absch luß. 1. Et ., zu verm. Näh. P.
Herrngartenstraße 7 hzb. Maust fr.

Herrngartenftraße 12 1 od. 3 leere
Äim. zu v., auch für Buve-auZwecke.

Kabnstraße 2, 1. gr . l. Zim. Näh. dus.
Ja, 'niste. 25. 1 r ., sch. leer , heizb. Ms,
Jabnstr . 36 l. Z. . 8- 0 Mk. Näh. P.
Kailer -Fricdrich-Ring 2 2 Daansd.
Kirchgaffe 24, 3. 2 le-eve Kim. zu vm.
Lvxeu!bürg str. 5 Frtsp .-Z auch zum

Einstell, von Möbeln . Näh. 3. Et.
Michelsbera 26 leer . Z. m. Ofen.
Moritzstraße 18 1 get. Mans . zu vm.
Moritzstr. 23. 8. gr . I. heizb. Mans.
Neugasse 14 heizb. Mansarde zu vm.
Rauentaler Str . 11 gr . Z-mr. ffl. z. v.
Riehlstr. 12 hzb. Mans . sof. zu verm.
Röderstraße 20 1.  heizb . Mans .̂ sof,
Saalaaffe 32 leere Mansarden z. vm.
Scharnhorststr. 25 gr . Fsp.-Z., 1o . 2P.
Schlichterstr. 13, 8. gr .̂ eizb̂ Mans,
Seerobenstr . 10. P ., gr . helle Mans.
Taunusstraße 18 2 heizb Mans . zu

dm. N. Reickard, Müllerstr . 4, P.
Wallufcr StriH -, 1 Z. N. H^ rl
Wellritzstraße 59 2 leere Mansarden.
Ein auch zwei sch. leere Zimmer mit

Koch- und Leuchtgas b«i ffndcrl.
Ehepaar an einzelne Dame , oder
Herrn zum 1. April zu vermieten,
ßkäheres Blüchcrstraße 4, 3. St.

Zlemifen » StaUrrngrr » etc.
Adelheidstr. 95 sch. .Hofkeller, 90 gm,

mit Bureau , per sofort zu verm.
Bicbricher Str . 53 2 Stallungen mit

Kutscher-W., Remis., Futtcrräum.
^ sof. zu ffeerm._ My .̂ das.̂ Ndh. 1.
Bismarckr. 9 Weinkeller bill. B 21928
Bleichste. 28. P „ gr . Waschküche für

Wäscherei od. als Flaschenmerkell.
Blücherstrafie 44 Stallurig , Keller,

Wohnung, ev. getrennt , zu verm.
Näheres 1 St . links . B 23843

Dotzh. Str . 17 Stall f. Ä- 3 Pf .. Rem.
u . FMerboden u . ich. Wohnung.

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller in. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbau,t, sof. od. spät. B21620

Dotzheimer Str . 86 Stallung f. 11
Pferde m. Futterboden , auch, als
Lagerr . zu vui. Näh. Dotzheimer
Straße 63, Vdh. 1 links . B23264

Dreiwetdenstraße 4 Stall , m. Remise
zu v. Näh . Bdh. 1, b. Mees . 4140

Drubenstraße 8 Stall , f. 1—2 Zs,erde,
mit ob. ohne Wohn. Näh. Vdh. 1.

Friedrichstraße 50 trock. Keller als
Lagerraum zu verm. 4141

Geisbergstr . 5, 2, Keller, f. Wein- o.
Merhändlung geeign., zu verm.

Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.
Remise f. 6 Pferde a . 1. Apr . 278

Hellmundstraße 27 Stall , f. 2>Pferde.
Herderstraße 26 Stall , mit Remise.
Moritzstraße 63 große helle Keller,

eventl. mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. 4142

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lickt
u. Gas vorb. N. das. Vdh. 1. 4309

Noonstraße 11 Stallung m. 2-Zim .-
Wohn. auf 1. April zu vermieten.

Oranienstr . 23 Bierkeller, in lvelchem
seit langen Jahven Bierhandl . bctr.
wird , nebst 3 Zim . zum 1. April
zü verm. Näheres Vdh. 1. Er . 154

Schärnborststr . 34 Stall f. 1 a. 2 Pf.
Schierst. Str . 32. 1. Auto-Gar . B821
Schillerplatz 1 Keller u . Lagerr . sof.
Die seither vom Kutscher Diefenbach

inneg-ehabtcn Stallung ., bis zu, 12
Pferden , ev. Haus (2- u. 3-Zim .-
28.), Höchste. 10, sof. zu vm. Näh.
Hirlinger , Weißenbuvgstr. 8, 8.

Answnrrige Mohrmnsrn.
In Villa, Frtsp .-Wohn., 2 Zim . und

Küche auf 1. April . Sonneuberg
Wiesbadener Straße 85. .

Dää "Sonnenverg , Bergstraße S, ln
freier ruhig. Lage, schöne 3-Z.-W.
nebit Zübcb. per 1. Apr il zu vm,.

3—4-Z.-W.. ruh . ges., gr . G .. Lcmdd.
vor Sonnen'berg. N, Tagbl .-Bl.

Sonnenbera , Käiser-Wilhelmstraße 1,
in gesunder ichoner Lage, 4-Zrm.-
W. in̂ ZubA ^ ios. od. 1. Aprrst 202

ZbA Zim. mit tragb . G-A .. frei , ruh.
gel. Näh. Daäbl.-Der lag. ^ A e

§a >ldiü7'2 X^ D-. g-K ch'Z. frei . ruk,.ar . G. Näh. rm Dagbl.-Wr -l. .Ha
ronrhftrT D ick,. 2-Z.-W. i. AH chlAof,
Schl gr. GstebclzimstnstKiichs in best.

Hanfe f. 200 Diark an , emz. Dame
p. sofort zu verm. Nah. Sonnen¬
bera . Kais.-Friedr .-Str . 6._ 419.1

Dotzheim, Wiesbadener Straße 39,
kl. AZ .-W., 2 St ., herrl Aussi cht,
sofort zu verm. Näh. das. Parst—

Erbenheim . Eine schöne AZimmer-
Wghnung, 1. St ., mit elektr. Licht,
Wasserleitung ec. per sofort oder
später zu vermieten . Nahexes
Bierstadter Straße 9o.

Anständige ruhige Leute
suchen auf 1, April . 1 Arm. u . Kucke,
ev. auch L Am ., nicht über 300 Mk.
Off, G. 18Z  Dq -bl.-Z'wgst.. Brsm .-Si,

Ehepaar m. 1 Kind sucht
2 Zim . u. K., c-vil . Hausverwaltung.
Off , a I . G . »ostlag. Bismarckrrny.

2—3-Zimmer -Wohnung
mit Hausve-rwaltuny in best. Haus
von Ehepaar mit einem Kind gesucht.
Offerten u . A. H., PostlaMrkarte 11,vmtlaggrnd RiZ>marckving erbewn.
Ruh. Familie , 2 Kinder, E—9 I .,

suchen 2—3-Zim .-W. im «m.dvr«Ptel.
in ruh . Haufe . Off . m. ,Pvels unter
E 183 Dagbl.-Zwast- Bisnmrckr. 20.

Ruh. iung . kinderl. Ehepaar sucht
2 Z. u . Küchem. Hausverw . z. 1. Apr.
Off . u. H. 220 an >d. Tagbl .-Verla g.

Ruh. Familie ^Mutter u. Tochter)
s. Wohn.. 2 Z. U, K.. « . liebst. HP.
oder 1. St ., nur Vdh., N. Langg ., p.
1. Ap ril . Off . S . 180 Tagbl .-Verlag.

Leute von auswärts
such. p. sof. 3°Z.-Wohn., wo anstand.
Aftermieten gestattet . Off . m. Preis
u . C. D . 76 hanptiwstlag. Koblenz.

Junger Mann .. .
sucht möbl, Zimmer mit möglichst
separatem Eingang . Off . mit Preis
unt . A. 881 .an den Ta gpl.-Berla g.
Möbl . Zim. im Zentrum der Stadt
v. i. Herrn als Weinmiet . p. 1. Febr.
für dauernd gsst, da hier stWständ.
Preis 30 M . monatl . inA. Zfrüh-
kaffse. Offerten unter O, W an
den Bagbl.-Berl ag,

Ungcn. gut möbl. Zrmmer
^ .. —ru<i>t Off.

Bismarckr.
von Herrn zistmieten gesucht Off . u.
D . 186 TaM .-Zwe  igst., ^ ^

Arltere Dame.
nrageuleidend, sucht warnreS bbhagl.
Zimmer mit voller Pension in ruh.
Lage. PreiSang . crw. Offerten u.
S . 222 an  de n Tag bl.-Verlag ._

Kleiner Laden,
sep. Zim . od, Souterrain f, Bureau
(sei. Off . u . A. 2 'hauptpostlagernd.

Schön, möbliertes Zimmer
m. u. ohne Pens . Goethestr. 11, Part.

Schöne
Z-Zimmer-Wohnnug

mit Küche, Parterre , pr . 1. Avril
1911 z» vermieten . Näh . Stift-
straße 28 , tm Laden . 5u34

3 Zimmer
nebst Küche an älteren ruhigen Herrn

oder Dame per 1. April zu vermieten
TalttNtsstr. 9, 3 r.

_4
ADoMratze 5, i,

2 schöne 4-Z.-W., m. Zubch., a. sehr
geeign. z. Vereinigen der üeid. W.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Sehr paff, für Arzt,

Rechtsanwalt , grüß. Bur . 810

MeMO 10,1,
2 Minuten vom Bahnhof,

scheue4-Zimmerwohn. m. Balkon,
großer Küche und Zubehör per
1. April. Näh . 3. St . Allein
im Stock gelegen.

Miedrjchstrate 87 , 1, 4 o. 6 Zimmer
nebst Zubehör, zu Geschäftszwecken
beionderS geeignet, mu 1. April 1911
zu vm. Nah. d. Schramni daselbst. 7

4 Zimmer, Lift,
elektr. Licht. 5955

Zum 1. April oder früher geräumige

mit vollständ. Bad , Küche, Frontspitz¬
zimmer, Mans. u. Keller, Südseite,
d Ilig wegen Fortzugs zu vermieten.
Nah. Gustav-Adolfstraße 11, 1.
4-ZlMm§rw otzrrn i?o"

mit Zcniralheizung u. Personenauizng,
für Arzt oder auch zu GeschäftS-
zwccken gkeignct, sofort od. sp. zu ver-
nii' ten. 'Näh. HauS- n. Grundbesitzer-
Verein. Luisenst raßs 19. ff 373

Komf. 4 -M
in seinem Hause ab 1. 4, b. IS .,
evcnt. früher ober später zu verm.
List , el. Licht. Gas , Bad, Damvf-
heiz., Mädchenzim. in der Wohn.,
KLckie. Keller, 2 Mans ., 3 Zimmer,
Balkon, Speisekammer . Besichtig,
zw. 11 u. 2 u. 4 u. 6. Museum-

4 - ZimM . - WohN . ,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
herger., mit reich!. Zubch., Lift,
elektr. Licht. Dampfheiz., per sof.
oder später zu verrn. Näheres
Tauimsstraße 13, 1. 4150

© Dimmse.
Btnmenstr . 10, Hochp., 5—ü g>. Zim.,

Bad, Veranda, reicht. Zubehör, elektr.
t. An ;usehen 12—2 Uhv._

" Mamhachtal M
herrschaftl. 5-Z.-W. Mit Zentr.-Heiz. in

2 Famil.-Villa a. 1. Apr. 191! zu vm.
N. Arch. llouer, Dambachtal 41. 4402
UN FrM̂H!-S!râe 2

(Nerotal) hochheerschastl. Be!-Etage,
5 Zimmer mit 2 Ba kons und reich!.
Zubehör, zum 1. April oder später zu
vermieten. Näh. 2. Etage das. 4341

1 n. d. Parlstr . hochh
'iyljlfilllfjl i ß Wohnung , 5 große

Zim., Balk., Fremdcnz. u. reich!. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Nah. Parkstr. 25
od. Bachmayeritr. 8. 2. Et . 288

KLiskr-FrieSrlWjüg 72
schöne Parterre -Wohnung, 5 Zimmer,

Kücheu. Zubehör, sof. zu vermicicn.
Näh. beim Hausmeistkst 4152

RikolaWratze 20 , 1 u. 2 Tr ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
<'» rt Hoch , Bah»Hof str. 16. 5957

Schwalbacher Straffe 12 gr. 5-Zimst
Wohn, billig -n verm. Näh. Schwal-
bach cr lraße 23, bei 4266

T«MU§ßratze 38
Herrschaft!. 5 -Z.imiuer Wohnnng m.

Zubehör, Bad, Erker, 3 Balkons, Gas
und elektr. Licht, Zentralheiznug, Ner-
soncn- und Koblcn-Auszug auf gleich
oder 1. April zu verm. Event, kann
ein 6. großes plimmer dazu abgc»
geben werden. Näh, im.Laden. 813
Viktoriastrafre 31"

(Villa mit Garte ») 430!
WohilUlig mit 5 Zimmern, großen! Bade¬

zimmer, teilst Zubehör, geräumiger
AZeranda per l. April, cvent. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erbeten. Näb. beim
Hausmeister Wirtb . Biktotiastr. 49.

" l & ettcmaWe ' BH
5 Zimmer. Küche, Keller, ev. mit Mans.,

zu Pensionszw. geeignet, auf 1. April
zu ve rmiet en. _ 173

In nmrbMkr Kill»
hübsche 5-Zimmer -Wohnung, ebenso

4 Zim. mit Zubehör auf 1. April
zu bermi«ten. Zu sed. Wohnung
>omn groß . Garten brigegeb. wc-vd.

Näh. Richand-Waaner -Stvaße 26,
6 Minnd"̂ v. Kur « ms.

6 Zimmer.

Adelheivstr. «2,
1. Etage, herrschaftl. 6-Zimmer-
Wohnung. rnchl. Zubehör, sofort
z. verm. Näh. Gocthestr 13,2. 216

ASiistMee
Hans, z. 1. 4. 1911 z. v._ 4185

Kais.--Friedr.-Rmg 3
schöne 6,Z.-Wohn. mit reichst Znb. per
1. April  z .v. An»ns. ll - l , 8 Tr . 4157

K-riser-Jriedrich -Ning 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel - Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reich!. Zubehör, weanrgS»
halber sofort zu vermieten. Näheres

_daselb st 8. Etage._ 4079
Kranzplatz1,

2. Stock» schone6-Ziminkr-Wohnuntz.
besonders für Arzt geeianet , per
1. April 1911 oder früher zu vcr-
micten.  N äh, daselbst._ 4334

Billa Lesfingstraße!L
herrschastliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimincrn u. 3 im Souterrain.
8 Mansarden und sonstigem reich!.
Zubehör, Balkon, Sveiseanfzug, elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain » per I . Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
u. 4,8—' /,5. Näh. beim Häusmeister
Wirtb . Viktoriastraße 49.  4300

WaNmühlstr. 25,
Hochpart., sehr geraum . 6-Z.-Wohn.,

«rit großer Diele , reichst Zubehör,
großer Terraffc , porkart . großem
Garten , preiswert zu verm. Näh.
Ädolfstraße 5, 1 St. _JßO

-Fortsetzung auf Seite 17.)
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Yon

Monta, den 9.,
bis

Samstag , den
14. lanuar.

AUMWOLL-

n WAREN
zu auffallend Preisen.

Baumwolle und Leinen behaupten nach wie vor einen andauernd hohen Preisstand.  Trotz dieser unbestreitbaren Tal
Sache ist es uns durch persönlichen Einkauf  in den ersten und maßgebendsten Häusern gelungen , große Posten Wart
unter den atlergiinsfigsfen Bedingungen zu erwerben,  so daß wir in der Lage sind, unsere Preise für diesen Verkauj
derartig billig ZU Sßfzen, daß Ihnen eine günstigere Jiaufgetegenheit zur Komplettierung im Haushalte, zur Ttttj

Schaffung von Hussfeuern etc. wot ) t nid ) f geboten werden dürfte.
. £s sind durchweg tadellos verarbeitete gute Qualitäten , die zum Verkauf gelangen. =̂~ —

Heindentuehe, iß
besonders billig . . . . . Meter 24, 18 Pf., lv

Hcmdcntiiche, __
fein und grobfädige Ware , ^

Handtnehstoff, o
grau mit roter Kante , . , . i i , Meter O Pf.

Drell-Handtuchstoff,
grau mit roter Kante, ca. 40 cm breit . Meter 1 ‘1 Pf.

Drell-Handtnohstoff,
grau , ca. 40 cm breit, gute Qualität . . Meter

II
24

flandtüdistoff, grau gestreift,extra schwere Qual. O*)
ca. 48 cm br. Meter 45 Pf., ca. 40 cm br. Meter trw

Drell-Handtuchstoff,
weiss, ca. 40 cm breit . . . . Meter 82 Pf.,

Drell-Handtuchstoff

pf.

pf.

pf.

pf.24
und Gerstenkorn, Ia Qual., ca 48 cm breit , Meter 68 pf.

DrelHliindl iiCliCT,ca.48X110 cm,Ia schwere925
Qualität , gesäumt und gebändert . . V» Dtzd.

Halbleinene Küehentfleher,
gesäumt und gebändert . '/» Dtzd. 1.45

f., 65 pf.

80—82 cm breit Meter 58 Pf., 45 PL,

PCrkill . feinfädig,
für feine Leibwäsche geeignet, Meter 90, 72 PL,

Cretonne,
solide Qualität , für Bettwäsche passend, 7K

ca, 160 cm breit Meter 1.15, 96 PL, • O Pf.

Bettdaraast,o».130 cm breit, KA
ganz besonders preiswert , Meter 95 PL, 78 PL, V " pf.

Bett-Satin,ca. 130 cm breit, AK
vorzüglich in der Wäsche . , Meter 1.35, 1.10, VÖ Pf,

Bett-Kattnn, gute Qualität, 99
vorzüglich in der Wäsche, Meter 48 Pf., 42 PL, Pf.

Weiss gerauhte Preise, ao
solide Qualität , ca, 80 cm breit , tlV

Meter 75 PL, 68 PL, 42 PL, OOpf.

Pieck-Pikee, jggute haltbare Ware . , Meter 75 Pf., 65 Pf., tOvi

Schiirzen-Siamosen, k«
ca. 120 cm breit, solide waschbare Qual., Meter OU  Pf

Schiirzen-Siamosen und Blaudrucks, „
Ia Qualität , ca. 120 cm breit, schöne Muster, ß\

Meter 78 PL, vOpt

Waschstoffe für Hauskleider oo
Meter 65 PL, 45 PL. pf.Remden-FIanell aa

ca. 70 cm breit . Meter UV Pt.

Bettuch-Halbleinen, oo
ca. 150 cm breit , solide Ware . . . . Meter Oö Pf.

1 Posten Kaffeedecken, H25
moderne schöne Muster, f

ca. 130x160 S SL , ca. 130x130 ♦

1 Posten Kaffeedecken,
waschecht, ca. 110x150,

Stck. 1.25 und Pf.

1 Posten Tischtücher, 950
Ia halblein. Ware, ca. 130x160 , Stck.

dazu passende Servietten */» Dtzd. 2 .50

1 Posten Tischtücher, 175
Ia halblein. Ware, ca. 115x160 , Stck. 1,

dazu passende Servietten */» Dtzd. S SO

Damen - Wäsche
Serie I.

1 Restbestand:
Damen-Taghemden, Acbseischiuss,

Vorderschluss, in weiss und farbig,Nachtjacken, weiss und farbig, mit
Steh- und Umlegekragen,

Beinkleider , weiss und farbig,

ohne Rücksicht
auf den

früh. Yerkaufswert

jetzt Stck. nur
W

Pf.

Serie H.
1 Restbestand:

Damen-Taghemden
Nachtjacken
Beinkleider , offen und geschlossen,

Croise und Cretonne

früherer
Verkaufs-Wert bis 395

zum Aussuchen

jetzt Stck. nur

95

Mk.

Serie Hl.
1 Restbestand:

Damen-Taghemden
Damen-Nachthemden
Nachtjacken
Beinkleider , offen und geschlossen

früherer
Verkaufs-Wert bis

zum Ausstichen

jetzt Stck. nur

Serie IV.
1 Restbestand:

Damen-Taghemden
Damen-Nachthemden
Nachtjacken
Beinkleider , offen und geschlossen

früherer
IVerkaufs-Wert bis ß80

zum Aussuchen

jetzt Stck. nur

1 Restbeitand:
Untertaillen

früherer Verkaufs wert bis | 65
jetzt Stück nur

95 1 Restbestand:
Untertaillen

früherer Verkaufswert bis 3 ®®
jetzt Stück nur

195 ]

Mk. j

1 Restbestand: k
Nachthemden

“J95 1
fl Mk. |

darunter eleg. Modell-Piecen
früher. Verkaufswert bis 16 ^

jetzt Stück nur

1 Restbestand:
Untertaillen

früherer Verkaufswert bis 5 ®̂
jetzt Stück nur

295

Mk.

K33
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6 Dimmrr.

too OOO -OOO ÖO &
§ Billa «‘10
Si Rerobergstr. 16 Z
¥ Herr chaftl . Wohnung , Hockp., v
0 6 Zimmer, Souterrain , Küche w. KO tof. od.spät, zu verm. PreisI2Jif. 2500. Näh. b. Frau Direktor 8
^ « alt « , das. zw. 11 und 1 Uhr g•oooooooooo®
ParM '.-assê L ?"§

'st bte Mahnung, Bel-Etage> 0 Mim.
«nt Zlibchör. aus 1. April zu ver-
Mietcn. Näheres 2 Stiegen , vor«
mittags 11—1 ULr. gi

Die von Herrn Br . Hezel
feit 14 Jahren innegehabte Woh.
nung Gr . Burgstraffe 13. 2,
bestehend aus 6 Zimmern, Kirche
und *eiciil. Zubehör ist bis 1.April
n. I . zu vermieten. Näh. Ivrtti-
Ssvitvir , Gr, Burgstr. 13.

4032

n:9-!1 i u öcrm* Näi eres bei
Bender, Rudr sheimer Str . 12, 2. Et.

Ruuwiui vcq%
7  Dimmer.

Adostdallec UEAK
nrng mit r iM. Zubehör ver 1. April

vl? 11-zu lytrnieteit. Näh.  Part . 4160

Polfsallee 22, ~
®* e Schlichterstraße, 2. Etage , herr-

WaftL ruh. Wohnung, mit großem
Balkon . 7 Zrmmer a. allem reicht.
Zubehör , wird vollständig neu und

renoviert , evt. Wünsche be¬
rücksichtigt. per 1. April 1911 o. fr.
NaĤ Franz -Abt-S >rafie 2, 2. 8786

8°heMkpl°hI tzNL 'M
.̂ per April zu verm. Nah. 1. S toch-
Fm Hause Poulet , l
Kirchgasse 53.

tst die 3. Etage, bestehend aus 7 Zim.
« . Küche, ver 1. April zu vermieten.
Reftektanten wollen sich an der
Kasse des Geschäftes melden. An-

.. öufehen zwischen 2 u. 8 Uhr.
Lauggasse 32,

Ecke Bärenstraße , große komfortable
"Zrm .-Wvhn., L. Et ., zu verm., mit
«d. ohne ein im 1. St . befindl. Ge-
schäftslokal. Günst. Lage für jede
Praxis . Pens . od. Geschäft. Wegen
Besicht, beliebe man im 3. Stock
werktags zwisch. 10 n. 12 Uhr an-
zufrag en._ Telephon 3599.

Lchüqtnsträtze 5
Wohnung , 7 Zimmer»

Diele u . reicht . Zubehör , per
sos. o« sp. zu vermieten . Näh.
Baudüreau Hallgarier Straßes.
Telephon 394 1._ _ 4132Mömilin. foüni
von 7 Ziinmcrn mit reicht. Zubehör

- Rbe instra he 7 zu Beriniet cn, 6997

HeGmschchl. Wohsmi;
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhclmstraße ist , per
sofort o . später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 4163

_H Zimmer und mehr.

SBiL'u AWerMstzeS
9—10 Zimmer u. rcichl. Zubehör, freie
Lage, an den Anlagen, per 1. y il
1911 zu vermieten. Näb. das. oder
L. Schramm, Wielandstr. 5. 3. 356

£ Sn Billa A

r Mtllciikr. 49/81
^ hklrschafll. Wob. u- ß, 8 Zimmer. ^

gr. Loggia, Balk., reich!. Zub.,
♦ Gerten ' «nutz., elektr. Licht, Gas -ch-
^ :c.  per 1. April zu vermieten. ▼
A Näheres Nr. 49, 2. 4332^

* + * ♦ ch.^ 4 --säch¬

sln der Nähe des Waldes ),
1' Zimmer mit reichlichem Zu-
tehär sofort zu vermieten . F 231

Für Arzt, Rechtsanwalt rc. I
Ecke Friebrichstraße,

Kirchgaff « 29,
1. Etage , 9 Zimmer m. reich!.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh. 1%' illielm Baiser
& « Friedrichsiraße 40. 4211

Rheiustratze 39,
1. Et ige, 8 Zimmer mit Zentral.
Heizung, elektr. Licht und allem
Komiort zu vermieten. Näheres
s. io « & cie . » Friedrich»
stratze 15.

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 grasten Zimmern mit sehr grober
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rh einstr . 40 , Part . l. 4242

Ryernstraße 168,
3 Treppen, scköne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre swert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzheimerstra ße 60. !! 21632

MÄR TWIWßLöß
sehr preiswert zu vermieten , je
nach Bedarf : Prachtvolle hoch-
herrschaftliche Wohnungen , mit
allem .Komfort ausgesiaitet , 17 Z.
auf einer Etage, auch geteilt ab¬
zugeben als 10 u. 5 Zim. u. 7 Z.,
oder 8 u. 7 Z. mit Küche u. reich!.
Zubeh. Näh. Adolfstraße 5, 1. W1

Villa 'Brktöriastr. 49
hochherrfchaitl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Sv <i!enaufzng-
elektr. Licht, Zentsalheizung imd
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und */18—"»4. 'Nähereschelm
Haus meister 4» Srfi » daselbst.  4243

^Sckrqaff ^ TsÄ
9 Zimmer, Badezimmer, Küche, drei
Mansarden, 2 Keller, für Privat oder
Arzt, per sofort oder später, n u her-
gerichtct, zu vermieten. Näh. Garten¬
haus, Frau SR« », . 3676
Zäder»n::d Gsschäftsrmrmr.

AdelheidßrUV,Parterre,
4 gr. Räume, 2 Eingänge, elektr. Licht,
schart als Bureau zu verm. 6993

'AdolsstratzeS
2 schöne Läden, in guter , für jedes

Geschäft geeign. Lage, m. Labenz.,
evt. mit schönen Lagerräumen,
auch daranstoßender schön. Wohn.,
preiswert auf sofort oder später
zu vermieten . 3S2

Adolsstraße
großer Laden , 2 Schaufenster,
cvent. auch eingerichteter Weinkeller
und Magazin, billig zu vermieten.
Zu erfragen bei Sciifr » , Weber¬
gaff« 1, od. HaiiSbes.-Verein. 4166

KUellgr. 7. W.e AMWksse.
im 1. Stock, perl . April Geschäftslokal,
zu jedem Geschält geeignet, zu ver¬
mieten. sttäh.' daselbst im 3. St ., zw.
10 u. 12 Uhr. Telephon 3599. 4071

mit an>ost. Zimmeru. Küche zu verm.
Näh, b. A.  SfSausoiä . 4167

DoWimer Strafe 63
die Räume der bisherige»
Automobil - Zentrale ' zu
vermiete ». Rah . Vorder¬
haus , I . Stock li«ks. E21457

11 Ullenboge:?aassell
Laden mit Lädenzimmer per
April 1911 oder auch früher zu verm.
Näheres bei M. _ 4173

Lagerräume
f ritz-Reuter-Straffe, naheaüplbahnhch, zu vermieten. Ge¬
räumiger Hof, Tunggrube, Remise,
L-'töckig, l ;i m lang, 5 m tief,
Stallung für 6—8 Pferde. Wasser¬
leitung elestr. Lickt, sep. Einährt.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke ihergerichtet loerden. ,Än-
znsehenzwischen4u5Werktags auf
vorherige Anmeldung beim Eigen¬
tümer, ' Villa Lindeck, Mainzer
Straffe 68 1, St . 3954

2  GolÄgasje 2
Laden mit Ladenzüunierzu vermieten,

in welchem seither ein Haudarbeits-
geschast mit Erio 'g betrieben wird.
Nähere.- bei 4074

firdpffe5 Ä |
ist der von der Buckbarr lun ^ Gnst.

Kransmann inttegeha - te Laven
mir Zubeh. auf 1. April 1911, evcnt. ^
mil Nachlaß 1. Jan . >911. zu verm. ,
Näh.das. od. « . 8 . l»e «6>,Göbmstr.7. *

Die LäSen
Kiechgaffe 43,

Zum Nöltzuejt.
großer ESladen m . Ssnsol
« . srstzeni Entrsssl » . Laden
mit besonderem Eingang an
der Kirchgaffe , 4.80 .. ..-Mvtex,
11 Schanfenfter » im Ganzen
oder geteilt zum 1. März 1911
zu. verm. Näh. 1. Etage. 1175

MuiMiNir. 8, Neidn,
sind große Bureauräume, sowie Woh¬

nungen von 4 und 2 Zimmer», auf
1. November oder später zu vm. Näb.
das, od. Kaissr-Friedr .-Ng 31. B24004

Marttstratzc 22 sind aroße
LagerränM « mit Werkstätten,
event. mit Laden, zu vermieten.
Näh. Nikolasstr. 41 bei

Michelstzerg 2,2 4“u
i,  Etage, für Bureau od. Gcschäitszw.,

ui. vd. ohne groß. Lagerräumen u. gr.
Souterr . m. Lastenauszugp AprillSlI.
Anzui. tagt. Näh. Swvkoladengesch.

Woritztzr . IS Laden psr t .'Bvs >r
o. sp. z. verm. Ans L8nrrs<kr w.
r>erk. umgebant. Auch sind gr.
Lager », u.  K . v. Näh.  1 . St .' l.
.MsritzMäM 2H,

Parterre , ein Laden mit Wohn,, 2,  Et.
K-Zim.-Wohu p. 1. .Apr. zu v. 302

K 'Mengasse 16" ' ' "
sch. Zr. Lad » m. 2 Erkern u. Ladenzim.

m. od. nh. Wohn. z. 1. April 1911 z. v.
.k nowlkr . Weinrestaurant. _4176

mit Nede^
räume » ,

Riederwardstratze 18, 4113
für Friseur oder Schuhmacher geeignet,

an kleine Familie bei Uebernahme der
Hausverwaltung sehr billig zu ver¬
mieten. Näh. daselbst 2. Stock bei
Brü . l, oder Herderstr. 10 bei Bauly.

SKalgasse 24/2®
Werkstäite, groß u. hell, in der 12 I.

Gkaiserer betr . wurde, für iod. gr.
Betrieb geeisnet , dasÄLsi auch
Keller- Räu me per sof. od. sp. 43

MWg!Uer §tt. S (UÄM)
schöner Laden mit Lagerräumen
und 2- oder 4- Zimmer- Wohnung
per so'ort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckr .na »
bei 4178

333
Ecke Seeroben - u . Gmser Sir . 64, m.

3 Schaufenst., Labenz., Wavenkell.
u . Lagcr r ., ob.  m . 3-Z.-W. b.  z . v.

l MUMM K ksl>?!>
!mit 2 Sckaus., 44 gm gr., Neben;., I
| Küche, Keller, 2 Lager- oder Wohn- !
räume, gr. Galerie z. 1. Apr. 1911 '

I z. vm. N. das.Drog. !̂ !o«kur. 4112 \

Cai!n!isür. 66 Jii!iiiiii
prachtvolle

Parte '-re-LokaMätev,
für größeres Caf« sehr geeignet,
mit Klub-, Gcsellschafts- und
Billardsälen , auch für Kunst-, Ge¬
mälde-, Möbel- oder sonst, feinere
Geschäfts-Ausstellungen, sowie für
ärztl . Institut passend, im Ganz,
oder geteilt preiswert zu verm.

^Näh .^Abolfstraße 5, 1. 323
WaschkSche «dev Werkstatt

Wellritzstraffs 41 groß- Helle Wasch¬
küche od. Werkstatt mit schöner2-Zim.-
Wodn. Vdh. 1. St ., per 1. April b!ll.
Näheres Uorkstraße7, 1. 8 4

Weüritzstratze 57
Kadett , in welchem seit langen Jahren

Zigarrcngeschält betrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnung per 1. April 1911
zu vermieten. Näheres bei
Büdingenstraße 4, L _ 4378

Zwei Helle Ammer
mit separabem Eingi , für gefchästl.

Aweckc vorzügl. geeignet, zu verm.
Bahnbofstr . 4, Zigar renlad . _ 4350

1—2 Rareme , 5Ö □ =Wtr „ mit einem
7 -Mir . Fcn er (Nordlicht,, für
Atelier und Bureau geeignet, zu
vermieten Biebricher Straße 9.
$mm  iniö gBfifrtfinwt,

co. 240 Qm. Bodenfl., mit Gasu . elektr.
. L., z. v. Bisrncrck-Ning 3. E 29-:-,0

l . Gerchölts - Etage
mit Arbeit?- oder Laaerräumen zu vsr-

mieten beste Loge) Kleine Burgstr. 2,
Ecke Große Bur gstraße. ^ 4429

§üiüiit! wo , WKrr

Kür Friseure!
Ein sehr geeigneter Laden, event. m.

2-Zim.-Wohn. billig zu verm. N.
Dotzhermer St r. 28. 1. Best. 825584

Ke -rßer heüex .Fiaüm
für Wascherei-Besitzer, ArbeitKramn

oder Lasse , auf 1. April zu verm.
Nähere. Gö'oemftraße 18. , 8588

mit Wohn." u. ZUHÄlmimd-
ß  l Ör. 42 sof. m v. Näb. 1. 4164

Zwei Me Zimmer
mit sep. Eingang, für Bureaus vo -
ziiglich geeignet, zu vermieten. Reut»
amt , Herrngartenstr. 7, Hth. 4421

Schöner EÄaderr
mit Zubehör, Katssr -F -redrich»
Ring 38 , sowie Laserr in der
Richlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu vermieten. Näheies da¬
selbst, 2. Etage, oder tzldolfS-
allee 28, 3. Et . 4184

SchmerMWen
aevrgnrt für Kslsutalwarsu »,
Ddft -, AxifK;jx- jedes andere
Geschält, Göbcnstraße 12. Näheres
Kaiser-Friedr.-Ring »5, 3. 48,3

Im
u

Fanggaffe 21,
sind Lüden mit großen

h-llen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
gestattet, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kor'.tsr , rechts der
Schalterhalle. *

$to|e lelie DreNMNe
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts-

!>'ige, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Brund-
besiserverein, Luisenstr. 19. F353

2 «nie LadenÄ.JSfÄ
8,50 u. 9 m tief, mit Ladenz., Lager,
Keller. Zentrnlh., Größe 44 u. 50 qm,
sofort od. später je zu Mk. 1450 zu v.
Näh, das.1. S tockb. HÖJUer . 4094

2 Schaufenster. 35 qm
«roß, zu verm. Näh.

WÜh. Gerhardt, Mauritiusstr . 5. 4400
Geräumige Werkstätten , auch~als

Lagerräume verwendbar, billig zu v>r-
mietcn. Näh. Aorkstratze 29,' 2 links,

_und Mauritiusstraße 7, Part . 8853

GA jiOey mit fflkniinig
und großen Lagerräumen im Part,

u. Souterrain bill. zu verm. Näh
Michelsberg 22  i . Schokvladengesch

Wkll,

mit, LadeNzim., mit oder ohne
44« Lagerräume und Wohnung per

April 1911 zu v rm. Näh. 4324
Schokoladengeschäst Miche sberg  22.

0Ah, «M Nerosir 20 in. Wohn, per
1. April 191> zu  verm.

2S chaufeust., möd.,L rauleu-
straffe 14, ev. mit Wohnung,
per 1. April 1911 zu verm.

_ Näheres Vo rderha us, 1, Stock. 4218
Die seither von dem Kätasterämt'i«ne»

Bare.. >md per April zu vermiet en.
Kür Ges üstsleute . Große u. kleine

We-kstäiten. für sed. Gesch. geeignet,
_billig zu verm. Npmerberg '8, 3 St.
Qlftpilsn * für Maler- Bildhauer re.
4ki1i. ilk . r . auf 1. April zu verm. Näh.

Rüdrsdeimer Str.  18. Gth. Part . 62
WoIramstr. 18 mit o. ohne
Wohn,  sof. Nah. Part.

Werkstätten und Lagerräume per
sofort oder später zu verm. Näh.
bei Kappes. Kleine Webergasse 13.

«atzer fiten KKLSi
Näh. Wörthstraße 28. 824 schöne Küume für'Lager undBureau in südl. Stadt zu verm.

_Nah . im Tagbl.-Verl. _ 305 Mr
Laden mit Zin «n>er»Mheinftr . 101.

evil. auch mit Wohnung per 1. April
19II zu vermieten. Näheres daselbst
Schuhwarenladen cb. b. Rechtsanwalt
8»r . Mattrs , Mai n z. F23
50 Mi ar ."ÄaDezß-

Bismarckring, mit J -Z .-Woha., event. m.
Bor .. Lagerräumen u. Werkstntte, z. v.

, Ofstu. Sj  ist.  au Tagbl.-Le rl. 8343

im Wesiend, seit ca. 6 Jahren mit d.m
besten Erfolg betrieb-1, , ist w-egen
Krankheit auffergewohnl'ch billig zu
reruu Näh, im Tägb'.-Perl . l\ 433 Eh

seu langen Jahren besteh, n. mit bestem
Eriolg bitr., ist mit vvllständiaerEin¬
richtung perl . April zu verm. Off. ».
» > » 8 » an de» Tagbl.-Berl. 8333

Dienstag»

10. Januar 1911.
LN. Jahrgang.

!Wirtschaftm. Garte»
in Biebrich » direkt am Rhein,sof. od.

Restaurant
Storchnest,

JHrcßgaflc 48 , GcKe
Schrrtgaffe,

zum 1.  April er . zu Ler-
Mieten . Auskunft b. Eigen-
tünter 1. Erage . 231

Bäckerei,
sehr gute Lage, jetzt noch im Betrieb,

umständeh. aus sofort oder später
zu vermieten . Off . »nt . K. 10»

_ postlagernd Schützenbofslraße. _ _
Zu jeöem Metrieb

FadrikräumeWaldstr . 49zu vm. Elektr.
Kraft. ?iäh. Friedri chstr. 4, 3. 4352

Uttlen mi>  Gän sen.
Einsamil . Billa , Schillerstr. 14, Ecke
__ Nassauer Str . zu  v. Ed. Didion. 5021

% Taiiiiusstr. 28
mit Ausnahme des Laden*

| ganzes Haus , ♦
# 18 Front - und 2 Hinier -Zimmsr, •
♦ Pades?,, Küche, 12 Mansarden x
J ku  vermieten. 4389 $
H j . fdeier, Agentur, Tauru s'r, 28. *

Ulla WeruheWr. 18,
hochherrschaftlich, mit Garten , mit 6
Haupt- u. o Nebenzimmern, Wegzugs»
halber p. 1. April zu verm. oder zu veek.
»?»•)«<- & iW>-l>I«»>iinn . Tel. 2708,

"Schörres Landh äüs^
Hahn i. T ., 11 Räume, Bad. gr. Küche,

Veranda, gr. Garten , für Mk. 850,
auf . » evtl, auch geteilt zu vermiet.
Loreleyriug 5,1 l, 8279

Mödlirnte Wahnnnge « .

JlUbl. ß-Z'-WoAth
in Villenlage su ver mieten . Näh.
Dambadital zj.

Mödlirrte Zimmer . Mansarde»
etr.

Wdetsteidstraße 37, P .» ein gm möbl.
Zimmer mit separatem Ciugang sofort

_zu vermieten. _7681
Untere Älbrechtstraße 11» il  Et . ,

ist ruhig möbliertes Zi >«»mee vei
aüeinstehcnder Dame zu verm«

«lvrechtstratze 23, 1. hübsch mövl.
W « :.n - und Schlafzimmer au
best. Her rn zu vermiete » ._

Arndtstr . 2, 1 r . möbl . Wohn » « z
Schlafzimmer sas . zu vermirteu.
RäffrreS im Laden.

Bär enstr . S 1 m . ZiiN. Berger.
BatznOofsiratz « 6» .vtst . 1 r . schö«

m üb!. Zimmer  zu verm iete » .
Llloppsiackstraße 0

schön möbl. Zimmer auf 1. Januar
u. eleg. Wohn- u. Schlafzim . mit
zwei Beiten , auch einzeln, zu ver-

^ mieten ._ Näh. Parterre links.
~Morltzftraße 4,
möbliert es Zimmer zu vermieten.

Rbeinstr . 04 , Ä,
b. Groß, g. mbl. Zim. b. a. Bed. s. z. vm.

Auzus. bis 2 Uhr.  _ F191
<ßiit möbl.lBolm-u.MlkW.

zu vm. S chöne Aus sicht 18, G.-Villa.
Schön möbl . Zimmer sof . bill . »>»

verm . Westenr -str . 3» 2 r.  _
Remisen , Stallungen etr.

Dchheimer Straße 123
Bierkeller , Stallungen , Futter*
räum «, Hof uns Wohnung per
J. Apri l zu vermieten . 825151

Horksirnffe 7, Hth., gr.Zckoner heller
Floschenbierkeller mit od. ohue 2- od.
g-Zim.-Wohn. a. 1. Ap ril b. 825424

Für Kutscher üsrv . Stallung für
2 Pferde, schöne Remise, Heuboden,
2-Z.-Wohn„ Bdh. od. Hth.. auch get.,
zu verm. Näh. Rönierberg 8. .3. __Groß. FlaschkMerlelter,
in welchem seit Jahren ein gutgehende»
Geschäft war . mit Wohnung zu ver»
mieten « edanstraße 6.

Billa mit Stall
für Oktober z-u mieten gesucht. An»
sebvte unter A. uto dmwtvosLög.
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BraRtpaar
s. z. 1. Avr. frhl . 2-Z.-W. m. Wbschst
Oft . m. P r . u:. F . M. 27 hauptpchtl.

Für einen einzeln . älteren Herrn
lmrd eine
ivötznMlj m%5-6 Jinem
mit Ntzb engelast, evt. etwas Garten,
in der Preislage bis zu 2660 Mk.,
Jum 1. April 1611, evt. auch vorher
tu  beziehen , gesucht. Innere Vtadt
ausnerchloffen. Off . an H. Schröder,
in Münster in Wests., Karendorfer
Straße 18, 2 St.
KSSSäKBBBSV*

Villa ob. Etage
Dem8—9 Zimmern, m, Zubehör,
neuzeitlich eingerichtet. 1.  Juli
oder 1. Okt. von älterem kinder¬
losen Ehepaar für dan' rnd zu
miete« gesucht. Höchstpreis4009M.
Offerten unter 58. ais an den
Tagbl.-Verlag

K!. Fam. (1 Kind) s. zum 1. 4. 11
8- oder geräumige2-Zim.-W. m. M., wo
Per v.  gestattest Off. m. Pr . n. W.
Tagbl.-Hanptag,, Wilhelmstr. 8. 5073

W « . « » .-IS
von Beamten auf einige Jahre zu
mieten , event. zu kaufen gesucht.
Off . mit Preisung , st. A. 92 Tagbl .-
H.-Agent., Wilhelmstraße 8. 5044

Dauerndes Heim
sucht alleinstehendeDame. Ge¬
wünscht werden 3 größere und
1 kle nere» unmöbliertes Zimmer,
Balkon und , Bad, Bolle Vcr-
pstegung. Bevorzugt frei« Lage,
Mitte der Stadt . Offerten mit
Preisangabe unter E9. 81 ® an
den Tagbst-Verlag.

itzreiwohzttzuH
gegen Jnstandhalten e. Herrschafts-
gartens von tiicht. Gärtner gesucht.
Off . u. E. 218 an de» Tag bl.-Verst
MWlierie Whllms Usch!.

2—3 hübsch möblierte Zimmer p.
15. Januar von Dauersnietcrin ge¬
sucht. Sep . Eins . Bevorz. Kirchg..
Langgasse. Offerten unter S . 220
an den Tagbl.-Berlag ._ .

BerlKNstt sofort
auf 9Vi  Morr . vrM . möbl. Wohnung
in. L-iliw.. TischsNbdt, 1 Bettz .,
1 Säl ., Speifez ., Bad . Küche, Mädch.»
Zim,, nicht höher a. 1. St . Off . m.
Preis u . S . 224 an Taabl .-Verlag.

Witwe
mit erwachsener Tochter sucht zum
Dtai Parterre oder 1. Etage , besteh,
aus 4 Zim. u. Küche, oder 3 Zrm.,
Küche u. große Halbmans .. wenn
möglich abgeschlossen. Offerten mit
Preisangabe unter A. 869 an den
Tagbl .-Berlag.

Lader? mit Wohnung
für Kolonialwarengesch. per 1. April
zu snieten gesucht. Off . mit Preis-
ang. u. H. 214 an den Tagbl .-Verlag.

feimienl!eiiüLisi» tr.3,l
an der Wilhelm str., behag], Südzimtn.,
evtl, vorzügl. Beköstigung'. Daselbst gr,
Mansardenz, in. vorzügl. Bet u. Ofen.

Jeder Visier
TMlange dieW«hnvligslisten de«
Haus- ü.  örundtiesitzer -VereiEs

SS.
Gesehäftsstelle: Luieenstraaesw.

Telephon 489. jr 373

Pension Charlotte,
Rikolasstr . 38 - Part , I„

empfiehlt schönu. sauber möbl. Zirmn«
mit und ohne Pcn wn.

Für Dauermieter behagliches Heim.

MMMeN-Kerdchrs-
Gesellsitzkftm.b.s.

Marktplatz 8. Telefon 618.
ohnungserncktwetS-

Man verlang-kostenlose Zusendung
der Wohnungslisten. 7684

Dis vereyrk. Kausbesttzer
werden Höst, gebeten, die zu April
u. Anti ireiwerdend.Wohnungen
baldigst unserem Wohnunzsnach-
wei bürcau «melden zu wollen.
Jmmob.-Vcrk.-Geseüich. m. b. H.
Marktplatz 8. Tel. 618. 76 5

Seid-»LJm« W« -LaMk$Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. «=• -.r-_ - r.

Kaprislieu -A«geböte.

Hypothekengelil.
zur 1. u. 2. Stelle , in jeder Höhe, p.
sofort. Aprrl, oder auch später ans
«lleikm . Zrnsflch 4V°- ^ % für
L ans 5 % für 2. Hhp. Jmmobilien-
Berckehrs-Gesrllschaft m. b. Hakt.,
Rmck tplatz 3. _ _ 5063

»ade und suche stets

ft  zeitgemäßen Bedingungen. Für 'Geld-
ged« kostenloser Nachweis. 5023

Krusal G. G. Kermarr.
öanaaasse  13 ._ _ Telephon 6524.

Bank » und PrivaSapiW
» jch« Höhe auszul,iden. 7879

Kliiie Säenisinsrer,
_Adelheidstraße 87. _SfAnti?  öffentlicher BehördenUUUli erhglten Darl hruramir

m s «setzr«Zinscn, nicht «nter
Mk. !0>>0.—. Ken Borjchust.
Al »« rl ® »«•., Wiciandstr. 1.

FürHWotWeist
miM  fiÄlst « KernaÄt » « im*

tzsds stets ft&ufet. 7 '67
Srnsall̂ eysr Sulzbcrgsr,

16. — r -ir . k --n .-24.
25—35,000 Mark '

an Kseibe Stelle sofort asMuloi 'hen.
Gg. LoH. Zietenring 10.

Htzpotheken«.
KeLZ

habe auszuleihen. Ansgcliehm in d. l.
2 Monat -n 600, 2000, 3000, 65C0,
7000 Ma« nsw. B606

_ _ » 5*1 Blücherstratzs 89.
6»,««S Mk. «W-

einer Komma dit-Gefellschaft von 100 M.
Sb auszuleih n . « thrtx,  Zivil -Inge¬
nieur, Miimz » Wallaustraße 48, 1.
' 8«— 108,00 ' Mk .. brs 65 % der
Taxe zum !. April «uSzuleihm. Näh.
im Tagbl .-Verlag. Ll^

KsNttslisW -Gssuchs«

ZSst'S—ZF06 Mk . gegen gute Sicher
heit gesucht. Offerten unter S^ B
Tag bl.-Zwei gst., Bismarckring 29. L550

13—15,060 Mark
auf gute Nachhypothek gesucht. Offerten
unter «». 5*. ®-a an Juva !id«« Sanr,
Anu.-Exped., Wiesbaden._ F5U7

19 - 20,Mark
gute 1. Hypoty per 1. April gesucht.

« . SLÄ^ an den Ta gdl.-Verl.
,608 S. HNpsth . auf bulr

ausgut .O»i«kt in Wiesbad.gesucht. Off. u.
bs, m« I Tag I.5Zweigst. Dirmarckr. 29.

"86 «00  Mk.
mt srster Stelle (Hälfte der Taxe)
auf hiesige Villa z. 1. April gesucht.
An-gevok u. I . 182 an den Tasth!.-
Vcvlaq. 8564

"40686 M 'ch 2. Hypothek '
auf fl, GeschäftshausM. ü S ad' gi-iuchr.
Off. u. Zs. » » » a. b. Lagbl.-Aerlag

auf gute 1. i
Off. um. «

Mk 36,€

2. «,-Mttz.45-48,000«S.
innerhalb der Brandtaxe , auf Herr¬
schaft!. Rentenhaus sofort oder spät,
gesucht. Angeb. nur van Selbstgeb.
n. W. 216 an derr Taabl .-Berlag.

55—60 000 Mk. zur T.  Stelle
mtf Haus , Zentr . b. Stadt , zu 4/ >%
gef. Off , u. SB. 226 DaM .-BLv!ag.

Mt»
(bis W % der Taxe) als 1. Hypothek
auf Pr. ObjeA, Herrsch.-Haus in best.
Laae. v. SekbstdarbeMr v. 1. Oktober
oder früher gef. Agenten zwecklos.
Off . mit Ang. d. Zinsfußes u . P . 91
nn  Taabl .-Hvt --Aat ., Witbelmstr 8.

IRWötzillek - UerketzLS'
GkselisAftm. I

Marttvlatz 3, Part.
Telephon 618. 7614

Große Mrrewall ! von Miej-
>!. Kaufobsektst ». i--cschäfrsocr<
kaufe aller Art. Finan iemngen.

Hstpsti 'eien -Ter «>
Derstch e«st.#w,

Sine . Mszarrrrr . 4
mi' 12 Zim., Bist Schützenstraße 1
mit 10 Zimmer», retchuchem Zubehör,
Zenttal '-eizung. rlektr. Licht, 6» bezw.
32 Ruten Garten zu verkaufen. Näh. b.
Bes. k» . 1üarime »n , töchützenn«. I

N §NR
Modern eingerichtete Villa, mit

Gas , elektr. L., Zentralst ., 20 W»stn-
räume . eingerichtet für 3 Etagen-
Wvhnüngen oder zum Alleinbetoohn.
als Herrschaftshaus , bcsond. geeign.
als Pensionat oder Sanatorium , in
herrlicher Landschaft, unmittelbar
am Wald . Höhenlage, mit od. ohne
sehr gutes Inventar, zu verkaufen f.
130,000 Mk., Anzahl. 20,000 Mark,
unter sehr günstigen Bedingungen.
Näheres unter F. W. 4005 d. Rudolf
Moste, Wiesbaden . F108

ZM « M « A IliB
sehr preiswert zrr verkaufe«.Jinlias Ai| at«.«S4,

Schierstei«er Str tze IZ.
8 Zimmer und Nehenräumie, sofort
öder spät, zu vevk. oder zu vermneten.
Avck. Ed. Didisn , Biebrich, Schiller-
siwaste 14. Tebephon 6172. 7015

üdegCEiSfitSÜMf!
Eckhaus, neu erb. mit Wirtschaft, sehr
r nt bei, sofort zu verkaufn, cvent. zu
v-r! 'Nischen. Ost. unter O. « .« an die
Taabi .'Haut>t-Ag.. Wilhelm str. 8. 7686

.NerkZme sd . tausche
mein solid gebautes Haus, obere

>Rheinstraße , 5-Z.-W-, Gas , elektr. L.,
kl Gärtchen usw. In Tausch nehme
Hppotdek oder kl. Haus , auch aus
wärts . Offerten von Selbstreslektant.
u. N. 216 an den Tagbl .-Berlag.

Harts mit Wirtschaft
in guter Lag? unter günst. Bedingunze«
zu verkaufen. Offerten unter W1. L »
an Tagbl.-Zwst., Bism arckr ing. L6L3

' HaHs im SLdvisrtel
mit großem Restsurationslokal (un¬
beschränkte Konzeffion) ist mit
18—20.0M Mk. Anzahl , zu verk.. e.
Werts . Grundst . in Tausch gen . Off . v.
Selbstrefl . ,u. P . 222 an d. Tagbll -B.

Klernes Haus
mit Garten zum Bewohnen für «ine
oder zwei Familie einaerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, PhilippAbevg.
stratze, preisw . zu verk. durch Justiz . .
rat Dr.  Lo -b, Kir cha asse  4 3, 1. st' 281

Ge 'fenstsiW -r. Kst»
Ha « S mir M tfitafi s-fften günstig für
18,000 Mk. zu verkaufen. Offerten unter
dp, KZ a« AMr .«Expsd . W. s-w ••s,
Wiesbaden« _ F23

KE. Gut
an der Bergstraße, Mk. 60/60 , hypotb..
fr i, zu verstmsen, eventl. wird kl. Hau»
in Zahlung genommen, wenn bar heraus-
gezahst >viid. Näh. durch 50.SWilh. Rtitmeier,
Smsenst rahe 3, Telephon 6478.

Grmrdftück,
72 Ruten groß, verkaufe die R. zu
850 Mk.. nehme auch event. prim«
erstklafl. Hyp. in Zahl , n. zahle n-t.
bis 5090 Mk. bar heraus . Offert , u.
W. 222 a» den Ta gbll-Verlag . _ .

WegzngshaShsr
ist ein Acker hinter der Ziet>cnschul«
unter günst, Bed. zu ve« . Näheres
Immobilien - Verkehrs - Gesellschaft
m. h. H.. Marktplatz 3. T. 618. 5064

Meiner Anzeiger der Mierbadener Cagbiattr.
Lsksir Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . dis Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Airedale -Terriers , junge,

K  präm. Abstammung, zu verk.ragen Riehlstraste 13, 1.  Etage.
Junge Pinscher billig «bzugeben

H»Um und st raffe /8, Hirrkerh. L _
"Watten, "tt. Affenpinscher-R- billig.
Kens. f. T 'iere, Dotzh. Str . ,17, Gth.

Boxer-Rüde, wachsam u. scharf,
bill . zu vVÄ. Dotzheiumr Str , 17, GtH.

Vier Lachtauben m. Käsig.
t&n Perlstar , ans . z, spvech., still, zu
berfom-fen RiehLstraste 11, Laden,_ _

Kanarienbähne , Stamm Seifert,
Aamrri'enJisch'e. V'oc»Zfutt .er zu verk.
Belte , Dttch elsberg 18,

Feine Kunststickereien
Manbvrbeits billig unter Taxwert
an  ver k. Bismarckving 88, 2 rechts.

Hochfeine Damen -Gürtel,
fl«»« einige Hamdtäschchen werden
fK Hälfte des Preises.abgegebenrabenstrastêS, Sattlerei.

'Eleg ., fast neue Damen -Kleider
führ  bin , zu vr. Kl. Webergaffc 9, 1.

Ein fast neuer Plüschmantel,
Kr Moste Figur passend, billig zu
i»ra!. Kellerstrahe 11; sfei . r .r

Graues englisches Winterkost.,
fast neu, Gr . 48, für 12 M!k. zu verk.
RiLderwcrldstraße 4, 3 Zinks,_

' Weißes Ballkleid, fast neu,
still. DotzheimEr St .vaste 28, Frtsp . I.

Pelzmante ! für W . Dame billig
Karser-Fviedrirh-Ring W, P . L621

Med. Smoking -Anzug, neu,
jjw . An»., Pa letot bill. MMp .. 5, 1.

. Rener Frack mit Weste,
«uff Serde, einmal getrag>en, billig zu
beAaugen Herderjtrwffe tz. 1 öS.

Gehröcke, Fracks, Ueberzieher.
Smoking u. fchlwarze Hofen (neu) M

'Kutscher-Zylinder,
weite Form , billig zu perkaufen.
Näheres / n T aastl-Kontor , *

Schöner eich. Gewehrständer,
gut erb. Panzer , Kürassierhelm und

" - A bist . F ' ' "versch. s. Waffen bist. Fvankenftr . 9.
Gewehr, Bückisflinte, nt. Einlegrohre
billig zu verk. Bismarckring 44, 8 I.

Chirurgische Instrumente
umd 1 Koffer 6 MIk., 1 Stehpult für
8 Mk. zu verkaufen Kaiser -Friedrich-
Ring  18 . Parterre ._ _

Pianino , sehr gut erhalten,
billig zu verk. J ahnstraste 40. 1.
Fast neue Mandoline mit Kasten

Mia s’r vk Alte Kolonnade 42.
lltertümliche istegcnständr

u. Mt erh. Möbel s. b. Franbenstr . 9.
"Schöne Herrenzimmer - "'

Einrichtung,billig zu verkaufen . Näh.
im Tagblatt -Kontor , rechts der
Schalterhalle.

350 Mk.: Eichen-Sversezimmer,
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messinqvergllafung, Umbau mit
Spiegel , Kredenz - Ausziehtisch, vier
Lehrst «bl«. Möbellager Blücher¬
platz 3/4 . . . . 8642

Hochm. Herrschaft!. Schlafzim .,
innen u. außen ganz Eichen, m. reich.
Schnitzereien, mii großem, dreitürig.
Spiegelschrank 360 Mi . Möbellager
Blncherplatz 3/4 . _ 8640

Aus freier Hand bist, zu verk. :
Vornehme flcynische Speisezimmer-

. ' ™- ' tJoraHonictt',
Lüster für

_ _ . . ib. im Tagstl.-Kontor,
rechts der Schalterhalle,

"Höchst- Bett . 1 Slifa , Kommode,
Nachtftuhl, eins. Bett , gr. Küchenschr.,
Chat,fiel.. Lisch bill. Hetenenstr . 9. P.

Nene Schlafzimmer , hellg.,
Bett mit S «ear,-M«tr . 35, Aür.
Kleiderschr. 50, Wafchk. m. Mavm,. u.
Spiegelaufs . 56, Nachttisch m. Mavm.
15 Mk. billig zu verkaufen Katzl-
straste  20 , 8. Etage ._ _ _

Schlafzimmer -Einrichtung
in Hellem Rüsterholz, mit Bett - und
Fenster -Dekorationen , billig zu ver¬
kaufen. Näheres int TagÜl...Kontor,
rechts der Schalterha lle._ *

Wegen Nmzngg billig zu verk.:
1 Beit , Kleiderschr., Küchenschra-nk,

voi Kam., Waich!., Stähl «,
Tisch, Reg» Spieg . Meichstr. 86, H._1-
Zwei eleg. Nnßb.-Betten tt 75 Mk.,

Pol. Aür . Kleiderschr. 45, Schreibtisch,
Eich., 75, Vertiko, Nustb., 88, Ottom,
18-^24, Diwan 40—H0, Küchenfchr-,
gebr ., 12—15, Bersch, bill. Scharn-
horststratze 48, H., Werkstatt . 0685

2 Betten 12 n." 20. Deckbett 5)
Charsel. 10, Tisch 8, Lrum .-Sp . 25,
Kleiderschr. 18. Uorkstraste 18, P . r.

Hochhäupt. kvmpl. Bett,
1- u . 2-tür . Kleiderschrarü, Wafchk.,
Au-sziehtisch, Stühle , Bilder , Spiegel
billig zu verkaufen Göbenftraste 10,
Souterrain , Tor -Eingang . 8670

Bett , 2st. Kleiderschr.. Waschkom.,
Spiegel , Ottom ., Kücherrt. u. Anrichte
w. Umz, vk. Bertramst r . 20, M. P . r.

Verschied. Möbel zu verk-, als:
Bott . Ausziehtisch, Stühle u . And.
Blüch erstraße 13. 3 St . links.

Moderner Mahagoni -Salsn
mit grünen Stoff -Gardinen und
Partiere preistoürdig zu verkaufen.
Näheres im TagLl.-Kontor . *

Chaiselongues 16 u. 18 Mk.,
nt, D . 34, Dtw .. rot u. gr . 40—45,
Flurtoiiette 15. Raucntalcr Str . 6.
Küchenfchr. 6, Bett 5. Tisch 2 Mk..

Na-chtt. 3, Wascht. 6 Deckb. 4, Kiffen
150, gr . r . Wiütst . 5. Rmteirt . Str . 6.

Rote Plüschgar «.. Sofa u. 6 Stühle,
Hängolampe , Zim .-Klos., Federrroeffr,
geivag. DamonilLider , 4 Mäntel bill.
zu verk. R̂üdesheimer Stvaste 21, 1 r.ff?«** ifitv

schrank 14 Mk. Stifts traste 's, 1.
Wegen Abreise zu verkaufen:

Ledersep'el 6, g. Bett m. Sprun,
u Matr . 50, 2-t . Kückenschrcmki _,
K'üchetttisch6. 2 ovale Tische 8 u. 10,

kommode 10, Hängelampe 4 Mk.
Goeihestraße 22, 3 St . _ _
' Büfett , uutzb.-poriert u. eichen,
mit reicher Schnitzerei u . Krtstall-Ber-
glafu 'Ng 130 Mk.. Kleiderschr» nustv.-
po!.. innen halb Erchen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spiegel 45 Mk., Trumeau-
Spieae ! m. ' cstönen Säuren 38 Mk.
Möbellager Blücherplatz 3/4 ._ 8641

Zu jedem annehmbaren Preise
abzug.: Vertiko, Kleider - u. Küchen-

^ Saia ScAei, 2 eg. Bett .,
einz. Bett u. Federzeug , Schreib -,
Bauern - u. and. Tische, Teppiche,
Badcw,. Spiegel , Bilder , Stuhle,
Chaiselongue, woll. Kulten , Brandk.
-c., all, g. erh^ AoÄstr. 17, 1, Knapp.

6 Kleid.- u. Weißz.-Schränke
v. ,10 Mk. an Rauen 'taler S tr . 6, B.

Bertikö, Kleiderschränke,
Schreibtische u. PtAle . Sekve-tär.
Schc erbtischs effol, Stuhle Spiegel,
Wasch- u . andere Kommoden. Nacht¬
tische, schöne Betten,Ztinz , Matratzen
u Pate nt rahmen , -sofa mtt , auch
ohne' Seffvl, Mahagoni - Eckumibau
antike Möbel u,, Kunstsachcn

ffld al 'sallee 6 _
Doppelvult billig zu Verkaufs

Moderne Küchen,
gestrichen u. iri Pitsch, zu j^ cm Pr.
Bism arckring 28, Part. 3160

Mod. Küchen Einrichtung
nrit Kunstverglasung , prima Arbeit,
für 80 Mk. zu verkEzen Tannusi
straste 36, Sch reiner -Werkstatt.

Rachtstuhl
M verck.Mwu. guterh .- Deppich billig

Nähe vss rm Tagbl. -Bev lag._
Singe r-'Wettzz.-Rübmafch., f. neu,

fimtflnK, zu bl , Wellritz str, 87, &,  P.
Gut erh. engl". Dreh -Wäschemange,

sowie eine gebr. Waschmafchin« zu
veÄ. Platter Straste 2. Vorderhaus.

Kontar -Abschlust,
bestehend aus Theke mtt Pulten.
Schränken u. Durchgangstür , sehr
geeignet für kaufmänn . Empfangs-
vaum jeder Art , billst
Näheres tm ^
blatt -H-aus ").

billig zu verkaufen.
Tagbl .-Koit'tor („Tag

Kinderwagen
(dunbelb!!. Kastenwagen), vernickelt,
zu verk, Kiedrichcr Straße 8, I r ._

Regale , mit ü. ohne Schubl.,
sehr bill, Markstraste lL, Hth ., Späth.

Schl ittengeläute ,^4-schweif..
u. fast neuer Rertsattel bill. zu verk.
Schmidt , Goldgoss« 15.

Ckebr. herrsch. Knpee. tadelst,
mit Gummireifen preiswert zu ver>
kaufen  Taunusstrast « 7, Hof._

Federhandwagen , neu,
unter Preis zu verk. Nietschmann,
Ecke Kirchgasse u. Friedrichstratze;_ _

Schöne billige Kinderwagen,
vorjährige , bill. zu verkauf. Betten-
Geichäft. Mauergasse 8.

Liege- u. Sitzwagen für 6 Mk.,
1 Kindern>agen_,fü^ 4 Mk. zu verk.
Walramstratze 31, Stib. 3 r ., MchAe.

Kinderwagen , fast neu,
brauner Kasiemoagen zu vk, Blücher-
straste 46,  HG . L r„ vorW-Äass.
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Lenkbarer Rodelschlitten

Wl . zu berf . S&ffttrifeftcafte 20. S . V.
Neu ! R-delschlitt.. lenkb., D. SU

«. 28 Mi . Erbacher Stra fe 4, io.  i _[.

MrsSaAerrer Saghrart. Morgen-Ausgabe, 3. Marr. Seite 19.

Rodelschlitten. Handwagen , Öfen
W verk. Rhernacruer Skr . 14, P . I,

6 Herde. 18 Öefen, wir neu,
Setzen ^ gratis . Ofensetzer

Mrns . Rüdes cheimer « traße 30,
Sehr schZner Dauerbrandcinsatz

AerrmckÄt) billig abzugcben SchöneAussicht  18 . 1.
Salon -Gasofen

gtuna an verk. Vftüllerüoaße 4, Part.
. , Elektr . Lüfter,
F ?r geschmackvoll, billig zu verkaufen.
Rah . rm Dagblatt -Kontor , rechts derSchalter balle.

Elektr. Eßzimmer-Krone
Z-. Anrpel wegen Umzug-Z zu verk.RLhaoeZ Ru desbermar Str . 24. 2.

Elektr . Flurampel
sA"anos , matt ) sehr billig zu verk.
Rah . mn Tagblatt -Kontor , rechts derSchalterhalle.

Ampel und Lüster
fi-r elektrisches Licht billig zu verk.

her es rm Tagbl ^Kontor , rechts
der Schalterhalle. _*

Kinkbadewannen von 20 Mk. nn’
Srtzba-dewannen v. 9.50 an , Gutz-
toaxmcn, pr . Emaille ix. GaSbadWen
Wll. »u verk. Wellritzktr. 20. T . 3975.

BoWadewanne 15 Mk.,
Gcrskocher, Gaslamp, . Glühkörper re.
«oa rm bill. 8>. Kr au se, gSe ttrifeftr.jlO.

We-tz emaill . Badew. fast ne:,/
Mrt Zubehör , für 80 M . abzugeben
D otzheriner Strafte 20, P arterre.

Mr Schreiner ! Za. 80 Hobel-'
« )Zchraubzw., div. Wettz . sehr billig
PbrtfteaKe 7. Werks/_ B704

Verschiedenes Schlaffer.
Jnftallations -WerÄaug . Bohr¬

maschine u. s. w. zu verkauften Dotz-
-aenn, Neuaass« 44,_

Achtung! Tüncher!
Spejßpßanne it. Durchw., Rolls-eil,
Ierüstst u. Hebel. Leit ., MarbmüW.
Tra -ohabre zu ick. AorMr . 13, H. 1 r.

Waschbüttc, mittelgroß , billig
«r verk. Bleichstraße 28, 3. B669

Altertümliche Möbel,
Sachen jeder Art , wenn auch defekt,
kaust S eer obenstraße 28, Gib . P . _r.

^Möchte gut erb. Trümeau '
и. Bücherschrank kaufen. Off . imter
Z. 222 an den T agbl,4trlaq.

Möbel leder Art , ganze Äachlüsse
к. zu hob. Br . Gros, Aarkstr. 7. Hjh.

Gebrauchte Möbel aller Art,
Nähmaschrnen, Badewannen zu karrf.
ges. Ort . UuA. 61 vostl. Bis-marckr.
Aanfe S - iegelschr.. W-ißz., GeweUicf
g. D eckb. Fra u Schmit . Sedanstr . 12.

Ein Divlomaten -Schreibtisch
u . eine flache Garderobe mit Sckirm-
stände-r zu kauften gesucht. Off . unter
M. 218 an den 'DaaÄ .-Verlaa.

Petroleum -Heizofen
zw Samen gn . Roanstvafte  6 , Laden.

Ausaekärnmte Haare w. oekaüs; ^
Mvrißstraßs 6S, Frfleürladen.

Für Mädchen der Oberklafss
Äachhflf- im Franz u . Gng-l. gesucht.
Oik, mit Prmsangabe unter R . 228
an. den Daabl.-Verlaa

Engl . Privat -Konverf.-Kursus.
2.30 Aik. für je 10 Sid . (Dienstag « .
Freitag 8—8). k. s. n. einige D . u. H.
ankchl. Ork. .u. Karte 55  hauptpostlag.

Klavier -Unterricht "erteilt gründl.
Karl / et», Mu siklehret,  Sedanpl . 7,1.

Gründl . Klavier -Unterricht
nach bewährter Methode ort . erfahr.
Lehrcriiu Mäßige Preise , pr . Res.
Orr , ii, kj.  228 an .den  Dagbl .-Perlag.

. Zither , Piano . Englisch,
I. ers. Lehre rin ._ Nerostraße 27, 3.

Lauten -, Mandolinen -, Gitarren -,
.Zither-Unterricht erteilt gründlich
O üilinn . Datzbeim er Straß -' 46. 2.

Mandoline - u. ital . Nnterrrchtz
crt . gründl . peö. Italiener zu maß.
-p, ft g hi’TTufci. Bismarck wna 42.

nmen-Frisierünterricht erteilt
Hdfthe atersriseur . Aarstr . 23.

Bügelkurse.
FtmWrnimenstratze 12, 2 links.

Grundstück, zirka 2 Morgen,
an der Hans Sachs -Straße , m. viel.
Obstbäumen zu verpachten. Näheres
Baubureau SoerobeMraße 80 8 543

m f/terli 10-jähr . KnabenNachhrlfe-Unfterrrchtz. Ausnahme irr
höhsve Lehranstalt? E-efl. Osfdrttn
wnt'er $ ■2M a n den. T-aM .-Bevlaa.

Staat !, gehr, junge Lehrerin
erteilt Unterricht und Nachhilfe tm
Engl -, r.rranz . u. Elementarfächern.
Nah. Rau entaler Straße 18, 2.

^ Gepr . Lehrerin" )
M Ausland gew , ertä Unterr . u.
Nachh. in all. Fächern zu maß. Pr.
Näheres rm Tasbl .-Verlag . hm

Schneiderin emtzf. sich in n. a. d. H.
Dveiweid ewsivaße 6, Fvantsp. B516

Perfekte Schneiderin
hat noch Lage frei zuan Anfert . von
Kost. u. Kind-erkleidern jeder Art.
Sniwalb acher Straße 14 "

Kleider werden gut
angefcrt . bei 2). Somborn , Druden-
stv aße 7, Boriderhaus / ßart ;_

Elegants Kleider
und .Schnäiderröcks werden in und
außer dem Hanfe angef , Ttering,
Wcrde ritraü«  1 0.  _

Kostüme, Blusen , Hauskleider
w. preiswert anyef. Kellerstraße 11.

Blust. Haustl .. Kinderkl. ist ÄbsSf/
in u.-autz-, dem Hause, pro Dag 2 Mk.
Blücherstraße 18, 2 rechts. » 684

Näherin empfiehlt sich
in allen Näharbeiten in w. außer dem
Saufe.  Nerostraße 9. 2 S -t.

Gew. Buchhalter
sucht in den Abendrunden Bücher
einzurichten u . nachzutraatu , über-
ntmmt auch andere sÄMiftst Arbeiten.
Of f, ii. E. 216  a n den DtrgLl.-Ve rlag.

Umzüge n. Fuhren p. Federrolle '
w. aut u. billig besorgt. Tel . 1910.
Ferd . Knapp, Ka hnstra ße 3, Part.

Tücht. Schreiner empfrehlt sich
im Aufpol. u. A'wfarbeiten von Äöb.
Off.  B . 181  Tagbl .-Zwg st., B.-R . 29.
Tapezierer e. sichz. Arb. in: Haus.

Dotzh eimer Straß e 66, 2 l . _ B 587
Herren -Anz. w. unt . Gar . angef..

Hose5. Ueberz. 11, Röcke geMnd . 7.80,
Rev.^ Nein ., Aufbüg. 1.40 Mk. Must,
z. D . Schn eiderei H--llmundstr . 89. 1.
"Junge ' Frau , Vers. Schneshernst "

w. -von einig, besf. D . Arb. f. ins H.
Off . Z. 91 an den Tacchl.-Verl . 5088

Weißnäherin empfiehlt
sich im Flicken und Neuaufertinen v.
Wäsche m und außer dem Hause.
Helen eNstraßeJ -4,~  Parterre ._ _

Perf . Stickerin empfieW sich/'
Bertramstr aße 20; 1 links. B107
" Wäsche zum Waschen u/Wgcln
w.  anaen . Kellerstr. 18, H. _1, Schuh.

Wäsche z. Waschen u. Büg. w.
angen . Niederlv aldstraßc 14, M. P .

Wäsche znm Waschen n. Bügeln ~
wird aiKeu .. tadeMose Behändst, bill.
Preise . PPerlangen Sie Preisliste.
F - ldsiroße 22  Telephon 8886.
' Wäsche z. Wasch/u . Bug. w. äng-

bei Müller , Rieblstraße 18. _
Wäsche zum Waschen v. Bügeln

wird angen . Karlstraße 36, Ht.h. 2.
Phrenologin

Zinfmermannstr . 6, H. 3. Frau Jo-
fvvrn-rt E 'Cdd'S'1'. dfat ult

Grüner Haarbüschel
von einern Schlittengelaute aus dem
Wege Chauisfoeh., Klavental , Adams¬
tal verloren, Abzug, boi Walther,
Taunusstraße 7.

Haarnadel (Granatkngel i perl.
Gegen Be lo hn, abz. Mrritzsir, 23, 8.
Großer Dobermannhund entlause «.

Gegen Belohnung ivtederzubringLN.
nach Do tzheim,  Jo steftner Str aße 84,

Schwarz u. weiß gefleckter Boxer
zuigel. Abzuho-len Weilstr . 17, Po rt,

Zugelaufen schwarzer Dackel.
Dotzkieimer Straß « 88, 3, 'hei  ßfctf,

Teilhaber,
auch Bar -Einlage , einige bunderi
Mark , gesucht. Offert , unt . O . 224
an den Tagöl .-Verlag . _ __ __ _

Suche 75 Mark
zu leihen. Off , u . M, 225 Taghst-Vl,
Ein Achtel Ab., 2. Rang , 1. Reihe,

abzugeben Onmi enstrastr 48, 2._
Ein Viertel Ab. B, 3. Rang , f. d. R.
her Sp ftelz. äbz. Mauritiusstr , 5, 1 1.

Herr sucht Mafleur
für meHrivöchentlfcheKur . Adr. mit
Preis u. K. 222 an den Tagbl .-Perl.

Wer hilft
einem 13jo.hr. Jwngen , welcher schon
2 Jahve VioRn-ll-nterricht «.Melt»
zur weiteren Fortbibduna Lesselbenk
Off . u. U. 223 an den Tägbl .-Bevlag.

Kind
findet in bess. Bcamtenfam . g. Pfl,
Osst^ u._2 ._ 225 an den  Tagbl. -Verst

Hunde w. in Pflege u. Dressur .
genam. Dotzheimec Straße 17, GM-

Heirat.
Bess. Geschäflsmaun mit gut . Eigen»
schaft., sucht die Bekanntschaft mnvo
Dame mit einigem Vermögen. Off.
unter  L . 223 an den DagÜI.-Be. olas.

Ein besseres Mädchen,
angenehmes Acutzero, sucht die Be¬
kanntschaft eines soliden Mannes,
nicht unt . 30 Jahr .,, in sich. Lebens¬
stellung, zwecks Heirat . Offert , u-
I . 224 an den Tagbl .-Verlag.

Kolonialwarengeschäft
Bit kompl. Ladeneinrichtung p. 1. April
k v. Off, u. as.  ata  Ta gbl.-Verlag.

1 brarnrev WoNach,
1,76 m groß, kräftig, durchaus gesund,
gut gefahren und geritten, preiswirt zu
»erkaufen. Näheres Mainz , S .rflller»
Platz 9. 2. _ __ f 21

Rüde , 10 Mon. alt, selten schönes Tier,
fHunbekrankh. überst.), stubenrein, wach-
sam, sehr klug und treu, zu verkaustn
Schierstemer Straße 4. Butter - u. Eier-
geschäft, vis-a.vis der Jnf .-Kas. 5056

s -<»« »

LÄRM SUMM
Einige eleg. mod. SKlafZimmer «,

Spersrzim .-» . Kücheneittrickitrrnge»
sowie versch. Einzel-Ü-öbel habe durch
ein n überaus günstigen Einkauf billig
avzugeben . 8 682

Nur ganz vorzügliche Arbeit.
Ph - Sei bei,  gR.

Zchöm HmilMlilel-
Einrichtung billig zu verk. Näheres
%<m Tagblatt -Kontor , rechts der
Schalterha lle. *

IllWßvBk Wgkl.
Wüchse usw., kunstvoll arrangiert , in
einem Eckschrank, zu verk. Anzuseb.
Mich zwisch. 11 u. 12 u. 2 u. 3 Uhr
Adelhridst raßc 26, Par terre.

PeLzdecke,
jehr wertvolle, weit u. Preis zu verk.
Anmtftehen Teegeschäfl Webergasse 3.

Großer Pelz <FeI,e>
äum Verarbeiten , ist zum Preis von
85 Mk. zu verkaufen. Offerten unt.
§5 223 an den Tarchl.-Berlag ._ _

Klltschcr-ZAiudcr,
cheite Form , bill. zu verkaufen. Näh.

Ta gbl.-Kontor.  *

©iu erstklassiges
Pianino

direkt von einer renommierten und
stistungsmhigen Fabrik bezogen, ist
stets das beste und billigste und gewährt
sicherst« Garantie. Man verlange Preis¬
liste mit Lief rungsdedingungcn und
Referenzen von der F102

Pianofsrte-FabrikWilli.Arnold,Maffeichnrg.
Stutzstikgel,

lrima Fabrikat , fast neu, sehr preis¬
wert, evt. Teilzahlung , zu verkaufen.
König, Bism arckring 6. _

las freier haad
billig p verlaufen:

Vornehme flämische Sveisezimm-er-
Einrichtung mit Fenfteroekorationen,
Tischdecke und Mesting-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

SchkW«tk-8Ii!kiMg
in Hellem Rüsterholz, mit Bett - und
Fenlter -Dekorationen , billig zu ver-
kauferl. Näheres im Tagbl .-Konror,
rechts der S chalterhalle. *

Wegzugs -'Kittex sehr billig
zu verk.: 1 fast neue Sal .-Einricht .,
fern . 1 Eichen Büfett , ] Kopierpreffe
m. Schränkch., 1 Stehpult , 1 Karten¬
schränkchen, 1 Sleg ., 1 Chaiselongue,
1 Auszieht ., 1 Küchenschr., 1 Kücheu-
wage, Zimmersiübadewanne u. versch.
Haushaltuirgsgegeust ., 1 St . weih,
gestr. Bcttdamast . Anzusehen vorm.
10 - 0. Httnöl. vb. Adr. Tagbl .-B. chtt« M»« MMN.
Schränbe, Waschkonsole, sow. lliacht-
sckränkchen üill. zu  vf . Häf nerg. 10.

Burcaü-Mbcl,
Tiplomatentisch. Akten- u. Bücherschr-mk
mit Bleiveralas., Sofa u. Zeichenrasf.
Näh. flictenring 10, Schreinerei.

Kontor-Allschluß,
bestehend aus Theke mit Pullen,
Schränken u. Durchgangstür , sehr
geeignet für kaufm. Empsangsraum
jeder Art . billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor (Tagbl . Haus ). *

FrmtKLMWZ m $br 3
i,rei „ 8aden»

zahlt die allerhöchsrenPreisc f. guterh.
Herr.-.Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Silber , Rachl. Poftk. gen.
L. Meßgergusse 25,
il . WiS/IhUS , Telephon 8738,
kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterh.
He-reu- u. Damenkl., Unnormen. Möbel,
g. Nackl., Pfandscheine, Gold, Silber it.
Büllanten , flahngebisse. 8tu; B.f. i. Haus.

Int 8sl«K SSfiS;
kauftz. reell.Preis. guterh. Herren,
Dame«-, KtnderA., Nnif«, Mödel.
Gold, Silber, Pfaudsöh., Br -K.
Zahttgev . u . «. Ra. 11. Wosik. oen.

Achtung ! Wenn Sie abgetr. Herren-
und Damcnkleidungsstücke Hab., Wäsche,
Schuhe, Militäreffekt., Bodenkram, bin
davon Abnehm. Karte genügt, Bi ' te
genau Angabe, was S -e zu verk. Hab.
Ang b. unter
hauptpostlazp . Nur geq. Schein. F 23

ßek. Cljaifcloiiünc
zu kaufen gef. Off. mit Preis u. 4 . ss-ara
an i» . » eng . Main z» _ F22
Zahle nach Dem Werte
f. Summen  b . K Pf ., Wä -che Hi P ?.,
wollene Strkurpf « 28 Pf « per Pfv «,
ferner Hasenfelle , Eifeu u . MetaAe.
A.  ütarMina . Lumpen- u. Papierhdl.,
OestinnudK -'» SS. Reell verwo -eu»

Fremden -Ve ^ß-SK
vollständig möbliert, mod. Haus,
Zeniralheizung, elektr. Beleuchtg.,
Liit. Nähe Kochbrnnnen, sofort
drei sw. zu verpachten. Off. unt.
S». S3 :s ' an den Tagbl.-Nerlag.

Metzgerei,
welche 25 Jahre mit gutem Erfolg be¬
trieben wurde, sofort sehr vill. zu verm.
Off. u. Ef. aas an den Tagbl.-Berl.

Größer WNei-NerNös.
Kompl. Schlafzimmer enorm billig.

H) verschied. Büfclts , 30 Nnßbaum- u.
Tannen-Kleidcrschr.. Spiegel- u. Bücher¬
schränke, Herren- u. Damenschreidtische,
Vertikos, Waschkommodenu. Nachttische,
Sofas , 20 verschiedene Ottomanen von
18 Mk. an, Tische, Ausziehlische. Spiegel,
Sessel, Stühle . Vorplagmobcl ec. von
beute ab zu jedem nur auuehmvarr«Preis.

P . I . ovitta . Friedrichs-r . 17.
Moderner

Mahagoni-Salon
uit grünen Stoss -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näb.
»n Tagbl .-Iontor . *

Elettr. Lüfter,
sehr geschmackvoll, billig zu v rkaufen.
Nähere-- im Tagbl.-Kontor, rechts der
Schalterhalle. _ *

Ampel und Lüfter
für elettrifches Licht billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Kontor , rechts
der Schalterhall e. _ __ _*

MN . IM«
(Ananas , matt) sehr billig zu verkaufen.
Näh. im Tagblatt -Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

Sause State USl"ÄV ?:
Kolonialwarengesch. z. Pacht. Off. u. lr. 82
an Tgbl.-Hpt. -Aa., Wilhelmstr.  8 ._ 5074

Tüchtiger ÄeftKurateür mit
eigeueru JnVeutae für es . taukeua
Perforren sucht zum 18» Februar**"Skltonrnnt
oder Stchvierhave . Offerten unt.
D' . 28 » au den Tagbl .- ' erlag.

Vsr Ilnterriotzt baxeiimt
«Is « K. Jan . 1911,

morgens 8 '/s Uhr.
Anmeldungen nehme ich täg¬

lich, ausser an Sonn- und Feier¬
tagen , von 11—12 Uhr entgegen.
Ich bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts - u. Impf¬
schein mitbringen zu wollen.

C . Fatoer , Hofrat,
Adelheidstr . 71.

W. Nach den gesetz¬
lichen Bestimmen jen kön¬
nen nur solche Schüler
Ostern für die Versetzung
in Frage kommen, die
spätestens am 9. Januar
(9i! in meine Schule ein-
getreien sind.

Der einzig richtige Weg

?!3Ä AM«
rasch und fließend sprechen zu
lernen, ist di- 5018

Freitap , «len 14 . Januar c.
in der Mittelschule Lmsenstrassa 26,
Zimmer 26, abends 81/* Uhr:

Anfangsrkursus
in ’

Stenographie
(System Babelsberger)

für Damen und lierraa.
eSotaorar Hk > 8 . .

Konservatorisch gebildete
Klavier lelirerin,

■weiche bisher mit sehr gntem Erfolg '«
unter iehtet hat und vorzügl . langjäbr.
Zeugnisse besitzt , möchte noch Stunden
besetzen . Erteilt auch .Gesangsunter¬
richt an Kinder . Offert / Unt. SOS
an den Tagbl .- Verl . erboten.

ßimer-Md icföiifinutcrrldit
ertei t pepr Lehrerin lKgl. Hochschul«
Berlin . Anfänger Monat 10 Mark.

BUrcfflier , Wielandstr. 13, Part»

MoliK -Ürrterricht
erteilt ffiy.  Mkola ?»
strafte 89, Pari.

Näheres durch unsere Prospekte.
Probelektionen werden kostenlos

erteilt

Mm  SW.
Luisenstratz « 7.

Engländerin (London ) ert . ünter-
riclit , Konversation . Moritzstr . 4,3.

Engl Unterr. ItBisa ISoare,
Bbeinstr . 69, P.

Wasite «! yo ’ing

En ^ -lisii la «ly
fer lessnns to 2 boys . 10 vesrs , 3 times
a week . Apply to Jfa -’ame de Gcama
Aiiäss , Krsstli,

Gebrauchter, gut ertzaltruer
WU- Perss :»e«-L t litten

zu kaufen gesucht. Offerten ti. A . 8 » S
an den Tagbll-Lerlag.

^efsidjtkitiüieliStMten,
besonders der englischenu. französ., wird
gewissenhaft besorgt von staall. geprüft.
Lehrerin. Luisenstraße8, Gth. 1. 5085

ViKf>oiigIas-Br«woe
Villa « Fma >, Frankfurter Str . 10.
Engi KonTere .-Cirkel türgwvgc Damen.

Englischer BnterrieR.
_ Mi », Slia rpe . Lnj genplata 6^ 1.

FrieSrimstr. 13,
2. Stock, unterrichtet im Französ., Nach-
hilfest., Zirk el. Die 2 ersten St . gratis.

PaHtienne Instltütrice donne
legons  de gra m, cony.  Geigbergg -r. 18, 2.

Lecons de franrai «.
Prix modere par Mr . ’ ! aeaze,
Dot zheimer Strapse 66, 3 r _ B 703

Süt einem PrivattindergärfctT
(Nahe Nerotäl , Kcrpellenstraße)
können einitze Kinder teilnehmen.
Offerten unter M. 220 an den
Tagbl .-Verlaa.

Biatzu-Unterricht"HW
für Anfg. u Forrgesch. erteilt

Keinem Müüerstr . 9, P,

Gesangunterricht.
Außerdem Beginn neuer Kurse in

xhUtmischsv Gtzmunstik nach
Daleroze (autorisiert dazu). 10 Stund.
13 Mark.

Näheres ». Anmeld. Gr . Burgstr. 7/3.

LeKWL?L3Äi8 '
ZAMALLÜK

LMr» ©-esmideS
Kurzn täglichen Bewegnatg«

©y iranasitik - HJnteFridit fUe
Herren JedenAlters vor Beginn
der Berufsarbeit erteilt

l >r . Möllers Nachfolger,
Ciymnasinulirelit . S. KcaiicII,

Wilhelmptr . 88 , 11.
Anfang : 16. Januar , vorm .S1/? präzise.

Preiss Monat ). 30 Mk . Anmeldung,
täglich 3—4. 5066
f- .. 11... —.

Anfangs Januar 1911 eröffnen wii
°noch einen

TW -Arsiis.
zu dem wir gech Anmeldungen Adel
Heidstraße 85, enlgrgennehmen. Eigener
lluterrichtssaal. Loge Plato ", Friedrich-
straße 30. Mr Ertelung von Prinat-
Einzelnuterrtcht im' mod. Walzer
Two-stepec. können noch einige Stuuden
reserviert werden.

Julius Bier v.  Erao,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden Tanz¬
kunst an höh. Schulen u. Pcnsionateu.

Telephon 3442.

K ' /t4 <r - U« terrtch1 »a. Sonntags , crtz
»LUter, Rödersir. %x.
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Zur Vervollständigung unseres am
Dienstag , den 1V. S. MLS.» be¬
ginnendenM'liMs
I» ,16 Paaren , ist die Anmeldung
einiger Damen und Herren noch er¬
wünscht. Nähere Auskunft erteilen
wir gern.

Fvitz Ka « »r rr . Fra « ,
Irchnb. der Wiesbadener Tanzschule,

83 Adelheiüstraffe 83.

Offizier-Kaßrw,
Dotzheim«« «trab« 3.

. fehl« meine Menagen zu 0.90,
u. HA>., a. Mittagstifch im H.

Wil helm MsuigrŝOekonnm.

ist i < Mutter der Weisheit.

»Versieht “ ,
Privat *Auskunftei,

Sarktstr . 12, *. — Tel . 2537,
«riech, sehaeil, diakr,, gewissen!» :

Antik Stifte , Ermittelungen,
Beobachtungen im In- n. Ausl.

»♦ » » ♦♦ » 4 » » » »» ♦ » «.» »
Architekt

W«N. Hausverwalt, von Wohnhäusern
Nnd Billen, sow. Anfertigung von Pros.
i«d. Art bei billigst. Berechn. Offerten
Mater A« Bä. i W hauvtvostlaacrnd.

Lchshbesohierer.
KuMMisAutz -ReNaraturez » gut und
HMg.  Müttexgaffs 12. .8 687

, Tüchtige Schneider «,
«rpstE Kck den geehrten Herrschaften.
Zu er -rag. Altzrechtstr . li , Mittelb au.

Ren -Wascherei
K . UZNErEt,,

Sckarnborststr. 7, . Telephon 4074,
Arn Herrschaft . « . HaielfremSen»
Wa ch« :n lern,,. Aus ,ihr. bei garant
chtorfr . Behdl. Karvirrenspannerei.

Gp -z. : Herren -'Wäsche.
Ke rlgttgen^ î Preissiste._ B 26511

Ha ®sag ©nr «;ä“
Emma Brock, Sedanstr . 7, P.

Wörthstratzs 14, I»
Mttfflllsst « r*ta  n  <>m. 8,482

IPrseda MäcIaeS,
Taurmsstraffs 19, 3.

Massage—Manikure-
Salon von Fräulein Mldslmme Fienc,
Mehgergasse 28,1.  ( Bäder im Hause. ,

Massage, Maullare.
(jmJÄ & S Ottilio Kassberger.Massage.Masseuse

JffijtSi äi ^ BSRS,
Saalgaffe 16, 1.

SPstssSai
SIuKc !in «*r

von 10—9 abds.
Ner ostrake 12, 2 r.

Chariotto Fiene, Schwa lb. Str . 33 ,2  St.
“ Maniküre—GeKiknre,

moderne Körper- u. Schön he trpsiege. Fri¬
sieren, Ondulieren. Rlni -t» trit -iil -,
3—7’A, Ne rostr. 27, 1, u. Kochbr.
Berühmte Phrenologin.
St. st na  Hell bttch , Michelsberg26, 2.

Berühmte Phrenatogln
u. Chiromant n für Herren u. Domen.
Hirschgraben 10, 2.  1 0 iae W olf.

Phrenologi « !
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtstraffe3, Vdh. Part.

^ Frau MiuroliMa .98ger.
Neu tPhrerwL sgiu.

Handliniendeutung streng wissenschaftlich.
Blsideutung für Damen u, Herren.

14a  Glauclie , Michelsb erg 21, 2.
~ Nur kurze Zeit.
PW- Phrenslogtu — Astrologin
M-v»-?» üS« „ « KA, Helenenstr . 18,
S re chts. Sp rechstu nden v. 11—6 Uhr.

Phrenolsgin
Schach,strotze 28,1 St . Frau !. » >«--

Sprechstd. 10—l. 4 - 10 abends.
eänra»

Seifte SdiiftrmaÄ
LL Seiiireftaiirfljit %]
st. «1. L8S a . d- Tagbl .-Berl . 8617

K JeSkm« » Msseid.
Suche Teilhaber mit kl. Kapital zur

Ausbeutung einer Patentamt!, gescel.
geschützten epochemachenden Erfindung
von nützl. bill. der Abnutzung mn-r-
worfenen Massenart kel; welcher großen
Gewi,n abwirfl. Off. t» . SK Tagb!.-
Hpr.-Ag., WilHelmstr. 8. _ 6071Strebs. GesUftsmann
sucht zur Erweit . sein. Gesch. einige
tausend Mark bei Sicherstell. Offert,
u. H. 222 an den Tagbl .-Verlag.

Aas Arack- ». Htock-
Werteiß-Hefchäst

befindet sich
MarkLstrnßeSO, bei ISIegier.

'Skirksrer.
Teilhaber zur Gründung e. Brot¬

fabrik am hiesigen Platze von Fach¬
mann gesucht, welcher selbst backt-
Off , u. P . 216 ^  den Tagbl .-Berlag.

Wer  reine fßiilie üujinMi
ernfijreii lill,

dem bieten wir Gelegenheit hierzu. Für
Herren und Damen gleich geeignet.
Vorkenntuisse nicht erforderlich. Rur
wirklich ehrliche und strebsame Leute
mögen sich meiden unter A . 87 » an
den Tagbl.-Verlag.

Bar
Dklieht!!

(Geschäf-sg Id .) 4 6 “Io dis¬
kret, ohne Bürgen, a. Schuld-
sch. Wechsel, beguence Rück¬
zahl. Selbstg. Axt & Co,
Berlin 173, Potsd . Str . 80.

Welcher .Kapitalist
gibt gegen Berpfändung eines Erb¬
schaftsanteils u. 5 Proz . Z. kl. Dark.
Off, u. S . 223 an den Tagbl .-Berl.

Weltzel!Ußl!r!;.ULrjölllich!?.
leiht intell. KÜNstleN mit gut. Ruf
eitrige 1006 ML zwecks Ausbeutung
cincr neuen , qr offen Gewinn bringend.
Idee , Offerten u. O. LG-r an Tagbl.-
Zweiastelle Bismarckcing 29. 8696

Suche bis Anfang der Saison
2 — ZOO Mark . Kein Risikos
Offerten unter .,ISot ©i “ E . SSL an
den Tagbl.-Verlag. _

An intelligente
Herren m. Bamssü

Wenn Sie redegewandt und in¬
telligent sind, dann nützen Sie doch
diese Eigenschaften au8. Wir werd.
Sir eingehendst instruieren u. Ihnen
die Wege weisen, auf denen Sie sich
ein reichliches Einkommen verschaffen
können. Geeignet für Herren und
Damen - Offerten unter A. 880 an
de» T agbl .--Berlag._ _

Patente
u. ungeschützte Erfindungen werden
vorteilhaft verwertet wahrend der
Luriner Weltausstellung 1911.
Günstigste Verwertnngsgelegenheit.
Näheres durch Magdeburger Patenr-
Bureau , Magdeburg , Kaise rstr. 103.

Wer neimt
einen gewiegten Rechtsanwalt in
Ebescheid-Sache, da unbekannt ? Off.
u. A. 873 an den Tagbl .-Berlag.

Mit nur

2000» . ßlfltll
bietet sich gute Existenz durch sofort.
Uebernaylwe -eines schuldenfreien Ge¬
schäftes. Offerten nnwr M. 224 an
d-en  Tsttbl .-Vevlag. _

Niel Gels mdlems
Privatreifende d. Vertrieb m. sehr
bogichrien Haushalt - u. sonst. ArtÄ-el.
Spez.: Aluminium . Bitte Adresse pr.
Karte . H. E. Streuf . Barmen . Rher-n.
Wet allw.-, Schilder- u. St -empelpabr.

Wer schützt «der kauft wertvolle
S rien Liei-ig-Atldek ? Offert, unter
B . 38 -8 an den Tagbl.-Verlag.

Jobanniterorden
(nichtpreussisoh), können r.ocb einige
distinguie te Herren als Mitglieder bei-
tre en. Anl agen unter Annoncen¬
expedition iS8 loleman strebt.
ttiontfciia E , C. F191

Aeaier-WmA 0,
Parkett , 1. Reihe, bis Schluff der
Saiso « abzug. Adolfsallee 1». 2.

Wer erteilt
BriV ^ e - UNterricht?

Off. u, F. 221 an d. Tagbl .-Verlag.

fMnl  fiel Ghepasr
nimmt ein Kind (Müdchen), besserer,
diskret. Geb-, in liebev. Pflege . Off.
mit . M. 911 hpostl. Frankfurt a. M.

Ehe

Damm
erhalten Rat u. Auskunft in jeder Ange¬
legenheitb i Frau CIißräoi4e Eis » « ,
SchwaibacherS .raüe 33, 2 St.

DaMer?
tuenden sichr-ochtzeit. an Frau Marg,
Berk, RieMraste 11. Mtb . 2.

Damen ^
erh. Rat u. Ausk. in j. Dneelcgenh. Frau

L -MtLi», Mich elsb. 82^ 1.
erhalten Damen m j. An-

w » « » gelegenhcit durch L 481
. Greta Walt . Wörthstr. 14, 1._Sislt.M . a. Seal"il 'C

Hebam me, Sch waibacher Str . 61, 2. St.
fjutn «* finden freundst Ausnahme b.
Plimlit ein. Hevamsne . Strengste

Diskr. Auch briest. Rat in all. Fällen.
Kran«--»»i-t, Ceinirturvaau 121,
Amsterda m._ (Ka. 1500) F102

Heirat,

es zu spät ist. ve-rlanasn Sie unftre
illuftr . wiff>ens-chaftl. B-roschüve über
Hygiene u. Schönheit gea. 30 Pf , in
Marken . Hi» . Institut G. Stsrmer.
Berli n O. 112, Krvnprin senstr . 4.

Damenbärte,
läft fie Haare im Gesicht u. an Armen
entfernt sofort schmerzlos ,, ^ v, --tt " ,
b Mk. 3.— Adler » und Tainnrö-
Apotheke ._ _ 7351__Haut-Ham-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Queck' l -rriechmm. öorfiig-
liche Erfolge. Diskr. Behanol. B 254,-2

Hoher ! Dressier,
Kurinstitut f. naMrgem. Hcilweile,

Wort str. 17, a d, Rh i,g .r., 9—12».3—8.
Durch Massageu. Raknrvrr-ahrcn be-

ha'chie alle Krankh. u Fra realeiden mit
Cr olg. ktsem ine Frasz, Rori ystr. 12 1.
Ai  Bei Krnüenleide « jeder Art

wende man sich vertrauen voll an
1r n ka W gne >, Kirchgasse 13,1.
Sprechstundenvon 10—12 u. 3—6 Uhr.

Waise a, guter Fam., Ende Zwanzig,
cvange!., heileren Temperamens, angcn.
Erscheinung, mit kl. Vermögen, wünscht
sich zu verhe raten. Nur ernstgemeinte
Offerten werden berücksichtigt. Anonym
zwecklos. Angebote unter SS. SLsr an
den T agtst. -Berlag. __

Herr»
38 Jahre alt , temperamentvoll , sucht
eine nette Dame , gleich. Eigenschaft,
kennen zu lernen zwecks Heirat.
Strenge Verfchwiegenh. Ehren ?. Gef.
Off. K. 224 an den Tagbst-Bcrlag,

ieveÄlEgs
Wü -fcht die Bekauntfchatt ei« eö
ülteren gntsttuiertem Heesn zweck-
H -irat . Off. unter ss . 3 3 j
postlagernd S mütz en yof stratz«.

Witwer mit. kl. Töchterch., 35 3,
Ksomlor 40 0Mk. Eind .stattst Erfch.,
A-1UMU.1, wi nicht sichwledcr glückst zu
vcrhciratm. AuSfüyrst Off. u. E . 8 . W*
* * s beiörr-ert die Annoncm-Exp. von
ündeif .loxe , Frankfurta. M.
Anonym zweckips._ F1 04

allemstehend, Ende 2Ötr,
öilllll . j an« nc tue , Erscheinung,

bürgerlich erzo en. wirtschaftlich und
praktisch, mit größerem Vermögen,
wünscht sich mit eyrvar. Herrn v. vor-
zngl. Ehar. zu verheiraten. AnSführl.
Offerte» unter E . 8 . W. S >«3 an

Frankfurt a . M.
Anonym ble dt  » nderüasichttgt.i F1u4

LraufWsrm,
interessantes Aeußere, sucht Bekannt
schüft »nt gebild tcr guten Dame mit
einig N Bkille Vermögen zwecks Heirat.
Onerten mil Biid u. Angabe des Atters
unter u > sss an den Tagbl.-Verlag.

Msrgen Mittwoch , den 11. Januar cr ., morgens
S/r nnh  nachmittags 2  7* Uhr anfangend, versteigere ich im Äuf-
ragr einer Speditionsfirmau. A. in meinen Auktionssälen,

3 Marktplatz 3,
sachverzeiZnete sehr gut erhaltene Mobiliargegenstände, als:

1 Weiße SchlafziMmsr-Eittrichimrsi,
1 NutzhanM - SchLafZiMM § e--Eim ' ichLrmg
1 IIirfchb.-Her re uzimmer-EirirrchtLi tt g,
1 Sarsn -Eittrichtnm'̂ Rußh. mit GolN
und paff . Garnitur , l  antiker geschnitzter Schrank,
mehrere Nutzbau « - und Mahagoiri -Gäloufchranke,
sehr gnter Kaffenschrauk , mekv*  Rntzb -» Mahag «

Küftern , Betten mit Rotzhaarmatratze », ei««
« . zweit . Ftlriderschränkc , Ru ch.-Herrnschrc ibtifch,
Nufid.-Damen-Schretbl., Mah.-Salonschr. mit pass. Schrelbtisch,
mehrere Salongarnituren, einz. Diwans, Sofas, Chaiselongues,
Polstersessel, Gchen-Standuhr, Eichen-Lederstühle, große Partie
Wiener Rohrstühle, Auszieh-, runde und viereckige Spiel-, Nipp-
und Bauerntische, I eis. Salontischm. Onyxplatte, Oelgemälde,
Bilder, Spiegel. Kleiderständer, Handtuchhalter, Säulen, Emgeren,
1 Anzahl Antiquitäten, Nipp- u. Dekorationsgegenstände, Teppiche,
Läufer, Linoleums, Portieren, sehr schöne Lüster für
Salon und Speisezimmer , Hänge- und Stehlampen, fast
neuer Spirirusofen, 2 Badewannen, 1 kl. Badeofen, gr.Hänger,
2 Flurtoiletten, Nähmaschine, Gartenmöbel, Küchenmöbel, Glas,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirre und dergl. mehr 5077

Aerfibieteud gegen Barzahlung.

Meseiastü.
Auktiotrator und Taxator,

Telephon « 584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon « 584.

LZ

heute trüb ^ouoiumen u&l
»©iinien ft ruh den üblen

k .al i
war  wieder auaserorua ;tlioh xemütliotz,
wir haben einen guten Durst entwickelt
und die Luft war zum Schneiden Dass
ich trotzdem ke neu rauhen Haie habe,
danke ich den Wy hart - Tabletten,
die ich gleich beim Heimkommen und
Sie machen den Hals frei und be-

Geschm^ek im Mund. Die Schachtel
kostet in eilen Apotheken 1 Mark und hält lange vor. F146

Goncordla
CSlolLchr Ledrirr-Veesichenlvgz-Gesellschaft.

«c§rfi»«et ISS3.
JO KkMsiren ffiarfc.

OuycpfaWarJiett. o o üssvkechltzA'trtt.
NAherc Atsskitfllt erieij? kosteulos:

L . Schuster , General - Agent in Wiesbaden,
Rheinstrasse 50.

Chaussechans.
Ute Isitiak

KM » -Sagen
in eder Stärke , 2- und 3-fei ;rig,
werdeu, weil mittels Speziai-

Mas:hinan fabriziert,
billig geliefert,
bei Besiclitigung der Fabrik , die

gerne gestattet wird. F624
Pli. iayfarth& Co.ygtaÄ̂ *«ITwK:«.

Freiwillige Feuerwehr.
(AbteÄMg Kl-aventhal .)

Dienstag , den 10. d. M„
abends 9 Uhr, im Resdau-
«rn>t , Botz: Sitzung der
FrmwMgen Feurrweht
Ktaventhal.

TciigesorLm'UiNN:
FeMrlösch . Dienst in

^ .Kmrrnthal . "
Wiesbaden , den 9. Janusr 1811,

Das Kommando.
SM

Wleslradsus?

Ärstiitlungs-
Ililirtui

m Gebr . Nengebanrr.
Di,mpf -Ka,vriire >rei.

Gerr. 1»5S.
Uetefon 411. lm

Zargmagazin
Hchmaltzacherkr . 36.
Ltesrrnnt des '-i-eee rns

für Feuerbestatt»,ug»
Uebernahme von

leberführungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Spezialofferte auf Anfrage oder
«nrmranssowKtasti

Die im Ldechmrntzschhre 1911 für
daS hiesise G-armiorr -Äaz-aMÜt, or-
f-ovde rlichen Verp ftlegumgsbsdürfnffse
und das Eis , sowie die Abn«hin,- der
Küchenabfälle und Brotweste »sollen
am 17. Januar 1911, vormittags
11 Uhr. im Geschäftszimmer des
Garnison ° Lasavetts , Schwabbvcher
Strafte 16, MoieDst auch die Be¬
dingungen von jetzt ab cinz-usehen
und zu unterschreiben sind, öftentlich
veridungen werden. Versiegele An¬
gebote mit bedinMtngjsmäßiger Arrf-
ichrift sind bis zum genannten Ter¬
min wach hier einznreichen. F281

Ksuigst Garnison -Lazarett.

Wervunstschalerr
für Zentralheizung, sowie Zimmeröfen,
in Ton, ärztlich emptohleu, liefert
H , ü . C. Hortin » n « ,Orüntenftr 41

Mzn SremPHi« «erd.:
1010  Ztr. BuÄen ' Tcheittz- l,

h Zentner . Mk. 1.L8.
bei 10 Zentner .̂ . . . „ 1. 10,

AiizÄudeholl , Sack . . ., l .sy,
« «stir . Srliiitilrr,
Rfi.17  91btlinsiäherßftr

T » dxs -A.rtxe ! gr.
Am Sonntag abeno 10 Uhr

entsmlief sanft unser innigst-
gelicbtes Söhnchen,

Paul.
Dies zeigen tie-betrübt an

K « stK« Thomas
und Fram

Die Beerdigung findet am
Mitlwo vi nachmittag um 3 Uhr
von dem Leiienhaufe des Süd-
fricdbofcs aus statt.
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tttarfe :

deutscher Cognac
K 67

ist ein alter,echter Cognac erzeugt aus reinen Naturweinen
Vrennereien: Rüöesbeim 5̂ ve'm unö CsgnaclZrlmkreich).

Zu beziehen durch den Kandel. Man verlange preisaufgabe 6sbach ..Uratt":LN.io.ooo Preise..

Tager -veranMmgen
«önigl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Uuame.
«eüdeuz - Theater . Abends 7 Uhr:

Einmaliges Gastspiel Rosa Poppe
mit Ensemble: Sappho.

Volks- Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die Löwenbraut.

Eurhaus . 4 Uhr : Aibormements-Kon
»ert. 5 Uhr : Loe-Konzevt itn
Weinsaale . 8 Uhr: Abonnements-

^Wonzeri.
iualhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
^Hallohl Die große Revue.
«kala »Tl,eater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
«ivtzhon - Theater , Wilholmstratze 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.86-10.
Eduephon- Theater , Taunusstraßs i-

NachmittagS 4— 11 Uhr.
Walhalla (Restaurant ). AbdS. S Uhr:
. Konaert.
Deutscher Hof, Goldgaffe. Täglich

abends 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.

^ »uliuenstift . Nachm. 3.30 Uhr : Aäh-
» Metern.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
^Kürturnen und Vorturnerschule,
«lesbadener Fechtklub. Abends 8
* *»« 10 Uhr: Fechten.
"bchtsport-Berein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Beveintguingj. 8—10 Uhr:
» » echten.
^Urngesellschaft. 8%—10 Uhr abend-

fiiegentiunen der Aktiven u. Zög-
x̂ urdge, sowie der Männerriege.
»mnner -Turnverein . Abds. 8(4 Uhr:

Rlegenturnen der aktiven Turner
Sud Zöglinge. Rach demselben:
Ällaemeiner Singabend.

Athletik- Sportverein . Abends 8.30
--.Uhr: Uebungsstunde.
«teuographrn - Verein Gabelsberger.
^Anfänger -Unterricht : (40—10 Uhr.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
„Abends 8.30 ühr : Sitzung.
Gesangverein Wicsbad . Männerkluü.
». Abends 8-4 Uhr : Probe.
^istl . Verein jg. Männer . E. B.
»Abends 8.80 Uhr : Stenographie.

Männer - u. Jünglingsverein.
».Abends 8(4 Uhr: Jng -endavteilung.
« '-rsbadener Athleten -Klub. 8-4 Uhr:

Abends

Abends

» Uebung.
^ »gelischer Arbeiterverein.
»D(4 Uhr: ZitherspielproLe
^ ^ u-Kreuz-Vcrein . E. B.

Uhr : Gesarigstnnde.
^Wempler - Lage .̂KannuSwacht'
» Abends 8--H Uhr : Versammlung.
^Vachenverein 1903. Abds. 8%  Uhr
» französische Konversation.

Berfwigerung von ca. 10.000 Maschen
Rheinwein ufw., im Hause Hoch
stattensbraße 3. vorm. 10 Uhr. (<s
Dagibl. Nr . 13. S . 29.)

Versteigerung eines dem G. Weiter
gehörigen Ackers, Wegen in d>cr
Gemarkung Sonnenbe -rg. im Zim¬
mer Nr . 60 des Kal. Amrsgerrchts
hrar. vorm. 10 Uhr. (S . Tag'bt.
Nr . 565, S . 28.) ^

Versteigerung des Wohnhauses Will
hormZanlage 5 zu Biebrich, im
Zimmer Nr . 60 des Künigl. Amts>
gerichts hier , vorm. 11 Uhr. (S.
Lagül . Nr . 601, S . 14.)

BersteiMruny des Wohnhauses Mühl,straffe 13 rn Biebrich im Äimmerrn Biebrich _ _ __
t . 60 des Kgl. Amtsgerichts hier,

Mwm. 11 Uhr. (S . TaM >. Nr.

im Zimmer
hier,
084,

- Kluü
Aoends 9 Uhr:
Aebungsabend.

Stolze - Schrrh.Bererns - und

^NbildnngSgruxve Atolz« . Schic:».
-elkrat-Uebungen .abds . 9—-10 Uhr,
Stenographie - Schule (Gewerbe-'
l.chulgeb.s
wnnergesang - Verein Concordia.

>0 Uhr: Probe.
Mubert -Bnnb . 9 Uhr: Probe.
dnergesang -Brrein Union, v Ubr:

Z,? roüe.
,P-ner - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

gchfefangprobe.
Esang-Bei-sin Liedcrblüte . Abends

rj  Uhr : Probe.
Sieger - u. Militär - Kameradschaft

8 -l-ier Wilhelm 11. Abends 9 Uhr:
s . i Oangprobe.
^ -egcr. u. Militär -Verein . Abends
im): Uhr : Gesangprobe.

N»lergesang-Verein Hilda . Abends
g .-brobe.

i?lt- und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Atk/bung.

iv^ ksport - Klub Athletin . Gegr.
D». ,92. Abends 9 Uhr : Uehnng.

und Sport - Klub Menicitia.
Uebung.

tx -'-lscher Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
zdererns -Abend.

-Ab. Deutscher Handlrmgsgehrlfrn.Lirrisverein Wiesbaden . Abends
tzkr" hr : Versammlung.

Mm - und Ring -Klub Germania.
ÄZ g Uhr : Uebnng.

eiwrlligx Feuerwehr . (Abteilung
rrinrenthal .) Abends 9 Uhr:

ftnfllu ;ng.
Z-männischer Verein Bsattiacum.

9(4 Uhr : Versammlung.
- Verein „Bavaria ". Ver-

v ^ '?tMtung und Spieia 'bend.«Ml»rer - Verein von 1904.
faöttti. Verein von 1904. Saal-

Kö« ig !!che
Dienstag, den 10. Januar 1911.

10. Vorstellung.
23. Vorstellung im Abonnement A.

Undine.
Romantische Zauberoper in 4 Akten,
nach Fouques Erzählung frei be¬
arbeitet . Musik von Albert Lortzing.
, schenakts- und Schlußmusik im
4. Akt mit Verwertung Lortzingscher
Motivs der Oper „Undine" von

Josef Schlar.
Personen:

Bertalda , Tochter des
Herzogs .'. eiwich . Fr . Müller-Weiß

Rmer Hugo von Rmz-
stctt n . . . . * ^ *

Kühleb rn . etu mäch¬
tiger Äa/rrfürü . HerrGeiffe-Winkel

Tobias , ciu alter
, Fiswer . . . . . Herr Rebkop?

Martha , sein Weib . Frl . Schwurtz
Unsitte, ihre Pflege¬

tochter . Frl . Krämer
Pater Heilmann, Or ens-

geistlicher aus dem
Kloster Maria-Gruß Herr Brau«

Veil. Hugo'S Schild¬
knappe . Herr Henke

Hans, Kellermeister . Herr Erwin
Ein klanzler des Herzogs Heinrich,
Edle des Reichs. Ritter und Frauen.
Pagen . Jagdgefolge . Knappen. Fischer
und Fischerinnen . Lanüleute . Ge¬
spenstige Erscheinungen. Wassergeister
(Der 1. Akt spielt in einem Fischer¬
dorfs, der 2. in der Reichsstadt im
Herzoglichen Schlosse, der 8. und 4.
spielen in der Nähe und auf der Burg

Ringstetten ).
Im 2. Akte^ Recitativ und Arie zu
Lortzings „Undine", komponiert von
Ferd. Gumüert , gesungen von Herrn

Geisse-Winkcl.
.. . von SÜngstkitiM: Herr

Prrul tzochdrim vom Stadt»
theal-r in Hamburg ais G'.st.

Borkommende Tänze
und Gruppierungen , arrangiert von
Annetta Balbo , ausgeführt von den
Damen des gesammten Ballett¬

personals
Spielleitung : Frl . Ripamonti.

Mmrkal. Lertung : Herr Pros . Schlar.
Spielleitung : Herr Oberreg . Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Divcktor Hosrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. und 2. Akte 10 Minuten

Pause.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Utzr.

KettVsnzr - UtzTKrex.
Eigentümer u. Leiter:

Br. phil. Herma » Ranch.
Dienstag, den 10. Januar 1911.

Abends 7 Uhr:
Dutzsndkarten ungültig . Fünfziger

karten ungültig.
Einmalig. Gesamtgastspiei Rosa Mopps,

König!. Preußische Höfschauipielerin.
Marianne Kratt vom Berliner Theate
Berlin, Richard Kahn vom Deutschen
Theater, Berlin, Man! Mantq vom

Schiller-Theater. Berlin.
Leitung: Direktor Georg Burg, Berlin.

KaPptzo.
Trauerspiel in 5 Aufzügen

von Franz Grillparz »̂
Personelu

Sappho . Rosa Noppe
Phaon . Riward Hahn
Sucharis .lDienerinnen Tora Fels.
Melitta, j Sapphos Marianne Statt
Rham-es, Sklave . Paul Paüly
Nach dem3. Aufzug findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9(4 Uhr.

Erhöhte Preise der Plätze, einschließlich
Garderobe- und Programmgebühr:

Balkon Mk. 15 . 2. Rung Mk. L—,
2. Sperrsitz Mk. 3.50,1 .Sperrsitz Mk.5.50,
Orch fterfcffel Mk. 6.—, 1. Rang-Balkon
Mk. 7.—, 1. Rangloge Mk. 7.50, Salon¬
loge Mk. 8.5J. (Ganze Loge = 4 Plätze

Mk. 80.~ )

TheüLsr -Mtttr 'Msprsrse.
BolkS-Ttzeatrr Wiesbaden.

Sperrsitz (Lkeihen) . . . 2.— Mk.
Dutzendbilletts . . . 20.— „

Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .50
~ ' adbilletts . .

* * * Hugo

Mittwoch den 11. Januar , Ab. 11:
TanNhäuser.

Donnerstag , den 12. Januar , Ab. 0:
Die Jüdin.

Freitag , den 18. Januar . Avonm D:
Neu einstudiert : Goldfische.

Samstag , den A4. Januar , Abonn. 0:
Mignon.

Sonntag , den 15. Januar , nachm.
2.80 Uhr, bei aufgehobenem Abonn.
(Bolkspreise): Die Karolinger.
Abends, Abonn- ?>: Tiefland.

Mittwoch, den 11. Januar : Der
scharfe Funker.

Donnerstag , den 12. Januar : Die
Silbersischchen. 1. Klasse English
spoken.

Freitag , den 13. Januar : Kasernen^
Inst.

WvMs - GtzeMKP.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Narrs WkiholMp.
Dienstag, den 10. Januar 1911.

Abends 8.15 Uhr.
Usntzsit ! Zum 4. Male : Usntzoit!

Die ZomeNökKAt»
Schwank in 3 Akten von G. Schätzler-

Perasini.
Spielleitung : Max Ludwig.

Personen:
Willibald Rain r, ehe-

maligcr Gro-kaufm. A thur Rhode
Alired, lein Sohn . Erwin Marion
Willy Bemot . . . Willy Wa.lrr
Emanuel Samster,

Bankier . . . . Max Ludwig
Fr da, seine T -clstcr Macg. Mcilsch
E phiosine Müller,

seine Stiefschwester Lina Töldte
Ella, iure Richte . . Eug-nie Jakobi
Abdallah Raschid. . Paul Honmann
Miß Claire Fallh.

Löwenbändigerin . Fina Walter
Johanna Schnabel,

Putzmacherin . . Marg . Hamm
Bücher, Prokurist bei

Samster . . . . Ad . Maksmia?
Sin on,DienerbsiAlfrsa Ludwig Joost
Anna, Stubenmädchen

bei Samiter . . . Minna Schneider

Dutzsr
Saalplatz

DudenbillettS
Galerie . . .

Dutzendbilletts

15.-
1.—

10 .—
—.60
5.—

MaUsaLa - Theater.
Direktion : H. Norbert.

Abends 8 Uhr.
Drnts rr. folgende Tage Gastspiel

Äs» Fritz Ktsidl -Gniembls.

Haßsh! Die große Revue
Dramatisch - satirische Operette in

6 Bildern von I . Freund.
Musik von Paul Lrncke?

Personen:
1. Bild : Es liegt was in der Lust.

König AcoluS .
Das Moilüfterl

Curt R' istng
Flora Franke
6 !fe Hetz

Eug.Schulenburg
ClaraW >ttcnbcrg
Grete Söderholm
Anui Wendt
Ciaire Skora
Lucie Br mdes
Mera Kopiske
Betti Kühne.

Das Aprilwetter.
Wolkenschieber. .
Eine Aeronaurin.
Der politische Wind
Der Zepl>ir . . .
Der Nordwind .
Der Westwind. .
D r Südwind . .
Der Ostwind . .

2. Bild : Im Rosengarten.
Eommöre . . . . Clara Wittenberg
Compere . Curt Rcinng
Zwiel, Luftschiffer . Eng.Schulenburg
Der Rollschuhiäufer. Hugo Wieset
Ein Leidtragender . Fritz Steidl
Der kleine Willi . . Fritz Steidl.
Die kleine Juliane . Flora Franke

3. Bild : Eilt Schönheitsabend.
Der Conferencier. . Georg Paulsen
Resniczek, Kun ma?er Hugo Wieset
Ein kranker Mann . Fritz Steidl
^lga Drsmond . . Else Heß

4. Bild : Das dunkle Berlirr.
Nobelkarl . . .
Der Messerstecher.
Po kerfritzk
Knacker-Max . .
Micye.
Die blonde Marie
Der Einürecherbob
Klemin-Ede . . .

Eng. Swulendurg
Oscar Skora
Hugo Wieset
EriErich Reischke
Else H-
Flora Franke
Giovan i Ceritti
Georg Paulsen

5. Bild : Das glänzende Berlin.
OberleuinintMucki von

B'.ainer -. llutcracker Fritz Steidl
Der ans-chpumpteHerr Eng. Sckulenburg
Die Dollarprmzejji» Flora Franke
Tie Soubrette . . . Else Heß
6, Bild : Das Fest des Weltfriedens.

Abends 8 Uhr:
AbonnemeniiHKonzert

des städtischen Kurorchssters,
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper , ,La Xravtata"

von Gr. Verdi.
2. Vorspiel zur Oper „iMelusine" von

C. Grammaan.
3. Phantasie aus ..Komeo uaad JuEa*

von Ch. Gonnod.
4. Strandbäder , Walzer von E . Wald¬

teufel.
5. Lied an dien Abendstern aus d . Op.

„Tannhäuser “ von Eich . Wogner.
6. Trompeten -Ouvertüre von

F . Mendaiasohn.
7. Abendlied von Rob . Schmnann,.
8. Ungarischer Marsch von J . Straus «.

Stiftatrasse 18. Fernrnf 3818.

Täglich 8.15 Uhr:

Issfspiel Theater Schmidt
(Köln «r Volksbühne .)

Sen: Ken!

Teu ichiandi T t  Hugo Wieset
e erreich ) - .J . Ell « Schul:

Italien j Dreibund Giet -Söb -ryolm

2^
Bankiers Samster . Zwischen' dem

und 2. Akt liegt eine Frist von
acht Tagen , Zwischen dem 1. und

2. Akt größere Pause.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Diittwoch, den 11. Jan .: Freiheit.
onnevS-tag, den 12. Jan ., Benefiz
für Herrn Max Ludwig : Wohl¬
tätige Fvanen.

Freitag , den 13. Fan .: Freiheit.
Samstag , der: 14. Jan .: Kran.
Sonntag , ben 15. Jan ., nachmittags

4 Uhr : Die Löwenbrant . >— Abends
8.1» Uhr : Was Gott zusammen-
fugt.

h urtmasm  W itöbaüeu
Dienetag , den 10. Januar.

■Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kurorchesters,
Leitung : Herr Ugo Afferni , städtischer

Kurkapelbneister.
,1. Ouvertüre zur Oper „Rosamuade“

von F . Schubert.
2. Ballet egjrptien , vier Sätze , von

A . Luigini.
3. Huildigungsmarüch aus „Sigurd Jor-

salfar “ von G-. Grieg.
4. Variationen in I>dur aus op . 18 für

Streichorchester v . L . v. Beethoven.
5. Ouvertüre zur Oper „ Tasmhäuser“

von Bichj ! Wagner.
ß. Air von J . 8. Bach.
7. Balletmusik aus der Op. „ Die Oami-

sarden “ von A. Längere.
Violine -Solo : Herr Ivonzertmeister

W . Sadony.
Violoncello -Solo : Herr Schildbach.
Harfe : Herr A. Hahn.

Nachmittags 5 Uhr:
Tee- Konzert.

im Weinaaaie.
Zutritt nur ^gegen Vorzeigung von

Tageskarten , Kurtau &artea oder Abon-
nementskarteo.

Kölner Fahrten.
EnnSgaigter Vorverkauf:

2igarrri *goschäfte <’ai «el,KHmaie)
i Wellritzstrasae ) , Eller , Nerostraeie.

■

liophon*
d Theater.

8 W t5 ’s«*5n : *‘irsu .v*c 8
S8o «eä Metropole.

Programm:
Oißms' ag , den 10. Januar bis
eiuschl . Freitag . 18. Jan . 1911.
„Sc -irborough , ein englisches

Seebad . Natur -Aufnahme,
„SfflSe E'etterwelir .“

Vorgetragün von Robert und
Ötro Steidl . 'fonbild.

„Das neueste Pathe Journal .“
ä9aa t'lpS ’er ©5«*e?

Sela weiteri
„Der Kreuzritter .“

,,Das Geiieiniiiis dar Braut,“
Dramen.

PorterPad aus Fiotow ’* Oper:
. .martli » .“ Tonbild.
„Ein guter Samariter .“

Kar ' der Grosse
und Pipin der Kleine.

Cafe Habsburg.
Täglich abends io Uhr:

Doppel -Konzert.
Salon -Quartett.

NEU ! i . Etage . NEU)

Gesangsmrträge.
Am Fltlgrl Madame Adelina.

Emsiges EiablijJemeni in diesem
Genre am Platse.

Al AM« !
® « « i « MMWIWWMM?

9 Damen im 1 Herr

MI WM . IMMM
Kur i Monat j« LSieKtzadrU.

i
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as

j y >chdrnck verboten .)
Inhalt.

I) Argentinische steuerfreie 4; x
äußere Gold-Anleihe von 1888.

3) Argentinische 6% äußere Eisen-
bahn -Gold-Anleihe von 1890.

8) Braunschweigische Prämien-
Anleihe (20 Taler -Losel.

4) Brüsseler 2iJ 100 Fr. - Lose
von 1902.

6) Bukarester 4iX Stadt -Anleihe
von 1898.

6) Congo 100 Fr .-Lose von 1888.
7} Freiburger Staatsbank ,2^ 100 Fr .-

Lose von 1896.
8) Homburg v. d. H., Stadt -Schuld¬

verschreibungen von 1888.
9) Jougne -Eclepens -Eisenbahn , 3Z

Obligationen.
10) Mexikanische 4% (steuerfreie)

Gold-Anleihe von 1904.
81) Mitteldeutsche Bodenkredit-

Anstalt , Grundrentenbriele.
12) Neapeler 62 unifizierte Schuld

von 1881.
13) Oesterreichische 100 Fl.-Kredit-

Lose von 1868.
14) Oesterreichische Gesellschaft

v. Boten Kreuze . 10 FL-L. v. 1882.
16) Oesterreich .-Ungarische (Pranz .)

Staats -Eisenbahn -Ges., Aktien.
16) Ottomanische 42 Anl. von 1894.
17) Preußische Central - Boden¬

kredit -Aktien -Ges., Pfandbriefe.
18) Rumänische 42 amortisable

Staats -Bente von 1889.
19) Stuhlweißenburg -Baab - Grazer

2i2 Präm .-Anteüscheine v. 1871.

I) Argentinische steuerfreie
äußere Goid-Ani. v. 1838.

((Verlosung am 7. Dezember 1910.
Zahlbar am 1. April 1911.

ä 20 £  81 161 339 364 428 704
760 788 886 910 972 1207 214 302 353
4SI 694 616 627 638 880 992 SÜ28 032
364 451 662 624 628 695 749 769 895
994 3004 043 164 307 416 437 469 492
499 746 869 963 4108 639 666 5156
188299 369 384 622 691 684 740 6017
129 184 397 726 858 926 967 7369 461
489 603 626 671 614 661 791 964 8114
332 392 439 672 621 663 676 866 900
8279 332 631 596 777 783 10043 162
193 216 274 328 471 689 628 654 910
11014 117 121 132 227 267 409 471
473 623 660 766 854 911 12016 036
»70 196 340 409 449 678 654 871 976
18082 337 615 685 669 680 960 14072
079 176 279 819 947 15196 201 297
394 483 665 601 640 787 16070 090
818 400 631 649 -760 898 17019 174
846 644 830 920 18089 198 264 288
328 422 666 894 19126 240 305 630
690 638 842 900 20181 369 644 679
616 788 816 891 21208 212 347 463
699 664 733 822 22119 472 493 609
724 809 828 83116 124 186 217 367
482 638 596 632 643 667 672 735 929
937 24029 311 332.

ä lüö £ 24639 655 796 798 816
911 988 25116 171 204 281 316 360
402 476 492 563 636 781 865 941 26096
201 216 296 688 670 686 768 762 776
968 27001 093 110 228 476 625 647
648 909 961 28121 166 166 306 317
616 644 29240 297 466 644 691 769
782 868 30013 047 348 393 666 660
727 836 81062 167 202 215 328 699
783 823 836 890 32226 275 337 663
793 33102 137 174 214 329 546 666
619 621 804 960 964 34027 748 983
85247 294 319 331 664 657 788 796
812 913 38111 180 226 330 495 670
872 37026 031 137 148 334 343 380
496 624 678 623 666 666 822 906 962
38177 186 199 267 434 489 636 706
86 ! 963 89078 116 191 260 323 363
884 640 619 869 896 937 960 969 996
40269 284 368 326 366 436 629 631
634 663 619 712 768 805 41083 394
415 468 676 782 943 976 990 42396
483 615 760 852 866 987 43012 427
472 691 764 788 44020 069-184 264
296 647 918 45114 168 635 741 809
885 48006 039 063 079 117 130 237
406 446 629 826 910 997 47166 278
g83 673 666 930 48080 171 219 646
(809 610 642 724 868 891 903 989
49108 290.

ä 800 £  49669 661 621 764 868
50034 147 206 237 690 867 944 51148
366 169 267 309 470 680 678 749 779
845 873 63060 066 362 390 462.

ä lOOO £ 53599 686 716 63034
062 117 171 262. _ _

2) Argentinische 5% äußere
Eisenb .-Gold-Anieihe v. 1890.
27. Verlosung am 7. Dezember 1910.

Zahlbar am 2. Januar 1911.
ä 508 £ 83 118 188 274 388 400

630 646 683 676 928 973 1097 179 285
411 628 723 783.

ä ICO £  2089 164 299 439 615
662 666 976 3278 493 776 849 964
4091 136 233 421 603 613 673 669 787
842 «92 896 5037 162 161 232 692 616
814 869 889 964 6148 180 286 409 611
639 621 645 702 761 794 7018 063 067
173 238 384 614 690 698 743 787 806
882 8034 113 118 385 441 720 814 832
8007 048 339 467 668 903 918 10003
032 196 311 646 646 872 966 11122
153 373 431 493 648 668 600 607 674
762 867.

ä 20 £ 12060 086 147 170 259
293 401 669 633 754 776 859 13043
046 116 233 239 307 426 642 689 786
944 988 14037 086 262 269 407 472
613 623 631 639 682 736 760 15030
»SS 268 429 447 607 644 723 867 863
, «060 119 174 362 362 396 426 483
486 606 760 778 841 843 961 17066
MB 341 619 572 664 760 794 826 18008
028 069 062 163 292 468 637 687 907
986 18147 190 413 670 718 736 932
MH mm 101 137 Zoo 318 327 388

Verlostingslisle,
489 687 608 684 804 839 843 21066
089 106 137 140 318 364 394 462 693
723 724 762 914 22101 127 372 468
680 623 668 683 961 23294 398 670
616 630 737 760 24098 104 196 366
439 680 862 864 25043 138 166 202
303 419 479 687 624 749 26033 678
846 878 888 967 27011 032 045 124
341 434 438 546 876 958 974 28120
129 229 246 264 460 685 619 770 841
971 29034 860 981 80219 604 689 936
31044 061 084 281 363 476 618 811
827,, 32100 202 207 214 486 487 632

if f687 620 796 992 38109 661 664 927
986 34024 198 248 261 771 826 85627
642 626 638 836 977 38026 134 210
440 662 676 623 767 769 767 821 941
988 37076 170 208 243 249 326 479
611 819 966 962 38022 026 164 419
610 609 629 641 704 796 926 974 39040
066 096 179 189 296 372 626 637 704
994 40206 232 283 391 394 466 664
679 682 601 702 759 842 960 975 41020
266 341 603 630 631 611 863 42022
248 376 426 432 480 643 860 861 938
43168 316 362 382 417 420 620 669
674 680 630 808 823 826 966 *4029
381 382 706 721 736 805 976 45092
274 333 346 606 818 907 916 40015
051 066 176 465 600 666 719 764 863
920 47082 106 167 262 291 401 478
602 626 723 773 867 48197 208 274
402 426 463 629 760 49036 497 669
50069 266 637 676 728 736 737 764
51097 164 297 302 439 615 620 626
669 768 862 954 58360 374 883 412
608 697 730 764 870 936 988 5*003
096 186 290 467 460 639 604 720 54070
306 419 569 662 677 981 55099 199
286 314 326 334 489 726 826 840 56019
074 296 727 728 936 964 968 57000
176 261 262 693 868 940 58002 409
423 638 962 59056 070 234 264 273
610 680 844 906 940 969 966 967 60003
018 187 190 295 374 396 626 601 633.

3) Braunschweigische
Prämien -Ani. (20Taler -Lose).
162.Prämienziehunga .31.Dezbr .l910.

Zahlbar am 31. März 1911.
Am 1. November 1910 gesogene

Serien:
5» , 80 706 78 * 888 0 *5

1581 8074 8187 8824 8462 2485
2611 8638 8643 2878 8004 3143
3145 8432 8581 3755 3769 »795
*904 4184 4216 4323 4964 6119
5 !» 8 5521 5696 6754 6822 « 832
6851 7480 7527 7766 7927 7981
8061 8129 8164 823 * 8284 83 *8
9029 9085 9292 9346 9498 9519
9588 9632 9002.

Prämien:
Serie 888 Nr . 47 (300), 2074 34

(300), 2224 40 (120) 43 (300), 2632
6 (300), 2878 30 (120), 3004 6 (120),
3145 13 (4800), 3432 31 (300), 3795
11 (300), 432 2 27 (300), 5754 20
(6000), 6851 10 (120) 30 (120), 7527
41 (9000), 8129 37 (300), 8333 7
(45,000 ), 9*46 41 (300), 9588 4
(120), 9902 31 (300).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
84 JL gezogen.

4) Brüsseler 2 ,/2°/0 100 Fr.-
Lose von 1902.

61.Verlosung am lö .Dezember 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Serien:
2763 8840 5893 6367 7831

72 *8 8634 13658 15961 17272
17342 19131 19771 25178 25517
28886 . Prämien:

Serie 2783 Nr. 1, 2849 1 (10,000)
16, 5293 6 23 26, 5367 3 (260) 17
21 26, 724 8 6, 863 * 6, 13658 1 11
18 (10001, 1598 1 9 19 26, 17 2 72 11
18, 17342 18, 19131 11 13, 19771
4 (600), 28286 19 (260).

DieNummern .welcben kein Betrag
in () beigetügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

5) Bukarester 4 ' /2°/a Stadt-
Anleihe von 1888.

Anleihe von 28,650,000 Lei.
Verlosung am 1/14. Dezember 1910.

Zahlbar am 2/16. Januar 1911.
ä 500 Lei . 27 76 192 291 633 766

817 937 966 1187 234 373 669 627 927
932 2038 071 133 337 359 375 427 476
483 496 696 744 864 943 3046 068 224
646 698 714 936 991. 997 *383 908
5022 095 128 161 286 414 476 639 862
6100 182 371 389 406 660 664 766 767
903 967 7217 317 447 780 8061 064
084 226 264 480 885 986 9083 097 209
242 980.

ä lOOO Lei . 10607 614 625 660
661 711 737 746 772 781 788 794 829
844 893 933 966 970 11260 267 282
386 626 631 12126 249 266 278 310
374 410 421 426 434 464 608 517 628
691 823 13176 498 692 780 14203 293
318 332 468 473 492 604 634 15667
764 777 18453 496 583 682 19038 635
630 720 20404 460 478 624 637 660
768 21249 335 938 966 963 22220
23004 014 015 043 046 063 066 066
088 090 102 104 115 117 123 128 129
134 137 142 163 166 161 168 169 177
191 198 216 240 247 263 264 278 287
294 328 360 364 366 883 400 24840
887 25043 051 26420.

ä 5000 Lei. 28117 196 226 269
291 460 740 786 870 973 29033 091.

47579 49605 57362 67612 57813
58210 58762.

Prämien:
Serie 443 Nr . 25, 1858 2 (20,000)

7 19 (2260) 21 (760), 0495 9, 10543
6 18, 28409 18, 80153 26 (760),
30340 21 25, 85498 1 (760) 10 12,
47579 3 23 , 40805 9, 57612 6 20,
57813 13, 58810 19 20 23 25.

Die Nummern,weichen kein Betrag
in O beigefügt ist , sind mit 400 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 216 Fr . gezogen«

6) Congo SOQ Fr.- Lose
von 1888.

137.Verlosung am 20. Dezember 1910.
Zahlbar am 15, April 1911.

Serien:
*43 1858 6495 108 *3 1409®

J 28400 30153 S034O 30427 84744
86498 3581138845 44973 46448

7) Freiburger Staatsbank,
2 % 100 Fr.-Lose von 1895.
15.Amortisationsziehg .a. 1.Dez.1910.

Ä Zahlbar am 1. März 1911.
817 1410 2574 3679 5161 7473

8031 888 9163 10668 660 915 1122o
438 13246 306 14642 809 15107 132
767 787 16670 872 17717 803 18010
101 18482 20612 22301 417 23092
166 24136 861 867 26535 27089
31092 307 742 32643 33106 988
34277 465 88068 940 38664 819
39368 433 « 689 42576 44183 758
45648 46639 47640 48308 469 690
764 790 49148 628 50134 51814
52981 58466 843 55919 56743 57480
717 58431 59717 «0647 696 61770
62723 63695 856 « " 31 65546 ««449
703 67166 68060 179 70063 131 448
71329 941 72076 485 703 832 73692
74313 372 631 725 75156 300 76963
77564 7» 408.

8) Homburg v. d. H.,
Stadt-Schuidverschr. v. 1888.

Verlosung am 14. Dezember 1910.
Zahlbar am 1. April 1911.

Lit A. ä lOOO X  35 54 65 106
140 169 340 352 393 398.
1 Lit . B. ä 500 X  122 167 170 226
279 363

Lit . C.  6 2QO M.  2 57 128 146 186.

9) Jougne-Eclepens -Eisenb.,
3% Obligationen.

Jetzt Schweizerische Bundesbahnen.
Verlesung am 1. Dezember 1910.

Zahlbar am 16. April 1911.
180 437 686 743 802 876 967 1028

166 360 836 867 908 2103 689 788 860
3106 401 416 448 615 668 4249 767
774 906 5606 736 737 778 966 966 970
6210 232 403 440 647 693 846 870
7046 277 371 411 626 665 817 962
8391 46t 464 643 901 941 9175 282
469 699 711 894 10016 060 071 163
682 11607 889 993 12204 216 376 630
633 13176 196 203 214 294 602 661
767 1* 107 187 196 16026 451 609 618
746 988 16192 393 &

10) Mexikanische 4 %(steuer¬
freie ) 6oid-Anieihe von 1304.

Die Tilgung per 1. Dezember 1910
ist durch Ankauf erfolgt.

II) Mitteldeutsche ßoden-
kredit -ÄnstalLGrundrentenbr.

Verlosung am 9. Dezember 1910.
S%  Grandrentenbriefe Reihe I.

Zahlbar am 1. April 1911.
Buchst . A. ä 6ÖO X  106 299 316

400 426 773. .
Buchst . B. L 2000 X  48 217.

3 ^ Grundrentenbriefe Reihen.
Zahlbar am 1. April 1911.

Buchst . A. ä 300 X  26 40 295.
Buchst . B. ä 500 X  30 139 440.
Buchst .G.äl «O©M 58 329 699 608.
Buchst . D. ä SOOOX  73 140 186.

4%  Grandrentenbriefe Reihe III.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Buchst . A. ä 200 JL  28 289 342
378 482 698 860 931. 973 1217 231 477
611 686 646 786 2002 012 091 188 482
3083 297 372 667 686 689 681 989
4061 261 311 387 706 842 943 973

Buchst B. ä 50 ® JL  87 94 116
148 187 429 666 627 694 889 1081 146
298 863 662 679 740 790 907 2167 268
466 766 3216 217 283 309 695 701 785
4067 062 103 586 642 701 804 6206
221 407 468 521 729 892.

Buchst . C. ä lOOO JL  137 160 1(6
326 386 469 641 786 960 8189 291 297
328 414 462 660 726 3010 878 303 661
689 765 637 842 884 893 999 4061 062
074 234 237 449 961 6041 108 U5 267
401 468 643 660 678 616 6017 142 163
473 489 791 820 7182 361 385 438 606
646 653 926 930 967 8084 244.

Buchst . » . ä 300 « JL  172 242 297
692 639 863 1068 066 096 278 347 361
472 606 8178 202 300.

Grnstdrentenbriefe Reihe IV.
Zahlbar am. 1. April 1911.

Buchst . A. ä 100 JL  426 666 899
1171 696 733 762 799 861 995.

Buchst . B. ä 200 JL  272 618 684
700 793 993 1249 819 687 916.

Buchst . C. ä 50 « JL  451 466 648
794 739 931 1098 422 929 930.

Buchst . D. ä lOOO JL  160 641 793
866 1226 288 331 339 366 476 620
728 811 8023.

Buchst . E. ä 8000 X  98 101.

12) Neapeler 5 °/0 unifizierte
Schuld von SS8L

69. Verlosung am 1. Dezember 1910.
Zahlbar am 1. Januar 1911.

Serie A. ä 100 Lire . 1171 286
298 337 612 624 686 2056 172 349 608
622 3496 4219 284 822 939 5766 6300
636 803 842 878 7923 8700 730 9065
372 879 10176 213 228 498 610 11086
640 630 867 18240 647 678 820 18164
368 14021 386 394 428 442 478 494
680 806 894 15001 678 786 16016 297
431 646 706 17092 139 421 601 18069
4S6 480 688 627 677 19680 994 80164
276 338 460 710 764 786 21668 771
892 946 22448 713 766 25169 £23

26020 094 216 626 27255 612 28026
696 719 20008 072 616 716 749 921
30039 236 320 630 664 769 31106
32141 188 198 374 643 700 723 72o
801 33517 673 893 896 34262 766
85092 771 796 36180 446 875 37340
997 38976 40168 436 643 730 41141
264 484 486 729 733 746 748 945
42330 875 437 703 *3169 912 44340
45278 938.

Serie B. ä 200 Lire . 196 724 894
1442 2336 3713 7663 8083 292 489
680 8338 676 10726 13132 399 968
14227 618 15019 626 16934 17634
838 18425 769 20942 21486 780 787
903 23488 25146 173 633 28311 866
28109 29208 867 30308 606 88336
36463 37492 776 39473 614 40148
768 816 878 41061 666 44044 885 982
45319 740 47160 309 390 736 48742
763 51936 52408 710 53016 500 700
54096 542 971 55707 720 58256
60338 439 716 61643 62416 422 889
64093 137 742 66700 68779 70379
430 948 72386 946 7*692 803 75141
76748.

Serie C. ä 500 Lire . 665 736 lo .O
674 874 2646 766 767 3101 5267 766
6046 294 713 8894 9426 10760 11339
12099 819 14286 612 15473 706 17658
708 18434 20637 21425 22446 23436
8 *021 306 25376 990.

Serie D. ä lOOO Lire . 1336 5383
11282 1*637 28769 89810 32693
33866 87046 38027 617 716 *0281
46637 48062 693 *9616 52787.

13) Oesterreichische
100 Fl.-Kredit-Lese von 1858.

169. Verlosung am 2. Januar 1911.
Zahlbar mit Abzug am 1. Juli 1911.

Serien:
7 176 184 186 222 896 98*

986 1053 1198 1283 ISO * 1380
1431 1684 1838 1928 2166 2213
2292 2488 2504 2512 2540 3035
3274 3059 3714 3797 3847 3891
3903 3999 4120.

Prämien:
Serie 7 Nr . 96 100, 176 36 66 97,

184 61 (3000), 186 90. 222 64.
296 28, 984 73 (3000), 986 54 81,
1053 44, 1283 11, 1380 6 (4000) 63,
1 *31 16 63, 1684 38 81 90, 1928
62 81 97, 2166 25 70. 2213 4, 2293
67 (2000), 2512 46 (10,000) 71 84,
§540 20 36 (4000) 84 (10,000), 3274
37 (300,000 ), 8559 17 (2000) 36,
371 * 1, 3797 26, 3847 43 (30,000)
63 64 (60,000) 87. 389 1 63 (3000) 97,
3803 87 (2000), 3999 67, 4120 48.

Die Nummern .welchen kein Betrag
in O beigefügt ist , sind mit 800 Kr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 400 Kr . gezogen.

14) Oesterreichische
Gesellschaft v. Roten Kreuze,

10 Fl.-Lose von 1882.
68. Verlosung am 2. Januar 1911.

Zahlbar mit Abzug am 5.Januar 1911.
Amortisationsziehung:

Serie 22 75 503 557 839 1132
1365 1600 1615 2020 2479 2880
3101 3104 8974 4072 4408 4932
5418 54SO 5995 7295 7337 7546
8455 0158 » 250 9483 9593 10158
10642 10645 10650 10966 11045
11302 11311 118511194 * 119 *7
Nr . 1—60 ä 32 Kr.

Prämienziehung:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
100 Kr . gezogen.

Serie 88 * Nr. 34 (1000), 1495
34 (200), 1498 22 (200), 1870 7,
1988 48 (200), 2258 46, 294 1 21,
3069 38 (200), 3794 41 (200), 4566
44 (200), 5107 26, 6465 8, 6000
36 (60,000 ), 6036 28, 7644 16,
8028 28, 8237 60 (1000), 8752 21,
9025 34 (200), 9587 43, 9848 24,
10052 45 (200), 10997 13,11153 49,
11208 17 (200), 11864 26 (200),
11592 48, 11747 13. _

15) Oesterr .- Ungar. (Franz .)
Staats -Eisenbahn -Ges.,Aktien.

Verlosung am 2. Dezember 1910.
Zahlbar am 1. Januar 1911.

I . Emission.
118301 —400 144301—400 1 46401

—483 202301—400 233801 - 900
261801 —900 281001 —100 2 82201
—300 901—283000 286601 —600
859601 —700 881401 —600 390801
—900 ä 500 Fr.

II . Emission.
435801 —900 486001 —100 495701

_80ü 502201 —288 514801 —900
ä 500 Fr ._

16) Ottomanische 4°/0 Anleihe
von 1894.

34. Verlosung am 1. Dezember 1910.
Zahlbar am 1. Januar 1911.

371 620 1199 666 2049 051 398
656 672 998 3050 938 4216 336 416
6629 858 6611 805 7262 694 704 904
8101 204 414 680 633 996 9068 213
10066 186 199 480 567 976 11128
352 479 18071 209 223 297 813
14191 233 682 732 820 996 15619
777 16012 029 809 17463 839 18684
716 983 994 ISM03 665 701 821 S0180
411 867 2 1400 877 22102 241 309
425 SZ618 977 24063 068 457 761
887 S5886 9(6 26218 619 903 909
977 27637 862 2 8436 607 743 813
29078 714 30201 260 474 888 31231
406 436 988 82363 662 884 918 83024
356 490 619 739 799 S4894 477 689
35031 354 449 740 746 898 36019
166 203 637 87199 338 927 38093 178
39110 169 494 40180 313 381 603 764
816 932 41645 42200 291 386 746 868
053 43033 142 144 666 44073 660 SS*

MW

m
19 » . MW

909 921 45041 176 269 388 *6102 985
47006 066 469 48913 948 40176 362
725 775 50131 52013 296 666 5308»
841 54164 809 55089 106 132 181
56646 57177 636 812 969 58167 59367
897 81064 110 228 664 630 929 « 2102
662 829 971 63827 831 897 64062 102
892 441 783 897 « 5136 205 220 371
460 931 «0028 691 « 711! 331 3»»
08108 372 664 891 «» 126 938 70278
284 328 644 800 830 843 71256 72464
697 621 947 981 73322 327 363 4/3
699 717 780 869 878 899 7*419 43w
76006 171 733 77482 78006 267 393
46482378247 376 463 791 974  ä5Q0Fr.

17) Preußische Cenirai -Boden-
kredit -Akt.-Ges., Pfandbriefe,
Verlosung am 3. Dezember 1810.

Zahlbar am I . Juli 1911.
3'A%  Cenira!-Pfandbriefe von ' 88S.

Lit . A. ä 5000 X  94 123 251 49«
633 626 768 813 823 876 884 SOI
1081 260 384 679 2173 621 761.

Lit . B. ä 3000 X  17 18 79 SO 629
630 1087 088 489 490 827 828 2774
774 809 810 869 870 991 992 997 998
3077 078 313 314 963 954 4849—862
5399 400 6187 188 365 366 641 642
923 924 7081 082 167 168.

Lit . C. ä 1000 X  311 —320 1701
—710 2121—130 331—340 411—420
8321—330 12591—600 13741—75»
16101—110 17761—760 18031—04»
811—820 19061—060 691—600 641
—660 20991—21000 891—900 22285.
—290 961- 970 24961—960 25661

_  Lit. D. ä 500 M.  1741 - 760 2361
—370 3471—480 5971—980 7321—
330 8941- 960 9721—730 10661—660
11601—610 13931—940 14301—31»
441- 460 18601- 610 19211—220.

Lit . E. ä 800 X  491 - 500 1661
—670 8681—690 11291—300 931—
940 12241—260 18641—660 1*411
—420 671—680 16621—630 18611—
620 20671—580 2 1681—690 22851
—860 23591—600 27291—300 661—
670 30801—810 81971—980 32661
—660 34011—020 301—310 35411—
420 38671- 680 621—630 39211—220.

Lit . F. älOO X  9 66 242 423 763
986 1172 176 186 346 382 610 616 800
941 967 2276 696 711 813 832 3241
670 716 4019 070 631 688 739 5140
161 436.
3 '/2% Central - Pfandbriefe von 1838.

Lit . A. ä 50 00 X  469 460 696 696
1109 110 136 136 841 842 2447 448
631 632 4667 568 766 766 5721 722
999 6000 026 026.

Lit . B. ä 3000 X  489 490 1289
290 347 348 961 962.

Lit . C. ä 1000 X  61 - 60 81—90
4671—680 5691—700 6211—220
11271—280 15061- 060 21121—130
401—410 23011 —020 25211—220
28721—730 28461—470 711—720.

Lit . D. ä 500 X  61 —60 3911- 920
5861- 870 9491—600 11671—680.

Lit . E. ä 300 X  3136 —140 5201
—206 621- 626 6236—240.

Lit . F. ä 100 X  21 —26 1926—
930 8106- 110 9041—046.

18) Rumänische 4°/„ amort
Staats -Rente von 1889.
1%  Aeußere Gold -Anleihe.

Verlosung am 2/16. Dezember 1910-
Zahlbar am 2. Januar 1911.

ä 5000 Fr . 71 166 207 350 44*
643 736 802 873 918 1204 258 346 411
498 616 687 887 898 2066 261 466 468
473 660 694 783 787 806 842 866 893
971 986 3094 219 326 336 724 747 999
4062 149 211 326 560 661 698 728.

ä 1000 Fr . 5026 036 086 22»
222 293 449 679 630 942 996 6032
090 178 228 290 318 736 7048 290
298 605 611 624 660 666 616 634 674
873 8040 138 266 467 494 642 647 67C
661 699 779 874 998 999 8062 109
194 241 293 612 639 640 737 882 956
10242 270 327 460 678 612 740 745
798 920 927 11103 267 473 692 649
721 13036 068 083 107 223 430 468
465 474 634 674 666 786 809 81813830
051 074 100 145 269 306 317 491 69*
611 631 14006 019 039 122 143 316
778 925 15146 414 625 727 825
16144 214 263 296 358 377 427 663
912 926 17167 260 306 622 766 831
836 998 18501 726 788 818 19130 32*
482 632 633 666 694 868 20076 10»
190 402 689 660 732 31116 260 423
619 648 699 627 702 746 863 962 999
22068 072 110 279 287 396 467 459
546 667 666 684 809 926 968 970
23090 106 167 262 474 644 828 86»
898 24057 304 389 382 419 468 705 7S5.

ä 500 Fr . 25020 082 166 19»
191 260 600 693 823 847 966 964 966
26050 106 314 440 447 609 753 812
823 921 981 27063 137 203 662 719
863 28096 474 600 607 948 989
29211 236 267 407 436 476 478 53»
626 666 780 844 30097 447 608 665
720 741 884 894 31284 424 666 673
803 829 82168 178 260 264 346 41»
637 929 937 961 83061 110 200 263
396 626 650 669 686 832 871 34073
100 106 229 270 301 362 427 489 684
782 830 873 967._

19) Stuhlweiflenburg-
Raab-Grazer 21|2°/0 Prämien-

in » 71.Anteilscheine von
80. Serienziehung am 2.Januar 19 ft*
Prämienziehung am 1. April 1911

Serie 184 «07 «48 820 950 »7*
§020 255 « 2584 37 «» 38 * 1 4«»*
4301 404 « 5156 5412 5723 677jt
6130 6206 6880 »833 7203 7«$ J
7690 769 « 7942 7989 8409 84 ®'
851 » 89 *2 »571 »« 1» »06 » 97 »»
9970 1000 » 10027 101 * 1 löS ?“
10437 10511 10660 10894 lU»
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»erlag 8a « saaffe 21

„T - gbl - tt -H- as " .
Whawr -Holle geöffnet von 8 Uhr morgend

bis 8 Uhr abends.
Wöchentlich 12 AusMicii.

v -z- gs -Preis für beide gte » LZS ^ nrch'- lle mSSQuES  Ä $ Ä
ßanflQafie 21>E'huk Brmgerlohn . . • • au ^Jröem  entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis-
Bestellgeld. — BezuaL- Bestellung« ! nehmender  Stadt; in Biebrich: die dortigen S2Ans-
LÄL ^ kin °den°b°n̂ Rheingau di- betreffenden T- gblatt -Träger.

Anzeigen -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis IS Uhr mittag?; für die Morgen-Ausgabe bis s Uhr nachmittags.

Nr . IG.

Gegründet 1852.
FernspreLsr -Rttfr

„ragb.alt-HauS" Nr. 6«>50-53.
®oa 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,

außer Sonntags.

Lxzeiacn -Preis für die Zeile : 1b Psg. sür lolale Anzeigen im „A-bMSmar« >»nd̂ ^ nn A^ g^
in einheitlicherSaStorm; soPtg . in davon abwe>chenderSntz>-t.ssthru >z. > k auswärtige

Für die Aufnahm- «°n Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird kein- Gewähr übernommen.

Dienstag , LW. Jannar 1811.
58 . Jahrgang.

Kbend-Kusgabs.
1. Hälatt.

Die handelspolitische Srdeutung
der englischen Wühlen.

Di'. Glaser-London schreibt in den „Mitteilungen
>es Handelsvertragsvereins " :

Am 1. Dezember 1910 erklärte der konservative
Führer Balfour in einer zur Eröffnung des Wach-
iampfes gehaltenen Rede, daß neben db Oberyaus-
and der Home Rule -Frage vor allem d'.e Frage der zu¬
künftigen Gestaltung der engliscyen Handelvpotltit
durch den gegenwärtigen Wahlkaintzf entschreden wer¬
den müsse. Zwei  Wochen später , noch ehe dre Wahlen
völlig beendet waren , beeilten sich eine Mnze Reihe
kovseevokiveo Blätter gu versichern, Ößfe ^ rnge bei
Tarifreform in diesen Wahlen nur eine ganz u n t e r-
geordnete  Rolle gespielt habe. ^

Man darf dieses Zugeständnis der tarrfreiormeri-
scheu Presse als einen nicht ganz gelungenen Versuch
ausehen, die schmerzliche Enttäuschung  der eng¬
lischen Schutzzöllner zu verbergen, daß ihre Bestrebun¬
gen nunmehr innerhalb fünf Jahre d r e r mehr oder
minder schwere Niederlagen erlitten haben. Hatwn die
Sümtzzöllner bereits die Januarwahlen des ^ ayres
1909 trotz der erheblichen Verbesserung ihrer Positron
gegen die vernichtende Niederlage von 1806 als eine
schwere Enttäuschung empfunden, so meldet sich jetzt
nach dem völligen Still  ft and  ihrer Bewegung
in den Tezeniberwahlen fast etwas wie Verzwerflunv
im unionistischen Lager . Trotz einer überaus eifrigen
Aaitatron während des ganzerr Jahres gelang es ihnen
nicht einmal , in dem jüngstverflossenen Wahlkampfe
der Lchutzzollfrage dieselbe Aufmerksamkeit seitens der
Wählerschaft zu verschaffen wie der irischen Frag ^ nno
dem Problem der Reform des Hauses der Lords . selbst
der von dem Redakteur des „Observer st Garvin , eurem
ehemaligen Parnelliten , suggerierte Referendumtrick.
mit Hilfe dessen man das deinokratlsche Nordengland
der Schutzzollbewegung geneigter zu machen hoffte,
hatte keinen anderen Erfolg für die Tarifreformer als
den Gewinn einiger Sitze in Lancafhire.

Alles in allem genommen ist das Ergebnis der De¬
zemberwahlen bekanntlich das , daß die Uniomsten mit
einem Verlust von zwei Sitzen zurückkehren, wahreno
da« liberale Kabinett über eine aus Arbeitern und
Iren kombinierte Majorität von 126 Stimmen verfugt.
Irgendwelche handelspolitischen Überraschungen sind
daher in dem gegenwärtigen Parlament um so weniger
zu erwarten , als die Stoßkraft der ichutzzollnerrschcu
Opposition durch allerhand persönliche und ^ fachliche
Differenzen für einige Zeit geschwächt erscheint Lse
Idee , die Tarifreformfcage schließlich durch ein
Plebiszit  zu lösen, hat offenbar innerhalb der

konservativen Partei die Wirkung eines Errsapfels
gehabt. Politisch gemäßigtere Angehörige der Partei
sind schon über den bloßen Plan  der Einführung
dieser r a d i k a l d e m o k r a t i s che n I n st r t u t i o n
verstimmt, eine Reihe von unionistischen Blättern , wre
die „Morning Post", der „Standard " und der »Dculy
Telegraph " sind sich über die Zweckmäßigkeit des
Referendums in die Haare geraten , und endlich machten
sich noch ehe der Wahlkampf zu Ende ging , schon wie¬
der' Meinungsverschiedenheiten zwischen Balforw und
dem jüngeren Chamberlain geltend. Es wird immer
mehr offenbar, daß Herr Balfour jenes Fanatismus m
der Schutzzollfrage unfähig ist, den die Führer ce.
protektionistischen Bewegung von ihm erwarten , und
der Geist der Unzufriedenheit der innerhalb der Par¬
tei herrscht, läßt sich nicht mehr langer außerhalb der¬
selben verbergen. Diese Tatsache mag schon m diesen
Wahlen einen gewissen Einfluß auf die englische

^ °Jndessm ^wU? m'an sich selbstverständlich davor
hüten müssen, das Ergebnis dieser letzten englischen
Wahlen als eine entscheidende Niederlage der Tarif-
reformbewegunq aufzufassen Man wird bester von
eine:- Ausschaltung und Verschiebung dieser Ent¬
scheidung für spätere Zeiten sprechen. Tenn trotz alle.
Enttäuschung und Niedergeschlagenheit im schuhzollneri-
schen Lager wird dis protertioniftische Propaganda
doch weniger als je erlahmen . _ _

DsEcheS Reiche
* Hof- und PerHnal-NachriStc«. In Chemnitz ist der B-

nriinhi’r  der sächsischen Wcbererfabrck Louis Scho entzerr,
ein hervorragender Erfinder von Webereimaschinen, im alter
bßIt  AnMlld Sbef b den  Ruhestand getretenen Senators

sMZENffSWtzWiieiiner Reqierungsrat Oe. Oskar Mayer,  ist zum Geheimen
SS unb Vortragenden Rat ernannt worden.
^ EAitere Gesetzentwürfe für den Landtag Wie uns
mitaeteilt wird, werden außer den besonders rn der ^.hrcm-
r̂ de enthaltenen Gesetzentwürfen noch eine Reche anderer
Vorlagen später bestimmt dem Landtage zugehen, so daß sich
daK von ibm zu verarbeitende gesetzgeberische Material doch£STA « »is«svim »-»*#«*** s»
dem Ressort der inneren Verwaltung smd noch Vorlagen
über Eingemeindungen  in große Städte usw. vor¬
bereitet, die sicher an das Parlament gelangen werden.
Ebenso besteht die Wsicht, das Feuevbestattnngsgesetzzu
einem späteren  T -nmn emzubringen. Eventuell wird
auck» der Entwurf über arbeitsscheue Unter-
haltungspflichtige  noch fertiggestellt werden und
Znr Vorlage kommen. Seitens des Landwirtschafts-
Ministeriums  ist ein Entwurf über die Aufhebung der
GeneralkommissionKönigsberg so weit öediehen, daß er
das Parlament beschäftigen kann, und dre ^.egelmrg der

Schulpflicht  Taubstummer soll gleichfalls in nächster
«eit dom Landtage aus dem Kultusministerium Mgeh^
Noch nicht spruchreif  sind die Vorlagen, die nstt bm
Arbeiten der Jmmediatkomrmision und der Reform der
inneren Verwaltung  zusanrmenhangen Weder die
Vorlage über die Einschränkung der Staatsausi-
st ch trüber die Gemeinden, noch die Vereinfachung der
Rechtsmittel gegen polizeiliche Verfügungen werd-n m d
Sesüon eingebracht werden. Ebenso ist die Meldung eimr
Korrespondenz, wonach eine Abänderung des ^ u'ftorge-
erziehnngsgesetzes sertiggestellt sei und denr^ .udtag zu¬
gehen könne, unrichtig. Die wichtigsten Gesetze, '
ledigung aller Voraussicht nach nicht unerhebliche SNMlerr^
keitm bereiten wird, sind die Gesetze ubabu ^ftweckverbände, sowie das Feuerbestattungsgesetz. Alle
übrigen Vorlagen werden voraussichtlichverhältnismäßig
leicht erledigt werden können. ^ „ . .

* Bürgcrmeitzerwahl in Metz. Vet der WM des
Bürgermeisters an Stelle des Zum UnteritaatssÄreMr rm
Reichskolomalamt ernannten Do. Böhmer wurde Rechts
3 Dr » ict aus Metz mit 21 von 37 abgegebenen
Stimmen gewählt. 15 Stimmen fielen auf den BeigeoÄ-
«--ton Leoni aus Straßburg . Die Neuwahl war erforder-
lich w2 die kürzlich erfolgte Wahl des Abgeordneten Drtt-
mar aus Straßburg wegen der Gehaltsfrage nicht zum Ziele
geführt hatte. ._

* Vensionszulagen sür Kriegsteilnehmer unter den
Eisenbahnern. Im Haushaltsplan der Eisenbahrwerwa
■htln  für 1<?11  fitbct sich im Abschnitt 23 eine MehrelN-
stellnng  VE IMYgv' M. . Mt diesem Betrage soll »tot
denjenigen pensionierten Eiserchahnbeamten, dre am- d m
Privatestenbahndienst übernommen worden sind, und denen
als Kriegsteilnehmer  nach Artml 11 des Pen
sionsgesetzes vom 27. Mai 1907 ein Mehrbetrag an Penyon
znsieht (es handelt sich um die bekannten mf  Sechzrgstey,
dieser künftig als Pensionszulage auf Grund eines hierzu
zu stellenden Antrages ansgezahlt werden. Den elnzm
reichenden Anträgen soll die Genehmigung E Nteut wer¬
den, wen» die Bedürftigkeit und die Wurvlgkelt
der Antragsteller nachgewiefen ist.

* Wie die konservative Politik bei der Finangv-f-rm
mich ans gut korstersative Männer gewirkt hat und werter
wirkt das beweist wieder einmal eine Erklärung, dm der
Generalleutnant z. D. Litzmarrn  aus Anlaß emer Pole¬
mik mit dem militärischen Mitarbeiter oer „Deutzchen
Tageszeitung", dem Generalmajor v. Ditfurth, rn der
Rundschau" veröffentlicht. Er sagt da si.. " .: Der Herr
General hat es für angezergt gehalten, sich öffentlich mit
meiner Persorr zu beschäftigen. Er schreibt, oaß rch„vermn,-
lich auch einmal Anspruch ans den Ehremlamen nnes
konservativen  Mannes erhoben und ^ vielleicht so¬
gar noch tue". Ich erwidere, daß ich«sich
namen" eines deutschen, national und monara-isch gesimsten
Mannes begnüge, der konservativen Richtung als solcher
aber durchaus keinen höheren Ehrentitel ziibilligen kann,
als der liberalen. Diesen Standpunkt habe ich stets emgc*
nommen, auch damals im Mai 1909, als ich mich trotz der
unschönen, von der „Krenzzeitung" und der „Deut>chm
Tageszeitung" gegen mich gerichteten Angriffe mit der kon¬
servativen Partei noch innerlich eng verbunoen suhlte. ^ ie

KeurlleLon.
Berliner Theater- und Kunstbriefe.

Von Felix P -ippenberg.
Das Kunstgewerbe bemüht sich schon -lange,̂ auch dem

'liqiösen Kultus neue ornamentale Älusdruckslvrmenatt
ewinnerr. Auf den Dresdener Ausstellungen iah man
Sirckenmterieure und ArÄbuchtsiäU'me, Ges-aMbucher und
lbendmahlskelche, und am wirkungsstLÄsten erschien die
Zetätiauna in der Friedhofskmstt. .

Fetzt ist wohl ziim erstenmal, das Werk eines modernen
llalers als Mtalbitd für eine prochestanttsche Kirche be-
äinmt worden. Der Künstler hat es selbst gewidmet:
wvis Corinth seiner Vaterstadt Lapiau in den Ostmarken.

Fm Salon Cassirer sieht man jetzt dies Triptychon
Golaatba ". Auf dem Mittelfeld der lebensgroße
LructfiruS über der SchädelMte , dargestellt als Schmer-
ensmami mit 'beim Haupt voll Blut und ^ n ein
Matthias Grünewalds grau,ame und auswnhlende
Lassiorisphantasie war vorbildlich für diesen Folterleib mrt
dinen greuelvoll verkrampften, in den Qualzuckungen er-
'tarrten Füßen uuld Händen̂, mit den rotsprenklrgen Malen
and den aeronneiwn Blutslüssen über dem verzerrten Leib

Wie jener alte Meister von Colmar seinen Ecce homo
in der ganzen Furchtbarkeit übermenschlichen Leidens zur
WHfrr.fmm'i 'ftnr+ci Herzen auflichtete , so auch dieser rruuii-

ihn auch vielleicht dgs Malerische
des Vorwurfs stärker trieb als das religiöse Gefühl.

Auffallend ist der Christuskopf; schräggenergt, dre
Kähne unter der nmbarteten Oberlippe entblößt, hat dieses
Antlitz etwas Sl-avisches, ein verwandter TVP für die Men¬
schen der Grenzgegenio, vor denen es erhöht werden soll,
und damit eine Wiederholung jener Sitte der Vergangen¬

heit. die Heiligen malerisch immer der jeweiligen Land¬
schaft zu Mlimatisieren, sie als Nürenberger oder
Floreiittner anzusprechen.

Eine ähnliche Beobachtung läßt sich auch an der Figur
des lirÄen Seitenlflügels machen. Hier steht der Apostel
Paulus vor eine buntgescheckten Fliesenmaner. Er tragt
das Schwert in eine Schärpe gewickelt quer vor der Brust
und Mt in den Händen aufgeschlagen die Seiten des
Philippedbriefs mit dem Text: „Und nahin an Knechts-

Seine Evscheinnng hat etwas Ethnographisches: aus
einem dürren Geierhals sitzt der Kopf eines Fakirs oder
besser noch eines Dostojewskischön Fanatikers nnd Epilep¬
tikers. Man kann dabei an das Wort der Schrift denken:
„Paule , du rasest"; aber näher -liegt die Assoziation slavr-
scher Literatnrg-estalten, z. B. auch jener erläsungssüchtigen
Feuer- uüd Schwertmenschen in Leonid Andreiews Terro-
ristendrama: „Iguis sanat ". .

Einer anderen Stilwelt gehört der rechte Flügel an.
Hier sitzt im blauen Gewand und grauen Bart der

Evangelist Matthäus und schreibt, inispiriert, auf eine Rolle,
als „diktiert ihm der heilige Geist". Uüd hinter ihm steht
im lila Faltenkleid gro-ßgeslngelt der Genm-s mit ichmalem
Antlitz voll ierner Fenseitsaugen. Er gibt den Evange¬
listen das Wort der Heils- und Leidensgeschichte em, und
das tiefe Sinnen seiner Züge sagt, daß auch er ahndevoll
am Elend der Welt trägt.

Diese Gruppe wirkt neben dem heftigen Klima ihrer
Nachbarschaft als eine ftomme Idylle und sänstigt das Ge-
mitt mit ihrem stillen Decrescendo. Auf dem Sockel des
Kreuzes aber stcht, rot wie mü Blut geschrieben, die Wid¬
mung: llovis Lormtd Tapiavems me pinxit et donavit ecclesiae
TaP "9Bci1̂"bic „Tapiavcniser" dazu sage« werden, das z«
hören wäre recht intereffant, uns erscheint es als ein ein-

>druSsmächtiaes WeÄ eines persönlichenKönners: Kr die

Andachtssphäreeiner schlichten Kirche mag es aber vielleicht
zu aufrogend und verwirrend sein.

Ein schönes Zeremonialgerät für die Schönebergei
Kirche, die jetzt stolz neben dem bescheidenen und rührenden
Dorflirchlein ansragt, schuf der meisterliche Edölschnrred
Lettrö;  eine silberne Taufschale; in ihrem Grund dre
Darstellung des Zugs durchs rote Meer, rein ornammtal
arrs dem Material nnd der Metalltechnik heraus entwickelt
mft den getriebenen Wellen, den seinen Punzierungs-
Zieraten auf den Kleidern, den körnigen Granatfrüchten
und dem wuchtigen Ge-simskranz auf dam breiten Rand.

Aus Kunst und Lelrsn.
* Konzert. Der 3. populäre Kammermusik-

Abend des „Lindner - Quartetts (die Herren
Lindner , Kiesel , Weimer und Backhaus)  hatte
gestern den Saal der „Loge Plato " nieder lns auf btn
letzten Platz gefüllt. Die Beliebtheit, deren sich das Unter¬
nehmen in unseren musikalischen Krersen zu erfreuen hat,
hält mit der zunehmenden Vervollkommnung der kArrsL-
lerischen Darbietungen gleichen Schritt: immer mehr offen¬
bart sich der musikalisch-vornehme Zufchlntt dieses En¬
sembles, das zwar nicht sortreißt ettva drrrch ungewöhn¬
lichen Klanzzauber oder starke Lerdeuschastlichkett, das
aber auch andererseits jeden r-ruhen Mrßton, Mes unwill-
konimenê ervordräNgen einzelner ausschließt und sich durch
anivruchslöse Objektivität und glatte technische Abrundung
einschmeichelt. Der klare, weichglänzendeTon und die
elegante Bogenfühmng des Primgeigers , Herrn Kammer¬
virtuos Lindner,  sind für den Charakter der gesamten
Wiedergabe entscheidend. Gestern galt es die UrauMh-
rnng eines neuen StreichqrMrtetts (A-Moll) von F . Zech.
Als Gesanglchreran der Töchterschule, als Organist an der
neuen Lutherkirckc. als tüchtiger Pianist, VrEM MÄ
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politischen Vorgänge seit dem Juni 1909 haben freilich mehr
und mehr dahin geführt, daß das Gefühl solcher Zu¬
sammengehörigkeit schwinden  mußte . Ich
kann nur zu einer Partei halten, die den großen
nationalen  Interessen des Reiches nach meiner inneren
Überzeugung gerecht wird. Mein Vorwurf richtet sich gegen
die Politik der konservativen Reichstagsfraktion. Daß in
dieser Politik die „wertvollsten idealen Güter der Ration
materiellen Sonderinterefsen  aufgeopfert
mürben", ist allerdings meine Ansicht. Ich teile sie mit
vielen Männern von erheblich größerer Bedeutung und be¬
rufe michu. a. nur auf den Fürsten v o n B ü l o w.

* Zu dem Kommissionseirtwurf einer neuen Fernsprech
gebührenordmrng hat die Frankfurter Handelskammer in
ihrer Vollversammlung vom 4. Januar 1911 folgenden Be-
schürß gefaßt: Nachdem der Regterungsentwms einer neuen
Fernsprechgebührenordnung von der Reichstagskommission
in der zweiten Lesung im wesentlichm wieder hergefiellt
.worden ist und sogar durch das Fallenlassen der 250 Kilo¬
meter-Zonengrenze eine nicht unerhebliche Verschlechterung
erfahren hat, sehen wir uns veranlaßt, nochmals gegen die
geplanten Änderungen der jetzigen Fernsprechgebühren¬
ordnung mit aller Entschiedenheit Einspruch
zu erhöben. In völliger Berkemmng der Aufgaben des
Fernsprechverkehrs bringt der Entwurf eine wesentliche Ver
teuerung des städtischen Fernsprechverkehrs nicht nur
für die Großbetriebe , sondern ebensosehr
für die mittleren und Kleingewerbetreiben¬
den . Außer der Vertreuerung mutz aber auch die grund¬
sätzliche Einführung der Einzelgesprächsgebühr und die
Aufhebung der bisherigen bewährtn Panschgebühren eine
Erschwerung und dauernde Belästigung des Fernsprechver¬
kehrs Hervorrufen. Insbesondere weisen wir noch daraus
hin, daß die Verrechnung der Einzelgesprächsgebühren An¬
laß geben wird zu nnaufhörlichm Streitigkeiten zwilchen
den Fernsprechämtern und dm Teilnehmern. In der vor-
geschlagenen Neuordnung sehen wir daher einen verkehrs-
feindlichen, die gesamte gewerbliche Entwicklung Deutsch¬
lands schwer schädigenden Rückschritt. Statt Einführung
solcher aus die Dauer nicht haltbarer Erschwerungen und
Belästigungen sollte man durch zweckgemäße Verbesse¬
rungen und Verbilligungen der Gebühren
— wir verweisen hier nur aus Einführung ermäßigter
Taxen für Nachtgespräche sowie die Einrichtung auto¬
matischer Vermittlungsstellm — die Erträgnisse aus dem
Fernsprechverkehr zu steigern suchen und die im AuSlande
gemachten Erfahrungen sich zu Nutzen machen. In Ver¬
tretung der uns anvertrauten Interessen legen wir daher
nochmals Verwahrung ein gegen die vorgeschlagene Neu
regclung der FernsprechgeLührenordnung. die als eine
neue Verkehrs st euer  in weiten Kreisen der Bevölke¬
rung, vor allem in den von den Lasten der Reichsfinanz-
reform betroffenen Handels- und Jndustriekreisen berechtigte
Verstimmung Hervorrufen müßte.

* Guatemala errichtet eine Gesandtschaft in Berlin.
Der Minister des Äußern von Guatemala, Inan Barrios,
der in Washington aus seiner Reise nach Deutschland ein-
getroffen ist, erklärte dort, seine Mission nach Deutschland
sei zur Einrichtung einer Gesandtschaft in Berlin , nicht
zur Verhandlung über dm Abschluß einer Anleihe urtternommen.

* Der Hansabund, der von seiner Gründung an beson¬
deren Wert auf eine straffe Organisation legte, hat inner¬
halb der kurzen Zeit von iy z Jahren ein dichtes Netz von
Landes-, Bezirks-, Ortsgruppen und Vertrauensmännern
über ganz Dmtschland verbietet . Der Hansabund hatte
am ersten Jahrestag seiner Gründung, am 12. Juni 1910,
insgesamt 36 Landes--, bezw. Bezirksgruppen. 513 Orts^
gruppen und 1124 Vertrauensmänner . Am 21. Dezember
1910 zählte er dagegen bereits in allen Teilen Deutschlands
46 Landes-, bezw. Bezirksgruppen. 601 Ortsgruppen (2 ,m
Ausland ) und 1370 Vertrauensmänner.

— Staats - und Wirtschaftslehr- bei den höheren Lehr¬
anstalten. Vor kurzem wurde in der Presse behauptet, daß
die Unterrichtsverwaltung Vorkehrungen getroffen habe
um in allernächster Zeit mit dem Versuch der Einführung
von Staats - und Wirtschaftslehre bei den höheren Lehran¬
stalten beginuen zu können. Es sei zuerst eine Angliede-
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rung der Lehrkurse an dm Geschrchts- und Deutsch-Unter¬
richt beabsichtigt, um sie später in den Unterrichtsplan ein-
zuslechten. Wie uns hierzu mitgeteilt wird, ist diese Nach¬
richt irrig. Die Unterrichtsverwaltung wird die Staats¬
und Wirffchastslehre nicht als besonderes Lehrfach ein-
führm und hat bereits Anordnungen getroffen, daß die
Staats - und Wirtschaftslehre im Geschichts-  und
anderem Unterricht  gelehrt wird.

* Er« Protestant als Förderer des Klosterwesens. Das
evangelische„Gemeindeblatt von NürNberg-Fürth " bringt
eine Nachricht, die in dm protestantischen Kreisen der Nürn¬
berger Bevölkerung großes Aufsehen Hervorrust. Danach
soll eine hochgestellte Persönlichkeit die Mittel zu großen
GruNdstücksankäufm im Stadtbezirk Nürnberg für ein
Benediktiner-Kloster zur Verfügung gestellt haben. Das
Blatr weist darauf hin, daß die Ordensniederlassungen in
den letzten 40 Jahrm in Deutschland um nicht weniger als
433 v. H., die katholische Bevölkerung dagegm nur um 40
v. H. zugenommm haben. In Nümberg-Fürth selbst macht
die protestantische Bevölkerung mehr als zwei Drittel der
Einwohnerschaft aus. — Mit der hochgestellten Persönlichkeit
ist der bekannte Reichsrat Freiherr v. Cramer-Kleft gemeint,
der, obwohl Protestant, bereits vielfach bayerischen Klöstern
große Zuwendungen gemacht hat, besonders dem Kloster
Ettal.

* Eine Landesversammlung der Eisenbahnoberdau-
arbeiter der preußisch-hessischen Staatseisenbahnen fand
am Sonntag in CK« statt. Es nahmen daran bürgerliche
Abgeordnete des Reichs- und Landtags teil, ebenso hatte
die EiseNbahndireftioneinen Vertreter entsandt. Was von
der Verwaltung bisher Kr die Arbeiter geschaffen worden
ist, wurde von allen Rednern anerkannt, Äagegen wünschten
die Vertreter aus den meisten Direktionsbezirken eine
gleichmäßige Aufbesserung der Löhne,  da die zuletzt ge¬
währte Lohnaufbesserungnur einzelnen Gruppen zugute
gekommen sei. Den Schluß der Verhandlung bildete ein
Vortrag des Verbandssekretärs G u t s che über „Die
Stellung der Erseubahnobetbauarbeiter zu Staat und Ge¬
sellschaft", worin betont wurde, daß die organisierten Eisen¬
bahner neben ihrer Standesarbeit sich als national  ge
stnnte Staatsbürger im öffentlichen Leben zu betätigen
hätten, um der sozialdemokratischenPropaganda einen
Damm entgegenzusetzen.

* Volkszählung. Nach dem Ergebnis der VoWzählung
vom 1. Dezember 1910 zählt das Fürstentum Schwarz-
burg - Rudolstadt  100712 Einwohner, was einer Zu¬
nahme von 4 Prozent entspricht. Die Einwohnerzahl des
Fürstentums betrug im Jahre 1905 96&30, im Jahre 1900
93 059. — Breslau  bleibt die zweitgrößte Stadt
Preußens , da eine Revision der ZählungSlisten ergab, daß
bei der vorläufigen Feststellung -die Bevölkerung um 862
Personen zu niedrig gezählt war und 511891 beträgt, wäh¬
rend Cöln  nur 511042 Einwohner answeist.

* 610 Prozent Gemeindeumlagen. Kürzlich wurde mit¬
geteilt, daß die oberpsälzische Gemeinde Waldthurn
400 Prozent GemeindemNlagen erhebe und damit wohl
einen Rekord geschaffen habe. Es ist ihr aber — man kann
wohl sagen: M'ber — eine obersränAsche Gemeinde noch
„über", nämlich Ludwigsfel -d bei Oberröslau , denn
dort werden nicht weniger wie 610 Prozent Umlagen er¬
hoben!

* Die 24,  Generalisersammlung des Evangelischen
Bundes, die ursprünglich in Erfurt abgchalten werden
sollte, wird nach neueren Beschlüssen vom 5. bis 8 Oftober
in Dortmund  stattfinden.

* Ausweisungen von Dänen. Rach Pressemeldungen
sind insgesamt 19 Ausweisungen von Dänen aus der Nord¬
mark wegen Teilnahme an dänischen Versammlungen usw
im vergangenen Jahre erfolgt

WkrhisteWsgttng.
Gcheimrat Witting als Reichstagskandidat. Die

NationalWeralen stellten für den 1. anhaltischen Wahlkreis
Geheunrat Witting,  den ftüheren Posencr Oberbürger¬
meister, als Reichstogskandidaten auf.

Herr v. Heydebrand wieder Reichstagskandidat. In
einer in Mlitfch veranstalteten Vertrauensmännerver-
sammlung des Bundes der Landwirte wurde der bisherige
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Abgeordnete Dr. Frhr v. Heydebrand und der Lasa
für den Wahlkreis Militsch-Trebnitz wiederum als Reichs-
tagskandidat ausgestellt.

UavIamerrtirvifM -es.
Todesfall. Landtagsabgeordneier v. Neumann-

Hanseberg (konservativ ) ist gestorben. Er vettrat den
Wahlkreis Grünberg-Freystadt.

lledftrpvtdmm  rmd UeemalL-rng«
t- r.J MP Lustiz-Personalien Dem Amtsgerichtsrat Geheimen
.Justtzrat Hohen stein  m Frankfurt a. M. ist der Königliche
Kronenorden3. Klasse verliehen. — ReferendarUsing er  im
Bez« ke des Oberlandesgerrchts zu Frankfurt a. M. wurde gumGerrchtsassessor ernannt.

Hser : « ttd Flotts
Keine Einstellung von Baueleven 1911 in dis Flotts.

Im Frühjahr der letzten Jahre wurden regelmäßig 16  bis
20 Anwätter als Eleven für das höhere Marine-Schiffbau-
fach und -Maschinenbaufach in die Flotte eingestellt, die inr
ersten Dienstjahr gemeinsam mit den Seekadetten ihre Aus¬
bildung erhielten. Im Frühjahr d. I . werden nach einer
getroffenen Bestimumng keine  Bauelcven zur Einstellung
m die Marine gelangen. Der Bedarf des Nachwuchses Kr
das höhere Baufach der Flotte scheint somit zunächst ge-sichert.

Altes Eise». Das im Jahre 1874 gebaute, zuletzt als
gepanzertes Schießzrcl Kr Scharsschießübungen der Hoch-
leeflotte dienende frühere Panzerschiff „Deutschland" ist
-um Abwracken nach Holland verkauft worden

Aus land.
Gstsrreich-Mrrgortt.

Dirigent, aber auch als fleißiger und begabter Kammer-
mustk-KompoNist ist der Künstler hier schon wohlbekannt.
Sein neues Streichquartett, klaff scheu Mustern nach¬
strebend, verrät in allen Teilen eine formgewandte Hand
und lebendigen Sinn für die besonderen klanglichen Wir¬
kungen und Feinheiten des Jnstrumentalsatzes. Das Werk,
ohne gerade durch temperamentvolle Prägnanz hervorzu¬
stechen, befleißigt sich Loch einer durchaus noblen Tonsprache
und hält sich von allen hypermodernen Auswüchsen fern.
Das erste „Allegro", durch ein kurzes, sehr sttmmungs-
rerches Rezitativ eingelettet, erschieir noch etwas schwer¬
flüssig in der Konzeption: frischeren Ton schlägt das
„Scherzo" an, und Lurch breite Melodik erfreut das
„Adagio": es ist kontrapunftisch besonders sorpsart.g ge¬
arbeitet und enthält manche feingestimmten Einzelzüge —
so die letzte Rückkehr zum Hauptthema und anderes; Loch
möchte es durch straffere Zusammenfassung gewiß noch ge¬
winnen. Das „Finale" mit seinem energisch zugreisenden
Grundmot-V bringt das Werk dann in lebhafterem Schwung
zum Abschluß. Es fand Lei vorzüglicher Ausführung eine
sehr ehrenvolle Aufnahme, für die der anwesende Komponist
dankend quittieren durfte. — Unsere beliebte Hosopern-
sängerin Frl . Adele Krämer  verschönte das Konzert durch
ihre Mitwirkung. Sie sang Lieder von Brahms und Wolf
Es ist e-ne Freude zu bemerken, wie ihre Stimme an Kraft
und Ausbreitung, ihr Ton an innerer Beseelung immer
noch gewinnt; manche Verfeinerung im Vortrag in ^ ert-
aussprache und Phrasierung bliebe freilich für den Konzett-
Lredervortrag noch anzustreben. Das Wolffche Lied gi:
dem Schatten deiner Locken" - geriet der Künstlerin wohl
am besten und weckte stürmischen Applaus ; Hervorrufe und
lrebenswnrdige Zugaben. Zum Schluß wurde Schuberts
„Forellen-Qurntett " gespielt, bei welchem der Kontrabassist
Herr Eckl , ein anerkannter Virtuos aus seinem Jnstru-
R „J* er  fetttimmge Pianist. Herr Kapellmeister

h - ^' -rsolgre-ch mitwirften. Allerseits wurde die
Präzision der Ausführung erkannt und durch

lebhaften Bestall anerkannt. 0 TX

H. Franffurter

2er Kaiser machte im Kammergarten don Schön-
brunn einen Spaziergang , der ihm sehr gut bekom¬
men rst.

. Zur poetischen Lage. Dem neuen Kabinett Bienerth
Ôro â ertrg nur eine kurze Lebensdauer prognostiziert.
"Der Dcorgen" schreibt, Freiherr v. Bienerth besitzt
zwar nunmehr eine Regierung , mcht aber die zu deren
Erhaltung notwendige Majorität
.„ Argentimsches Fleisch. In Triest langte abermals

eine Schiffsladung argentinischen Fleisches an. die
j morgen rn Wen zum Verkauf gelangt

Kelgirn.
Generalstreik im Kohlenrevier . In einer gestern

abgehaltenen Bergarbeiter -Versammlung wurde der
Generalstreik beschlossen. Die Zahl der Ausständigen
tii nocg immer in der Zunahme begriffen. Auf den
meisten Gruben wird gefeiert und nur eine ganz ge¬
ringe Anzahl Bergleute arbeitet noch. — Aufsehen er-
regt d̂re Meldung , wonach die in der vergangenen Woche
in -Leraing von einem Gendarmen durch einen Schutz
schwerverletzte Frau gestorben ist. Man befürchtet Un-

.il er  Beisetzung dieses unschuldigen
Op erZ des Streiks . - Die Zahl der ausständigen

Lütticher  Kohlenrevier beträgt
23 000. Jli . Herde sind 10 Prozent der Belegschaft ein-
ge ähren Becken von Herstal sind die Arbeiter
mcht m den streik getreten . Infolge der Ausdehnung
des Streiks sind bedeutende Verstärkungen der Gen¬
darmerie nach Lüttich unterwegs , besonders aus Luxem-
bürg und Umgebung von Brüssel sind alle verfügbaren
Mannichasteii . herangezogen, um die Arbeitswilligen
zu schützen, die von den StreiLenden bereits in vielen
Fallen bedroht wurden.

Fsimrütterchi.
Tie streitbare Kirche. Kardinalerzbischof Lucon

von Reims gibt sich mit dem vom Berufungsgericht be¬
stätigten Urteil Nicht zufriedsrt, das ihm wegen D"-
S r8iw ,? 'r Bolksschullehrer 500 Frarik Geldbuße

erPEI?rii, bür' &Gr  Kanzel seiner Kathedrale,
er gehe bis ans höchste Gericht, denn er sei iiberzeugt.
daß er im Rechte sei. Er wiederholte  dann alle

. , Stadttheater . Man schreibt uns:
Gigantisch, das ist die beste Bezeichnung für Karl S chö n-
herrs  Tragödie eines Volkes, „Glaube und Heimat", die
bei uns am Montagabend ihre Prcnriere im Schauspiel¬
haus erlebte. Wie sich die Handlung entwickelt, in deren
Mitte man schon gleich zu Anfang stcht, ohne langes
Exponieren und Drumherumreden, wie sie vorwärts schreitet
unter machtvollem Eindruck — das ist alles so großartig
und dabei so e-nfach gezeichnet, daß man vermeint, der
eherne Griffel aus einem Stück Weltgeschichte habe die
Vorgänge entworfen. Der Inhalt ist von der Wiener Aus-
fuhrung her beLannt. Es ist keine Tragödie, die den einen
Glauben gegen den anderen ausspielt, sondern nur eine
t 'fmn+sr verbunden mit dem hohen Lied der
H r̂matsliebe. Dazu wmmt noch eins : Schönhcrr will
2 Evie man sich nichts aufzwingen und nichts ab-

zwingen lagen darf, sondern als aufrechter Atensch seine
UberzeuMing rmt Gut und Bb.-t verfechten soll, bis hinein
m den wod. Ein schöner Gedanke, den unsere steil um

«orieils willen nur gar zu gern vergißt. Der
Versaffer von "Glaube und Heimat" ist ein Dichter viel-

gegenwärtig besitzen. Seine
^itügod.e enthalt L-zenen von so wu-chtiaer Kraft und
packender Schönheit, baß das Publikum osr von tiefer ^
^,Tl Sf/r 8M/ fen to/ trbi : r Die Ausführung war, da wirauch fast lauter gute Dialektsprecher haben sebr aut aa,
Stege den Theaterzettel abschreiben, wollte' man alle die¬
jenigen erwähnen, die mit dazu beitrugen der Novität
einen rrachhalti>gen, großen Erfolg zu Äffen Smt
ders hervorgehoben sei jedoch Bauer.  Frau Jlm,  Frl.
R o t t m a nn , Bayer Hammer , Lengbach  mrd die
Damen Hartmann und Einzig . ^

Theater und Lkterattrr.
Schriften Tolstois,

beten Zahl bedeutend großer ist. als man zuerst annahm
sollen nach der „Voss. Ztg." im Frühjahr gleichzeitiĝ in
allen europäischen Sprachen erscheinen. Die russische Aus-

." scheint im Selbstverlag der Komteffe Alexandra
-^olstor rn zwei starken Banden. Das Register der Sckrftteu
weiit 21 Nummern auf. Etwa die Hälfte davon ist bis
l-etzt selbst dem Namen nach unbekannt. Der ganze Rein-
ertrag wird gemäß -dem Willen Tolstois zum Ankauf ! t
^ «snaia Polrana für die Bauem verwendet werden

an Sfm  en

Bildmdc Kunst und Mufik.
, 3n Wiener  Künfllerkrcisen verlautet mit Äffer

( .mmiSA ÄJillgta, « »tunilatsnin H-imi»,

ÄÄKiiÄÄ * SS
2SS53? -S.S*«*
ÄÄÄ **“ * 1

«Vb?aÄATÄ fte ”6 ysss
unb^ ic getoften neun Kompositionentoerben «St bS
Dmck er  * 0dje“ Anfang Februar 1911 im

Wissenschaft und Tcchnn.
,rJ*}-hJ her Pariser  Akademie aus Souk-
el -Arva (-̂nn .s ) telegraphiert daß er m SSunit 's ^ ni.
Ä ’W ? Ä V i ; « S
iSüÄ a,u, “ w ‘ ”"b ww
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Beleidigungen gegen die Lehrer, wegen deren er ver¬
folgt und verurteilt wurde, nannte sie verdamm¬
niswerte Verderber der Jugend  usw . und
forderte sie und die Regierung heraus, eine neue
Klage gegen ihn zu erheben.

Italien.
Die silberne Hochzeit des Fürsten Bülow. Anläßlich der

fikberrren Hochzeit erhielten der Fürst und die Mrstrn von
Bülow zahlreiche GiücLwANschdepeschen. Der deutsche Bot-
schafrer übe rü rächte die Glückwünsche des Kaisers uttbjbet
Kaiserin, außerdem telegraphierte der Kaiser. Der König
und die Königin von Italien ließen ihre Glückwünsche mit
kostbaren Blmnenspenden übermitteln, ebenso die Kömgin-
Witwe, welche eine kunstvolle silberne Vase schenkte. Weiter
gingen Glückwünsche der Könige von Griechenland und
Dänemark ein. Telegraphischgratulierten der Prinzregent
von Bayern, der Großherzog von Baden, die Großherzogin
Luise von Baden, der Großherzog von Mecklenburg-
Schwerin, der Reichskanzler, Ministerpräsident Luzzatti,
di Sam Giuliano u. a. Zahllose Blumenspendensind ein-
getrosien. Abends fand ein Festmahl in engem Kreise statt,
woran außer den diplomatischen Vertretern Deutschlands,
Preußens und Bayerns , Laura Minghetti, der Fürst und
die Fürstin di Camporeale und Senator Blascrna teil¬
nahm««.

RostAgK !.
Z« dem Angriff auf die monarchistische Presse. Die

Regierung beschloß, wegen des Angriffes gegen drei monar¬
chistische Zeitungen, unter ihnen „Mario Jllustrado ", die
gerichtliche Untersuchung einzuleiten. Wegen der großen
Ansammlungen vor den Redaktionslokalen war es der
Polizei unmöglich, die Schuldigen sofort zu ermitteln. Die
drei monarchistischen Zeitungen veröffentlichten in der
letzten Zeit wiederholt gegen die portugiesischen Repu¬
blikaner schwere, beschimpfende Angriffe. Der Ausbruch
der Vokksleidenschast wird diesem Umstand zugeschrieben.
Nach erfolgter Beruhigung der Menge zog diese an den
geschlossenen Gebäuden der fremden Gesandtschaften vorbei
und veranstaltete Sympathiekundgebungen. Die Privat-
wochnungen der betroffenen Redakteure werden zu ihrem
Schutze polizeilich bewacht. — Die Untersuchung ergab, daß
an den Kundgebungen etwa 40 Personen beteiligt gewesen
sind, die die Geschäftsräume der Zeitungen „Liberal"
und „Diario Jllustrado " verwüsteten. Personen wurden
weder verletzt noch angegriffen. Die Schuldigen wurden
verhaftet. Die republikanischen Blätter sind mit dem Vor¬
gehen der Demonstranten nicht einverstanden. In der Stadt
rief der Zwischenfall keine Beunruhigung hervor.

Sürk - S.
Griechische Banden . Die türkische Grenzwache

wurde nachts in der Gegend von Papapuli von einer
Griechenbande angegriffen . Ein Soldat wurde er¬
schossen. Die Wache erwiderte das Feuer und tötete
drei Griechen, die übrigen flüchteten. — Eine Griechen-
bande drang in Krania in das Haus eines Walachen,
ermordete ihn und seine zwei Söhne . Bei der Ver¬
folgung fielen zwei Soldaten . Vier Griechen wurden
erschossen, einer verwundet und gefangen genommen.
— Eine Griechenbande überfiel auch ein Gehöft am
Fuße des Olymps , ermordete den Eigentümer und
schlachtete dreißig Stück Vieh.

Ein neuer Zwischenfall an der bulgarischen Grenze.
Bulgarische Grenzsoldaten beschossen ein an der Linie
Tjumaibala gelegenes türkisches Wachhaus. J £ ie
Türken erwiderten das Feuer ; fünf bulgarische Sol¬
daten sollen getötet bezw. verwundet fein.

GKasren.
Vorbereitungen zum Empfang des deutschen Kron¬

prinzen. Die „Agence de s'Extröme Orient " meldet
aus Peking : Die Vorbereitungen für den Empfang
des deutschen Kronprinzen lverden mit großem Eifer
betrieben. Der Palast des Regenten , den der Kron¬
prinz bewohnen soll, ist schon vollkommen fertiggestellt.
Er wird mit den schönsten Exemplaren der chinesischen
Kunst ausgeschmückt. Die Zimmerdekoration und die
Möbel sollen ausschließlich in chinesischem Stil gehalten
werden. Auch Japan rüstet sich zum Empfang des
Kronprinzen . Drei hohe Würdenträger sind beauf¬
tragt , am 25. April den Kronprinzen in Yokohama
zu empfangen. Es sind dies der Privatsekretär des
Kaisers , ein Delegierter des Ministeriums des Äußern
und ein Delegierter des Marineministeriums.

Rsrerrrigt«! Starrten.
Zum Ableben des Senators Elkins. Der König

von Italien und der Herzog von Aosta haben Kondo-
lenztelegramme an die Familie des verstorbenen ame¬
rikanischen -Senators Elkins gesandt. Ter König be¬
auftragte den italienischen Gesandten m Washington,
ihn bei den Beisetzungsfeierlichkeiten zu vertreten.

Zur Befestigung des Panamakanals . Im Aus¬
schuß des Repräsentantenhauses für den Panamakanal
hat sich eine scharfe Gegnerschaft gegen die
Befestigung  des neuen Schiffahrtsweges erhoben.
Dem Vorschlag des Senators Mac Cumber , die ganze
Befestigungs-Angelegenheit gleichfalls dem Kanal¬
ausschuß zur Beratung zu überweisen, folgte eine
lange Aussprache. Die Mitglieder des Kanalausschusses
glauben nicht, daß die Befestigungsvorlage die Zustim¬
mung des Repräsentantenhauses erhalten und infolge¬
dessen nicht einmal bis in den Senat gelangen wird.

HondMVÄS.
Die Revolution. Dis Streitkräfte des Generals

Bouilla haben die Hafenstadt Tela eingenommen und rückeil
gegen Ceiba vor. _ _

Luftschiffe uud ArrWlM?.
Todessturz eines Fliegers,

wb Belgrad , 9. Januar . Ter Flieger R u st i a n
ist bei einem Probeflug oberhalb der Belgrader
Festung aus einer Höhe von 20 Meter auf den Festungs-
wall atos&ürat Er starb noch wenigen Mumien.

WesdKdsms TügblatL»

Irrs KtadL mrd Ksmd.
Wrsvaderrer Nachricht»«.

Wiesbaden , 10. Januar.
— Die Neuwahl«« zur Handelskammer Wiesbaden

finden in Wiesbaden am 13. Januar er., vormittags von
10 bis 12 Ichr, im Handelskammvvgebäud«, in Biebrich und
Rüdesheim am selben Tag, vormittags 11 Uhr, im Rathaus
urw in Höchsta. M. ebenftills am 13. Januar im Krershaus
statt. In jedem 'der Wahlbezirke ist ein Mitglied neu zu
wählen. Wahlberechtigt sind die im Handelsregister em-
getragenen Inhaber von EinzMvmen und Handelsgesell¬
schaften, sowie die Vorstandsmitglieder von Wtieugesell-
schäften gewerblichen Genossenschaften und die Geschäfts¬
führer von Gesellschaften mit beschränkter Haftung, sofern
die Betriebe in der 1., 2. oder 3. Gewerbesteuerklaffe ver¬
anlagt sind und HandelÄaMmerbeitrag bezahlen. Das
Wahlrecht der zu Handelskammerbeiträgen herangezogenen
Zweigniederlassungen wird durch besondere Bevollmächtigte
ausgeübt.

— Lutherkirche. Wohl einem joden Terlnehnier der
Eintt^ lbunMeier oder Besucher der Lntherkirche fiel beim
Eintreten sofort ein Teil der Kirche auf, der wohl das
schönste Schmuckstück der Kirche bildet, nämlich der in Mar¬
mormosaik ausgeftchrte Bodenbelag des Chors mit den
dazu führenden Treppenstufen. Der von Professor Pu .zer
stammende Entwurf wurde durch die hiesige Marmor-
induftrie M. I . Betz in sieben Marmorforten in so sorg¬
fältiger sauberer Arbeit ausgeführt , daß diese Arbeit ein
Meisterwerk genannt werden darf , das den berühmtesten
italienischen Werken ebenbürtig gegenüberstcht und als eine
Sehenswürdigkeit Wiesbadens zugleich von der hohen
Leistungsfähigkeit der WiesbadeMr Industrie Zeugnis
ablegt.

— Die neue Schule im Wellritztal, nahe der oberen
Dotzheimer Straße , von der die Grundmauern bereits
stehen, ist keine Volksschule, wie wir gestern mitteilten,
sondern eine Mittelschule.

— Gewerbeverbot. Aus Grund einer Eingabe der
ZentraAommission zur Bekämpfung der gewerbsmäßigen
Stellenvermittlung vom Mai vergangenM Jahres erließ
nunmehr die hiesige Aufsichtsbehörde gegen die Inhaberin
eines bekannten SteLenvermittlungsgeschäfts eine Ver¬
fügung dahingehend, den Gewerbebetrieb bis zum 15. d. M.
ei-nzusiellen. Sollte dieser Aufforderung nicht Folge ge¬
leistet werden, so wird die Aufsichtsbehörde im Wege des
Streitverwaltungsversahrens die Einstellung des Betriebs
beantragen.

— Stenographie. Bei dem Wettschreiben der mit der
Stenographieschule (Gewerbeschule) in Verbindung stehen¬
den Kurse Stolze-Schrey wurden gute Arbeiten abgegeben
von Frl . G. WiikowAi, Hedw. Kullmann, A. Engel,
M. Stalldigel, D. Wilhelm, S . Christ, K. Otting. M. Vistor,
A. Rau , I . Meister, L. Dörr, A. Weyand, K. Runge; dann
von Emil Wingeübach, F . Wettrert, H. Bocher, F. Volk,
A. Schlotter, F . Schäfer, W. Birlenbach und F. Rertz. Als
Preis werden für die besten Arbeiten Schriften steno¬
graphischen Inhalts gegeben. Eine große Anzahl von
Arbeiten verdient lobende Erwähnung.

— Am MauritiuSplatz ist jetzt auch die bisherige Be¬
dürfnisanstalt entfernt worden, nachdem sie jahrzehntelang
dort -gestanden. Sie wird nun wohl anderweit verwendet
werden. Die neue Anlage ist dem Verkehr bereits teilweise
übergeben worden. Sie ist für „beiderlei Geschlechter" em-
gerichtet, und zwar links für Männer, rechts für Frauen.

— Alpenvereinsfest. Wie bereits erwähnt, hat Hof-
pbotograph L. W. Kurtz beim Fest des „Deutsch-Österreichi¬
schen Alpenvereins" am Samstag eine Anzahl Ausnahmen
gemacht. Wie man uns mitteilt , sollen dieselben aufs beste
gelungen sein und zum Teil so recht die fröhliche Stim-
umng, die beim Fest herrschte, erkennen lassen. Die Bilder
werden von Äomrerstagnachmittag an in der Kurtzschen
Auslage Friedrichstraße4 zu besichtigen sein.

— Paterrtschutz. Die vom Kaiserl. Patentamt heraus¬
gegebenen Patentschriften, das Patenkblatt (enthaltend die
Patentanmeldungen, Patenterteilungen , Gebrauchsmuster-
eintra-gungeu, Löschungen usw.), Warenzeichenblatt mit
Nachschlageregister, sowie das Matt über PatentmustLr-
und Zeichenwesen, liegen bei der Geschäftsstelle des Ge¬
werbevereins für Nassau hier, Herrnannstraße 13, 1, zur
unentgeltlichenEinsichtnahme aus . Letzteres kann Wochen¬
tags von 8 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 6 Uhr nach¬
mittags (mit Ausnahme der Mittwoch- und Samstagnach-
mittage) bewiM werden.

— Tarifabschluß. Mit der neuen, hier errichteten Brot¬
fabrik,von F. Reitzig ist es den: Bäckerverbaud gelungen, be¬
reits einen Tarif abzuschließen. Und zwar wird der bereits
mit den beiden übrigen Brotfabriken bestehende Tarif sofort
zur Einführung gelangen, wonach nur wöchenMch6 Tage
und täglich nur 16 Stunden gearbeitet wird . Der Mini¬
mallohn beträgt 27 M. Der Tarif läuft in den drei Brot¬
fabriken bis zum 1. Mai, dann findet eine Revision dessel¬
ben statt.

— Tierschutz. Der kürzlich verstorbene Rentner Fried.
.La u tz hat dem „Tierschutzverein" durch Testament ein
Vermächtnis von 100 M. himerlassen

— Ein glänzender Posten als Vertreter einer Firma
M. A. Winter Ko. in Washington wird mittels eines
Schreibens dem Empfänger desselben angebotm. Zunächst
wird nichts verlangt, als zur Antwort auf die Bewerbung
eine Marke beizusügen. Ein Empfänger des Zirkulars hat
sich aus Neugierde' mit der Firma in Verbindung gesetzt
und die Mitteilung erhalten, daß es sich um den Vertrieb
eines Universal-GesundhcitSmittcls (Tabletten) handelt.
Geld ist vorher einzusenden. Hoffentlich fällt niemand auf
diesen Gimpelfang hinein.

— BciZehrsstoürmg. Heute -morgen gegen %8 Uhr
passierte in Sonnenberg einem hoch mit Eis beladenen
Wagen das Mißgeschick, daß ein Rad brach und die gesamte
Ladung aus die Geleise der „Elektrischen" zu liegen kam.
Diese hatte dadurch einen längeren unfreiwilligen Aufent¬
halt zum Verdruß der Passagiere, welche um diese Zeit nach
Men.AtherMeL«« m Wiesbaden fa&m

Abend-Ausgabch 1* Blatt . Seite S.

— Sehr resolut wehrte sich gestern abenid eine Dam«
in der MarWraße . Zwei angetrunkenejunge Leute kamen
genamtte Straße herunter, und einer derselben erlaubte sich
die Freiheit, der Dame in den Arm zu fallen. Doch dabei
geriet er an die Unrechte, denn die Dame faßte die Sache
ernst aus und schlug mit ihrem Schirm derart auf den
Kühnen ein, daß das Regendach in Stücke ging. Angesichts
der sich ansammelnden Menge zogen dte Angeheiterten vor,
sich schleunigst aus dem Staub zu nmchen.

— Vom Geruchsinn des Hundes. Ein Freund dieses unse¬
res treuesten Haustiers schreibt uns : „Kürzlich wurden di«
Bewohner einer Stadt durch anonyme Briese beleidigenden
Inhalts belästigt, ohne daß es der Polizei gelang, den Ver¬
fasser sostzustelleu. Da kam man auf den Gedanken, emen
findigen Schäferhund mit der Mission zu betrauen. Man
hielt ihm einen solchen neu zur Post gegebenen Brief vor,
er nahm Witterung und — fand die Brieffchreiberin. .—
Einen ebenso auffallenden Geruch- und Scharfsinn. bewres
ein von mir großgezogener und mich besonders liebender
Dachshund. Eines HalÄeidens wegen wurde ich von
meinem Arzt nach Reichenihall geschickt. Den Hund wollte
ich nicht mitnehmen, uns aber den Schmerz der Trennung
ersparen. Daher beauftragte ich meinen Diener mit seiner
Pflege und reiste von ihm unbemerkt ab. Bald traf der
mir 'die Nachricht ein, daß der Dackel sehr traurig sei und
Speise und Trarck ablehne. Da antwortete ich dem Diener,
er solle aus meinem Schlafzimmer ein kürzlich abgelegtes
Kleidungsstückund — fügte ich im Scherz hinzu — die
Postkarte aus die Schlasstütte des Hundes legem Post¬
wendend erhielt ich vom Diener die Nachricht, daß ihm der
Dackel die Karte aus der Hand gerissen und aus fein Lager
getragen habe. Auch verschmähe er seitdem nicht mehr die
Nahrung. Hatte der Dackel gefürchtet, von mir verlassen
und dom Diener geschenkt zu sein? Oder betrauerte er mich
als Toten ? Jedenfalls faßte er die Karte als eine Bot¬
schaft von mir aus, die ihn der Sorge enthob! Natürlich
schrieb ich nun weitere, das treue Tier erfreuende Karten,
die von ihm regelmäßig aus seine Lagerstätte getragen
wurden." . .

— Abnahme der Dienstbotennot. Seit einigen Monaten
macht sich am Aobeitsmarkt für Dienstboten wieder eine so
starke Zunahme des Andrangs bemerkbar, daß er über den
des Vorjahrs hinausgeht. Von 69,09 im August ging er
auf 74,33 im September hinaus, stieg-dann weiter auf 97,25,
um im November auf 102,60 hinaufzugehen. Der Vergleich
gegenüber dem Vorjahr ergab im Juli ein Minus von
6,94, im August ein solches von. 0,86, im September nur
noch ein Minus von 0,01. Der Oktober brachte sodann eine
Zunahme des Andrangs um 5,90, der November eine solche
um 1,40. An dieser Zunahme des Andrangs gegenüber dem
Vorjahr hat ausschließlich der Andrang weiMcher D̂ienst¬
boten Anteil, während am ArbeitSmarkt für männliche
Dienstboten das Verhältnis zwischen Mrasbot und Nach¬
frage gsgmüber dem Vorjahr so ziemlich gleich geblieben
ist. Bei wEichen Tiorfftboton war das Angebot im
November 1910 um 2iy2i Prozent größer als im November
1909, wahrend die Nachfrage nur um 18,6 Prozent über
die vom November 1909 hinausging. Zugenommen hat
bas Angebot weiMcher Dienstboten vomchmlich in Hessen-
Naffau, im Königreich Dachsen, im GrotzherzogtumHesse«,
in Bremen und in Elsaß-Lothringen. Auch in Berlin ging
das Angebot weiblicher Dionstbotsn ziemlich stark über das
vom November 1909 hinaus.

— BEmpsung,der Ausbeutrmg durch minderwertig«
Bankgeschäfte. Wie der JustiMinister , so haben nunmehr
auch der HandelsMiuisterund der Minister des Innern die
ihnen unterstellten Behörden auf die vom Zentralver -?
band des deutschen Bank - und Bankier-
gewerbos  geschaffene Zentralstelle zur Unterdrückung
der betrügerischM Ausbeutung leichtgläubigerund unerfah¬
rener Personen durch mirtderwertige Bankgeschäfte hinge¬
wiesen. Den Polizeibehörden wird empfohlen, wenn Fälle
dieser Art zu ihrer Kenntmis gelangen, mit dem Zsutra !-
ver'ban'd in -Verbindung zu treten, der sich bereit erklärt hat,
den Behörden jederzeit Auskunft zu erteilen, sich gutachtlich
zu äußern und Sachverständigezu bmemien. AÄererseits
sollen auch die Polizeibehörden der Zentrakstelle zur Unter¬
stützung ihres Warnungsdionstes über das bei ihnen einge-
gangene Beschwerdematerial jederzeit Auskunft erteilen.
Der Zeittralverband des deutschen Bank- und Bankierge-
wevbes hat es sich ferner schon seit längerer Zeit angelegen

. sein lassen, die mißbräuchliche Verwendung  von
GeschLftsbezeichnungen wie „Bank ", „Bankgeschäft ",
„FinanzieruWSsinMtut" und dergleichM zu verhindern. Es
ist dies namentlich dann geschehen, wenn es offenbar auf
eine Ausbeutung des Publikums durch Entlockung von
Spargeldevp, KautisnsschwiUdel oder Kreditwucher abge¬
sehen War. Bisher hat sich aber der Berbanid bei- diesem
Vorgeben, das sich aus das Gesetz gegen den unlauteren
Wettbewerb stützte, aus die Verfolgung derjenigen Fälle be¬
schränken müssen, die ihm von seinen Mitgliedern mitgeteilt
oder durch die Presse bekannt wurden. Angesichts des Um¬
fangs, den dieser Mßbvauch in letzter Zeit angeuomMen
hat, sind aber umfassendereMaßnahmen am Platz. Die
Polizeibehötden sollen daher von allen zu ihrer Kenntnis
kommenden Fällen einer Benutzung solcher Geschäftsbezeich¬
nungen neben der zuständigen Handelsvertretung auch dem
Zeutralverbaud Mitteilung m̂achen.

— Die Hinterlegungsscheme für Handgepäck. Die Num¬
mern 6, 9, 68, 68, 86, 98 und 99 usw. auf den Hinterlegungs-
scheiuen für Handgepäck gaben bisher häufig zu Verwechse¬
lungen und Aveifeln über die Lesart der Nummern An¬
laß. 6 wurde als 9, 66 als S9 usw. gelesen. Um die dar¬
aus sich ergebenden Mißstände zu beseitigen, hm die Eisen-
bahnverwaltung vevanlaßt, daß alle Zahlen mit einem
Punkt versehen werden, so daß Frrtümer in Zukunft aus¬
geschlossen sMd.

— Klassenlotterie. Die Ziehung der 1. Klaffe 224. Kgl.
Preuß Klassenlotterie wird Nach planmätziser Besttmmimg
am 13. Januar , früh 8%i Uhr, ihren Anfang nehmen.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Prinzessin Anna
Luise und Marie A gnes zu Hoh enlohe - Ingel-
fingen  aus Koschentin(Oberschlesien) im Hause Zremendorff,
Emser Straße 12, Kammerherr Baron v. Alten  aus Bochum
im „Resideuz-Hotel".

— „Elfer" des Wiesbadener Münnergesansvereins. Die
Vorbereitungen zur ersten Herrensitzung  versprechen, die-
ft&e werde den diMWÜLM Karneval aus das würdigste eine
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lerten. Die Veranstaltungen sollen in erster Linie den Mit-
gueoern (auch Fremde sind willkommen) emige Stunden un¬
getrübter Karnevalsfreude bereiten.
^ — Merivel. Daß im Narrenjahr 1911 die Merwel vom
wurnberem ganz außergewöhnlich in Funktion treten, war
vorauszusehen. Die Tatsache, daß das rührige Komitee, cm der
svche fernen, Obermerwel W. Wörner, seit dem 11. 11. 1910
bis dato allein 111 Sitzungen ab̂ ehalten hat , um die Borbe-
rertungen zu treffen, läßt darauf schließen, daß die einzig große
«rtzung, welche am 6. Februar in dem großen Saale des
«.urnerhemis stattfindet , eine der schönsten zu werden verspricht.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfstraße 6, 2).

Das verflossene Trimester har eine künstlerisch recht ersprieß¬
liche Tätigkeit hinter sich. Einige Vortragsabende der Schüler
aus Elementarklassen ließ die solide Grundlage aller künstle¬
rischen Weiterentwi-kelung erkennen, während die Schülerabends
der Mittel - und Oberklaffen Zeugnis ablegten von der Vor¬
nehmheit und dem Ernst der künstlerischen Bestrebungen. Es
fanden außerdem einige Vorlesungen des Direktors über
Johannes Brahms , sowie „Das Melodrama und die Roman¬
tiker" statt . Reichen, wohlverdienten Erfolg erzielte das Insti¬
tut nnt dem am 31. Oktober im „Hotel Kaiserhof" abgehaltenen
Konzert von Lehrerinnen und Lehrern.

* HomöopathischerVerein. Der am Freitag , den 6. d. M.,
angezeigte Vortrag des Physiologen C. Brunn  über „Frauen-
schonheit und Schönheitspflege" wurde vor zahlreichem Audi¬
torium gehalten. Der Redner beleuchtete dies vielseitige
Thema vom künstlerischen, anatomischen, physiologischen und
psychologischen Standpunkte . Die Tendenz des Vortrags be¬
wegte sich im Rahmen idealer Anschauung. Man bedauerte
allgemein, daß der Saal nicht bis auf den letzten Platz gefüllt
war , da der Vortrag viel Neues und Interessantes bot. Die
Vortragsweise war sehr ansprechend. Wie wir hören, wird der
Bortrag im Laufe des Winters wiederholt werden.

*
* Königliche Schauspiele. Als Neustudierung der König!.

Schauspiele geht Schöuthan-Kadelburgs Lustspiel „Goldfische"
am Freitag , den 18. d. M.. in Szene. Die Hauptrollen spielen
die Herren Radius , Schwab, Andriano , Tauber . Zollin, die
Damen Braun -Groffer, Doppelbauer und Bleiütreu . Das
Stück geht im Abonnement D in Szene.

* Kurhaus . Direktor Felix Weingartner  trifft
morgen Mittwochvormittag hier ein, um die Proben zu seiner
neuen Sinfonie Nr. 3 in E-Dur zu leiten. Das Kurorchester
wird aus diesem Grunde auf ca. 75 Mann verstärkt werden.
Neben Weingartner dürfte die gefeierte Sopranistin Fräulein
Lucie Marcel,  die solistisch in dem Konzerte mitwirkt,
besondere Beachtung verdienen. Die Künstlerin, bis vor kurzem
Mitglied der Wiener Hofoper, schied aus derselben ans . um sich
nunmehr ganz der Konzertlaufbahn widmen zu können. Ihre
herrliche Sopranstimme dürfte auch hier, wie allerorts , dem
Publikum einen seltenen Genuß bieten. — Wir machen noch¬
mals auf die morgen Mittwoch, abends 8 Uhr, im kleinen Saale
des Kurhauses ftattfindende Fritz - Reuter - Feier  mit
dem von seinen früheren hiesigen Gastspielen hier nach in bester
Erinnerung stehenden Hofschauspieler Herrn August Junker¬
mann als Vortragenden aufmerksam. Herr Juukermann wird
das folgende Programm vortragen : Ut mine Stramtid,
Bomuchelskopps Besuch im Pastorhause . Aus nachgelassenen
Schriften, Großmudding hei is dod ! Schmirr -Murr , Einiges
aus Lauschen und RimelS.

* Die Anwendung des Lehms bei katarrhalischen, eitrigen
und anderen Leiden ist der Titel des Vortrags , den Herr
Or . rned . Bachem aus Frankfurt a . M. am Donnerstag,
den 12. d. M., im „Verein für volksverständlicheGesundheits¬
pflege, E. V." halten wird. Während man im Altertum die
Anwendung von Lehm und Tonerde ganz allgemein findet, hat
man in der Gegenwart fast gatiz deren therapeutische Wirksam¬
keit vergessen und es sollte daher viel mehr auf die Vortrefflich¬
keit dieses Mittels hingewiesen werden. Es soll selbstredend
nicht als Allgemeinmittel angewendet werden, aber in vielen
Krankheitsfällen ist es sehr zu empfehlen, besonders da Ton¬
erde gegen Bakterien feindlich wirkt. Professor Or . Stumpf
zu Würzburg wendet dieselbe seit 20 Jahren mit bestem Er¬
folge an und ist ein begeisterter Anhänger der Zehmtherapie.
Ilm nun der Allgemeinheit ein genaues Bild vom Wesen, der
Anwendung und Wirkung dieses natürlichen Heilfaktars zu
geben, wurde vom Verein für volksverständliche Gesundheits¬
pflege genannter Redner gewonnen, der selbst eine reiche Er¬
fahrung auf dem.Gebiete der Lehmbehandlung sammelte, Zum
bessereit Verständnis werden Experimente vorgeführt. Der Vor¬
trag findet im großen Saale der Loge Plato , Friedrichstraße 27,
abends 8(4 Uhr. statt , und zwar bei freiem Eintritt für die
Vereinsmitglieder , während Aichtmitglieder 50 Pf . Eintrittsgeld
zahlen.

Zwei interessante Lichtbildervorträge des Herrn Gustav
Walch in Bern , eines gebürtigen Wiesbadeners , wovon der
erste, wie schon angetündigt , diesen Donnerstag , den 12. Jgn ..
in der Aula der höheren Mädchenschule stattfindet , führen uns
mitten hinein in die Wunder des Berner Oberlandes mit seinen
himmelanftrebenden Viertausenden und seiner großartigen
Gletscherwelt. Unterstützt durch 130 wundervolle Lichtbilder,
welche die schönsten und interessantesten Teile dieses herrlichen
Gebirges veranschaulichen, dringen wir ein in seine geheimsten
Falten und steigen hinauf zu seinen höchsten Firnen . Der
zweite Vortrag , der speziell die Überschreitung der höchsten vier
Gipfel dieses Gebirges schildert, folgt später. Jeder Vortrag
bildet ,ur sich ein abgeschlossenes Ganze und ist für die Freunds
der Alpsnwelt und der photographischenKunst höchst anziehend
und für die Heranwachsende Jugend besonders lehrreich.

* D. Martin Hennig, Direktor des Rauhen Hauses, wird
am Donnerstagabend im EvangelischenVereinshaus einen Vor¬
trag hakten über „Der Tatbeweis des Christentums in unseren
Tagen ". Hennig ist nicht nur als Leiter der Wichernschen An¬
stalten , sondern auch durch viele weitverbreitete Schriften einer
der führenden Männer auf dem Gebiete der innern Mission und
ein Träger und Förderer der von Wichern begonnenen Be¬
strebungen zur inneren Erneuerung unseres deutsche Volkes
durch die Lebenskräfte des lebendigen und tatkräftigen Christen¬
tums . Die Freunde der inneren Mission Und des praktischen
Christentums werden die Gelegenheit, einen Führer auf diesem
Gebiet persönlich zu hören, nicht unbenutzt lassen.

* Luthcrfestspiel. In der Zeit vom 22. d. M. ab (mit Aus¬
nahme des 23.) soll hier das bekannte und ergreifende Luther-
festspiel von Hans Herrig aufgeführt werden. Es wirken ettra
200 Personen mit , die sich aus allen Kreisen der evangelischen
Bürgerschaft Wiesbadens zusammensetzen. Die Vorbereitungen
sind in vollem Gange, und es ist nicht daran zu zweifeln, daß
die große Begeisterung, die gegenwärtig viele andere Städte,
in denen das Festspiel in letzterer Zeit gegeben wurde, durch¬
weht. auch die Besucher der Festvorstellungen in Wiesbaden er¬
greifen wird. Die Proben zu dem Lutherfestspiel versprechen
eine vortreffliche Aufführung . Die Hauptrolle übernimmt der
Spielleiter Max Halter aus Hannover selbst, der in der letzten:
Woche vor der ersten Aufführung hier e'mtreffen und die
Übungen im Saalbau der Tmngesellschaft zum Abschluß bringen
wird. Aber schon jetzt zeigt sich bei den Mitwirkenden durchweg
richtiges Verständnis ihrer Rollen und aufrichtige Begeisterung
für die schöne Aufgabe. Die Hauptereigniffe in Luthers Leben
gelangen infolgedessen schon jetzt zu eindrucksvollerDarstellung:
der Ablaßbrief und die Thesen, die Bannbulle , der Reichstag zu
Worms und die Bilderstürmer . Es kommt der Sache sehr' zu¬
gute, daß einige der Darsteller schon bei der früheren Aufführung
nütgewirkt haben, darunter ein Veteran der Schauspielkunst,
der, soweit es nötig ist, bei den Proben den demnachstiaen
Lutherdarsteller vorzüglich ersetzt. Biü dieser selbst erscheint,
liegt die Leitung der Proben in den bewährten Händen des
Herrn Rechtsawvalts v. Jbell . Die erste Ausführung findet am
Sonntag , den 22. d. M.. nachmittags 3% Uhr. statt , die zweite
am Abend. Jede Aufführung wird 2(4 Stunden in Anspruch
neymen. Die Aufführungen werden in dem Saalüau der Turn-
griellschaft, SchwalbacherStraße 8, stattfinden. Die Eintritts-
prene sind auf 5.20 M., 8.20 M.. 2JO M., 1.10 M. und 60 Pf.

festgesetzt. Da zunächst7 Aufführungen geplant sind, empfiehlt
sich für die Auswärtigen der Besuch der Vorstellung am Sonn¬
tag, den 22. d. M., nachmittags 3(4 Uhr. Karten im Vorverkauf
sind gegen gleichzeitige Einsendung des Betrages durch Post¬
anweisung einschließlich5 Pf . Bestellgeld an Herrn Stadt¬
kämmerer a. D. Barner , Johannisberger Straße 9, zu .haben.
Es ist wünschenswert, von dieser Vorausbestellung möglichst
großen Gebrauch zu machen. Vereine und Gesellschaften be¬
stellen am besten gemeinsam und sobald wie möglich. Auch am
Nachmittag des 27. Januar , 3(4. Uhr (Kaisers Geburtstag ), ist
eine Aufführung geplant.

* Frankfurter Stadttheater , (Spielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 10. Januar : „Othello". Mittwoch,

den 11., nachmittags (44 Uhr : „Aschenbrödel". Abends (48 Uhr:
„Hoffmanns Erzählungen". Donnerstag , den 12.: .„Die lustigen
Weiber von Windsor". Freitag , den 13.: „Die geschiedene
Frau ". Samstag , den 14., nachmittags (44 Uhr : „Aschen¬
brödel". Abends (48 Uhr: „Salome ". Sonntag , den 15„ nach¬
mittags (44 Uhr: „Aschenbrödel". Abends (4,8 Uhr: „„Marga¬
rethe". Montag , den 16.: „Der Graf von Luxemburg . Drens-
tag, den 17.: „Tristan und Isolde ". Mittwoch, den 18.,, nach¬
mittags (44 Uhr: „Aschenbrödel". Abends 7 Uhr : „Mignon".
— Schauspielhaus.  Dienstag , den . 10. zzanuar:
„Glaube und Heimat". Mittwoch, den 11.. nachmittags 2(4 Uhr:
„Wilhelm,Tell ". Abends 7 Uhr : „Das Konzert". Donnerstag,
den 12.: „O diese Leutnants ". Freitag , den 13.: „Die Kmdett.
Samstag , den 14.: „Glaube und Heimat". Sonntag , den 16.,
nachmittags (44 Uhr: „Die drei Grazien". Abends 7 Uhr:
„Glaube und Heimat". Montag , den 16.: „Maria Stuart.
Dienstag , den 17.: „Der Hüttenbesitzer". Mittluoch, den 18.:
„Glaube und Heimat ".

Uassanisch§ Nachrichten.
Hanptvcrsammlung des Lahnkanälvereins.

i . Limburg , 8. Januar . Unter dem Vorsitz des General¬
direktors Kaiser  aus Wetzlar fand hier die Hauptver¬
sammlung des Lahn -Känalvereins statt , an der sich u . a.
Regierungsrat Merck-Gießen , die Mgeor 'dmten Cahensly
vr . Dahlem und Dr . Lieber , sowie Vertreter der Handels¬
kammern zu Loblenz , Gießen , Limburg , Wetzlar und die
Wasserbaulnspektion Diez (beteiligte ». Aus dem Bericht des
Vorsitzenden ging hervor , daß die Kanalisationsfrage so
lange stockt, als der Entscheid der Strombaubehörde bezüg¬
lich der Höhe des zu den auf 1 Million geschätzten unge¬
deckten Baukosten zu leistenden Zuschusses aussteht . Die
Gesamtkosten des Kanals werden sich nach den Ausführun¬
gen des Direktors Bansa -Lmtburg auf 11 Millionen
Mark  belaufen , von denen auf Preußen 6% und auf
Hessen 4% Millionen entfallen . Rach kurzer Diskussion
wurde eine Resolütion folgenden Inhalts angenommen:
„Die Versammlung nimmt mit Befriedigung Kenntnis da¬
von, daß versucht werden soll, die Lahn in das Schisf-
fahtrsadgabengefetz mit anfznnehmeu , und bittet den
Reichstag , diesen Versuch zu verwirkliche» und damit die
Wünsche der gesamten Bevölkerung des Lahngehiets zu er¬
füllen." Die Abgeordneten Cahensly und Dt . Lieber
sagten ihre Unterstützung zu, desgleichen Regierungsrat
Dt . Merck. Rach dem RechMngKberichi . haben die Ein¬
nahmen 10 370 M . betragen . Den Vorstand bilden General¬
direktor Kaiser , Bürgermeister Haarten aus.  Limburg,
Syndikus Dr . Wetzschke aus Wetzlar . Dem Arbeitsaus¬
schuß gehören 27 Mitglieder an.

Altonaer Margaerinc,
o. Braubach , 9. Januar . Hier erkrankten  nach den:

Genuß von Marga -rine,  die aus einer Fabrik in Altona
bezogen worden war , eine ganze Anzahl Personen . Auch
nach dem Genuß von Konfekt, wozu Margarine verwendet
worden war , erkrankten viele Personen . Eine Untersuchung
ist cingcu. il et worden. $

ö. Ans dem Rherngin », 9. Januar . Der Wjä-Hrige Obst-
bautechmker Schüler aus Kiedrich  hat in der Um¬
gegend in verschied»«» Orten Betrügereien unter falschen
Vorspiegelungen verübt und eine Anzahl Leute um Geld¬
beträge beschwindelt. Nach dem Mann wird gesucht.

pp . Freiendiez , 9. Januar . Die Diez er Ortsgruppe des
„Vereins für Nassanische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung" beschloß, an dem Wohn - und Sterbehans des
Herzogst .Nass. Geh. Kirchenra-W Johann Hermann Steu-
bing (1750 bis 1827) eine Gedenktafel  anzubringen.
Steubmg veröffentlichte mehrere wertvolle historische Schrif¬
ten, u . a . auch die „Topographie der Stadt und Grafschaft
Diez ".

L . Bad Ems , a Januar . Der zweite T h e ater  *
a b e«  d der Literarischen Bereinigung war Henrik I bs e u
gewidmet , dessen „Stützen der GesMschaft" das Rhern-
Mainische VerVa«ldStheat«r zur Aufführung bracht«. Wie
die erste Vorstellung (Heyses „Hans Lange ") so zeichnete
sich auch diese wieder durch ein einwandfreies Gesamtspiel
und gute tzinzelleiskunyen aus . Herr Hagen war ein tüch¬
tiger Konsul Bern ick, der feine Rolle sein durchdacht und
durchgearbeitet hatte . Er führte auch namentlich im zwei¬
ten und dritten ML das Stück zu einer echt dramatischen
Wirkung empor , während ihm im Schlußakt das nicht so
recht gelingen wollte . Hier versagte er lote auch der Ver¬
treter der Rolle des Hilfspredigers . Die am besten durch-
geführten Rollen waren die des Johann Törmesen (Herr
Br 'ck) und der So»« Hessel (Frau Brick). Trotz der kleinen
gerügten Unzulänglichkeit trug jedoch dis ganze Veranstal¬
tung ein durchaus literarisch gediegenes Gepräge und ver¬
fehlte ihren Eindruck auf das zahlreich erschienene PuLlikunr
nicht.

kl Dauborn 9. Januar . Am letzten Dienstag wurde
hier ein sünsstägiger Branntweinbrennertag  er¬
öffnet . Er wird von Her« Professor Windich Darmstadi
abgrh ' lten und von etwa 40 Herren auS unserem Regie¬
rungsbezirk besucht. Sehr viele Teilnehmer sind von hier
und von dem „Dauborn des Westettvaldes " : Unnau.

bs. Weflburg 8. Januar . In Sachen des bevorstehen¬
den Bahnhofserweiterungsbau . es weilte die¬
ser Tage hier eine Kommission von der Eisenbahndirektion
zu Frankfurt a . M . imd der Wasserbauinfpektion , um im
Einvernehmen mit den Vertretern der Stadt «rrd des Krei¬
ses Wer ' eine am Ahüusep-Weg-Lurmel vorgesehene W-ege-
überführnng zu beraten . — Am Donnerstagabend veran¬
staltete der erst inr Herbst v. I gegründete , unter Leitung
von Frau MW ) Jüngst .stehende hiesige D a m engesa n g-
Verein tu  der Aula des König!. Gymnasiums sein erstes
öffentliches Konzert . Die in allen Teilen wohlgelungene
Veranstaltung erfreute sich eines guten Besuchs. — An Stelle
des wegen vorgerückten Alters zurücktretenden Arntsan-

, Watts Bergrat a. D . Beel wurde Hauptmann a. D . Freiherr
Treusch von Butlar - Brandenfels  aus Hanno¬
ver vom 15. d . M. ab widerruflich zum Auttsaetwatt für de«
hresigen Gerichtsbezirk bestellt.

ca.  Waldhcmsen bei WeMburg, 7. Januar. Schmiede-
meister Wilhelm Ketter  und dessen Ehefrau feierten
gestern das Fest der g oldenen H och zeit.  Das Jubel¬
paar steht im Alter von 77 uni 71  Lebensjahren.

cc. Von der mittleren Weil , 8. Januar . In letzter Zeit
werden die Bewohner unserer Dörfer lügttry »w meie«
Bettlern  belästigt . Daß oft in einer Stunde 3 bis 4
dieser Reisenden an ein- und derselben Tür «Mopsen , ist
keine Seltenheit . Werden sie einfach abgewiesen oder kom¬
men sie an verschlosseneTüren , so kann man oft die größte»
Schimpßworte hören . Es wäre au der Zeit , wem: diesen
Belästigunigen unserer Dorfbewohner einmal eine größere
Aufmerksamkeit geschenkt würde , zumal diese Leute doch
meist den ihnen geschenkten Zehrpsennig abends in irgend
einer Wirtschaft in Alkohol umsetzm.

1. Dillenburg , 8. Januar . Im August d. I . plant der
älteste Gesangverein unserer Oranierstadt die Vevanstattung
eines nationalen Gesangwett fl reit  s , zu welchem
der Prinz der Niederlande,  Herzog Heinrich von
Mecklenburg» das Protektorat , Herr Laudrat v. W u s s o w
das EhrenlprLsidinm und Herr Dt . Dönges  das Präfl-
dium üvewormnsn . haben . Dirigemt des Vereins ist Lehrer
am Gymnasium Äug . Höser.

xp . Höhr , 9. Januar . Vorgestern feierten die Eheleute
Wilh . Trees  die seltene Feier der Diamant - Hoch¬
zeit  in geistiger und körperli'.cher Frische. Das Jubelpaar
hat 9 Kinder , 34 Enkel und 15 Urenkel.

8 . Maricnberg , 8. Januar . Vorgestern starb Herr Karl
Weng erst  h, einer unserer ältesten Veteranen,  der
noch bei Eckernförde und 1848 in Baden m 'tgekämpft hat.
Mit dem Verstorbenen verliert Marienberg einen allgemein
geachteten und bis ins hohe Mer arbeitAsame» Bürger.

M. Großseifen bei Marienberg , 9. Januar . 38 Jahre
sind es bereits , die Herr Bürgermeister und Bergver¬
walter  Heinrich K e m p f an der Spitze unserer Gemeinde
steht und sich große Verdienste um sie erworben hat . Vor
einige» Tagen wurde er , der trotz seiner 72 Jahre in bester
ManneSkrast steht, einstimmig wiedergewähtt und reich be¬
schenkt. Möge er noch recht lauge seines Amtes Watten.

F . Kroppach, 8. Januar . Für Handwerkergesellen , die
die Meisterprüfung machen wollen , findet hier ein Fort-
b i l d u r«g s ku r f u s statt . Er begimtt «tn 3. d. M . und
wird an jedem folgenden Sonntag abgrhalte « , er soll etwa
19 Sonntage umfassen.

8 . Ans dein Oberwesterwaldkreis , 8. Januar . Im
Dezember konnten wir berichten, daß an eine Anzahl Ge¬
meinden für im Jahre 1910 ausgesührte Odlandaus-
sorstungen  736 M. aus Staatsmitteln verwilligt Wör¬
de« seien. Dieser Tage wurden an acht wertere Gemeinden
zusanimen 435 M . für ddrq'elben Zweck auSbezahlt , gleiche
Beihilfe » hat auch der BezirkKverband verwilligt.

Ass der UMgehmrA.
bs. Cassel, 8. Januar In - der Diszi p Cinarber-

Handlung  gegen den Siadtbaumeister Schröder  hier,
der aus den verschiedenen Biedcndorsprozeffen bekannt ge¬
worden ist, wurde der AngeNagte zu einer Geldbuße von
90 M. und in die Kosten verurteilt . Der Disziplitvarge-
richtshof, dessen Vorsitzender Herr Reg :erungsprästdent .Gras
v. Bernstorff war , nahm Pflichtverletzung  in einen!
Fall an , der darin gefunden wurde , daß Schröder seiner
VorgesetztenDienstbehörde von einem zwischen ihm und dem
Fabrikanten Biedendorf , bezw. der Firma Bechtel u. Bieden-
dorf bestehenden Vertrag und dem voranfgegan -genen Ver¬
tragsabschluß nicht Mitteilung gemacht hatte.

Gerichtliches.
Airs Mkeskaderrev GevichrsfLlsrr.

WC. Der Einbrecher . Am 17. Januar v. I . wurde in
der „Villa Quita " in CronLerg  eingebrochen Der Dieb
wurde aber durch das Dazwischentreten eines Arbeiters
gestört. Vier Tage später wurde in der Gemarkung Over-
höchstadt einer Jagdhütte eine Visite abgestattet . Der das
tat , nahm eine Menge von Gegenständen der verschieden¬
sten Art mit , tat sich aber vorher an den in der Hütte aus-
bewahrten Spirituosen derart gütlich, daß er seine Brief¬
schaften, die er nebenhin gelegt hatte , bei seinem Weggehen
mltzunehmen vergaß . Dadurch erfuhr man , daß der Täter
der 36 Jahre alte verwftrveie Schreiner Rudolf KM aus
Friedland tvar . Die Sttaskammer verurteilte ihn zusätz¬
lich zu den noch in der Verbüßung begriffenen 3 Jahren
Zuchthaus zu 9 Monaten Zuchthaus.

vc . Ei » Fürsorgezögling . Der 17 Jahre alte Wilhelm
Offermamr von Biebrich wird — ein trauriges Zeichen der
Zeit — bereits von einem jungen Mädchen für die Vater¬
schaft ihres Kindes in Anspruch genommen. Er „erhebt"
sich auch dadurch Wer sein Mer . daß er bereits eine ge-
r .chtlrche Vorstrafe wegen schwerer Körperverletzung auf
dem Konto hat . Als die Zeit der letzten Dotzheimer Kirch-
wcihe herannahte und es ihm an dem nötigen Kerbegeld
gebrach, da sann er ^darüber nach, wie er sich wohl die Mittel
dazu verschaffen könne. Sein Vater hatte , wie er wußte
eine kleine Forderung an einen Ofensetzer. Flugs entwen¬
det er ihm dre Rechnung, versieht sie selbst mit Quittungs-
Vermerk und sackt die 14 M . 40 Pf ., auf welche die Rech¬
nung lautet , eut. Wegen schwerer Urkundenfälschung und
Betrugs war er deshalb Samstag vor die Straflammer
gestellt, wo er es nur dem Umstand, daß wider ihn ein Ver¬
fahren schwebt wegen seiner Unterbringung in Fürsorge¬
erziehung , zu danken hatte , daß er mit 2 Wochen Gesäna-
nis davonkaur

Atts Mtzwavümn  G - vrchtsfNe«.
Die Moabiter Stratzrnkrawalle vor dem Schwurgericht.

sh . Berlin , 9. Januar Im großen Schwurgerichts --
saale des alten Kriminalgerichtsgvbäudes in Rioaüit "■*-
gamr heute die Verhandlung gegen di« 18 Teilnehm

ve-
er
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an den Moabiter Stratzenkrawallcn, deren Vergehen von
der Staatsanwaltschaft als Aufruhr und Land-
kriedensbruch  betrachtet wird, und deren Straftaten
daher von der gegenwärtig noch schwebendenStraskammer-
derhandlung abgetrennt und vor das Schwurgericht ver¬
lesen wurden. Den Vorsitz im Gerichtshof führt Landge-
richtsdireLtor Unger; die Staatsanwaltschaft wird ver¬
treten durch Oberstaatsanwalt Preuß , Staatsanwalt Porzeli
und Staatsanwaltschafisrat Ilr . Stelzner . Letzterer ist der
Anklage beigegeben, weil er bisher in den Straflammer-
Verhandlungen als Vertreter der Anklage fungiert und
deshalb in die Materie eingeweiht ist. Verteidigt werden
die Angeklagten durch die Rechtsanwälte Wolsgang Heine,
ßr . Kurt Rosenfeld, Liebknecht, Herz, Heinemann, Justizrat
Dr. Leonhard Friedmann und zwei Offtzialverteidiger.
Der Vorsitzende stellt zunächst die Anwesenheit der 18 An¬
geklagten und der Verteidiger fest. Die Angeklagten machen
den typischen Eindruck von beschästiguugsloseu
Arbeitern.  Sie erscheinen überwiegend ohne Kragen,
zwei oder drei von ihnen sind aber mit schäbiger Eleganz
gekleidet. Die meisten machen einen wenig intelligenten
Eindruck. — Angckklagt sind: 1. der 39 Jahre alte Arbeiter
Max Janke, 2. der 41jährige Arbeiter Jakob Trau , ein
österreichischer Staatsangehöriger , 3. der 28 Jahre alte
Arbeiter Franz Zofka, 4. der 23jährige Maschinist Georg
.Pfitzner, 5 der 42jährige Arbeiter Ignaz OrlowAi -, 6. der
28jährige Stanislaus Borowiak, 7. der 18 jährige Arbeiter
Michael Luksch, 8. der 21 Jahre alte Arbeiter Karl Bruhn,
9. der 20jährige Arbeiter Hans Rode, 10. der 26jährige
Arbeiter Richard Albrecht, 11. der 18jährige Arbeiter Otto
Marquardt, 12. der 28jährige Arbeiter Richard Minor , 13.
der 22  Jahre alte AnstreicherAlfred Scharfenberg, 14. der
26jährige Arbeiter Kasimir Mdamski, 15. dessen Bruder, der
22 Jahre alte Jakob Adamski, 16. der 40jährige Arbeiter
Friedrich Bonnet , 17. der 57jährige Arbeiter Johann
Schadowski und 18. der 19 Jahre alte Arbeiter Nepomuk
Zieskik. Ungefähr die Hälfte aller Angeklagten ist wegen
kleiner Eigentumsvergehens , Bettelns , Dagabondage und
Körperverletzung vorbestraft. — Nachdem der Vorsitzende
die Hoffnung ausgesprochen hat, die Verhandlungen etwa
in 3 Wochen zu Ende zu führen, werden die verschiedenen
Eröffnungsbeschlüsse  verlesen , die sämtlich ans
Aufruhr und Landfriedensbruch lauten . Sodann wird zur
Vernehmung der Angeklagten geschritten. Einzelne der An¬
geklagten geben zu, sich in ganz bescheidenemUmfang aktiv
an den Krawallen beteiligt zu haben, die meiftm dagegen
bestreiten jede Schuld.

-ü
sh. Die Moabiter Straßeukrawalle vor der Strafkammer.

Aus Berlin,  9 . Januar , wird uns berichtet, daß die
Plädoyers der Verteidiger Dt . Rosenfeld, Dt . Liebknecht
und namentlich des Do. Cohn abermals den ganzen Tag in
Anspruch nahmen und schließlich zur Fortsetzung am näch¬
sten Tag vertagt wurden. Daß auch die Verteidigungsreden
schließlich immer wieder ein Wiederholen früherer Ausfüh¬
rungen sind, ist bei der Gleichartigkeit der Materie selbst-
verständilich.

Sport.
L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. V.) . Der

Reigen der diesjährigen 10 Hcmptwanderungen wird wieder
durch eine Feldbergwanderung am Sonntag , den 10. Januar,
eröffnet, und wurde beschlossen, die Wanderung wie folgt aus-
Mühren . Abfahrt vom Hauvtbahnhof 6.12 vormittags nach
Künigstein. Auf aussichtsreichen, herrlichen Waldwegen wird
°on hier nach dem Fuchstanz gewandert, der um 10 Uhr erreicht
wird. Nach kurzer Sammelrast wird zum Feidberggipfel
1880 Meter ) aufgestiegen. Ankunft 11l4 . Turmbesteigung und
Rast in den zwei Feldberghäusern bis 12.40. Abmarsch zu¬
sammen mit Mitgliedern des Hamburger Taunnsklubs um
1 Uhr nach dem Sandplacken (670 Meter ) an der Kanonen-
stratze, mit Wirtschaft und Schutzhütte. Ankunft 1.48, Rast
ws 2.80. Durch herrliche Buchcnwaldungen und teilweise auf
dem römischen Grenzwall führt der Weg die Wanderer in
Inständiger Wanderung nach dem Herzkopf. Von der Platt¬
form des prächtigen, interessanten Aussichtsturms hat mau
Aue schöne Aussicht auf die ganze Taunuskette und das in der
Ebene liegende Homburg v. d. H. Weitermarsch 4 Uhr nach
dem Marmorstein , malerische, aussichtsreiche Felsgruppe mit
Schutzhütte, und über Dornholzhausen nach dem Endziel der
Wanderung Homburg v. d. H., das etwa 5% Uhr erreicht wird.
Gemeinschaftliches Mittagessen im „HotelSchützenhof". Rückfahrt
8.39, Ankunft in Wiesbaden 10.85. Bei dem zurzeit herrschen¬
den prächtigen Winterwetter kann dieser Wanderung nach dem
Hochtaunus mit seinem ausgeprägten Wintersport nur emp-
lohlen werden.

. . * Fußball . Das am Sonntag staitgeftmdene Wettspiel des
-.Sportvereins"  2 . gegen den „Fußballverein " 2. endete
wit 8 : 0 zugunsten des ersteren.

* Rodeln und Skilaufen . Auf der Hallgartener , 3'/2, Kilo¬
meter langen Rodelbahn Zange, die zurzeit 1% Kilometer weit
fahrbar ist, herrscht gegenwärtig eifriges sportliches Leben und
Treiben. Die fahrbare Strecke nimmt ihren Anfang kurz vor
dem Walddistrikt Böhl und endigt direkt oberhalb Hallgarten.
Im Gegensatz zu anderen steil abfallenden Strecken bietet die
hiesige Bahn bei mäßigem Gefälle und leicht zu nehmenden
Kurven die größte Sicherheit.

* Wintersport auf dem Westerwald. Dem Zuge der Zeit
folgend, will nunmehr auch der W e st e r w a l d kl u b der
Frage des Wintersports näher treten . Zu dem Zweck hat sich
ein „Ausschuß für Wintersport " gebildet, der die Aufgabe hat,
den Wintersport auf dem Westerwald zu pflegen, gemein-
schaftliche Skikurse und Winterfeste zu veranstalten und durch
Herausgabe eines Prospektes, sowie von Schilderungen des
Westerwälder Winters in Wort und Bild die Außenwelt auf
das für Ski und Rodel so außerordentlich günstige Gelände
aufmerksam zu machen. Zunächst findet zu Marienberg vom
21. bis 24. Januar ein S r i ku r s u statt . Näheres hierüber
nt durch den Vorsitzenden (Apotheker S chi m m e lf c n n i g zu
Akarienberg) zu erfahren . Außerdem veranstaltet der Winter¬
wortverein Marienberg am 22. Januar ein P r e i s r o d e l n.
Es ist mit Freuden zu begrüßen, daß auch der große Wester-
waldklub. der schon so viel , für die Hebung des Westerwaldes
getan hat , den Westerwald im Winter in sein Programm aus¬
genommen hat und ihm damit ohne Zweifel neue Freunde zu-
iUhren wird.

* Ein König ans der Rollschnhbahn. Aus Stuttgart
wird uns geschrieben: Der Rollschubsporthat einen großen .Er¬
folg zu verzeichnen. Die Stuttgarter Rollschuhbahn bat näm¬
lich zum erstenmal den Besuch, eines Königs, des Königs von
Württemberg , zu verzeichnen gehabt, der mit großem Jntereste
ungefähr 1% Stunden lang ut der Bahn verweilte und dem
Sporttreiben zusah. Im allgemeinen galt der Rollschuhsport,
der in der Hauptsache auf den asphaltierten Straßen der
größeren Städte ausgeübt wird, schon aus diesem Grunde nicht
für hoffähig. Es war mehr der Sport der Straße und des so¬
genannten kleinen Mannes . Mit diesem Vorurteil hat nun der
König von Württemberg gebrochen,. , Er erschien nicht allem,
sondern war in Gesellschaft der, Königin,, der Fürstin Pauline
SU Wied, zweier Prinzen zu Wied und eines großen Gefolges.

Ein Rollschuhkunstläufer und die bekannte Münchner Kunst¬
läuferin Fräulein Gordon waren an den Vorführungen vor
dem königlichen Paar beteiligt und zeigten den Besuchern, wre
groß auch auf diesem Gebiete, trotz der Fugend des Sportes,
bereits die Fortschritte geworden sind. Der König unterhielt
sich mit den beiden Kunstläufern sehr eingehend über die Ge¬
schichte des Rollschuhsportesund seine Entwicklung. DarauibM
besichtigte er in Gesellschaft seiner Gemahlin die maschinellen
Einrichtungen und erklärte mit Lächeln/daß er selost wohl gern
noch das RollschuKaufen erlernen wollte wenn er sich nicht
dazu schon zu alt fühlte. Als er sich von den Rollschuhkunstlern
verabschiedete, versprach er. diesem Sport auch weiterhin fern
Wohlwollen zuzuwenden und sich noch des öfteren van den
Fortsckiritten auf diesem Gebiete persönlich überzeugen zu
wollen Die beiden Prinzen zu Wied werden jetzt umso
eiftigere Rollschuhlaufer werden, um dem Könige ber fernem
nächsten Besuch der Rollschuhbahnauch einige Tanze vorfupren
zu können. Die deutschen Rollschuhlaufer, dre ia ziemlicy
zahlreich sind, werden dieses Ereignis voraussichtlichmit , großer
Befriedigung verzeichnen und von nun an in dem Könige von
Württemberg ihren Schutzpatron sehen dürfen.

* Saab . Bei der zweiten Treibjagd in Massenheim
wurde eine bisher nicht erreichte Zayl von 124 gkeldhasen ge¬
schossen— Vom Westerwald  werden uns dre folgenden
Jaaoeraebnisse aus der letzten Woche mitgeterlt : 1. Dorndorf
41 Lasen 1 Reh 2. Frickhofen 65 Hasen, 8 Rehe. 3. Langen¬
dernbach i 41 Haien, 7 Rehe, 1 Fuchs, 2 Haselhühner, Langen¬
dernbach2 83 Hasen, 0 Rehe, 2 Fasanen , 1 Haselhuhn. 5. Nieder¬
hadamar 83 Hasen. 9 Rehe. 1 Fuchs. 1 Fa,an , 6. 5oangen-
meilingen-Dorchheim1 56 Hasen, 6 Rehe, 1 Fasan , 1 Haselhuhn.
Hangenmeilingen-Dorchherm 2 7 Hasen, 5 Rehe.

Kleine Ghromk.
Rodel - und Eisunfäll «. Wie aus Wilhelmshöhe gc-

nieldet wird, ereigneten sich beim Rodeln vier schwere Un-
olückssälle. Einer Dame wurden die Pulsadern durch¬
schnitten, ein Herr erlitt einen Beinbruch, ein anderer schwere
Kopfverletzungen mrd eine Dame wurde von einem Ski¬
läufer umgerannt, so daß sie einen Beinbruch und andere
Verletzungen davontrug. — In Charlottenbrunn
in Schlesien wurde der Einjährige Hain vom
lottenbrunn i. Schles. wurde der Einjährige Hain vorn
SckweidniHer Feld-Artillerie-Regiment beim Rodeln gegen
einen Baum geschleudert und erlitt einen schweren Schädel¬
bruch. — Aus der Rodelbahn am Hopfenberg bei Haynau
fuhr ein mit 5 Schüler,r besetzter Rodelschlitten gegen einen
mit 3 Mädchen besetzten Schlitten. Ein Mädchen wurde
lebensgefährlich verletzt, eine andere erlitt einen Armbruch,
während die dritte unversehrt davon kam. — Im Sauerland
ereigneten sich verschiedeneRodelunfälle ; ein junger Warm
erlitt einen Schädelbruch und starb. Mehrere andere Per-
fonen wurden mehr oder weniger schwer verletzt. — Auf
der Rodelbahn in Ebenhausen bei München rannten zwei
Münchener Studierende infolge falscher Schlittenlenkung an
einen Baum . Ein Ajähriger Mediziner erlitt eine schwere
Gehirnerschütterung und Kopfverletzungen. Ein anderer
trug eine Verstauchung des rechten Fußes davon. Beide
wurden in die chirurgische Klinik gebracht. — Einen töd¬
lichen Ausgang nahm ein Unfall, der sich auf der Rodelbahn
bei Wilhelmshafen ereignete. Das Opfer ist der Oberpri¬
maner Borchart aus Friedrichshagen, der beim Umschlagen
des Schlittens mit dem Kopfe gegen einen Baum geschleu¬
dert wurde, wobei er schwere innere Verletzungen erlitt,
woran er gestern vormittag starb.

Selbstmord im Eisenbahnzuge. Im Eisenbahnzuge
Bodenbach-Dresden wurde in einen, Coups 2. Klasse ein
Dresdener Kaufmann erschossen ausgefunden. Mißliche
Vermögensverhältnisse sollen das Motiv der Tat sein.

Die schwarzen Pocken, die vor einigen Tagen bei dem
1-jÄsthrigen Kinde des deutsch-russischen Ehepaares Stein
in Pankwitz festgestellt wurden, führten zu dem Tode des
Erkrankten. Bei den Eltern, die noch unter Beobachtung
stehen, zeigten sich Krankheitserscheimmgen bis jetzt noch
nicht.

Einbruch in eine Stationskaffe. In Mengede bei Dort-
muiid wurden von einem Stätionsbeautten vier Männer
bemerkt, als sie sich in dem Kaffenzimmer der Station zu
schaffen machten. Sie flüchteten, wurden aber eingeholt.
Auf bk Aufforderung, ihre Personalien anzugeben, schossen
sie auf den Polizeibeamten . Der Beamte wurde durch
einen Revolverschuß und einen Messerstich verletzt. Mit
Hilfe des Polizeihundes gelang es, die Verbrecher zu ver¬
haften.

Umfangreiche Unterschlagungen wurden in dem Gs-
treide-Engros -Geschäft von Karnpfmeyer in Potsdam fest-
gestellt, die sich auf nahezu 30000 M. belaufen. Der Täter
ist ein Buchhalter.

Berliner Glatteis . ' Das Glatteis , das am Montag-
früh in Berlin cintrat, verursachte an Hundert Unfälle.
17 Kinder erhielten auf -den Unsallstatioyen erste Hilfe.
Später einige 80 Personen dort und in den Krank-nhSusern.

Ein Automobil ins Meer gestürzt. In der Nähe von
Croisic an der Loire-Mündung stürzte in später Abend¬
stunde das Automobil des eSnatovs Maillard ins Meer.
Glücklicherweise stieß der Wagen auf eine in der Nähe des
Users verankerte Barke, die trotz des heftigen Anpralles
nur langsam zurückwich, so daß der Senator und der
Chauffeur noch Zeit fanden, sich frei zu machen.

Handel » Industrie.
es ) Volkswirtschaft e= ei

Bankern tarnd BUrse.
~ Die Diskonto-G-esellschaft-Beriia hat auch in diesem

Jahre wieder in übersichtlicher Anordnung eine Zusammen¬
stellung der Kursschwankungen der ver¬
schiedenen Wertpapiere  an der Berliner Börse im
Jahre 1910 zur Ausgabe gebracht und soeben an ihre Geschäfts¬
freunde und Interessenten versandt.

* Dsntscia Hypothekenbankin Meiningen. Ber Aufsichtsrat
hat beschlossen, für 1910 die Verteilung einer Dividende von
7 Proz. (wie i. V.) auf das jetzt 2814, Mül. M, (26% Mill. M.)
betragende Aktienkapital vorzuschlagen. Nach einer Mehraus¬
gabe für Effektenstempel von 119 000 M. und abermaliger Rück¬
stellung von 100 000 M. (wie i. V.) für Talonsteuer beträgt der
Reingewinn 2 705 000 M. gegen 2 559 000 M. im Vorjahr.

" Berliner Jttetallmarkt, Das lebhafte Interesse, das von
seiten der Produzenten , Verbraucher und Händler dem neuein¬
gerichteten Berliner Metallmarkt entgegen gebracht wird, hat
nach der „Tägl. Rundsch.“ die Beteiligten veranlaßt , bei dem
Börsenvorstand anzuregen, die Versammlungen, statt zweimal
wöchentlich, künftig täglich stattfinden zu lassen.
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Berg - .und Hüttenwesen.
* Deutschs Biusumtengesslkobafteru Der zurzeit in Deutsch¬

land weilende Geschäftsführer der Vereinigten Diamant-Minen
Lüderitzbucht , G. m. d. H., ist mit der Deutschen Kolonialge-
sellschaft für Südwestafrika bezw. der Deutschen Diamant-Ge¬
sellschaft zu einem Vertrage gelangt, der die bisher zwischen
den Gesellschaften bestehenden Streitpunkte  einer end¬
gültigen Erledigung entgegenführt. Strittig waren die Aus¬
dehnung der Südfelder und die Höhe der Feldersteuem . Den
Vereinigten Diamant-Minen sind alle Forderungen bewilligt
worden, wodurch die an Stelle ihrer zunächst der Elisabethbucht
und dem Komonagebiet liegenden einzelnen Schürffelder einen
zusammenhängenden Block als Bergbaugebiet erhalten. Dieser
Block hat eine Größe von ca. 19 000 ha. Dadurch, daß das
Areal im Norden und Osten eine fast geradlinige Grenze er¬
hält, während die Südgrenze zum großen Teil mit der Komona-
Grenze zusammenfällt und im Westen in einer Länge von
ca. 22 ha der Meeresküste die Grenze bildet, spart di« Gesell¬
schaft die enormen Vermessungskosten der einzelnen Felder.
Die weiter nördlich gelegenen Felder, auch das große, nördlich
von der Südbucht gelegene Schmidtfeld, die insgesamt zirka
6000 ha messen und bezüglich deren keine Differenzen be¬
standen, bleiben von den Abgaben unberührt . Die der deutschen
Diamant-Gesellschaft zu gewährende Gegenleistung besteht in
einer um 2 Proz. erhöhten Abgabe auf die in dem Südblock
geförderten Diamanten. Außerdem ist der Deutschen Kolonial¬
gesellschaft eine jährliche, zuerst am 1. April 1911 zahlbare
Abgabe von 25 000 M. zu entrichten. Mit ihr sind alte An¬
sprüche der Deutschen Kolonialgesellschaft auf eine Felder-
steuer, die sich bei völligem Abbau auf 3—400 000 M. (15 M.
für den Hektar der im Abbau befindlichen Felder) gestellt
haben würden, abgefunden. Die Diamantenförderung der Ver¬
einigten Diamantenminen betrug iin Dezember 5850 Karat gegen
5500 und 4240 in den betreffenden Vormonaten.

* Die Colomanskop Diamond Mino Lid. erklärte eine
Restdividende von 4 sh, die Jahresdividende beträgt also 9 sh
gleich 4-5 Proz. (Für 1909 waren 55 Proz. Dividende verteilt
worden.)

lüsdastrie sind Mandel.
w. Verein deutscher Eisen- und SlaWindustrisiler. Nach

den Ermittelungen des Vereins deutscher Eisen- und Stahl¬
industrieller betrug die Roheisenerzeugung in Deutschland und
Luxemburg während des Monats Dezember 1910 insgesamt
1307 084 Tonnen gegen 1272333 Tonnen im November und
1 164 624 Tonnen im Dezember 1909. Die Erzeugung verteilte
sich auf die einzelnen Sorten wie folgt, wobei in Klammem
die Erzeugung für 1909 angegeben ist : Gießereiroheisen
887 823 (231 176) Tonnen, Bessemerroheisen 50 925 (38 033)
Tonnen, Thomasroheisen 809 744 (744 672) Tonnen, Stahl - und
Spiegeleisen 127 036 (98 831) Tonnen, Puddelrobeisen 51556
(51912)) Tonnen. Die Erzeugung während der Monate Januar
bis Dezember 1910 stellte sich auf 14 793 325 Tonnen gegen
12 917 653 Tonnen in dem gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres.

* Papieranloij, 8 . m. b. EL, Berlin. Unter der Firma Papier¬
union, G. m. b. H. in Berlin, wurde eine Gesellschaft gebildet,
die den Alleinverkauf der Henkel v. Donnersmarckschen Papier¬
fabriken in Hugohütte und Krappitz i. 0 . für das Deutsche
Reich, Belgien, Dänemark und Holland übernommen hat. Ge¬
sellschafter sind die Herren Ferdinand Fiinsch-Frankfurt a. M.
und Wilhelm Hartmann-Berlin.

* August Wegslin, A.-ß . für Rußfabrikatioa und chemizchs
Industrie, 6An. Die Aktien dieses im Jahre 1907 errichteten
Unternehmens sollen nunmehr an die Frankfurter Börse ge¬
bracht werden. Die Firma A. Merzbach hat den Zulassungs¬
antrag für 1.30 Mill. M. Aktien eingereicht

Yersächeiramgswesc 'üf..
* Bei dar Deutschen Militärdienst- und Lebensversiche¬

rungs-Anstalt a. 8 . in Hannover waren im Monat Dezember
1910 in den beiden von der Anstalt betriebenen Geschäfts¬
zweigen, der Militärdienst-Versicherung und Lebens-Versiche¬
rung (auch Töchterversorgung), zu erledigen: 1034 Anträge
übel 2 676 640 M. Versicherungskapital. Die Gesamtproduktion
im Jahre 1910 beträgt mehr als 30 Mill. M. ; sie übersteigt das
Vorjahr um etwa 1% Mill. M. Von Errichtung der Anstalt
(1878) bis Ende Dezember 1910 gingen ein 452 150 Anträge über
683 703 095 M. Versicherungskapital. Die Auszahlungen , an
Versicherungssumme, Prämienrückgewähr usw. im abge¬
laufenen Jahre betragen ca. 13 000 000 M.; die Gesamtaus¬
zahlungen seit Bestehen der Anstalt ergeben rund 130 000 000 M.

Verschiedenes.
w. Ber östarrsächisch-imgarische AeEanhandel. Nach dem

statistischen Ausweis des Handelsministeriums über den Außen¬
handel des österreichisch-ungarischen Zollgebiets betrug im
November die Einfuhr 246.1, die Ausfuhr 209.8, weniger 16.4
bezw. 2.3 Millionen Kronen gegen November 1909. Von Januar
bis November betrug die Einfuhr 2490.8, die Ausfuhr 2179.3;
mehr 31.1 bezw. 68.1 Millionen Kronen gegenüber 1909. Das
Passivum der Handelsbilanz für Januar bis November beträgt
311.5 gegen 348.5 Millionen Kronen im Vorjahr. Die Vorjahrs¬
ziffern sind definitiv.

A. G. Das EzpoitgescMfi des Papiergeweibes läßt auf den
ersten flüchtigen Blick eine überaus günstige Entwickelung im
Jahre 1910 vermuten . Die gesamte Ausfuhrmenge von Papier,
Pappen und Waren daraus bezifferte sich in den Monaten
Januar bis November 1910 auf 4 265 382 Dz, während sie im
gleichen Zeitraum des Jahres 1909 3 646 351 Dz betragen hatte.
Die Mehrausfuhr des Jahres 1910 beläuft sich demnach auf
17 Proz. So stark ist nun der Wert der Papierausfuhr nicht
gestiegen, denn er ging in dem nämlichen Zeitraum nur von
180.32 auf 196.48 Mill. M. oder um noch nicht ganz 9 Proz.
in die Höhe.. Diese scheinbare Entwertung der Ausfuhr am
Weltmarkt rührt nur daher , daß besonders die Ausfuhr der an
und für sich niedrig wertenden Zellstoffe usw. stark in die Höhe
gegangen ist. Es wurden von chemisch bereitetem Holzstoff
in den 11 Monaten Januar -November insgesamt 1 561970 Dz
im Werte von 29.71 Mül. M. ausgeführt gegen 1267 741 Dz
im Werte von 25.38 Mill. M. im Jahre 1909. Hier allein stellt
sich also die Mehrausfuhr der Menge nach auf 23 Proz. Auch
die Ausfuhr von Pappen aus Holzstoff usw., die ebenfalls
nicht hochwertig ist weist eine hervorragende Zunahme auf:
sie ist von 151283 auf 183 445 Dz oder um 21 Proz. hinauf ge¬
gangen. Die Ausfuhr von Dachpappen und dergleichen stieg
von 91 796 auf 101 058 Dz, sie ist mithin auch stärker als die
Gesamtausfuhr gewachsen. Überaus groß ist die Zunahme,
die der Packpapierexport aufzuweisen hati während in den
Monaten Januar -November 1909 erst 508 514 Dz Packpapier
ausgeführt wurden, betrug die Ausfuhr in dem gleichen Zeit¬
raum 1910 635 521 Dz. Die Zunahme stellt sich auf 25 Proz.
Der Wert dieser Ausfuhr ist von 17.29 auf 21.64 Mill. M.
hinaufgegangen, er stieg um 25 Proz ., also genau so stark wie
die Menge. Auch die Ausfuhr von Druckpapier ist sehr for¬
ciert worden ; sie ging von 495264 Dz in den Monaten Januar-
November 1909 auf 561637 Dz in der Parallelzeit 1910 hinauf-
während der Wert nur von 14.31 auf 15.00 Mill. M. stieg., d . h.
ein Doppelzentner wertete 1909 durchschnittlich 28.9, 1910
aber nur 26.7 M. Von gröberen Papierwaren weisen sodann
noch Kartonpapier, Löschpapier, Pergamentpapier, Schreib-,

1
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Buttem und Notenpapier eine scharfe Exportsteigerung auf ; die
Ausfuhr von Pergamentpapier stieg von 24 628 auf 33 463 Dz
oder um nahezu 60 Proz. Bei den höherwertigen Papiersorten
hat die Ausfuhr teils einen Rückgang erfahren , wie z. B. bei
Ansichtspostkarten, photographischem Papier , Briefpapier in
Behältnissen und Hartpapierwaren , teils bleibt die Zunahme der
Ausfuhr weit hinter der der Gesamtausfuhr zurück. So ist der
Export von Tapeten / nur von 112 670 auf 121 447 Dz, von
Lampenschirmen usw. von 6625 auf 7362, von Schreibheften
usw. von 36 934 auf 40 772 Dz gestiegen.

* Die Schlachtviehpreisa im Jahre 1210. Nach der „Amt¬
lichen Zeitung“ des Deutschen Fleischerverbandes stellte sich
der Jahresdurchsehnittspreis für 2. Qualitäten am Berliner
Markte per Doppelzentner Schlachtgewicht auf ; Von 1886 bis
1890: Rinder 104.7 M., Schweine 98.7 M., Kälber 98.6 M., Schafe
104.4 M. Von 1891 bis 1895: Rinder 116.7 M„ Schweine
102.6 M., Kälber 107.4 M„ Schafe 101.0 M. Von 1896 bis 1900:
Rinder 114.7 M., Schweine 98.6 M„ Kälber 119.4 M., Schafe
107.2 M. Von 1901 bis 1905: Rinder 127.3 M., Schweine
111.3 M„ Kälber 135.4 M., Schafe 216.6 M. 1906: Rinder
147.7 M„ Schweine 133.8 M„ Kälber 162.7 M„ Schafe 157.7 ML,
1907: Rinder 146.6 M., Schweine 110.3 M., Kälber 163.4 M.,
Schafe 149.8 M. 1908: Rinder 139.0 M„ Schweine 116.3 M„
Kälber 156.6 M., Schafe 140.7 M. 1909: Rinder 131.6 M.,
Schweine 133.3 M„ Kälber 156.7 M„ Schafe 141.5 M„ 1910:
Rinder 144.1 M., Schweine 129.1 M,, Kälber 188.0 M., Schafe
149.1 M. Von 1906 bis 1910: Rinder 141.8 K., Schweine
124.6 M„ Kälber 165.5 M., Schafe 147.8 M. Ein Rückblick auf
die Preiskurve ergibt, daß die Rinderpreise zwar nicht ganz die
Höhe des Jahres 1906/07 erreichten , wie auch nicht der da¬
maligen Jahresdurchschnitt , daß sie aber verhältnismäßig früh
einen außerordentlich hohen Stand erreichten. Bei den Kälbern
ist in den Monaten von August bis November eine Preishöhe
erreicht worden, wie wir sie überhaupt noch nicht gekannt
haben. Auch bei den. Schafen waren die Preise von Juli bis
August exzeptionell hoch, wie im Jahre 1905, jedoch nicht ganz
so hoch wie in den Jahren 1906 und 1907.

Berliner Börse.
Letzte Dotierungen vom 10. Januar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatt *.)
vir. Yorletzte letzt«

Notierung.
9 ■ Berliner Handelsgesellschaft . n , 167.60 165.25
ö Commerz - u. Discontobank . , . B 116 116.50
6’/* JJarmstädter Dank . « hi* ■ i 130.10 130.75

1<3‘/* Deutsche -Baak i « 263.90 264.10
8 Deutsch -Asiatische Bank . . » . , 147 147
5 Deutsche lifxekten - u. Wechaelbamk 110.25 110.25
9ha jL-̂ conto -Coirmumdit « , - « . . 195.50 195.59
8 V« Dresdener Bank . . . . . . . M 164.30 164.30
O'/a Nationaibank für Deutschland , . . 132.40 130.50

10 Oesterreichisclie Kreditanstalt , g — 212.50
ü.83 Reichsbank . > . . . . . » 141 141
V1/* Schaafhauaener Bankverein . . , 143.25 143.20
7 V* Wiener Bankverein -. . . . - 141.25 —

4 Hamburger Hyp .-Banii -Pfandbr. . . 146 146 .80
8«/« Berliner Grosse Eirassenbahin . 195 195.50
6 Süddeutsche Eisen bahn -Gesellschaft 121 121.60
6 Hamburg -Amerik . Raketfahrt . . . 143.40 143. 10
Ü Norddeutsche Lloyd -Actien » a . 108.75 10.3
6% Oesterreich -Ung. Staats bahn • — 159.75
0 Oesterr . Eüdbahn (Lombarden) . s 21.50 21.50
6-/5 Gotthard . m ü — —

&h Oriental . Kisenb .-Betrieb . - - . 156.25 —

6 Baltimore n. Ohio .. . ■ ■ < 107.80 107.60
6 Reimsylvania . . . . . . . . , — —

4‘/* Lux . .Prinz Henri . . . . . a . 144.10 144.30
10 Neue Bodengeseiischafk Berlin 147 143
5 Südd . Immobilien 60 % . • . , „ 90 89.50
0 Schöfferhof Bürgerbräu . . . , H 83,50 84
0 Gexnentw. Lothringen , . , , . 125.50 123.90

27 Farbwerke Höchst . . . . . H i 529 526
L>.2 Chem . Albert . . . . . . , , 491 481.50
l'o Deutsch Uebersee Elektr . Act. V «i 185.10 185.75
6 Felten & Duilleaume Lahin , , , H 164.25 163.75
5 120.50
6 Schuckert . . . . . . . . « * 159.40 159

iO Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . < . h 139.25
4 4 .50

169.40
Adler Kleyer . , > , , « M 433

25 Zellstoff Waldhoif ■ . , . . » « 250.60 251
12
ft

Bochumer Guss . . , « » 219 220.75Buderus . . • ■ 111 111.50
11 Deutsch -Luxemburg » » » » . g t l ',)b.2b 196.70
8 Eschweüer Bergw . . . . . . . >. 131 183
3 Friedrichshütte . , . . . » üf 136.75
9 Gelsenkirchener Berg . . . . , | 2  iß . 80 208.10
0 de. Guss « » . , % > 76.75 79.50
8 Harpener .. , , 182.80 185

[5 Phönix « » i i i i i ■ i i . . 2 (7 239.25
4 tiaurahiitte « » » » , « ,„ . t. 139 168.50

14 Ailgem . hiiektr . Geaellsch , . . . , 265.75 256.10
Tendenz: still.

Letzte Nachrichten.
NveEischer ZaNdterg.

Die Thronrede anläßlich der Landtagseröffnung.
Berlin , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Mmister-

präsident D>r . von Bethmann -- Hollweg  eröffnete
heute mittag 12 Uhr den Landtag mit einer Thronrede
im Weißen Saale des Körmgl. Schlosses Die Thronrede
lo-nsiatiert an erster Stelle die Fortdauer der Besserung
rer Staatsfinanzen.  Der Fehlbetrag für 1909 ist
veit geringer,  als veran,schlagt worden war . Trotzdem
weist auch der Etat von 1911 noch einen Fehlbetrag auf.
Die Thronrede kündigt einen Gesetzentwurf über die Bil¬
dung von Zweckverbänden  zur Erfüllung größerer
Kommunalaufgaben  aus einheitlichen Wirtschafts«
gebieten au , ferner die Schaffung eines Verbandes
Groß - Berlin  für Bahnen - und BauplaHwesen , sowie
zur Erhaltung des Wald - und Wiefengürtcls auf Grund¬
lage freier Selbstverwaltung , die Vereinfachung  der
Kechnungsyrüfung durch die Oberrechnungskammer , Förde¬
rung der inneren Kolonisation,  Erschließung noch un¬
kultivierter Moore,  planmäßige Ausgestaltung der
Jugendpflege  zur Entwicklung der körperlichen und
sittlichen Kräfte der Schulentlassenen , Errichtung von
Pflicht - und Fortbildungsschulen  für Jüng¬
linge in Gemeinden von über 10 000 Einwohnern , Wieder¬
vorlegung unerledigter Gesetze über rheinische Gemeinde¬

ordnung und ländliche FortbildunMchulp,flicht in Branden¬
burg, Pommern,, Sachsen, Westfalen̂ der Rheinprovinz
und Hohsnzollern, zu denen noch Schleswig hinzutritt.

o
Schw . Berlin , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .)

Die neue Session des preußischen Abgeordnetenhauses
wurde heute mittag 1 Uhr durch den Präsidenten
Kröcher  mit einem Kaiserhoch eröffnet, worauf Finanz-
minffter Lentze feine Ausführungen zu dem neueinge-
brachten Etat  machte . Eingogangen ist eine Inter¬
st ellation des Zentrums: „Ist die Königliche Staats-
regienmg bereit, wirksame Maßnahmen zu ergreifen zur
Hebung des schwer bedrängten Weinbaues,  insbe -i
sondere auch erhebliche Mittel bereit zu stellen zur Be¬
kämpfung der Rebschädlinge ?" Zu demselben
Thema ist ein schleuniger Antrag der national libe¬
ralen  Abgeordneten Bartling , Wolfs - Biebrich
und Genossen eingegangen: Das Haus der Abgeordneten
wolle beschließen, die Königliche Staatsregierung zu er¬
suchen, schleunigst reichliche Geldmittel  anzu¬
fordern, bez-w. bereit zu stellen, a) um die energische Be¬
kämpfung des Heu - und Sauerwurms  zu er¬
möglichen und dadurch der dem Winzerstand drohendem Ge¬
fahr zu begegnen; b) um denjenigen Winzern, die durch
ute mehrjährigen Schäden unverschuldet in Notlage ge¬
raten sind und sich aus eigner Kraft nicht emporarbeiten
tonnen, xn  geeigneter Form Beihilfen  zu gewähren:
c) um in umfangreicherem Maße , als es bisher möglich war

Untersuchungen  über die
Wege zur Bekämpfung der Rebkrank'heitcn

uns Rebschadlmge herbeizuMren, auch zu diesem Zwecke
Preise  auszusetzen.

Die antideutsche Kundgebung in eMtz.
bä . Metz, 10. Januar . Ganz Metz ist noch in A u f-

re g u n g über die Demonstration des „Lorrain
sportrve ". Zwei Verhaftete werden sich wegen Land-
frredensbruchs zu verantworten haben. Die Blätter
bringen spaltenlange Artikel über das Vorkommnis.
Me notronalen Blätter verurteilen  in schärfsten
Worten d̂ie rohe Demonstration jugendlicher Personen.
„Messin und „Lorrain " schreiben von dem Regime der
Willkür, das die Regierung ausgeübt habe. Es sei
unverantwortlich gewesen, den Säbel zu ziehen und
die Bajonette aufzupflanzen.

Die elsaß-lothringische Winzer-Bewegnng.
bä . Straßburg i. E., 10, Januar. Tie reichsländi-

sche Winzer-Bewegung erreichte ihren Höhenpunkt rn
der gestrigen von über 10 000 Winzern besuchten Ver¬
sammlung in Colmar . Ter Staatssekretär Zorn von
Bulach und mehrere Unterstaatssekretäre wohnten der
Dersammlung ^ ber. Mit Befriedigung wurde die Er¬
klärung des Staatssekretärs aufaenommen , in der er
die Zusicherung der Landesverwaltung abgibt , daß sie
alles tue. was in ihrer Kraft stehe. Der Staatssekretär
ist einverstanden mit der angenommenen weitgehenden
Resolution , in d er die Bewilligung eines Staats-
zuschusses an die Reb-Gemeinden und um Aufhebung
des Reblausgesetzes, Steuer -Erlaß usw. gebeten wird.

Spanien und der Papst.
M . Paris , 10. Januar . Ter „Matin " berichtet

aus Rom : Der Papst hat an die spanischen Abgeord¬
neten, welche durch die Obstruktion gegen die Annahme
des Sperrgesetzes gekämpft haben, ein Telegramm ge¬
sandt, worin er ihnen seinen lebhaften Tank aussprichr
und erklärt , daß ihre Namen in der Geschichte erwähnt
werden würden als unerschütterliche Verteidiger der
Rechte der Kirche. Das Telegramm hat in spanischen
politischen Kreisen lebhaftes Aufsehen  erregt.

Ein Sieg der mexikanischen Rebellen.
New Aork, 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .)

Meldungen aus Puerto Eordez bestätigen die Ein¬
nahme der Insel R e a t a n durch die revolutionären
Streitkräfte . General Bonilla  wurde zum Präsi¬
denten ausgerufen.

Zn dem Explosions-Unglück in Berlin.
llä . Berfln , 10. Januar . Gestern nachmittag gegen

8 Uhr entstand in den Arbeitssälen der Firma Mar
Lewin in der Kommandantenstraße 20 eine Panik,
als auf dem^ benachbarten Grundstück Alte Jäkobstraßr
106 bei der Sprengung von Fundamenten eine derar¬
tige starke Detonation erfolgte , daß sämtliche Fenster
in der Umgebung klirrten und Steine und Mauerstücke
bis in die 4. Etage des Nachbargrundstückes flogen. Fast
alle Fenster der Firma Lewin wurden durch einen
Steinhagel eingeworfen. Ein schwerer Ziegelstein
traf die 33 Jahre alte Arbeiterin Marta Blum , die
etwa 15 Meter von dem Fenster entfernt an ihrem Ar-

„beitstische saß, und zerschmetterte ihr den Arm. Mehr
als 156 Frauen und Mädchen, die an langen Tischen
saßen, gerieten derart in Schrecken,  daß mehrere in
Weinkrämpfe verfielen und andere ohnmächtig wurden
und zum flüchten suchten. Nur mit Mühe konnten die
aufgeregten Frauen beruhigt werden. Einer Anzahl
Frauen niußte von der Rettungswache ärztliche Hilfe
zuteil werden.

Verhaftete Banditen.
. Zeuthen (O.-S .) ,. 10. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die

drei Arbeiter, bte am Dienstag m Dzieditz denOrtspfarrer
ermordeten  und beraubt hatten, sind der Tat überführt
und in Zabrze,  wo sie in einem .Kohlenbergwerkbeschäftigt
sind, verhaftet  worden . Der Obersteiger ließ die Banditen
festnehmen, als sie Auswerspaptere verlangten, um angeblich in
ihre russische Heimat zurückzuwandern. Ein an dem Stachel¬
drahtzaun der Pfarrei hängengebliebener Stoffrest Laßt genau
in das beschädigte Kleidungsstückeines der Täter.

Frankfurt a. M., 10. Januar . (Eigener Drahtbericht.) In
der vergangenen Nacht verübte eine in der Launitzstraße wohn-
hafte Ehefrau Selbstmord,  indem sie sich in ihrer Küche
mit Leuchtgas vergiftete.

Santander , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Beim
Einsturz eines Baues in der Nähe von Castro Ureliales wurde
eine Anzahl Arbeiter verschüttet.  Bier Mann wurden ge¬
tötet,  fünf schwer verletz'

Letzte HKAdsLsKaktzNiÄtsn.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 16)
Frankfurter Börse, 10. Januar , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 213.25, Diskonto-Kommanöit 195.50, Dresdner Bank
1643/s, Deutsche Bank 264.25, Handelsgesellschaft 170, Staats¬
bahn 158.50, Lombarden 213/8, Baltimore und Ohio 107.26-
Gelsenkirchen 206ffg, Bochumer 225.50, Harpener 183.7b,
Türkenlose 182.25, Norddeutscher Lloyd 108.25, Hamburg-
Amerika-Paret 143.50, 4proz. Russen 94.50, Phönix 237.50,
Edison 266, Schuckeri 157 ex. Didid., Übersee 135°/, , Kanada 203.

Wiener Börse, 10. Januar , österreichische Kredit-Aktien 672,
Staatsb .-Aktien 751.50, Lombarden 117.20, Marknoten 117.60.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Ctzr. Glücklich, Wilhelmstratze 50. ft 323
Neueste Dampferbewegungen: Dampfer „Kronprinz WÄ<

helm" nach New Aork, 6. Januar von Southampton . „Breslau'
nach Baltimore , 4. Januar in New Jork . „Frankfurt " na«
Galveston, 3. Januar von Philadelphia . „Würzbürg " na«
Brasilien, 5. Januar in Antwerpen. „Barbarossa" nach
Australien, 6. Januar von Neapel. „Dort" nach Ostasien,
4. Januar von Southampton . „Prinz Eitel Friedrich" naÄ
Ostasien, 4. Januar in Suez . „Bülow" nach Ostasien, 6. Jan.
in Penang . - „Cassel" nach Bremen, 4. Januar in Bremer¬
haven. „Chemnitz" nach Bremen, 6. Januar Dover passiert.
„George Washington", nach Bremen, 3. Januar von New Vork.
„Wittekind" nach Bremen, 4. Januar von Buenos Aires. „Ers¬
feld" nach Bremen, 5. Januar in Bremen. ..Sigmaringen "'
nach Bremen, 5. Januar in Bremerhaven. „Bremen" naÄ
Bremen, 4. Januar von Port Said . „Zieten" nach Bremen,
6. Januar von Adelaide. „Franken" nach Bremen, 2. Januar
von Gibraltar . „Thüringen " nach Bremen, 3. Januar so»
Port Said . „Kleist" nach Bremen, 5. Januar von Port Said.
„Goeben" nach Bremen, 5. Januar in Schanghai. „Lützow"
nach Hamburg, 6. Januar in Antwerpen.
Damvfer-Erdeditionen des Norddeutschen Lloyd in Breme».

Ab Bremerhaven : Dampfer „Prinzeß Alice" 11. Januar
nach Ostasien. „Cassel" 12. Januar nach Philadelphia und
Galveston. „Rhein" 14. Januar nach New Jork direkt. „Ers¬
feld" 14. Januar nach Brasilien . Ab New Jork : Dampfer
Friedrich der Große" 14. Januar nach Bremen. Ab Genua:
Dampfer „König Albert" 12. Januar über Neapel, Palerriw
und Gibraltar nach New York. Ab Baltimore : Dampfer
„Breslau " 11. Januar nach Bremen. Ab Galveston: Dampfer
„Frankfurt " 14. Januar nach Bremen. Ab Neapel: Dampfer
„Bremen" 9. Januar über Genua . Southampton und Ant¬
werpen nach Bremen. „Kleist" 9. Januar über Genua , Algier,
Gibraltar , Southampton und Antwerpen nach Bremen. Ab
Marseille : Dampfer „Prinz -Regent Luitpold" 11. Januar über
Neapel nach Alexandrien. Ab Alexandrien: „Prinz Heinrich"
11. Januar über Neapel nach Marseille . Ab Yokohama:
Dampfer „Bülow" 14. Januar über Schanghai, Hongkong usw.nach Bremen.

w „ M
Öffentlicher MiterdienN

Wettervoraussage
hev  Dienststelle § hrcm &f« ri cr. W.

(Mcteoralog. Abteilung de» Pdvsikal. BereuM

für icn 11. Januar:

Heiter, trocken mb  kalt.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf.), welche am „Tagbtatt -Haus", Langgasse 21,

täglich angeschlagen werden.
Die Wettervoraussagen sind außerdem in der

Tagblatt -Hauplagentur, Wilhclmstraße 6, und in der
TagblaU-Zweigstelle,Bismarckring 29. täglich ausgehängt.

Meteorolog.Beobachtungen, Nation Wiesbaden.
9. Januar 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

764.9 7625 759.0 762.1
775.7 773.3 7698 772.9

9.1 1-0 13 0.9
4.2 47 4.8 4.6

90 84 94 92.7
SO . 1 SO . 2 SO . 2 —

0.2 2.3 3.9 —

Barometer auf 0« u. Normal-
schwere .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) . .
Dunstspannung (Millimeter)
Relative Feuchtigkeit("/») .
Windrichtung.
NiederschlagShöhc(Millim.) .
Höchste Temperatur (Celsius) 1.4. Niedrigste Temperatur —0.8.

Auf- und Untergang für Sonne(G) und Mond((5).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittelenropSischerZeit.)

Januar
„. © c
f I Ûntergang! Aufgang llntergang
>jUhr Min.llhr Mmlltzr Min. Uhr 'Min .-Uhr Min.

11. 3518 26 !4 44 1. im | 4 " 33 B.

Geschäftliches.

Straft..... hustenjeder Art,
Grkaltun «« rr-anktzriten . I „ stuen?a. L'»rt»e,..!oido-.». Per-
schlnmung der Brust. Herr vr . mell. K. iu Straßburg schreibt: Unter
den heutigen medizinischen Präparaten stritt ihr- Ktran einzig
da etr . De-, weck. B. in B.: Der hartnäckige Husten , der
schon längere Zeit bestens, wurde durch Kirsn setze tzald ge¬
mildert und wahrend des Gebrauches gäntlich detzobe»,.
vr . med. G. mR . schreibt unterm 5. Januar 1911: Mit Sir«
hatte ich in ein m Falle von Lungenipitzentalarrh, der Peru
andere Präparate verlast -:,. ftl,r guten Gxfola.
Derartige Atteste laufen täglich von Aerzten ein. Kiran ist in
den Apotheken erhältlich. ögso

Bestandteils: R, Kal. Bulfoguaiaeol 10.0, Aoid. thvminic 1.0,
Extract . thymi cone. 8,0, Sir . Meu'thae praep . ad . 170.0.

Bitte nur das gesetzlich geschützte Präparat Kiran zu verlange».

Die Ab eAd-ZAKgallr«mfaßt 10 Keiterr.^
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

BerantwortlicherRedakteur für Politiku. 5iandel: A. Segerhorü , Erbenheimer
Schulte vom Brühl, Sonneiiberg; für Wiesbadener

Slachrtchten: C. Mütherdt : für Nasjanische Siachrichlen. Aus der llMsikbung
? i.^^ ^ t°kenbach; für Bermiichtes, Svort und Briefkasten:a  u -Reklamen: H. Tornans ; sämtlich in Wiesbaden,

»ruck und Verlag der L. EchellenbergschenHoj-Bnchdruckerei in Wiesbaden.
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Neu - Eröffnung ©

jarbetihaus Weiss
Marktstrasse 23. WIESBADEN . vis -ä-vis Maldaner.

Sacke, färben, Hat' ss. Zeichen-Utensilien, Künstler-
n färben, Haler- und jtnstreieher-Sedarfsarttkels
= Erstklassigste Qualitäten zu konkurrenzlos billigen Preisen . —=
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Gardinen
jetzt Paar nur

Restpaare von 1 bis 4 Fenstern
Serie I

früherer Verkaufspreis bis 6 .50 . . .
Serie II

früherer Verkaufspreis Ms 8 .90 . . . . jetzt Paar nur
Serie III

früherer Verkaufspreis bis 12.20 . . . jetzt Paar nur
Besonders preiswert!

/ popm Band -Gardinen
Ia Erbstüll, reiche Bandarbeit, früherer Verkaufspreis bis
35 .00 . jetzt per Fenster — 2 Flügel nur

4 ®°

6 50

8 26

5018
in

Teppichen

a ,81

Serie I:
Grösse ca. 200x300 cm
Axmmstern. Ia Velour
früharer Ver- PjQOO

00
kaufspreis bis

jetzt
Stück

nur

Serie II:
Grösse ca. 200x300 cm
Orig. Ia Axminster
früherer Ver- ~̂7 OOO
kaufspreis bis • <*—1

jetzt
Stück

nur 48°°

Serie III:
Grösse ca. 200x300 cm

Äxmmster
früherer Ver-

00
kaufspreis bis

jetzt
Stück

nur 45!
.8

8
»'

Pf - Extra -Angebot ^Wi
auf JTlascpimn -Stmjma

Grösse ca, 250X 350 und 300x 400 cm,
gewähren wir einen Extra-Rabatt von

Teilen

Prozent

grau , weiß und gefärbt, zirka 175 em groß,

Serie I : j Serie II : 30
jetzt nur TR | jetzt nur £M Serie III:

jetzt nur 375
JB

je
J8

8° S . 81utnenthaUCo.
TC85

mmm m pjm s i Wi m m

K

>
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Unfall und KctfLpflicht
werden E101

Tpezmlbeamte gesucht
»̂ ' Direktion erste«Gesellschaft. Sofortiges Fixum, ar:4, für Neulinge,"»üe Brovetätigreit. Off.u. £.ö. W. 243 au Rudolf üosse, Krankfurta.M.

Anfertigung
eleganter Maskeraden,

Strafen -, Gekenschafts- uns Ball-
Toiletten»

Sportkleider.
Dotzheims« Straße 31, erste Etage

Caroline äocxg»

KömgL . Prerrtz . Klaffeu -LstLerie.
Zu der am 13» Januar beginnenden
Ziehung 1. Klaffe 224 . Lotterie

sind Lose zu haben in den Königs. Lotterie-Einnahmen von 6992
W. Hiencke , Batmhosslrage8. v. TsclmtH . Adelheidstrabe 17.

Beste-
Verkauf

weif unter Einkaufspreis
Spitzen,
Besätzen,
Bändern,

m
Bitten,
Btumen,
federn .

Bdotpt) Hoerwer,
9 Langgasse 9.

Fernruf 388I. 48
J

(Ebenfeii bliige Schmtlblumeu-Saison:
Rosen, Flieder, erstklassige Nelken Dtzd. 1.50, Margeritten Dtzd. 30 Pf., Narzissen
Dtzd. 40 Pf., Mimosa Strel 10. 15u. 2V1f., größtes Originaldund Veilchen 35 Pf.
Ferner billige Topfsachen: Hyazinthen, Tulpens Erika, Alpenveilchen 50 Pf., Primeln
30 Pf., Trauerkränze von 80 Pf. an.

Müm Herderstraße8. Luxernburgstraßs 18,lilü iy , Ecke Kaiser-Fritdr.-Ring. Telephon 0884.
Offeriere da» ganze Jahre hindurch

frische Eier,
sowie im Sommer

Geflügel.
Offerten untre st.  sp. «H an den Tagbl.-Berlag.

Mk  Sdmibfndcr
sollten frühmorgens ein krästiges erstes Frühstück
erhalte», damit der Körper widerstandsfähig ist,
und die Kinder mährend der vielen Anterrichts-
stunden frisch bleiben. Eine fürsorgliche Mutter
wird daher den Kleinen eine Taste des ebenso gern
getrunkenen als nahrhaften Van Houtens Carao
geben, anstatt Kasscr, der keinen Nährstoff enthält
und den Nerven nicht zuträglich ist. Selbst für
Erwachsene versucht man jetzt den Kaffee durch
chemische Proreffe weniger schädlich?u machen.
Warum die Kinder nicht lieber gleich an Van Houtens
Carao gewöhnen? Sie werden die Strapazen der
Schule viel leichter ertragen und nicht blaß und
müde nach Hause kommen.

F57
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Ytilisioffe in schwarz, weiss und coui.,
Spitzen , Barden und Entretleux in allen Farben

weit unter Preis,

Hussa» 8. Seidenhaus Jfl. WiHgensteiner . «
FriecLrichstrasse ZA.

ü Utifte?, Damenschneider,
empfiehlt sich znm Anfertigen von Jaekekleiden , Keitkleidern n. Mänteln.

Wir empfehlen uns zur Ausführung von

Umzügen Jeder Art,
Ton Zimmer zu Zimmer,

= Lagerang = = =

von ganzen Wohnnngseinrichtungen,
einzelnen Möbelstücken,

Flügeln,Pianinos , Koffern n. Reisegepäck
= unter Garantie =

iu unserem massiven , feuersicheren , staub - und
angezieferfreien Jjagrerfiiaiise , Adolfstrasse 1,

an der Eheinstrasse.

M. Stillger,
Kristall — Porzellan

16 Häfnergasse 16.
Spezialität : Brautausstattungen.

1

81

In unserem diesjährigen

Inventur -Ausverkauf
kommen zu aussergewoltnlfeli billigen Preisen

zum Verkauf:

* >p

cf v f
, #

4
\  <>>

*

worauf wir besonders aufmerksam machen.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H,

Bureau : Adoltstrasse 1.
1783

Telephon 87S.

Gersfei& Jsraek
K,l" d’" 19 Langgasse 19. ZLLl.Tagblattbaus.

Reisekoffer,
Anzug!., Taschen, Körbe re. gut u. seht
billig Webergaff « 3, Zty . Tel. 3229

HZelg. u. yoTänd.
✓x Znthracit II , / XAnthracil fl,

beste Marken, k Mk. 3. 10,
do. Kiformöriiictt,

ä Mk. 1.40,
Ersatz für Anthracit, verwendbar
in Füllöfen aller Systeme. Zn
loser Fu re ca. 20 25 Ztr . frei
Haus, in Säcken mindestens 10 Ztr.
5 Vst p. Ztr . mehr, unter 10 Ztr.
10 Pf . mehr, gegen Barzahlung

liefert
Willi . Arnet,

Karlstraße 39, Telephon 4536.

Bei jeder Witterung macht

Albion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Käuns * Klara*
Drogerie, Große Burgstraße 5.

2 prachtvolle
Moselweine:

Genscher Petrus per Flasche
M. 1. 8«, Erdeuer Treppchen

per Flasche M. 1.88
empfiehlt

Oscar ÜSoessing,
(i. Fa . I . Rapp Nachfolger)

Weinhandlung,
2 Golsgaffe 2.

vrolfabril August Mnor
Wiesbaden Iernruf 2398 Bahnhofftraste 18

empfiehlt:

Prima Weißbrot . . ; : ; per Laib O,48.
„ gemischtes Brot . . . . . . „ „ O, 44.
„ Schwarzbrot. . . . . . . . . 0,42.

Spezialität : Pfäl zer  Roggenbrot (garantiertm«) „ . «,4g.
Erhältlich in Aeinem Geschäft, Wahnhofstraße 18 , und in folgenden Niederlagen:

Vliomas , Gustav-Adolfstr. 7.
Hai . Marie , Adelheidstr. 55.
■enshen , Will ». , Adlerstr. 7.
Hitsahie , Andr ., Albrechtstr. 3.
Elory , Andr ., Albrechtstr . 36.
Spring , Jean . Bismarckring 23.
Manna , .tohano , Bleichstr . 7.
lieagel , Adolf , Blücherstr. 25.
Klügpelberg , Ernat , Blücherstr. 2.
.r » 5su, Bülswftr . 2.
faait , Dstzheimer Str . 83.
Erann , Heim -icli , Dotzheimer Str . 127.
Keimei , Ern »t , Dotzheimer Str . 102,
Weis «, Eckernfördcstr. 2.
Moulin , Marie , Eltviller Str . 18.
Mre ; '. Jacob , Erbacher Str . 2.
Steimel , Conrad , Feldstr . 10.
Knapp , Ernst , Göbenstr . 20.
®roll , Eriedr . , Gocthestr. 13.
Morn , fraai , Gustav-Adolfstr. 16.
Frey , Theobald , Hartingstr. 4.
®.» iser , Heinrich , HelkNSlrstr. 16.
Karten , tzellmundstr. 34.
Stein , Willi . , Hcrderstr . 19.

SciiIller , Katia ., W « c., Hirschgraben 7.
Möckel , Otto , Kaiscr -Friedrich -Ring 60.
Lenne , Christian , Kaiser-Fnedrich-Ring 38.
Schneider , Margarethe , Karlftr . 7.
ESecher , Philipp , Karls » . 36.
IiUffiler, Couis . Lchrstr. 2.
Förster,  fäeorf , Loreley-Ring.
Mienathach , Willi ., Ludwigstr. 4.
Meuaer , Willi . , Lniscnstr . 17. '
Hrsmm , Heinrich , Luxemburgstr . 2.
Hortmana , Martha , Kleiststr. 1.
Klein , Willi . , Klopstockstr. 13.
Siecher , Heinrich , Mainzer Str . 58.
Heil , ferij , jjr, , Michelsberg 9.
Ciotz , Karl , Mor itzstr. 70.
Schcerer , va ilh . , Lothringer Str . 31.
JPros «, Eriedr . , Steingasse 22.
El als er , friedr ., Niederwaldstr . 11.
Engel , Eriedr . , Oranieusir . 36.
Klee », Willi ., Oranienstr. 52.
Samn , Start , Platter Str . 58.
Kotzler , B”hälipp . Rauentaler Str . 32.
Schneider , Eduard , Rauentaler Str . 14.
Baum , Marie , Schachtstr. 24.

Müller , Johann , Scharnhorststr . 6.
Spielmonn , Scharnhorststr., Ecke Göbenstr.
«aus . hl Katharine , Scharnhorststr . 37.
Dieser , Philipp , Schwalbachcr Str.
Minor , Jacob , Schwalbacher Str . 49.
89ienstbach , Eva , GsetHestr. 7.
Wäg eie , Math . , Feldstr . 2.
Enkelbach , Otto , Schwalbacher Str . 71.
Schäfer , Phil ., Scdanstr . 13.
Ehemann , Karl , Scerobenstr . 10.
Kudach , ferd . , Walramstr . 22.
Kliein . Qi auf hau », Wellritzstr . 1.
Wirth , Ludwig , Wellritzstr. 38.
«rünenalii , J ., Westcndstr . 12.
Schneller , Karl , Westcndstr . 36.
Kühler , Luise , Wcstendstr . 44.
Ber S li8nser , Willi . , WörtHstr . 16.
ÜBa » hach , Will, . , WörtHstr . 19.
Kuhfusa , Anton , gjortftr . 6.
Schulz , Marie , Fort str. 31.
SBänieln , Adam , Zietenring 7.
Proft , Zimmermmrnstr . 9.

du ^

Lies
vor

blick
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Qi

Strümpl
durch

Gestricl

Mützen,
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Blusen

und I
Golf-Jac

und

W

Herr
6 . Vf
jlstorhav

Schnur

Platz1; n,
Sollen.
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Böse Geister!
Bon Dr. Fritz Skowronnek.

. »Aber Lieschen! Schäm' dich! Wenn du gähnst, mußt
"U die Hand vor den Mund hatten !"

»Weshalb denn, Mama ?"
»Weil es unmanierlich ist, den Mund so weit zu offnen ."
»Weshalb ist es unmanierlich ?"
»Ach, frag ' nicht so dumm !"
Damit war die weitere Erörterung äbgcschuittcn.

-»« scheu schlich betrübt hinaus , stellte sich im anderen Zimmer
«or den Spiegel und öffnete den Mund so weit , als wenn sie
Kbhnte. Dann schüttelte sie nachdenklichden Kopf.
„ . »Schön sieht es nicht aus , aber unmanierlich ? Nein!
-öcerne Zähne sind so schön weiß und haben Heine Lücken."
w »Die Fragen dies Kindes hatten auch die Mutter zum
Nachdenken gebracht. Sie «-and aber' auch keine andere Er-
klaruM . als daß man seinen Mitmenschen den unschönen An-
v r̂ck des verzerrten Gesichts ersparen müsse.
n  In Wirklichkeit hat diese uralte Sitte einen ganz anderen
Ursprung als dieses ästhetische Bedenken. Sie beruht auf
®etrt durch die ganze Welt verbreiteten Aberglauben , daß böse
Gerfter uns umlauern und nur auf die Gelegenheit warten,
durch den weitFeöffneten Mund in den Menschen hineinzu-
whren . . ., böse Geister , die dem Menschen Krankheit
dringen . . . . Und so allgemein ist dieser Aberglaube ver-
»vertet, daß es wenige Völker auf der Erde gibt , die es nicht
ivr nötig halten , den Mund beim. Gähnen zu verdecken.
. Ist es nicht wunderbar , daß unter diesem Aberglaüben

ksme tiefe Erkenntnis verborgen liegt , die uns modernen
Menschen erst durch die Wissenschaft zuteil geworden ist, daß

die Gestalt mikroskopisch kleiner Lebewesen angenommen, Li«
der Forscher Bazrllen, Kokken nsw. benennt.

Die erste Etap'pe ans dem Wege dieser Erkenntnis wurde
erreicht, als die Heilkunde sich mit dem wichtigsten Werkzeug
des menschlichen Körpers , den Zähnen , zu beschäftigen begann.
Da erkannte man , daß die bösen Geister , denen die stahl-
harten Zähne zum Opfer fallen, .sich aus den Speiseresten
entwickeln, die nach jeder Mahlzeit im Munde Zurückbleiben.

Den zweiten viel bedeutsameren Schritt aus dem Wege
der Erkenntnis tat die Wissenschaft, als sie entdeckte, daß in
der Tat . wie unsere Altvordern glaubten , böse Geister uns
stets und ständig umlauern und durch unseren Mund in uns
cindringen . Das sind die unheimlichen winzigen Lebewesen,
die in der Luft uns umtanzen , die an jedem Gegenstand
hasten.

Es wäre falsch, die Menschheit in eine übertriebene
Bazillensürcht hineinzuhehen , wie es tatsächlich seinerzeit ge¬
schehen ist. aber andererseits darf man sich auch nicht darauf
•rn<»r 'fsrttv>tv fvrk -iV'ht’ l* ItöXUt 'ßlß hif 1 ttt rito rhf £ ^ fcrtTif'T

^ivgs sind auch die Geister modern geworden . . . sie haben

mehr die robuste Gesundheit unserer Vorfahren oder der
wilden Völker, die noch in enger Fühlung mit der Natur
leben. Wir haben alle durch Verstöße gegen eine naturgemäße
Lebensweise mehr oder weniger von unserer Widerstands¬
kraft cingebüßt.

Daher kam die Zunahme der Erkrankungen in unseren
AtinuiigZorganen , die sonderbarer Weise von vielen Menschen
noch immer leicht genomnven metheit, obwohl die Wissenschaft
uns täglich predigt , daß Schnupfen und Husten Anfangs-
ftadien einer Erkrankung sind, die von den Schleimhäuten der
Nase und des Rachens Vordringen kann und leider ach so oft
zur Lunge vordringt.

Wenn man nicht wüßte , wie schwer sich jeder Fortschritt
durchsetzt, wie langsam die Erkenntnis sich in den Willen um¬
setzt, die Schäden zu vermeiden und zu bekämpfen, dann könnte
man fast verzweifeln . Aber dazu ist kein Grund vorhanden.
Hat doch auch die Wissenschaft nach her Entdeckung der

Bazillen Jahrzehnte gebraucht, bis s« daraus vergicl, daß es
möglich sein konnte, die Schädlinge an der Einbruchsstelle nn
Munde mit einem Abwehrmittel zu empfangen , vier kann
man aus baS  Tabakkauen der Seeleute und das Betelianen
der Orientalen Hinweisen. Sie üben ohne Zweifel eine des¬
infizierende Wirkung aus . Gleichzeitig aber zeigen sie, ök
solch ein Abwehrmittcl nicht beschaffen sein darf . Denn so¬
wohl der Tabak wie die Betelnuß reizen .nicht .nur auss
heftigste die Schleimhäute , sondern auch .die ' Speicheldrüsen,
und rauben dem Körper die wertvolle Flüssigkeit, die in der
Verdauung eine sehr große Rolle spielt. , .. . . .. .

Glücklicherweise ist die Wissenschaft so wert, daß sic im¬
stande war , der Hygiene alsbald nach Erkenntnis des Zieles,
die Bazillen schon in der Mundhöhle zu bekämpfen, ein wirk¬
sames Mittel ail die Hand zu geben. Es ist das Forma-
mint. In Form wohlschmeckender Tabletten wird es von
jedem Menschen,' auch von Kindern , gern genommen, lieber
die alte Methode. Krankheiten nach ihrem Auftreten zu heilen,
sind wir längst hinaus . Die Hygiene hat uns gekehrt, daß es
im Interesse der Gesundheit und auch der LoZswrmchaft
besser ist, Krankheiten zu verhüten , indem man bereits den
Ursachen, die eine Erkrankung Hervorrufen können, zu Leibe
geht. Es läßt sich nicht mit Zahlen ausdrücken, . wieviel
Ärbeitsikraft, Schaffensfreudigkeit und Frohsinn , mrt einem
Wort : wieviel Glück durch die rechtzeitige Abwehr einer
Krankheit erhalten wird. Aber das läßt sich zahlenmäßig
beweisen, daß durch eine vorbeugende Htzg-rene die Er¬
krankungen der Atinungsorgmle und ihre bösen Folgen von
Jahr zu Jahr oit Häufigkeit abnehlnen.

Die Mittel , die uns dabei helfen , kann man getrost unter
die »Wohltäter der Menschheit" einreihen . Und an erster
Stelle steht das Formamint , das von Aerzten und
Autoritäten der Wissenschaft freudig anerkannt worden ist.
Es verstärkt die antisevtischen Eigenschaften des Speichels und
der Schleimhäute , stellt also keinen gewaltsamen Eingriff
her , sondern lehnt sich an die Natuvkrast an , um sie zu ver¬
stärken und in ihrer Abwehr zu unterstützen. Das ist ohne
Zweifel der richtige Weg zur Bekämpfung und Ueberwindrmg
der „bösen Geister".

Grosser Inventur - Ausverkauf

Damen-Artikel.
Aeaisserst vorteilhafte KAufgelegextiieit für

Herren-Artikel.
Strümpfe in Wolle , Baumwolle etc., glatt u.

durchbrochen , 1.25 , 1.—, 75, 50 , 35 und
Gestrickte u. gewebte Unterjacken

1.50 , 1.25 , 1.—, 75 und
Mützen, ein Posten . Mk. 3.—, 2.— und
Leinen-Kragen , gestickt und glatt . . .
Glusen in Flanell , Crepe , Molton, Zephyr

und Batist.
Golf-Jacken , ein Posten . . von Mk. 9 .-

Handschuhe , Kragcnsciioner
Und alle Wintersport "Artikel.

25 pf.
50 pf.
i—
50 Pf.

anf.

35 Pf.Socken in Wolle, Baumwolle etc.
1.25 , 1.— , 75 , 50 und

Unterjackenu. -Hosen für Winteru. Sommer.
Sporthemden, Nachthemden, Trikothemden

mit und ohne Brusteinsatz.
Stehkragen , rein Leinen . . Dtzd. Mk.
Stehliegekragen . „ „
Umlegekragen . „ „
Hanschetten . . Dtzd. Mk. 9.—, 7.—,
Taschentücher , Hosenträger , Kragenschoner , Hand¬

schuhe nnd alle Wintersport -Artikel.

4.-
5 . 50
3 . —

Korsetten
Mk . 1 . — , 1 . 50 , 2 . 50 , 3 . 50

früher bis 3.50 fr . bis 4.50 fr . bis 7.— fr .b . 12.—
Nur neue Formen.

Feiner: Kinderleibchen
in allen Grössen

Stück 50 —90 Pf.
Die Preise sind enorm billig angesetzt und verstehen sich gegen Barzahlung.

Webergasse 18. ILniiWIH * "Webergasse 18,
Knrhans Wiesbaden.
Vittwoch , den 11 . Januar 1911 , abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

ItYitz Reuter - Feier
aus Anlass der ISIÖ . Wirderkehr seines (Geburtstages

(geh. 7. November 1810). F 215

Herr König !. Hofschauspieler Hsi *J65St JunkeFIffBaStna
p . Vortraa »folge : 1. Ut mine Stromtid : PomuchePkopp ’s Besuch it-
3 . au86 . 2 . Aus nachgelassenen Schritten : Grc ssmudiling hei is dod!
• “chnurr — Murr. '4. Einiges aus : Lauschen und Bimels.

("Sämtliche
Die Damen werden gebeten , ohne H.iiie erscheinen zi

StStitische Kesrverw altnag.

Reihe : 2 Mk., alle übrigen Plätze und Galerie 1 Mk.
.. la tee numeriert.
Sollen.

Mittwoch , 18 . tannar , abend « I/n@ Vlir , im grossen
li » sinosaale , Friedrichstr. 22:

Konzert Lilly Kameke
unter gütiger Mitwirkung des holländischen Violoncell -Virtuosen

Jacques van Her.

Programm : Brahms , op» 24, Variat . u. Fuge über ein Thema
von Händel (Lilly Hameke ) ; Valentini -Piatti , Konzert - Sonate

v * l ^er ) ; Brahms, op , 118 Nr. 1, Intermezzo ; Chopin, Etüde Ed. ,
dAlbert , op. 16, Scherzo (5<IIIy aiamrke ) ; Stücke alter Meister:
Matthesou , Air ; Händel , Menuett ; Pergolesi , Air ; Beethoven , Menuett
b®* v. Hier) ; Schurieht, op. 4, Präludium ; Liszt, Notturno Nr. 3;
KamaninofE, op. 6, Humoreske (Billy 84amefce ). F579

Karten za 4t, 3, £ . I Mb . in der Hofmusikal ’en - u . Piano-
fortehandl . von Hciur . W olff , "Wilhelmstr. 16, sowie an der Abendkasse.

Volksbildungs-Verein.
9 . Vortrag:

Freitag , den IS . Januar , pünktlich
8 Vs Uhr , in der Aula des Stadt . Reform-
Realgynmasiums in der Oranienstrasse:

Herr Professor 1>F « Mackes

Der 18. Januar 1701 und 1871.
Eintritt frei . E 237

_ Yorbehaltene Plätze für 50 Pf . am Saaleiugang. _

..Hotel Vogel". Rfteinftr. 27,
Morgen Mittwoch;

Schlachtfest,
wozu frcundlichst üniadet « i !l». § chäfer.

Abschlag!
MMm-Tafelbutter

d. Molkerei Züschen,
allerfeinbe exquisiteste Qualität,

ii Pfd . 135 Pf.
Ällerfeinster

Schweizer Käse
Pfd . 105 Pf.

Echter
Edamer Käse

M 78 Pf,
Prima

Limburger Käse
feine welckschnittiqe Ware,

bei ganzem (stein
Pfd . 45 Pf.
Vollfetter
Camenbert

Stück 20 Pf.

SchwankeScLf.l
5!> Schwalbachrr Str . 59,

nahe am Michelsberg.
— 414 Telephon 414 . —

GVKNgelischer Verein.
^3» Vortrag E-

von Herrn vr . tliKtti . Msnnig , Direktor desWairhett Kaufes^
„Zer Tikueis öes EhrUeiiiiülismsnjeren logen“.

Donnerstag , den 12. Januar , abends ft1/
Hauses,  Platter Strotze 2 . -

Uhr , im Saale des Vereins-
Eintritt frei.

Asten, die anläßlich des WeihnachtsfestcL durch so reiche Gabe»
unseres Kinderheims und seiner Pfleglinge gedacht haben, sagen wir
unseren herzlichsten Dank. ' E217

Wiesbaden , den5. Januar 1911.
Der Vorstand

des Vereins für KrüVpelfürsorge.

Prima Qualitäten.
Billige Preise.

»geißle Pepnrßtiiren
an Lampen und allen Metallen, Ver¬
zinnung von K pfer II. Ersen bei 1692
M. Eussi , Metzgcrgasse3. Tel. 2060. 1

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

[ KlIMla
»AN dl

Mari Ernst

r

L 2 ii Eierlor2. J

Telefon!
2353.

/>

Weitere Annahmestellen:

Brikett-Kontor, Bismarckr. 30, I.
J. Koch Nacht., Moritzstrasse 3.
W. A. Kohl, Seerobenstrasse 19. 1876
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Nur Ä 16 -8 S Wcxrlisll

krosser Invsntur -Ausverksuj
saliäer Maren zu ©norm billigen Preisen.

'cÄncytftn.  ol.
Taunus - Apotheke
Fernruf JOÖu.2261

Langgasse 5. Geschw . Meyer Langgasse 5.

MMrkMs Ä WierbilM
Sonnabend, den 14. Januar 1911,

<rn Ort und Stelle , Drstr 34 Maus¬
becku. Pfaffenborn (bisher « dadt-
waldll Das H- lr sitzt an der neuen,
im Bau begrrspenen Stragc ,̂znm
SchlSferSkoyf. Eiche« : 15 %
m. Knüppel. Buchen: 433 Schert u.
Knüppel. 32 Hdt. Wellen Zwiammen-Lift 10  Mr , Eiserne Sand ^W -j

tfts**©ikff ! iktl 'l GeneralvertreterI Hi mm « • | ii ÄMKÄfesiss

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 11. Januar er vor-

Wittags 11 llhr, veritelseue ich
»tnarmsweife im Pfandlotal Helenen.
ftra^ 24: Möbel aller Art, lorme
1 Glasperlenlnfier, 2 Standuhren.
2 Sofas , 1 Anprobe,pregel, 1 Flügel,
1 Ladenfchrank, 1 Landauer n. n. w.
ijijie-nil . meiftchtetend gegen

Wiesbaden, den 10. fmnuar 1011.
Baur , GerichtSvollziechcr,

_ Körmerftraße3. _ __
Bekanntmachung,

Mittwoch, den 11. Januar 1911,
nacbmittaas 3 Uhr, wevoen rm Haufe
Helenenstfl 24: 1 Büfett 2 Pferde,
1  Rolle , 1 Break . 4 Möbelwagen , ein
Karussell-Wohnwagen, 1 Schreib-,
.1 Ausziehtisch, 1 Truhe. 1 Schrerll-
maschrnc. 1 Bücherregal, 1 D'wan
tu A. mehr toetiteisert.

Wiesbaden, den 10. Januar 1011.
Haberm ann, Gerrchtsvollzreh er,

_ Wallufer Straße 12._
Bekanntmachung. ,

Mittwoch, den 11. Januar 1911. j
mittags 12 Uhr, versteigere ich rm
WevfteraerungÄokale Helenen,traße 7:

1 Bütett , 2 Spicgelfchr ., . Waren-
fchr., Trumeauspiegel, 2 Regulator-
uhren, 2 Sessel und 1 Brlo

äfsentlich zwangswerfe gegen Bar- ^
^Wiesbaden , den 10. Januar 1011.

Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentstler Straße 14, 3,

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 11. Januar 1911.

nachmittags 2 Uhr, werden tu dem
BerALltz'eru'n-g'ÄokaAe

Heienenstraße 21
*

2 Sofas . 1 Spiegel , 1 Bild , zwei
Servierürelier , 5 Aschenteller,,!
2 elektrische Taschenlampen, zwei
Becher. 1 Wanduhr. 1 Vergröße¬
rungsglas . 1 Zigarren-Etnr. er» .
BierqlaSuntcrfatz. 1 Blechkasten u.
115 Flaschen Südwem

gsgen Barzahlung onentlrch zwangs¬
weise versteigert. , i

Versteigeunna teilweise bestimmt.
Wiesbaden, den 10. Januar 1011. i

Weib. Gerichtsvollzieher,
Jahnstratze 34.

Ydsn 1 # . Isis » A3 « Januar.
Die bei der Aufnahme zurückgesetzten älteren

Muster, jed ®ch beste Ware , worunter
Ess-Service, Kaffee-Service, Waschgarnituren etc,,
sind teilweise bis zur Hälfte des regulären Preises
ermässigt . '3

Man benutze diese vorteilhafte Gelegenheit.
Besonders günstig für Ausstattungen.

J . Eidam , Kl. Burgstrasse I.
Telephon 4418.

Versand nach auswärts unter Garantie.

*lfc * 3

^ flfeta . eröffnet ! _ _

. . . . m _ a

"s D3

üaalgane 30 , direkt am Koohbriranen, Tel. lIJI,
emrfieUt Mittag - und Al »endtiscli von 50 Hk. per Monat. Volle

1,1  Pension nach Lage der Zimmer zu sehr massigen I reisen.
Klcfetr . Kiiclil . Kentralliewiwg.

Bes. : Bf . Adler , Wwe.,
früher Fr&nkf urfca. M.

Schalldämpfenser ^alzpuUer.
« »• ß Tauen üdev 5000 © Stück Vekkauft» ..

D2it einem Fingcrdrnck— eine Apparat an jede stur,
Fenster:c. anzudringem um das geräuschvolle Zuschlägen voll.ommen
**  Glänzend - Gutachten . - Detailpreis 75  Pf . P- «T ür.' E - General-Bertretsr

sofort gesucht. >

re.» wollen sich nur solvente Herren melden, welche das sar den
Alleinvertrieb nötige Kapi-al von 0̂^ 1«>0 Mk flunig haben. An¬
gebote erbeten an %v . « LI» .. , Vertrieb ..Schüdam ^scrioer
Falzpuffer" Frankf urt a. M. Wrberstk. 43.

für gröberen Bezirk per ^ ort g-suchtz Zweck. ^ uŝ ruiw von̂ Mitgl
für Genossenschaftm. b. tz. M Ratenzahlung zulässta. B«
leichtes Ärbetten, da kleine Anterl. - Fixum und Bureauzuschuß,
zufriedenstellenderTatigkel feste Anstellung off  einzureichen
Organisatorisch und akguintorüch b'f?At8 *fötffiVü £ .0eiioffc » f« «ft
an die Bergwerks -Betriebs - und Berwerrunas x 191
„Glückauf" Hamburg. ®* nu « *» « aOTl’ul » _

bei Privat -Kapitalisten bestens emgefiünd ^zuni
kiassigen englischen Sndusir.e-lses . | c 1 Haasenstein
erforderlich . Zusehr . erb . unter „ J . an ^
& Vogler A .-G. , Wien £.

/EtAfS im Auftrag einer Bank vonWklv 100 Mk. an auszulett'. durch
Sebumsaster. Mainz, Gar tenseidp rWL-

38, ««b Mk. 2. HhP.
werdenn»I

LIL '- SLLILM
TfieHcii, m  Mot!

Waschanstalt Gan 'mned
€ . —» ^ pr p̂ta nienfti. 3 .̂ Tel. 4Ml
Ab. Hi ReiheMitte . 1 Park.-Platz

, iür darr Rest der Smfvn abzugMu
«Achillerstr. 4, Adolfshohe, -- ei . 4.E

I Silnial Theater, Abonnement A,
Parkett, Mitte , ein Achtel, für den

>Reit der Saison abzugehLN. Äalser-
! Friedrich-Ring bv, Psrt. _

Kiinigl. Theater.Ml,
I I Mav Ab . C , bis Ende der Spielzest
\ abmacben. Theatcr-Kol onnade 6._StrfErziehnng

Schriftsteller sucht Mitteil,
ev. Korrespond. Postlager¬
karte SS Hauptp. __

SichmExistcnz
für tüchtige Anfänger.

In einem Badeort n> per Rahe
Wiesbadens ist eine vollst. eingerichtete

Metzgerei , .
mit guter Hotclkundschaft Umstände
halber für nur6 - 700 Mk zu verpachten.
Off. u. w » sa * an denTagbl.-Berlag.

UMMWA
N. WWKM«
-um Verkauf eines Metall -Fuß-
Abstreichers, direkt an Private,
Behörden re., gesucht. Prämiierte,
hygienische, zweckentsprechende Neu¬
heit erste» Manges. Nur flotte
Verkäufer werden berücksichtigt. Off.
unter F . D. 400 » an Rudolf
Messe, Darmft adt. F104

Akquisiteur"
für moderne Küchenmöbel gegen
gute Proviston gesucht. Als Iteven
erwerb für Herren geeignet, welche
Privatkundschaft in Haushaltungs-
Artikeln besuchen. . Offerten mite
E. 182 an den Tagbl.-Verlag. » 4vr

Mod. Sofas , neu. bill. zu verkaufen
Göbenstraße1. Polster-Merkstätte.  _

' 1000 Stiiik fjffl
.4. K°iatz , Dostheimer Ltr. 20.

Von der Heise zurück.Dr.med.Laser,
Langgasse 21.

Klöppel-
raleneiennes-
Clnny-
in jeder Preislage empfiehltd:e
Schweizer stiGlierei-IaMMlnr

1 . Knssraaul in.
aus St. Gallen,

ülieinsirasse » ©• =

WitlSirallO . 15 E,
Erbsen, Bohnen Pfd. von 12 Vf, an,
selbst eing. Bobnen . . , Pfd. 25 Pf ..

„ Sauerkrautb. o „ » „
10 Stück Hering- . • ■ ■ ■ ’f*
Altstadt-Konsum, Metzgergasse 31.

Struwweliu 1386
gibt dem Barte jede Form , ohne zu
kleben, ohne Brenneisen und ohne Bart- ;

Eelegercheitrkaus. !
Wenig getragener DamenUelzmontel

mit Nerzkragen, ein prachtvolles Nutria-
fntter, billig zu verkaufen.

SriWlL*eäx, Langgasie 21.

'«5 jalfturitmiMcf

Wiesbaden

Wie Werde ich WA?
Damerr erhalten Prospekt
gratis und franko. * i

Frau Steroid,
Frankfurt a. M.

Postfach 162.

Ausgekämmte Haare sauft
zu den höchsten Tagesprmien

E. Ackermann. Dotzhenner St r. 88

Ein Buchhalter „ ,
„um Nachträgen der Bücher gcpucht
Marktstraße 22. 1.

'%m.  alter cüüäff . BersichernnM
aesellfchaft (Leben. Bülk, U^ ll.
Haftpflicht. Jener u. Einbruchs w,rd
für Wiesbaden und Umyeüung eine
energische PerföntiMrit als

Bolkßverfich eruug.
Alte, sehr arotzc dentlche Ver-

stcherungs-Gesellschaft sucht ^ i

Mitarbeiter
K S ?“ £ : atw ^

Verloren goldener Zwicker
auf dem Wege Arndtstr., Krrehgap.
Gegen Belohnung abzugcben Arnot-
straße 1. Parterre.

Verl, pik sitztr. Wk
Bei der Dietenmühlc. ^ öMgebeN
gegen hohe Belohnung un Buvcau
Dietenmuhle.

aesucht. Nichtfachleute werden cin-
gearbsitet. Garantrertes wona.-
liches Einkommen und Provrflonen.
Offerten unter D. T. 61 6er- Taube
L Co.. Frankfurt a. M ^ 1

Streng reell
Kaufmaun,

selbständig, kath.. Ans 4C, jugendk
anz. Erscheinung, rmt 1ü Mille Ver¬
mögen u. 6 Mille Einkommen, seit
kurzem in Wiesbaden wohnhaft, w.
Heirat mit Häusl, n. gebrld. Dame,
aus guter Bürgerfawrlre. Gefl.
Briefe mit Angabe, der Faunlren- m
BermögenSverhältniffe, event. vorerst
anonym, unter M. 216 an de«
Tagbl--Brrlag.

SiM  Jeder besonderen Anzeige.

Heule entschlief pktzlich nach langem, schwerem Leiden unsere liebe Schwester und Tante,

Frau Dr . Maro,
Agnes , geb. Mogk,

ini Alter von 76 Jahren.

Wiesbaden (Emser Strasse 21) , den 9. Januar 1911.

Oie trauernden Hinterbliebenen.

Die  Einäscherung findet in Mainz in der Stille statt . - Kranzspenden dankend abgelehnt.

(
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